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V

Vorbemerkung des Bearbeiters
Die beiden von Eugen Gruberbearbeiteten Bände der Rechtsquellen des Kantons 

Zug sind im Großen nach einzelnen Themenkreisen gegliedert, und so schien es zu
nächst, von einem Sachregister könne Umgang genommen werden. Ein knapp gehalte
nes Glossar sollte die notwendigsten sprachlichen Aufschlüsse geben. Doch ist nach 
Erscheinen des Werkes das Bedürfnis deutlich geworden, den Inhalt durch ein eigent
liches Sachregister erschlossen zu sehen. Diesem Wunsch soll hiermit Rechnung getra
gen werden. Gleichzeitig bietet sich die Gelegenheit, einzelne Druckfehler und sonstige 
Versehen zu berichtigen. Das dem 2. Band beigegebene Glossar ist voll in diesem Regi
ster aufgegangen.

Für die alphabetische Einordnung sind  ö und & dem Buchstaben o, ü, u und & 
dem Buchstaben u gleichgestellt, usw. Es wurde versucht, die originale Schreibweise 
des Wortgutes möglichst getreu ins Register einzubringen. Unterschiedliche Schreib
weise gewisser Vorsilben ist beibehalten, jedoch gilt fü r  die alphabetische Folge der 
zweite Wortbestandteil. So steht z. B. auffhirten nach aufheben (siehe daneben aber 
auch uf-/uff->; ebenso sind etwa die Komposita mit gemeinds-, gemeinde- (usw.) 
durchgehend nach dem zweiten Wortbestandteil geordnet.

An Abkürzungen sind die üblichen verwendet, dazu: adi. Adjektiv, adv. A d 
verb, f  feminin, i. S. v. im Sinne von, m maskulin, n neutrum, pl. Plural, s. a. d. siehe 
auch dort, subst. Substantiv, v Verb. Im übrigen wird a u f die Abkürzungsverzeichnisse, 
Bd 1, XXXVIfund 2, XXVf, verwiesen.

Textstücke, die aus dem älteren in das jüngere Stadt- und Amtbuch eingegangen 
sind, werden in der Regel nur an der ersten Stelle erfaßt, da in der Edition abschnitt
weise zwischen den beiden Kodifikationen hin und her verwiesen wird.

Die Interpretamente sind mit den üblichen Wörterbüchern und sonstigen Nach
schlagewerken gewonnen worden. In besonderem Maße dienlich war das (im Einzel
nen nicht zitierte) Glossar von Peter Dalcher zum Urkundenbuch von Stadt und Am t 
Zug (UBZG 2,1509-36), ferner das Register zu SSRQ Aargau II/8. Von großem Nut
zen waren u. a. das Schweizerische Idiotikon (Schweizerisches Idiotikon, Wörterbuch 
der schweizerdeutschen Sprache, Frauenfeld 188lff; abgekürzt: Id.), ferner: Jacob und 
Wilhelm Grimm, Deutsches Wörterbuch, 16 Bde, Leipzig 1854-1960, und: Deutsches 
Rechtswörterbuch (Wörterbuch der älteren deutschen Rechtssprache), Weimar 1914ff. 
An sonstiger Literatur ist häufiger herangezogen worden: Peter Dalcher, DieFischerei- 
terminologie im Urkundenbuch von Stadt und A m t Zug, 1352-1528 (Beiträge zur 
schweizerdeutschen Mundartforschung 7), Frauenfeld 1957 (Dalcher, FT) und: Anne- 
Marie Dubler, Maße und Gewichte im Staat Luzern und in der alten Eidgenossen
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scha ft..., Luzern 1975. Im übrigen wird a u f das Literaturverzeichnis, B d  1,40-42, 
verwiesen.

Der Bearbeiter dieses Registers hat von mancher Seite Hilfe und Unterstützung 
erfahren dürfen, so durch zugerische Archive und die Stadtbibliothek Zug. Namentlich 
gedankt sei Herrn Staatsarchivar Dr. Peter Hoppe, Zug, sowie Frau lic.phil. Erika 
Waser und Frau Dr. Ruth Jörg vom Schweizerdeutschen Wörterbuch, Zürich.

Möge dieses Sachregister Anstoß und Handreichung dazu sein, die in den beiden 
Textbänden der «Rechtsquellen des Kantons Zug» vorgelegten Materialien vermehrt 
kritisch zu durchdringen undfür die verschiedenen Richtungen historischer Forschung 
nutzbar zu machen.

Bülach, 16. August 1984 Peter Stotz
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Sachregister und Glossar

Das Orts- und Personenregister findet sich in SSRQ Zug 2, Seiten 1138-1163. Das dortige Glossar (Seiten 
1163-1166) ist vollständig im hier nachfolgenden Register aufgegangen. Eine Corrigenda-Liste zum Text
teil von SSRQ Zug 1 und 2 folgt nach diesem Register auf den Seiten 8 9 -9 1 .

A

a s. angster
a b b e n g le n  v (Obst) herunter

schlagen durch Aufwerfen von 
Bengeln an die Äste  484 35

ab e n t, abendt m Vorabend eines 
Festes, z. B. 98415; die vier heili
gen abend die Vorabende der 
vier höchsten Feste (vgl. hochzit) 
984 9; an allen unser lieben 
Frauwen ab ent an den Voraben
den aller Marienfeste 745 35, 
984 io

a b e n t t r u n k  der Handwerker ei
ner bestimmten Gesellschaft 
73217

ab k e n n e n  v abschaffen 1126 32 

A b la ß  360 36f
a b la u f fe n  v abjagen, (zujeman- 

des Nachteil) an sich ziehen 
7267fr

a b le g e n  v 1. betr. Schäden, Ko
sten s. schaden 3; 2. urteil able
gen leisten, wozu das Urteil ver
pflichtet 107 6 39; 3. verhindern 
199 io

a b m a c h e n  v (eine fällige Zah
lung) regeln 1042 32f

a b m a h n e n  v zur Unterlassung 
(einer Übeln Tätigkeit) auffor- 
dem, z. B. 37 9 4 ,4 1 1  1 6 ,434 33, 

445 2 3 ,482 32, 754 24
a b m e e ru n g  f  das Abschaffen 

durch Mehrheitsbeschluß 1028 2 

ab s c h a ffe n  v ausweisen 870 24 

ab sc h e id  m 1. Beschluß 524 20;

2. Memorial, protokollartige 
Aufzeichnung (betr. Beschlüsse 
der Tagsatzung) 400 38 (hierzu: 
401 l statt so ahn dann lies: 
stahn, dann), 406 21, 429 20, 

518 20 ,990 37; dem Ammann ein
zuhändigen 393 23; Aufbewah
rung 375 20; Nichtigerklärung 
40 0 38; dazu: tagsatzungs ab- 
scheid z. B. 796 27; 3. (auch 
schin und brieff, b rie f . . .) Be
scheinigung über das Wohlver
halten Verbannter am Verban
nungsort 322 I8ff, 422 15,43 0 34, 

474 2ff
a b s c h le g e r  m wer (durch seine 

Einsprache) bewirkt, daß jem an
dem etwas (eine Vergünstigung 
durch die Gemeinde) abgeschla
gen wird 997 21, 1003 28

a b s c h le iß e n  s. schleißen 
a b s c h n id t  m Abhilfe, Remedur

444 5
a b s e tz e n  v aufheben, fü r  kraft

los erklären 332f
A b s o lu t io n  360 I3ff 

ab  s t r ic k e n  v abschaffen, verbie
ten, z. B. 106 12, 494 15, 529f, 
59718, 687 12, 699 24, 715 27

a b t, apt, auch: (min) herr, prae- 
lat, fürst, z. B. 71ff, 837ff, 1048ff, 
1060 19, 1062f, 1066ff, 1089f, 
1120f, 1132f

a b tr a g e n , schaden a. s. scha
dend

a b t r e t ( t ) e n  s. Ausstand  
a b z ie c h e n , abzüchen v 1. (ei

nen Sachwert) aus einem be
stimmten Gebiet entfernen! 56 5; 

2. eine gekaufte Sache dem Käu
fe r  entziehen (kraft Zugrechts, s. 
zug 3) 686 lOff

a b z u g  m 1. Abwanderung von 
Personen und Sachwerten, ins
besondere die dafür erhobene 
Steuer; betr. Erbschaften, Mitgift 
192 1 ,274ff, 318fif, 550f, 58112ff, 
756 5,87611, 1136 23fr, freier A b
zug (Freistellung von Abzugs
steuer), z.B. 276 3fr, 551 7 , 574f, 
585 8 ,687 22; betr. H eirat!5 6 16, 
76015, 1136 23; betr. Übertra
gung eines Hauses a u f ein ande
res Grundstück 805 7; betr. Ver
kaufvon Häusern an A uswärtige 
9 17 26; 2. das Entziehen einer ge
kauften Sache (s. abziechen 2) 
685f

a c c o rd  m Vereinbarung 502 32 

a c h e r  m Acker <F)Q 14 

a c h te r , e c h te r  m mit der
Reichsacht Belegter (s. a. d.) 
211 7fr, 223 4fr

A c ta  M u re n s ia  5,15,57 3 5 ,68f 
A d v e n t  754 6

a d v o c a tu s  m Vogt (s. a. d.) 
45 I6f, dazu: advocatia f  Vogtei 
120 13; s. a. vogtey

ä ffe re n , äferen v (eine erledigte 
Streitsache) wieder aufgreifen 
(um ihren Ausgang zu verändern 
oder zu rächen) 336 26 {statt äu
ßern lies äferen), 33 8 6, 34 6 34, 

387 36, 408 15, 433 13; spöttlich
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äfferen 705 6; dazu: eräferen
4134

S t A g a th a  (5. Februar) s. dorff- 
gmeind

ag n u s  m Lamm (s. a. schaff)
11921

a h n d e n , anden v ahnden, ver
gelten 33 6 26, 34 6 3 4 ,433 13

a h o re n  m pl. Ahorne 491 io 
al m A al (vgl. Dalcher, FT 1 Off) 27,

110 22, 123 3, 132 3, 237f; 5. a. 
angwilla; alschnur 5. schnuer 

a lb  e il m Fischart (vgl. Dalcher,
FT 3 8ff) 745 I9ff 

a lb u s  m Münzsorte529 18 

A lle r h e i l ig e n  tag (1.Novem
ber) 926 19

A lle r se e le n ,  Aller Seelen tag
(2. November) 1032 I6ff, 1035f 

a llm e n d , almend(t), alment f  
22, 27, 39, 583 13, 665ff, 815 28, 
909 2fr, 923 2fr, 926 i7ff, 934 l lff,
993ff, 1040 18; in Grenz- und
Wegbeschreibungen u. ä. 350 9,

637f, 642 3 8 ,656ff, 664f, 667 7fr,
84 2 25; Verkäufe von Landstük- 
ken 125 6 ,244 3 4 ,994f, 1021 12; 

Teilungen s. t(h)eilung 1; A b
schluß gegen Zuzüger, z. B. 39; 
Bestimmungen darüber, wieviele 
Häupter Vieh der einzelne Be
rechtigte weiden lassen darf665 
20fr, 66 8 25fr, 671 7fr, 823f, 868 
i6ff, 907 9, 916 lff, 926f, 998f; 
Nutzungsberechtigung Einzelner 
824 14, 949 38, 1023 18; Streitig
keiten um Nutzungsberechtigung 
668ff, 680ff, 868 liff, 104424; 
Vorkehrungen zum Unterhalt der 
Weiden u. ä. 680 24fr, 923 6; Ge
bühren dafür 680f, 923 7fr, A ll
mendland als Ackerland 919 6; 

siehe auch gemeinwerch
a llp  638 23fr, 645 3ff 
a 1 m  o s e n , almu(o) sen an geistli

che Institute (Vergabungen) 9;

an fremde Bettler!01 8; sich des 
allmuosen bedienen 695 4 , 782 
32, 789 3; an daß allmuosen 
schickhen 695 5; dem almosen 
nachziehen 785 30; verlierung 
des almosens (betr. Pfründner 
im Spital und Leute, welche die 
spend beanspruchen) 624 31, 

698 17; dazu: Almosensammler 
(Questionierer) 360f; s. a. kirch- 
weihung 2

a l t  1. die A lten lüt Bezeichnung 
bestimmter Eigenleute 235 7; 2. 
alte Leute: Schonung, besondere 
Rücksichtnahme 439 13, 466 26, 

482 34, 1101 12, 11115
a ltv o rd e re , vordre, (vor) eite

ren, vorfahrer: Berufung a u f ihre 
Satzungen, Taten, Gesinnung, 
z. B. 279 20, 281 18, 597 1, 604f, 
609 9,624 12 ,793 1 6 ,862 14 ,959 
10, 9629fr, 1025 12, 1036f, 1045 
23; s. a. Herkommen altes

a m e n  sa tz  m Einsetzungstag) 
des Ammanns (vgl. setzen 2) 
606 14

a m m a n , auch ambtman, 
am(p)tman, ammen, aman u. ä. 
m (soweit allgemein Amtsleute 
gemeint sind, s. ampt(s)man): 1. 
Zuger Ammann: a) Frühzeit 16ff, 
21,896,91 2 0 ,116 1 8 ,1184,122 
17 (lies amptman), 124 19, 

1371 1 ,142 2 ,197 8 ,204ff, 818 20, 

932 21fr,1045 lOfr, s. a. minister; 
b) Formeln: Stadt allein: der 
amman und die rette 922 10; 
amman, rette und burger 99 23, 

579 24, 72119; der amman und 
der rat und die burger 98 34 ,222 
26, 723f; amman, raäth unnd 
gmeine burgerschafftt 604 25; 
der amman, der ratt und die ge
meind 214 5, 921 33; ein am pt
man, die rete und die gemeind 
220 33; amman, stabfuhrer und

rat 698 1; Stadt und Amt: der 
amman, der rat und die in das 
ampt Zuge gemeinlich 
gehörent20819; amman, dieret 
und daz am pt gemeinlich 220 
11; der amm an und der rat und 
die b u rger. . .  und alle lu te . . .  
222 18, vgl. 356 28; amman, rete 
und gemeind der statt und des 
amptz 70 15; ähnlich 266 16, 

274f; ammann, Statthalter und 
rath der statt und am bt 519 1; 

amman unnd gmeine landlüt 
404 34, vgl. 4 10 33; c) Personelles: 
372ff, Wahl 19, 31f, 34, 36, 
204ff, 370 18, 372f, 390 35; vgl. 
amen satz; Kehrordnung bei der 
Besetzung des Amtes 372 36; Eid 
19, 3 7 ,205f, 271f, 321 lff, 583 8; 

nicht eingesessener Stadtbürger 
144 2 , 146 7 ,40lff; Eintritt in das 
städtische Bürgerrecht 36, 583 6; 

Wohnsitznahme in der(Alt)Stadt 
3 6 , 376 2 9 ,4 0 1  19 ,403  16 ,40719 , 
583 4fr, Ausnahme 374 20fr, a. 
kann nicht Vogt in Hünenberg 
sein 854 34; d) Geschäfte: Ver
schiedenes 37,22128,25418,370 
3 ,584 2 4 ,665f, 67211,739 4; Ein
berufung des Stadt- und Amtra
tes 38; Gerichtsvorsitz 37, 224 
15fr, 264 12fr, 270 2 1 ,334ff, 34 lff, 
436 24, 44 0 32, 950 38, 1005 28, 

1053 18; Richterin den Gemein
den des äußeren Am ts 22,24; In 
haber des Blutbannes 225 11, 
336 9; Revision, Entscheidung 
von umstrittenen Urteilen 44314, 

584f; Aufsicht über die Einhal
tung des Rechts, z. B. 258 lifr, 

Bußkompetenz 258f, vgl. 252ff, 
374 34, 503 24; Belehnungen 
238f; Abnahme des Eides 192 25, 

323ff, 771 12, 783 6fr, Besiege
lung von Urkunden, z. B. 37,251 
lff, 1025 22; Beaufsichtigung der
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Korrespondenz 20; Beisitz im 
städtischen Rat (umstritten) 34, 
36,40lff; e) Altammänner in be
sonderen Funktionen, z. B. 246 
2 1 ,644f, 66615,6691,67211,783 
8fr, 1063 6 , 1071 1 6 ,1073 34; 5. a. 
landamman; 2  Ammänner von 
Klöstern 8, 23, 25, 63f, 72f, 
67212, 837 30, 933 ioff, 1045f, 
1049ff, 1060 7ff, 10621 2 ,108915, 

1120 9fr, bestallungs brieff 
1064ff; Eid  1064 27fr, dazu: am- 
man ampt 1064 16; 3. Ammän
ner in den Gemeinden des äuße
ren Amts 4 1 9 17, 490 19, 99 1 33, 

1043 2 9 ,1068 3 , 1070f, 1077 I8ff, 

1095 6 ,1122 3 3 ,1125 3 ,113 1 24fr, 

4. Ammann als verordneter 
Richter in einer Gerichtsherr
schaft 160ff, 177 3 6 ,185 8 ,187 38, 

192 16, 900 25f

A m m a n n b r ie f  (1371) 19f,
204ff, 373 2fr

a m m a n (n ) s c h a f t  f  das A m t 
des Ammanns 314 22, 43 2 28,

606 29
a m p t, amt 1. Allgemeines zu zu- 

gerischen Ämtern, z. B. 598ff; ge- 
betne und ungebetne dienst, 
erbättes und unerbättes 
ammptt 603 26, 605f, 60 9 36, 

61318, 618 31, 626 7; gebetten 
ampt 611 17; bettens am pt im 
Großen Rat 768 17fr, um ein 
ampt bitten, ein am bt begähren
607 36, 611 17, 948 37, 1069 12, 
1098 6fr, 1100ioff, 112719fr, umb 
den dienst bitten 987 24, 1008 
29; amptt, darumb m an nitt bit
ten sol 598 10; nach em ptem  
stellen 314 2or, bürgerliches 
am bt (Stadt Zug) 602 5fr, 60 9 36; 
militärisches amt 111128; geist
und weltliche empter 603 26, 
1108 2ir, ampt und/oder dienst, 
z. B. 378 12, 609ff, 613ff, 618ff,

6264; Vorschlag, Empfehlung ei
nes Kandidaten 598 14fr, 610f, 
614f, 620 9fr, Blind- oder Glücks
wahl, Los 603f; Kehrordnung in 
der Besetzung von Ämtern 34 36; 

Amtseinsetzung 19 ,60614r, Bür
genstellung 60 1 28fr, 604 10fr, 

Amtsdauer29% 10,980 22 ,988 31; 

Bestätigungswahlen 109 7 35, 

1099 12, 1128 7fr, Entlohnung, 
Entschädigungen: belohnung 
880 30; belöhnung 418 35; jahr
lohn 979 1 , 1009 7; taglohn 602 
32, 778 2 0 ,1009 8,1108 13,1111 
7; tag geld 34,1114 35; lohn 270 
22, 601 4, 980f, 988 36t, 1104 25; 

zeerung 601 4, vgl. 974 2 2 ,1034 
14; sitzgelt 423 3 9 ,4 3 1 3 0 ,444 22, 

528 28; Verschiedenes 1009 sr, 

1103 1 0 ,1106 35; Abtragung von 
Schulden, die im A m t aufgelau
fen  sind 598f, 964 26, 980f, 988 
3 3 ,1008 37; Absetzung, Amtsent
hebung 19,423f, 431 28fr, 44 6 32, 

448 25fr, 452 2 9 ,59812,607 5 ,610 
12fr, 613 3 5 ,619 9 ,991 2 8 ,1099 5; 
befristete Amtsenthebungyiü  12, 

610 22; Amtsfähigkeit: Ein
schränkungen 59 2 28fr, 594 14fr, 

60lff, 1127 19fr, Verlust der 
Amtsfähigkeit als Sanktion 
70422,1108 23; keine A. fü r  Hin
tersassen 871 11, 890 1; A. der 
Gotteshausleute am Berg 
1067 6fr, Amtstracht der Magi
straten, Richter 4 2 1 17fr, 428 20fr, 

704 24fr, Amtsgeheimnis s. 
Schweigepflicht; 2. das AmtZug, 
z. B. 118 2 9 ,122 2, 197 2 9 ,20 1 34, 

204 21fr, 209 4 ,225 2 ,349 2ff, 555 
10, 629 30; Zuger am t 1078 12; 
das usser am pt (= Ägeri, Men- 
zingen und Baar) z. B. 373 32, 

388 17; gmeins am pt z. B. 374 4; 
s. a. officium, statt und ampt; 3. 
a. im Sinne von Messe s. meß 1

a m p t( s )m a n , pl. amptlüt m 
Beamter, allgemein (alles Spe
zielle unter amman) z. B. 185f, 
4 1 8 36 ,598ff, 607 20fr, 61517 {lies 
ambtsman), 703 13, 743f, 771f, 
920 4 fr, 1008 16fr, betr. den Gro
ßen R at 762f; a. einer Kapelle 
811 26 (zur Wortform siehe 
UBZG Nr. 1519)

a m ts b e s a tz u n g  & besetzen 2 
[am züg] 5. armzüg 
a n b e i 11 e n  v betr. Wein usw.: mit

dem Visierstab messen 168 21 

an  das adv. 'ohne das’, sonst, z.B.
252 25, 254 25 

a n d e n  s. ahnden 
a n d in g e n v  ausbedingen, verein

baren 316 30, 1019 11; zug a. s. 
zug 3; dazu: andingung 970 30

St. A ndreastag  (30.November)
6 ,5 1 9fr, 58 6,74 3 5 ,119 9,232 31,

903 9
a n e  f  i.S.v. Urgroßmutter (vgl.

Id. 1,247) 290 13; vgl. än i 
a n fa l l (annfahl) m Erbe, Erbteil

180 11

a n fa l le n , anvallen v 1. überfal
len 221 10; 2. vor Gericht ziehen 
223 7

a n fe n g e r  m Verursacher (von 
Streit) 26 9 33 r, 279 1 1 ,473 7

a n fe n g ig  adi. wer (Streit) ange
fangen hat 263 4 

a n fra g  an das Volk, sonst meist 
umbfrag (s. d.) 4 3 1 31 

a n f rö m d e n  5. frömbden 
a n fü h r e n  v hintergehen, betrü

gen 547 23

a n g e 1 f  Haken ( zum Fang von Fi
schen), A  ngelgerät ( vgl. Dalcher, 
FT 104ff)  745 17, 945 15

a n g e ra ic h e n  5. anreichen 
a n g n a d  = an gnad (ohne Gna

de), s. gnad
a n g r ( e ) if f e n  v 1. rechtlich an

sprechen 199 34, 220 27; 2. be-



4

schlagnahmen (s. a. Beschlag
nahme) 170 8, 103 2 20, 103 5 29; 

3. verhaften 322 24

a n g r i f  m kriegerischer Angriff 
221 27

a n g s te r  m Scheidemünze, 1/6 
Schilling, z. B. 164 27, 191 li, 520 
23, 522 9, 526ff, 70 6 25, 725 34, 

740f, 1112 2fr, Abkürzung a z. B. 
533 23fr, 1004 15, 1009 9; a. aus 
Kupfer 533 7; Zofingera. 515 4; 

ausdrücklich Zuger Währung 
518 25fT, a. mit Zuger Schild und 
der Bezeichnung 1/6 531 22; a. 
mit Fratzengesichtem 528 15; 5 
ängstler 530 32; Annahmepflicht 
füra. 53312; Angstermacher (pri
vate Prägungen von a.) 515 27, 

531fT, 542f
a ng w i 11 a (anguilla) f  A a l(vgl. al) 

119 lOff
a n h a lte n  s. bitten
a n h a lte r  m einer der anhält, bit

tet 422 7 , 430 27

a n h a n g  m etwa: Faktion, Clique 
449 26, 1080 23

a n h e im s c h  zuHause,z.B. 2934 
ä n i, äne, äny m 1. Großvater

26516, 268 11; 2  Urgroßvater 
(vgl. anej 29012,2918 (?), 55134

ä n ic k li Urenkel 290 12 

a n k e n  m Butter (vgl. butirum)
als Abgabe 65 20; Annahme statt 
Geldzins 485f; Transport 153 32; 

Handel 510ff, 548f, 578 2 0 ,707f, 
713 i6ff, 719 2fr, 788 32, 938 I5ff, 
9521; fürkauf 511 4fr, 873 20, 
89615fr, Zoll, Umgeld 13SS; da
zu: ankengrämpler s. grämpler; 
anckhenhaus n Sammel-, Ver
kaufsstelle fü r  Butter 14; 
anckenwäg/741 6, vgl. 847 24r, 

anckhenweger m 784 16, 788 36
an k läg e r, anklagers. kläger 
an la g  m Veranlagung der Beiträ

ge (vgl. auflag), welche Landvög

te gemeineidgenössischer Vog- 
teien an die Staatskasse zu lei
sten haben 380 iofr, 447 29

a n la n g e n  v(eine Sache) gericht
lich als Eigentum ansprechen, 
beanspruchen 269 3 fr (vgl. 881 
14fr), 293 2 3 ,813i, 1087 29r, 1132 
2; eine Person betreffend: gericht
lich belangen 331 4fr

a n la ß  m 1. Abmachung 269 27fr, 

270 26; dazu: anlaßbrief m Ur
kunde über die Bestellung eines 
Schiedsgerichts?/?), 556 24; 2. A n
fang, Anzettelung eines Streites 
269 32, 270 34, 276 26, 280 iofr, 
370f,4751,58 2 22,87712,87 9 29; 

a. mit wortten z. B. 172 9ff, a. mit 
wärghken z. B. Y12 26fr, 263 4; 

dazu: anlässer m Veranlasser 
von Streit 172 1 5 ,270 32, 87 9 34; 

anläßig adi. Streit veranlassend 
172 11fr, 270 28fr

a n le g e n  v (mit einer Buße) bele
gen 1027 36

A n n a te n  f  pl. Abgaben an die 
päpstliche Kurie bei Verleihung 
eines kirchlichen Benefiziums 
359 4fr

a n n e h m e n  v, etwas a. i.S.v. 
passiver Bestechung 42 3 3 6 ,4 3 1  
27, 444 15

a n n fa h l s. anfall
ä n n ig  adi. frei, ledig 276 13 

a n r e d , anredt eingestehend,
anerkennend 14 1 30, 342 5, 

1006 33
a n re d e n  v, jemanden um ein 

Amt, eine Vergünstigung a.: sich 
bewerben 452f

a n re ic h e n ,  angeraichenv 1. be
rühren 764 28; 2. (rechtlich) be
langen 209 9, 229 15

a n r e i n  m Grundstücksgrenze 
o. ä. 1016 17fr

a n r iß  m was an Baumfrüchten 
au f das anstoßende Grundstück

niederfällt 1030 8 

a n sc h la g  m Bewertung (von
Münzen) 517 23

a n s c h la g e n  v (betr. Wert) fes t
setzen, bestimmen 185 15,7 1 3 30, 

714 32; übergehend in die Bedeu
tung von: feilbieten(?) 711 34

a n s p ra c h (e )  fForderung, recht
licher Anspruch, z. B. 166 3, 
181 21fr, 409 4, 437 11, 460 22, 
56922 ,5823 6 ,7 9 8 3 5 ,8 5 1  13,899 
32, 922 5; ansprach 1116 24: si
cher verschrieben fü r  geschwo
ren (vgl. 1084 3r sowie Corrigen
da S. 91)

a n s p r e c h e n  v eine Forderung 
stellen, beanspruchen, z. B. 
I8 I1 2  fr, 211 9, 220 30, 222f, 
27016,296 24,58013,7751; ähn
lich: sprechen an 58012fr, 582 35f 

an  S p re c h e r  m wer eine Forde
rung stellt, Gläubiger, Kläger, z. 
B. 162 18fr, 166 33, 181 1 8 ,560 23 

a n s p re c h ig (e r )  beklagt, Be
klagter 200 19, 580 15, 1059 22

a n s te h e n  v beistehen 9511 
a n s te l le n  v verschieben 5Y1 20 

a n s to ß  m 1. Grenze, Grenzab
schnitt (vgl. s to s)1017 2 5 ,1026f; 
2. anstoßendes Stück Land  
103012f

a n t lü t  p fe n n ig  s. pfennig 
A n tragsrech  t: Einschränkun

gen, Unterbindung: betr. neu auf
genommene Genossen 964 8fr, 
Hintersässen mit Wahl-, aber oh
ne Vorschlagsrecht 871 12; Ver
bot, an der Landsgemeinde kom
petenzwidrige Anträge zu stellen 
370 23fr, Anträge müssen vorher 
den Magistraten mitgeteilt wer
den 32f; Verbot, ungehörige A n
träge zu stellen 950 15fr, 1022f, 
109 6 34; Verbot, die Änderung 
bestimmter Satzungen zu bean
tragen (Ausdrücke z. B. hier-
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wider reden, darwider rathen, 
widerum für die gemeinden 
bringen), mit Sanktionen, z. B. 
273 7 ,381f, 433 33f, 589f, 593 32,
599 iff, 602ff (602 16 hiemit im 
Original), 612 i8ff, 616 30ff, 622 
14fr, 969 12, 973 19, 977 6, 983f, 
1106 22; Verbot, die Teilung des 
Gutes einer Gemeinde usw. zu 
beantragen s. t(h)eilung 1

a n tw e r(c )k  s. handwerk 
a n tw u r te n , antworten v; nünt

zu anntwurten han, so l. . .  sich 
verantwurt han u. ä.: der Pflicht, 
sich (vor Gericht) zu verantwor
ten, enthoben sein (vgl. Selbst
hilfe, straflose), z. B. 17133, 
175f, 266ff, 303 6ff, 313 3ff, 4 5 1 1, 
467 24, 476 l iff, 961 li, 1005 39, 

1040 5
a n tw u rte r , a n tw o r te r  m wer 

sich (vor Gericht) zu verantwor
ten hat, Beklagter 336 l, 1059 18

a n v a lle n  s. anfallen
a n w a lt m einer Partei bei einer

Verhandlung 386f, 39 8 2 3 ,649 25, 

992 37, 1071 32; Gesandter einer 
Gemeinde bei der Oberbehörde 
827 16, 907 29, 925 15

a n w a lte r  1014 i2 ff verschrieben 
für: banwalter (s. d.) 

a n w an d  f  Grenzacker, Grenz
streifen, Grenze 662 32 ,667 9; da
zu: anwander m angrenzender 
Acker 657 22, 667 9 

an w e id  f  (Recht auf) Mitbenüt
zung einer Weide 668ff, 675f, 
679ff, 860 15, 874 20, 898 31, 
1029 5

a n z e ic h n e n  s. zeichnen 
a n z e ig e n  und leiden, leiten v

anzeigen 1. als allgemeine 
Pflicht, z. B. 169 i7ff, 183f, 253f, 
258 22f, 264ff, 272 8fr, 276ff, 312 
16fr, 320f, 324 6fr, 448 29f, 466ff,
600 25, 780ff, 888 5fr, mit Straf

androhung bei Vernachlässi
gung, z. B. 282 iff, 467 I8ff, 48115, 

617 7 ff, 622f, 697 3ff, 946 36; mit 
Aussetzung einer Belohnung (re- 
compens, rekompenz u. ä ), z. 
B. 433 2iff, 491 1 4 ,503ff, 524 3or, 

531 liff, 541 33fr, 62 8 23ff, 715ff; 
unter Geheimhaltung des Anzei
gers 433 2iff, 435 9r, 505 2 ,510 27, 

704 9ff, vgl. 1006f; Straflosigkeit 
fü r  den an der Tat Beteiligten, der 
Anzeige erstattet 610 3iff, 617 33, 

623 16; betr. den Großen R a t!63 
3ff, 767 lOff; 2. als Pflicht von 
Amtsleuten (auch fürbringen, 
Vorbringen), z. B. 1612 1 ,264 13, 

292 30, 774 17, 960 i3ff, 963 10, 

975 1 2 ,977 30,1011 i4ff, 1064 38; 

betr. die heimlichen 42 6 38f, 

betr. den undervogt s. d.; 3. als 
Pflicht bestimmter Berufsleute 
bzw. Inhaber bestimmter Lehen: 
Wirte 167 36, 315 I6ff, 318 4, 

467fF, 542 17, 605 30ff, 611 29ff, 

615 23ff, 621 iff, pfister 707 27, 

713 8; Fischer 185 8, 745f; Metz
ger 730 18; Schreiber 317 17; 
Pfarrer (betr. Eheschließungen) 
415 4ff

a n z ie h e n  v Vorbringen, zur Dis
kussion stellen (vgl. anzug 1) 
479f

a n z u g  m 1. Antrag3\%  16 ,436fF, 
447 2 9 ,472 2 0 ,483 6, 529 6, 996 
18; dazu: anzügen v beantragen 
1022 39; 2. Eröffnung einer Ge
richtsverhandlung 34 1 2 4 ,344 22f 

a p fe lb o u m  354 22, 491 9 , 1012 
32, 1014 1 9 ,102 0 28; dazu öpffel
1061 1; vgl. schnitz 

a p o th e k h e r  lo h n  415 31 
a p p e ll ie r e n ,  appolieren v, da

zu: appellation, appellatz / 2 3 ,
26,29, 38 ,1514ff, 166f, 241 23ff,

243 3 ,442f, 778 lOff, 78 0 6,78 7 28,

860 17fr, 892 i8ff, 1066f; Aus

schluß der Appellation 269f; A. 
in gemeineidgenössischen Vog- 
teien 363 28; appellieren vom Rat 
einer Gemeinde an diese selber 
951 1 , 1007f, 1018 26; dazu: ap
pellation gelt 780 7, vgl. 167 15, 

778 i8ff, appellations schein 
1007f; vgl. zug 4

A p re lle  April; biß uff m itten 
Aprellen 926 18

a p t s. abt
a r b e i th e n  s. werchen 
A rc h iv e  20, 375 19; vgl. dorff-

druckhe, lad, rathaus, thurm  2, 
Urkunden

a re a  f  Hofstatt 54f, 77 21 

A e rge rn is, durch Geistliche
359f

a rg u ie re n  v rechten, disputie
ren; ohne a. 388 2 1 ,406 17; ähn
lich: ungearguiert 403 6, 407 7

a rg w än ig  verdächtig 4 6 1 15 

a r ie s  m Widder5& liff, 119 21 
a rm , die armen lütt u. ä. sind im

Krieg zu schonen 454 12; Spen
den u. ä. (vgl. spendj 110 7, 

135 25, 239 32f, 630 3ir, Aufnah
me /«gasthuß 105213; Befreiung 
von einer Abgabe 782 31, 789 2; 
die arm uoth ansehen 944 32; 

Strafnachlaß fü r  eine arme Frau 
1007 19; Arme dürfen nicht aus
wärts betteln 785 27; arme ver
wandte: Unterstützungspflicht 
414 I8ff, arm uott als Vorausset
zung zur Einforderung einer Ka
pitalschuld 417 i6ff, vgl. noch 
121 2 nos exusti ac depauperati 
cives in Zuge

a rm b ru s t ,  a rm b re s t  /4 8 5  9; 
als Abgabe beim Erwerb des Bür
gerrechtes 581 25

a rm z ü g  m oder n Rüstung des 
Armes 921 35 {nicht amzüg)

a r r e s t  a u f Waren (vgl. Beschlag
nahme) 573 11, 735 4
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a r th i l e r i s t  m Geschützmeister 
425 22

a r t ic u l  b u c h  einer ländlichen 
Gemeinde 26, 996f, 1008 8, 

10346
a r tz e t ,  arzit m A r z t l l  14 ,177  9ff, 

256f, 1046 1 3 ,1050 32; überstei
gerte Honorarforderungen 256 
21; dazu: artzet lohn 415 30

ä s e h e n  /A sch e  (vermutlich zum 
Waschen) 1128 25fr

A s c h le m it tw u c h , Eschlen- 
mittwuch(en) u. ä . f  Aschermitt
woch, Mittwoch vor Invocavit 
480 28f, 487 io, 494f, 765 27fr

a t t e s ta t io n  fAusweispapier fü r  
Bettler, Landfahrer, fremde 
Handwerksgesellen 785f

a tz ig  f  (Vieh)Futter 494 23; A t
zungsrechte 1047 26

A u e rh ä h n e  486 29

a u f - /a u  ff- s. a. uf-/uff-
a u fd in g e n  v in die Lehre geben

732 25, 736 12fr 

a u ffa h l 5. uffal
a u fg e b e n , uffgeben v, Lehen: 

s. d.; betr. kauf z. B. 331 38, vgl. 
87830,933 n;gmächt332f;74tf2/ 
881 2; vogty (Vormundschaft) 
333 4

’a u fg e re ic h t’ 56121: lies ’aufge
richtet’ (ufgricht, vgl. 562 18)

a u fh e b e n , uffhaben v 1. durch 
Erheben der Hand seine Stimme 
abgeben 61111 (lies ’H aben uff, 
d. h. H altet die Hand hoch!’), 
981 4 , 1084 2fr, 1116 23fr, 2. ’mit 
aufgehebtem Eide’: bei einem 
Eid mit erhobener Schwurhand 
448 6

a u f f h ir te n  v (als Futter) auf
brauchen, betr. Heu (Gegensatz: 
abfüehren, d. h. exportieren) 
6916,85012,93113,96921,9773 

a u flag , uflag m Abgabe, a u f er
legt insbesondere als Entgelt fü r

die Gewährung eines Amtes oder 
einer Vergünstigung 973f, 977 
3ifr, 1114 15, vgl. 1096 8fr, 110218; 
fü r  Landvögte in den gemeineid
genössischen Vogteien 380 9ff, 

383 12fr, 429 20fr, 44 7 3 5 ,45 0 23, 

973f, 977 3 lff, 9%2f; fü r  Gesandte 
450 2 3 ,1094 28, 1098 fü r  Be
züger von Stipendien u. ä. 424 9,

431 38;fü r  Söhne von Hintersas
sen bei derHeirat91916; Abgabe 
im Zusammenhang mit dem M i
litärwesen 897 li; allgemeine 
Steuer, umgelegt au f die Haus
hofstätten 1033 15fr, Sonderab
gabe nebst dem bestimmten 
auflag 111414fr, steigern (auf
treiben) der auflägen 429 20fr,

432 24fr, 625f; Genuß tferaufläge 
594 io; Verbot, Beschränkungen 
der aufläge 449 6, 614 25fr, 619f

a u f fm a h n e n  v aufbieten, alar
mieren 479 4

a u fn a h m  f  das Gedeihen 426 17 

a u fn e m e n  s. uffnämenn 
A u fs c h la g b r ie f  s. ufschlag 
A u fsc h la g g e ld  n Abgabe, die

au f transportierte Ware geschla
gen wird 572 2

A u fsc h la g g e r ic h t s. uffschla- 
gen

au fs  e h e r  a u f Märkten 1Y1 19; 

betr. Münzvergehen 542 14

a u f f tre ib  5. trib
aug  n, bei dem aug in kleinster 

Portion (vgl. Id. 1,132) 788 34 
a u g e n s c h e in , auch beschau-

wung: betr. Wege, Straßen 512 
31, 57 2 27, 1034 4; betr. Wasser
recht 190 32; betr. Grenzen s. d. 
(Umgänge); betr. Schäden 182 
20, 910 23, 960 39, 1008 12, 
112417; Verwundete 177f, 256f, 
779 4; Leichen 335 6fr, 340f; 
krankes Vieh 415 17; Zehntrech
te 914 23; Feuerstellen 920 24

(vgl. fürgQschvwQr); Holzbedarf 
1043 36; Entschädigung fü r  A u
genschein 850 25, 1008 12; s. a. 
schätzen, ußgan

a u s - /a u ß -  s. a. us-/uß- 
[ä u ß e rn ]  336 26: im Original

heißt es äferen (s. äfferen) 
au s  g e b e n  s. trölen 
a u s g e s e ß n e r  s. ußburger 
a u ß k a u ffe n  v jemanden fü r  sei

ne Ansprüche mit Geld abflnden
885 4fr, 1086 2 5 ,1092 3 1 ,1118 14,

1129 3fr, dazu: auskauff m 897ff;
Feudallasten 8f, 20; s. a. die ein
zelnen Verbindlichkeiten

a u s la s s e n , uslohn v äußern, 
bekunden, bekanntgeben 332f, 
337 22

a u s r e iß e r  785 19
a u s r ic h te n v jemandenfür seine 

Ansprüche abflnden 1090 37, 
112129

a u s s c h n i t te ,  entblößen, Rüge 
derDecolletes in Kleidermanda
ten 483 3 lff, 625 13fr, 698 27

au s  s c h u ß , usschutz m 1. A us
schuß, z. B. 41914,44918,485 31, 

613 io, 617 lff, 618 14fr, 622ff, 
914 2 2 ,1128 23; ehrenausschutz 
(nicht -schütz) 1126 3; zweyfa- 
cher (ehren)ausschuß 421 3, 
433 9 ,478 20ff, 113132; kleinerer 
ehren ausschuß 425 30; ähnlich: 
ehren commission 478 20fr, us
schutz als eine Art Rumpfregie
rung 990 17; 2. Ausschußmit
glied, z. 416 1 3 ,624 3 ,674 7fr, 

687 28, 872 32, 88 7 4, 895 21, 
899 12, 913f, 1070 22

A u s  s t  a n d  von Mitgliedern eines 
Gerichtes (usstan, abtret(t)en) 
163 27,424 13,432 2 ,439 2iff, 443 
26, 98 2 32, 1104 10

a u s s te ü re n  v, dazu: aussteüe- 
rung, ußsteürung/873 3 0 ,897f; 
Verabfolgen des Erbteils 790 20;
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Aussteuerung von Kindem an 
Gotteshäuser 564f

a u s s to ß e n  v zeigen, erweisen, 
geltend machen 331 l i f

a u s th e i lu n g  des volks Auftei
lung, Organisation der Streit
macht 457 29

A u sw e isu n g  597 30ff, 688 38,929 
25, 944f, 968 io, 97 1 9, 97 9 32f, 

1092 13, 1097 28, 1101 18; siehe 
auch burgrecht, Schulden, ver
bannen

a u ß z u g  m Gebühr, welche man 
bei Wegzug (der Nachbarschaft) 
zu entrichten hat 756 lOff, 760 
I2ff, 1136 21, vgl. 758 I3ff

a u th e n t is c h  (auch aud-, oud-) 
108 31, 399 l ,  982 25, 1000 13, 

102 1 25, 1104 3; dazu: audentica 
n pl. Beglaubigungsschreiben 
458 24

A ve M a ria , Gebet eines Ave 
Maria vorgeschrieben 327 13fr, 

wird an Landsgemeinden (wie
der) unterlassen 436 4fr

a v en a  f  Hafer (vgl. haber) 55 io, 
58 8fr, 77 6 ,1 19f

a v e r t ie r e n  v benachrichtigen, 
alarmieren 479 4

B

s. auch P

B ä ch e  s. Gewässer fließende, 
mühlewasser

b a c h ru n s e  s. runß 
b a c h ta l( l ) e  f  Bachbett 640 30,

642 22, 648 3i, 1010 33
B a d  994 30

b al c h e Fischart (vgl. Dalcher, FT 
44fl) 6, 13, 27, 55 31, 58 7fr, 
6629fr, 117ff, 122 3 0 ,13 1 35,237f, 
745 23, 804 15, 806 4, 844 36; la
tinisiert balcha f  77 6f, da

zu: chambalche, kamerbalche 
(zum Ortsnamen Cham) 48 30, 

71 15; balchen hürlig s. hürling 
b a n c h  m, auch fleischbanck

Schlachtbank 503 l, 705f, 718 2ff 

b a n d  n (Weiden)Rute(n) 788 31 
b a n d u l ie r  n Bandelier, Schul

terriemen, Wehrgehänge 702 l 
b a n n , ban, baan m 1. weltlich:

Gebot, Verbot unter Strafandro
hung, auch: Gebots- und Ver
botsgewalt 101129; betr. Bäume, 
Felder 1012 4ff, 1014 26r, 10195fr, 
übergehend in territoriale Be
deutung: Bannbezirk 1027 14fr; 

s. a. Fische(rei): Bann, gericht 3 
(Blutbann), killenbahn, twing 2, 
Wald (Waldbann), wildbann; 2. 
kirchlich (Exkommunikation) 
106 lifr, 231 2iff, 359f

b a n n e n ,  b aan en v /. (beiStrafe) 
gebieten: s. Feiertage; 2. vor Ge
richtzitieren oder, allenfalls: mit 
Strafe belegen 813 24, 1011 33; 3. 
(bei Strafe) unter Schutz stellen 
1012 3; s. a. Wald (Waldbann)

B a n n e r  (und Zusammensetzun
gen) s. panner

b a n s c h a tz  m Buße, Gebühr 
812 12

b a n w a ld , baanwald s. Wald 
b a n w a lt( e r ) ,  baawalter m Be

amter, der Wald und Felder 
beaufsichtigt 491 13, 900 24, 956 
27, 962f, 996f, lOOOff, 1008f, 
1014 I2f, 1015 6fr, 1042ff; Eid 
1009 16fr

b a n  w a rt, bahnwarter m wie 
banwalt 16130fr, 162 34, 681 39, 
924 6fr, 959f, 99 2 8 , 113 1 29, vgl. 
846 8fr

b a r  gegen bar im Strafrecht (Ta
lion) 255 6

b ä re  f  Fischfanggerät (vgl. Dal
cher, FT 79ff) 185 3, 746 I5f, 
809 28, 93 9 28, 945 19fr, dazu:

hecht beren 74615 

b a r g e 1 d , baarschaftlich, paar
bezahlen u. ä., z. B. 524 4 ,728 32, 

897 2 8 ,940 29fr, 945 30 ,948 3 ,974 
7, 1005 li, 1073 15, 1114f; bei 
auswärtigen Käufen 416 3; bei 
Viehverkäufen 494 1 6 ,498f, 501 
25, 511 34; bei Versteigerungen 
1002 3; bei Verzinsungvon Darle
hen (gegen die Umgehung des 
maximalen Zinsfußes durch 
Zahlung in Naturalien) 4 16 36; 

Ertrag von Gülten, die au f Natu
ralien lauten, in Bargeld 558 30; 

(uff) bargelt setzen, beim Spie
len (Verbot, um Sachwerte zu 
spielen) 316 7fr, s. a. gült f l

b ä rg in  (fleisch) (Fleisch) von ei
nem barg (verschnittenes männ
liches Schwein) 54 39

S t. B a r th o lo m ä u s ta g  (24. A u
gust) 382 19

b a s t  n Packsattel, Saumsattel 
73 7 27t

b a tz e n  (btz, bz) m z. B. 379 5, 

486 l, 522ff, 53 7 22fr, 575 io, 590 
36, 725 25fr, 732 3fr, 775f, 946 22, 

949 2 3 ,1097 20; gute batzen 537 
23r, Costenntzer (Konstanzer) b. 
75 2 9 ,519 34; vgl. kosten bz 522 
5, Costerbatzen 523 25; Schweit- 
zer-b. 75 30,53717fr, Bembatzen 
524 18 (nachW ist [nit] zu ergän
zen); alte Baßler b. 541 2, halbe 
541 3; alte S tG a lle r b. 541 2, 

halbe 541 3; Walliser b. 541 4, 

543 23, halbe 541 5, 543 23; 

9bätzler 527 17; 3bätzler 527 17; 

drei guet bätzner 52918; Peyeri- 
sche drey bätzner 529 20; gantze 
batzen 52918; halbe batzen 529 
18, Fischlein halbe batzen 54013

B a u (wesen): 1. Verschiedenes: 
gerichtliche Beurteilung 40; 
Baukosten der Burg St. Andreas 
13315; 2. Rechtliches betr. Bau
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eines Hauses a u f einem be
stimmten Grundstück: Bewilli
gung 805 4, 817 23, 822 25, 912 
12fr, 1020f; einjährige Sperre fü r  
Hintersassen 595 14; Bau ohne 
Bewilligung 916 13fr, Verbot, Be
schränkung des Baus neuer 
Häuser 882 19fr; Ausschluß 
neuer Häuser von der Nutzungs
berechtigung an genossenschaft
lichem Gut 998 2ifr, Nieder
reißen und Neubau 882 24, 891 
26fr, 996 li, 1036 2fr, 103813fr, 
Übertragung (übersetzen, Über
setzung) eines Hauses bzw. der 
Berechtigung, ein solches zu er
richten, au f andere Grundstücke 
805 8, 891 30fr, 918f; Abbruch 
und Wiederaufbau anderswo, 
mit demselben Holz959 27fr, Bau 
au f einem Allmendanteil 918 5 ff; 

Besonderes betr. Hintersassen 
870 26fr, 891 26fr

B a u h o f, Kappeier, inBaar9Q  20 

’b a u lo s ’ baufällig 825 4 

B ä u m e: Schädigung, Ausgraben
(vgl. W aldfrevel) 182 2fr, 259 3, 

639 4, 876 26, 946 33fr, 975 15, 
977 28, 100 5 26fr, Belegung ein
zelner Baumsorten mit ban, ver- 
bottl012 3ifr, 1014 17fr, Verkauf 
junger Bäume 486 5; Anpflanzen 
von Bäumen a u f Genossen
schaftsboden zu privater Nut
zung 1005 12fr; bäum- und erd- 
gewächs (u.ä.): Sperre, Be
schränkung der Ausfuhr 50 3 34, 
54 8 23fr, 718f; 5. a. boumgartten, 
holtz, obst, Wald, ferner: aho- 
ren, apfelboum, birchen, bir- 
böüm, buchsbom, büchen, 
eich, erle, esche, eyig, Föhren, 
hasle, ilme, kestenboum, krieß- 
boum (unter kirschen), linde, 
melbom, nusboum, sarbach, 
tannen, Weide, yen, zwetschgen

B a u m e is te r , bawmeister s. 
buwmeister

B a u m w o lle  482 2 2 ,577 i8ff, 738 
17

b a u rs a m m e  s. gebursami 
B a u w eg  s. buweg 
b a u w h e rr , buher m Leiter des

Bauwesens 490 19 ,6012 9 ,996 io 
b a u w h o ltz , als einzelnes Stück

1043 5fr, im übrigen s. holtz 1 
b e c h e r , bächer als Abgabe sei

tens Neugewählter (allenfalls 
Geldzahlung dafür) 9746fr, 977 
34fr, 982 3 7 ,1094 2 6 ,109612fr, als 
Abgabe beim Erwerb des Ge
meinderechtes 967 3 ,975 2; b. im 
Inventar des Stadthauses 70 6 32; 

einer Trinkstube 955 lifr, silbern 
becher 955 3 0 ,1094 2 6 ,109612fr, 
b. als Hohlmaß fü r  Getreide 59ff 

b e c k l l l 5  9; sonst meist pfister,
5. d.

b e d ro h u n g e n  gegen Amtsper
sonen, Richter 704 34

b e f  e 1 c h , b evelch m A uftrag, In 
struktion fü r  Gesandte (oft in 
Verbindung mit g(e)walt), z. B. 
386 9fr, 397 27,400 3 ,405f, 413 io, 
874 28

B eg in en  8
b e g n a d e n  v mit Rechten aus

statten, privilegieren 907f
b e g n a d ig u n g  38, 337 3i; b.

durch gegenteil 44015; vgl. gnad 
b e g rä b n u ß , Begräbnis, Bestat

tung: B. von Zunftgenossen, Ver
pflichtung zur Teilnahme 723 
26fr, 735 20fr, ebenso betr. Nach
barschaften 756 28fr, 759 26fr, 
1136 29fT, B. von Hingerichteten 
339 23fr, 751 28fr, von Selbstmör
dern 339f; von gefundenen Lei
chen 341 2

b e h a f t  haftend fü r  eine Forde
rung (betr. Güter, Gülten): hin- 
der einander behaft (oder ver

griffen) 971 14fr
b e h  a n n v (in gutem Zustand) er

halten 659 18
b e h a u s e n  v 1. mit einem Haus 

bebauen 9 10 30; 2. in ein Haus 
aufnehmen, betr. Hintersassen 
1094 3fr, betr. Straffällige u. ä. s. 
Beherbergung, husen

b e h e f te n  v, ze dem rechten b. 
rechtlich belangen 856 l

B eherbergung , Beköstigung 
von Straffälligen, Verbot 200 35, 
221 i6f, 255 13, 336 I5ff, 440 19; 
betr. Bettler, Landfahrerl Kl l

b e h e r te n  v erhärten, als wahr 
erweisen 176f, 258f

b e h  ö r i g zuständig, b ehöriger 
richter 426 9fr, 435 9

B e ic h te  812 27, 1133 18; des zum 
Tode Verurteilten 33 7 34fr, 343 17; 
Beichtväter (Pönitenziarier) 361 
8; bychtiger des Klosters Frauen
thal 105 26

b e i-  s. a. bey-
B e is a s s e n  s. hindersäß 
B e is te u e r  der Landgemeinden

fü r von der Stadt wahrgenomme
ne Aufgaben 33

b e k e re n v  ersetzen 252 20,293 28 
b e k h a n tn u ß  f  Schuldgeständ

nis 341 27
b e k re n k e n  s. krenken 
B e la g eru n g e n : einzelne Fälle

17, 195 4, 22 5 37, 80 2 4; Rechts
setzung 199 17fr

b e 1 e g i , plegy fgesperrter Durch
gang in einem Weidezaun 638 26, 

642 9fr, 658 19
b e m b s t  m Münzsorte (böhmi

scher Groschen, vgl. Id. 4,1093f, 
1268) 521 35r, Kurer bembst 
52136

b e n e f ic iu m  s. pfründen 
b e ra te n  v ausstatten, versehen

1080 4
b e re , pl. ber(e)n 5. bäre
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b e re c h te n  v rechtlich behan
deln 1059 21

b e re c h t ig e n  v rechtlich belan
gen 1097 I5ff

b e re n , bären v (hervor)bringen, 
zeitigen 1133 33; prägnant: 
Frucht tragen (vgl. berhaft) 
87626

B ergbrie f, Rechtsaufzeichnun
gen der Gemeinde Menzingen- 
Neuheim 1078f, 108 lff, 1099ff, 
1127 5; ähnlich: bergbuch 
1078ff, namentlich 1096 6, 

llOOf, 1111 24, 1122 21

b e rg m a n  m, pl. berglüt vollbe
rechtigter Angehöriger der Ge
meinde Menzingen-Neuheim 
422 23, 431 3, 964f, 979 31, 

1079fr, 1089fr, llOOf, 1106 7, 
1108 36, 1111 17, 1114 7fr, 1116f, 
1120fT, 1126f; erkaufter (einge
kaufter) bergmann 1126f; Ein
stellung der Aufnahme 1091 34, 

1100 5 , 1126f
b e rg re c h t  n 1. Rechtssetzung 

der Gemeinde Menzingen-Neu
heim 2 5 ,1078fr, 1095fif, 1103 14, 

1122f, 108 1 24, 109 6 32, 1126 6;

2. Rechtsstellung eines vollbe
rechtigten Gliedes dieser Ge
meinde 1080ff, 1100 23; Erwerb 
1081f; b. schenken 1080 20; Er
neuerung 1082 19, 1101 27, 
1126ff; Verlust, strafweiser Ent
zug 1082 21, 1084 8, 1092 4, 

1096f, 110116fr, 1116 28, 1128 2
b e rg s a r tic u l 1126f 
b e rh a f t  (vgl. beren) fruchttra

gend 259 2
b e r ic h t  m /f Vertrag, A  bkommen 

295 3
b e rm it te n  adi. 'pergamenten’, 

aus Pergament 844 35

B e rn b a tz e n  s. batzen 
b e sa tz u n g  5. besetzen 2 
b e sc h a u w u n g  s. augenschein

b e s c h e id e n h e i t  f  Umsicht, 
Rücksichtnahme, z. B. 466 20, 

11115
b e s c h e in t  erwiesen 342 13, 345 

20
b e s c h iß , beschischm  Betrug (s.

a. d.) 395 2, 576 14, 941 28f
B e sc h la g n a h m e  170 8, 210 6,

234 21, 932 25, 935 29; s. a. an- 
greiffen, arrest, heften, verbie
ten, verheften

b e s c h r ib e n  v aufbieten, einbe
rufen 39 lff

b e s c h r o te n  v (Vögel) an den 
Flügeln beschneiden 910 35

b e s c h w e rd e n  f  Grundlasten 0. 
ä. 996 5, 1104 12

b e s e n r iß  n Reisig zu Besen 1017 
29

b e s e n  ruothen 919 21 

b e s e tz e n  v 1. jemanden recht
lich als Leibeigenen erweisen 
581 sr, 2. betr. Beamte: einsetzen, 
ernennen, z. B. 880f, ä h n lic h ^ !  
7fr, öfczzw/besetzung, besatzung/ 
370 17, 390 35, 703 35; ähnlich: 
amtsbesatzung 3913; rathssbe- 
satzung 391 1; auch besitzung 
391 6; 3. besetzen und entset
zen Formel der Verfügungsgewalt 
65 2 4 ,348/, 58314,811 15 ,857 35; 

vgl. setzen und e.; 4. die alment 
besetzen sie beziehen 680 23; 5.
b. i. S. v. rechtlich festsetzen 839 
16

'B e se tz p la t te n  ' f Fliesen 993 31 
b e s i tz e n  v belagern 199 24 

b e s i tz u n g  s. besetzen 2 
b e s o l le n  v besolden 391 12 

b e s s e re n ,  beßren v büßen, ver
güten 63fT, 72 5fr, 7 4 10fr, 16618fr, 

178 34, 836/, 1046 9fr, 1049f, 
1076 i s r r

b e s t ,  das b. gewand 838 14; das 
b. houpt das beste Stück Vieh 
(als Abgabe beim Tode eines Le

hensmannes) 24, 64 2, 73 9, 

8383, 1049 25, 1053 26; d a s  b . 

s tu c k  das beste Kleidungsstück 
o. ä. 64 2 ,7311,1049 2 6 ,1053 27; 

zur Sache vgl. fa ll 1
b  e s t a l l u n g  f  vereinbarter, fester 

(Grund)Lohn 338 26ff

B e s te c h u n g  445 7fr, vgl. m ie t  

b e s t e i f f u n g  / Festigung, Stär
kung, z. B. 423 21, 431 13 (lies 
auch hier b e s te if fu n g )

b e s t e k h e n  v stecken bleiben 
772 21

b e t g l o c k e ,  ihr Läuten als A b
grenzung von Tag und Nacht 175 
3 8 ,315 13 ,468 I9ff, 471 3 1 ,482 2, 

700 22, 754 7ff

b e t h l e  s. h a ls  b e t t l e in  

b e t h r ä d t e n  v antreffen 293 22 

b e t r u g  (vgl. b e sc h iß .)  betr.Maße
und Gewichte 395 3; Veruntreu
ung von Material beim Spinnen 
im Verlagssystem 576f; Verfäl
schung von Waren 395 3; betr. 
Verkäufe, zur Umgehung des 
Zugrechtes, s. z u g  3; bei Hand
änderungen (auch durch Hinter
sassen) 94 1 29r, 944 26, 947 17; 

betr. trölen 605 24; Erschlei
chung von Nutzungsrechten an 
Allmend  999f; Betrug mit Pfän
dern s. Ifa n d  2

b e t t e / GefäßzurA ufnähme eines 
Kirchenopfers (vgl. Id. 4,1828) 
812 9

B e tte le i ,  b e t t l e r  464ff, 487 19, 
694fT, 700f, 785fT, 948 23; Beher
bergung beschränkt 464ff, 1101 
11; Beherbergung ganz verboten 
465 17; Ausschaffung, Abwehr 
von fremden Bettlern 464f, 470 
33, 495 1, 785/, 1111 5, vgl. 1103 
21; als seuchenpolizeiliche M aß
nahme 463 10; Betteljagden 463 
30fr, 465 32; einheimische Bettler 
481 37, 694f, 785 27; Ausschluß
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von der Teilnahme an Gemeinde
versammlungen 616 I5ff, 621f, 
628 16, 6957

B e tte lo rd e n , -brüder361s 
b e t te lv o g t  110726,11114fr, vgl.

provos
b e t t e n  s. bitten
b e u r s a tz e n  v etwa: versichern 

8019
b e v o g te n  v unter Vormund

schaft stellen (vgl. vogt) 316 16ff, 

439 12, 445 29, 584 lifr, 97 2 33, 

1093 19, 1104 3 4 ,1 1 2 3  26
b e w a r tt  mit den Sterbesakra

menten versehen 812 27
b e w e ise n , bewis(s)envmitacc. 

der Person: übeiführen 179 iff, 
260f; mit acc. der Sache: bewei
sen, z. B. 261 3, 433 31, 605 25, 

655ff, 662 iofr, dazu: bew(e)i- 
sung, (be)wyssung f  178f, 260 
22, 433 17

b e w e rb e n v  bewirtschaften (vgl. 
werben) 829 31

b e w e re n  v gewähren, (jeman
den) in die gewer (s. d.) geben 
(vgl. weren) 804 l

bey- s. a. bei-
b e y lü t t  (dem Obmann im 

Schiedsverfahren) Beigegebene 
669 30

b eym  e s s e r, bymesser nSeiten-, 
Dolchmesser 264 23; abbrochen 
(abgebrochenes) b. (ohne Spit
ze) 280 1 8 ,422 4, 430 24

b ey säß  s. hindersäß 
b e y s tä n d e r , bystender, by-

stand m Rechtsbeistand 415 2, 

441 13, 871 24, 873f, 898 7fr, fü r  
Frauen 187 34; Einschränkung 
des Rechts, Beistände zu nehmen 
439 lOff, 442 17fr, dazu: bysten- 
dery f 440 28

b e y tte n  v Stundung, Zahlungs
aufschub gewähren 559 36

b e z e ic h n e n  s. zeichnen

b e z ie h e n , bezüchenvY. etwas 
zu jemandem  b.; etwas von ihm 
fordern 559 35; f/azz/;bezüchung 
der schulden Einforderung von 
ausstehenden Guthaben 39 5 27;

2. einholen, erwischen 254 ll, 
267 35, 281 31; 3. beweisen 181 
28f, 261 n r ,  daß er syn sach und 
ansprach bezogen habe, daßje
mandes Ansprüche fü r  erwiesen 
gelten (wenn der Beklagte bei 
Gericht ausbleibt) 331 lOff

b e z im b e r t  von Grundstücken: 
mit (Holz)Häusern überbaut 
(vgl. zimmert 629 7

b i d e r b , biderman, biderblüt 
wer unbescholten ist, in Ehren 
steht, z. B. 266 2, 289 14, 295 4, 

303 5, 55 7 26, 663 35, 105 7 36, 

1071 3, 1076 2; s. a. ehrbar, eh- 
renmann, ehrlich

B ie r  54 38

b ie te n ,  bütten v 1. gebieten, be
fehlen 707 2 1 ,909ff, 962 3 0 ,1081 
34; bottne firtage 5. Feiertage; 2. 
(mit Dativ) aufbieten (zur Teil
nahme an Gemeinde-, Gerichts
versammlung; s. a. gebieten) 
616 2 ,621 19fr, 1011 lfr, ähnlich: 
an das bott bietten 725 22; inn 
rath bütten 763 11, 76 7 26; die 
geding bieten ( einberufen) 1048 
35 (s. a. dorffgmeind, rat 3); vgl. 
97 5 34f so einem für mein her- 
ren botten (nicht: bitten) wird;
3. ab dem gut bietten (lan) ge
bieten (lassen), das Gut zu ver
lassen (d. h. dieses mit Beschlag 
belegen) 269 10 (vgl. 881 18); 4. 
ein Angebot machen (bei Verstei
gerungen), auch: ersteigern 813 
8ff, 923f, lOOlf; 5. sich anerbie- 
ten, versprechen 613 21, 949 I6f

b i fan g  m eingezäuntes Stück 
Land  634 lOff, 655f, 666f

B ild er , kirchliche 272 32, 752 19

B il lo n :  Silber/Kupfer-Legierung 
237 3

b in d e n ,  gebunden gut, von Wa
renballen 631 14

b irb ö ü m  m Birnbäume 491 9, 

1012 3 1 ,1014 1 9 ,1020 28; dazu: 
byre /1061  1

b ir c h e n  f  Birken 1017 29 
b i t te n ,  anhalten um Zuteilung,

Überlassung von Materialien (z. 
B. Holz, Fenster u. ä. aus genos
senschaftlichem Besitz) 90 8 30ff, 

926 12, 967 7ff, 1002f, 1014 37, 

1 0 1 8 1 3 ,10205,1039fr, 108 5 25fr, 
1106 15,1117 26fr, 1128 3; Geld
zahlung statt dessen 967 14, 977 
l7f, Gegenstand unbestimmt 
1110 17; um Erlaubnis, einzelne 
Kühe zu sommern 99917; um die 
Erlaubnis, Holz zu verkaufen 
1014 5; um Abhaltung einer Ge
meindeversammlung 94 8 32; um 
Verleihung des Genossenrechtes 
1022 3,1092 6 , 1094 1 7 ,1097 21; 

um Ausnahmebewilligung 942 
1 6 ,967 11 ,981  4 ,9 8 8  16, vgl. 927 
1; um Erlaß einer Kaution 1127 
36; um Strafnachlaß 280 26ff, 342 
2 iff, 345 26fr, 422 6 ,430 2 6 ,927 1, 

968 12, 1007 I8f, [bitten] 975 35 

unrichtig fü r  botten (geboten)
B ittg ä n g e , Bittfahrten, gemein

deweise 952 23; Kreuzgang (nach 
Einsiedeln) 1067 2

b iv a n g  s. bifang
b le tz  m Stück Land 67a , 112 2; s. 

a. mosbletz, platz, rietbletz, 
wisbletz

B le u e  f  Stampfmühle 235 27 

B lu tb a n n , -gericht s. gericht 3 
b lu t ru n ß  u. ä.m , auch bluotrun-

se u. ä.f, als adi. blutrunß, bluot 
nissig u. ä.: Blutfluß (bzw.: blu
tend) infolge Körperverletzung 
7 4 12f, 174f, 255 I8ff, 473f, 77412, 
877 4 , 1046 lOf, 1050 30f, 1076 22
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B lu tsc h a n d e  176f, 259 15 
b lu tz g e r  m Münzsorte 541 7 

b lu tz u g  s. zug 3 
bly, ply « BZe/737ff, 741 5 
b o g e n  m Bezeichnung einer

Charge im Großen R at 764 io, 
766 21

s a n n t  B o le y e n  tag Fest des hl.
Pelagius (28. August) 680 I8ff 

b ö lle n  m Zwiebel 485 2, 1061 2 

b o n e n  (vgl. faba) als Abgabe 59
i8fr

böß  geringwertig, schlecht 746 32 

bös w ic h t, Beschimpfung als b.
259 I2ff

b o tm ä ß ig k e i t  f  Hoheitsgebiet 
422 13, 430 32, 458 19, 489 li, 
499f,53317,536ff, 71129,78529, 
949 7

b o tt ,  bot, pott 1. m: a)Bote, sub
alterner Beamter 162 2ff, 169 6, 

318 li, 780 28, 788 18, 837 5ff, 

1011 5; betr. den Großen Rat 
7639; dazu:Botenbrot453 li; b) 
Ratsmitglied 259 8 ,262 22; ähn
lich: statt- und amptsbotten 
30122; rathßbotten 397 25; c) 
Ausschußmitglied, Verordneter 
36, 256 I8ff, 1134 29f, 2. n: bott 
und verbott s. gebot; gerichtli
cher (Zahlungsbefehl 77 7 2or, 

Arrest (von Sachwerten) 582 8fr, 

Zusammenkunft der Genossen 
einer Gesellschaft, Zunft (auch: 
gebot, gebodt) 725f, 729 25, 

73lff, 735f; extra gebott 736 37; 
dazu: bott gelt n Beisteuer fü r  ein 
bott 732 13; bottmeister m Vor
steher einer Zunft, der zum bott 
einlädt 725f

b o u m g a r t te n , bongarten 16, 
52 1 ,62 3 ,136 2 8 ,806f; s. a. Bäu
me, pomerium

b ra c h z e c h e n d  m Brachzehn
ten 906 18

b ra n d s c h a tz u n g  f  Geldzah

lung zum A bkau f einer Plünde
rung, Kriegskontribution 635 10

B ra n d s tif tu n g ,  brant als Straf
tatbestand 225 3; Vorwurf der 
Brandstiftung (brenner) als Ver
balinjurie 176 27, 258 3

B ra u ch tu m , Volkskundliches: 
s. z. B. bruderschaft, daback 
brennen, Fastnacht, geißle, ge
sell, gesellenhaus, gesellschafft, 
gevatter(schaft), gloggen, haf
ten, hälszeüg, hochzit, Jagd, Ke
gelspiel, kindstaufete, kindtb et
ter, kirchweihung, Klausjagen, 
kleider, liechtstubendten, Mit
tefasten, nachbarschaft, rat 1 d), 
redverkehren, Ruhestörung 
nächtliche, schanz, schießen, 
spielen, tan(t)zen, Trinken, trö- 
len, troggen, trummen, trun- 
kenheit, unfueg, unrath, Vater: 
geistlich vatter oder mutter, 
Wärmen, wein, weinkauf, wet
ten, wirt, zutrincken

b r e n n e r  s. Brandstiftung 
b re n z , bränz n/m 'Gebranntes’,

Branntwein 510 14; Brennen von 
Früchten zu b.; verboten, be
schränkt, beanstandet 193 14, 

47 0 25ff, 485 28, 496 I6ff, 549f, 
720 I8ff, 785 3; Trinken von b. zu 
gewissen Zeiten verboten 470 29; 

Handel verboten 4712fr, A usfuhr 
verboten, eingeschränkt 503 35, 

548 24fr, 718f; betr. trölen 626 
11 fr, Sorten: Kirschwasser 470 
25r,496 17; Obstbranntwein4jQi, 
496 17; dazu: brenzschenk, 
brandtweinschenk 615 23 ,6211, 
626 27, 755 13

b r ie f  m Urkunde oder, spezieller, 
Gült-, Schuldbrief (s. d.), häufig, 
z. B. 967f; hinderster brieff, zu
hinderst stehender brieff 
Schuldbrief, dessen Forderung 
allen andern nachgeht 689 24ff,

849 2 lff, 929 35fr, 112814; 5. a. ab- 
scheid 3, tausch (tauschbriel), 
t(h)eilbrief, ufschlag (uffschlag- 
brief), verschryben (verschrei- 
bungs brieff)

b r o b ie r e n  s. prob 1 
b ro d , brott, brodt: Brotverord

nungen, Bäckerordnungen 707 
2fr, 712ff; Größe, Gewicht 63 32fr, 
713f, 11121; VersorgungmitBrot 
839 17; bei Getränke-Ausschank 
durch Private 818 10; wyßbrott 
707 22, 713 35; kernig brott 707 
25; Kindbetterinnenbrot s. kindt- 
better; brodt täffeli oder einfach 
taffel (zum Anschreiben des 
Brotpreises) 713 32, 1112 2,1115 
10; b rodtwäg er, Brotschätzer 707 
10fr, 713f

b rü c h  m pl. Bedarf, laufende 
Ausgaben 258 20, 264 17; Bei
tragsleistung dazu$AQ 18 ,93711; 

meist: stür und brüch, s. stür
b rü c h e n  s. stüren 2 
B rü c k e n , Stege 93 9 24fr, 956 25,

1010 15fr, Bau, Unterhalt (s. a. 
stägen) 512f, 741 25fr, 751 3fr, 

825 2fr, 863 3 1 ,883 2 3 ,898 2 4 ,962 
10, 1044 13, 1123ff; Rechtsver
hältnisse a u f der Reußbrücke 
(Hünenberg) 895 3lff, 897 
2; Brückenzoll 1091 6 ,124 24 ,751 
6ff, 818 2ff, 872 35, 895 26fr, Re
duktion a u f die Hälfte 883 25; s. 
a. sagenbrugg

B ru d e rh a u s , Behausung von 
Laienbrüdern, Begharden 99611 
(vgl. Müller, Korporation Baar- 
Doif371ff)

b ru d e r s c h a f f t  726ff, 733;
bruoderschaft und zunft u. ä. 
726ff, 7331 lfr, meister-und bru
derschaft 733 26; die bruoder
schaft halten, die jährliche Z u 
sammenkunft (am Tag der Pa
trone) begehen 728 s; unsere lie-
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b e n  F r a u w e n  b r u o d e r s c h a f t  fe 

s te n  98 4  14

b ru n n e n  1077 33; Schenkung
224 25; Zugang über Privatgrund
1021 15; Instandhaltung 1004 
iofr, Hygiene 1004 22fr, brunnen 
geldt 995 12, 1004 io; Brunnen
stube 994 29, 1021 13

b r u s t tü c h e r  am Kleid der
Frauen 483f 

b tz  s. batzen
buocheil, bujel m Hügel 650 26,

659 5
buochen, buchen f, z. B. 639ff,

1017 21, 1020 29; oft in Grenzbe
schreibungen, s. Grenzen; ein 
große altte gestumppetty (ge
stutzte) buochen 648 29; buoch
stock 641 30, 643f, 652f; Wie
nacht buochen 162 28

b ü c h  e r (liturgische) 840 32 

b ü c h s /B üchse (als Kasse) in ei
ner Zunft 728f; in einem ländli
chen Gericht!7 6 17; J a z w /b ü c h -  

senmeister m der fü r  die büchs 
einer Zunft Verantwortliche 728 
15

b u c h sb o m  m Buchsbaum667
30

B ü ch sen sch m ied , büxen- 
schmid 489 3, 531 21, 998 31

b u h  er s. bauwherr
b ü le r  (verstehe buoler, mit Diph

thong) m Buhler 764 24 

b u 1 ffe r n Schießpulver 920 1 off 
b ü n d e , pündte, pündtnüß: Eid

genössische Bünde, allgemein
148 27 ,205f, 2261,22913,25517,

38617,38816,557 20 ,580 3 ,796f,
801ff, 937 10, 990 lfr, Bund mit
Zug von 1352 13, 17ff, 195 i2ff,

196 37, 349 9, 373 lff, 1057 20fr,

Vidimus von 1366 18, 197ff;
Brief von 1454 13 ,21,214ff; an
dere eidgenössische Bünde 17f, 
20 ,357f, 361f, 364 5; der Gulden

p u n d t  (Goldener oder Borro- 
mäischer Bund, 1586) 219 33, 

364 30, 990 2; s. a. s c h ir m w e r k  

E id g e n ö s s is c h e s ;  Bündnisse 
mit Auswärtigen: 33, 39, 219 31, 

389ff, 612 28fr, 974 13, 1095 20; 

Streit betr. Beschickung der Ver
handlungen durch Zug 420 13fr, 

einzelne Bündnisse 19, 228 14, 

357f, 361ff, 38913,460 32,46218, 
109 8 30fr, Zuger Bund? 349 2, 

1045 2 3 ,1047 2; i n s a t z u n d b u n d  
in Ägeri 941 7

b u n d g e ld  n Geldzahlungen 
kraft eidgenössischer Bündnisse 
mit Auswärtigen 1109 8ff

B ü n t f  von der Allmend ausge
schiedenes Grundstückzu priva
ter Bewirtschaftung 834 17

b u o b e n , böse 485 14 

b u o c h  5. statt und am bt buoch 
b ü ö ß e n , soll gebüößt haben:

soll straflos ausgehen 945 22 

b ü rg  807f; s. a. Schloß, vesti 
b u r g e r von Zug: frühe Belege ( s.

a. civis? 8,20,122 3 3 ,124f,721f; 
burger und landtlüth u. ä. 204f, 
4 1 6 1 5 ,434 4fr, 466 8fr, 47 8 26fr, in- 
geseßner burger (Gegensatz: 
ußburger? 227 7fr, 23015,55513, 

783 7fr, 792 17, 807f, 865 19, 880 
35; Bürgergut 629ff; Begehren 
der Untertanen in den Vogteien, 
bürger zu werden 792 5

b u rg e rb u o c h  der Stadt 33,
579ff, 591 10fr, 68717,695 20,743
26, 862 22fr, 865 I7ff, 884 i7ff 

b u rg e r  g e m e in d t,  bürgerli
che gemeind Versammlung der
Bürgerschaft, z. B. 478 14,589 35,

594 10, 616 2fr, 621 21fr, 693 26fr,

695 7
b u rg e r s c h a f f t ,  bürgerschafft 

der Stadt 449 27, 60lff; neben 
dem städtischen Rat, z. B. 61316, 
618 15fr, 684 28, 687 3 2 ,752f; ge

genüber dem äußeren Amt, z. B. 
400 3 4 ,404 3 3 ,409f, 422 2 1 ,424 
25, 428f, 435 22, 478 i7f, 485 33, 

1105 3ifr, mitunter prägnant i. S. 
v. Versammlung, so z. B. 884 28; 

örtlich (sonst dafür meist: bur- 
g(er)recht? 948 9 , 1041 2fr, bur
gerschafft und vogteyen 689 24

B u rg h a lte n  /  Hügel, Abhang, 
a u f welchem früher eine Burg ge
standen hat 994 27

b u rg r e c h t ,  burgerrecht 579ff, 
588ff; alte Bürgerlisten 579 15fr, 
Erwerb, Aufnahme 207 27, 793 
29fr, b. ererben 581 18fr, Einhei
rat 592 2fr, eine eingeheiratete 
kinderlose Frau verliert das b. 
mit dem Tode ihres Mannes 684 
2fr, Einkauftstaxe) 588 6fr, 59 lff; 
Neuaufnahme eingestellt 588f, 
593 30; Aufnahme neuer Bürger 
1798 792 9fr, Erneuerung des b. 
372 19, 581f, 591 2fr, 865f, 884 
14fr, Eidesleistung 152 4, 271 32, 

3214,579ff, 592f, 59717 ,808 29; 

Aufgabe des b. 152 10, 580f; 
strafweise Aberkennung, unbe
fristet 446 27, 455 7, 593 3fr, 597 
2ifr, 606f, 612 2 1 ,635 8 ,688f, 694 
11, 696 6; befristet 489 34, 598f, 
602 17, 605 14, 610 liff, 613ff, 
619f, 622 17fr, 627 liff, 635 8; 
burgrecht betr. Cham 816 38; b. 
bei andern Städten 15, 23, 130 
11,85616r, b. von Auswärtigen in 
Zug(s. a. ußburger?; Herren von 
Hertenstein 16, 15 lf; Gemeinde 
Hünenberg 29, 854ff, 862 5fr, 
Kloster Kappel 8 ,2 5 ,89f, 232 19, 

900 8; Kl. Frauenthal 8 ,98f, 108f, 
224 18, 507 20; Burg- und Land
rechte der eidg. Orte mit Dritten 
209 2 ,3571,36215; b. als territo
rialer Begriff, z. B. 151 31, 583 
24fr, 597 27, 606 30, 616 18, 688f, 
6963,7261,7291 3 ,7 8 9 2 0 ,8 7 4 3 ,
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898 9, 924 16; ußm  burgrächt 
wyßen u. ä. (als Strafe fü r  Hin
tersassen und Fremde), z. B. 490 
l, 597 37, 605 37, 607 13, 612 6, 

68916; ähnlich: das bürgerrecht 
räumen 715 38 (s. a. Auswei
sung); statt und b., z. B. 615 38f, 

621 16 ,716 17 ,928 34; burgrecht 
und vogtyen Stadtgebiet und 
städt. Vogteien 683 29, 687 4ff, 

690 22 ,69317,78 l23 f, 898 li, 928 
32, 930 18fr, statt, burgerrächt 
und vogteyen 609 2 2 ,690 6 ,693f 

b ü rg s c h a f t:  den bürgen ver
tieften, verbieten 200 24f, Bür
genstellung bei Verkäufen u. ä. 
78 33, 80 30, 115 16, 7 10 12, vgl. 
115 30; Bürgschaft (Kaution), 
wenn auszuführendes Vieh nicht 
bar bezahlt wird 499 5, 501 25, 

1108 fü r  Schadenersätzen38; 

bei Bußen 558 6; bei Klagen 63 
37, 72 24, 1049 18, 1097 24; fü r  
Kopfsteuer 1114f;/wr den Unter
halt der Kinder 156 22f, vgl. 184 
25, 882 28, 944 28fr, fü r  Mindest
vermögen, bei Hintersassen 964 
2f, vgl. 1093f; fü r  Mindestvermö
gen einheiratender Frauen 951 
16; betr. Schädigung genossen
schaftlichen Besitzes durch neu 
Zuziehende 1032 2fr, 1035 l ir ,  

dafür, eine Burg zur Verfügung zu 
halten 15; b. fü r  Beamte 28ff, 

772 2 1 ,1105 7; Fährmann 749 36; 

Münzmeister 519 27; beim Em
pfang des patrimonium, von 
(angehenden) Geistlichen 950 
25; sich verbürgen als Praktik 
des trölens 610 2

b u rg s ta l l  n Stätte (Hofstätte) ei
ner Burg 28, 49 19, 806f, 851 5 

b ü ß e , buoß: buoßenundfreffel 
u. ä. 241 10, 350 29ff, 778 3 5 ,829
12fr, 872 3 7 ,876 19 ,888 4 ,895 31; 

b. prägnant als: bußwürdiges

Vergehen 1046 7, 1050 26; b u o ß  

u n d  e y n u n g  s. e in u n g ;  h e r r e n  
b u s  s. d.; Bußkompetenz nach 
Geldwert bestimmt, beschränkt 
241 5, 350 24fr, 352 9, 829 12fr, 

10464,1 0 5 0 2 4 ,1 0 5 2 2 3 ,1 0 7 6 2 1 ; 

Aufteilung von Bußen unter ver
schiedene Herrschaften 144l3ff, 

150 lfr, 182 3ifr, 192 19, 223 37, 

282 30, 394f, vgl. 883 11; Rege
lung des Rechts zur Ausfüllung 
zwischen Stadt und äußerem 
A m t 394f; Anteil des ausfällen
den Beamten u. ä. 64 23, 74 5ff, 

978f, 1046 4fr, 105 0 23fr, 1052 4fr, 
vielfach 1/3 fü r  den Beamten 
258ff, 272 lOf, 314 3f, 776 22fr, 837 
6ff, 855 2fr, 896 36fr, 100914,1044 
2 , 1076 isr, die Hälfte dem Ober
vogt in städtischer Vogtei 926fF; 
2/3 d e r g e b u r s a m i ,  1/3 derHerr- 
schafiAWA 19; kleine Bußen, die 
dem ausfällenden Beamten zu
fallen  162f; Bußen zuhanden der 
Ortskirche 1103 lor, Magistrate 
zahlen die doppelte Buße 481 19; 

Umgehung einer Buße 183 31; B. 
fü r  Spielen sind vor dem Spiel 
beim Wirt zu deponieren 315 20; 

ausstehende Bußzahlungen 182 
23fT, 776f; Frist zur Erlegung, z. B. 
468f, 475 15; Zahlungsunfähig
keit, z. B. 322 21fr, 42218 ,4 3 1  lfr, 
Bußen schicken (aus der Verban
nung) 280 2 1 ,322 16, 324 17,422 
14,430 3 4 ,78217; Bußenordnung 
der Stadt Zug  691 20; B. in Zünf
ten 723ff, 728f, 733ff; in Nach
barschaften 75 6 25fr, 759 22fr, 
1136f; im Großen Rat 763 13, 

767f
b u t i ru m  (butyrum) n Butter 

(vgl. a n k e n )  58 18, 119 20fr
b ü t t e n  s. b ie te n
B u tte r  s. a n k e n

b u w e g  m Feldweg 656ff, 662 iff,

664 I4ff

b u w m e is te r , bawmeister 190 
34, 602 7, 64 6 6, 654 32, 70 9 28, 

823 2 7 ,825 3 6 ,833 1 7 ,868 1; Alt- 
Baumeister 645 1

by- s. bei- und bey- 
b y re  s. birböum 
bz s. batzen

C

s. auch K

c ad is  m aus Schafwolle gewobe
nes Tuch 734 13

c a m in  s. Kamine
c a m iso l n W am slQi 39 

c a n tz le y  f  l . Standeskanzlei,
Kanzlei des Stadt- und Amtrates, 
z.B . 37215,43514,564 iifr,566f, 
570 27, 1033 7, 1037 14,1108 4; 
standscantzley 458 24; Kanzli
sten: Eid  328 20fr, 2. kanzley der 
Stadt Zug, Stadt cantzley, Rats
kanzlei, z. B. 505 4,688 25ff, 703 
4,789 11,894 35,89 7 25fr, 899 34, 
928f; Befreiung von der Pflicht, 
Handänderungen a u f der Kanz
leifertigen zu lassen 89 7 22ff (Ab
geltung)

c a p a rra  f  Haftgeld beim A b
schluß eines Kaufes (Viehhan
del) 497f, 501 17

c a p ita l  n Kapitalschuld bzw. ge
liehenes Kapital (vgl. Darlehen, 
hauptgut) 757 3 1 ,957 3 2 ,1 107 4, 

1127 6,1130 20; Vermögen 1008f; 
Stiftungsvermögen (betr. Schul
gut) 919 30

c a p it te l  nRuralkapitel bzw. des
sen Zusammenkunft 418 31, 

1133 9
c a p p e ll ,  cappel f  Kapelle 129 

33f, 24 2 5, 80 5 28ff, 829ff, 922 33, 
1133 27
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c a p p la n , caplan m 145 26, 678
5fr, 753 12, 806 2, 812 15, 844 9fr,
925 4; capplanye f  Kaplanei 150
36, 153f, 805 30, 834 3 ,843f, 887
2fr, 1122 3i; caplaney-pfründen 
u. ä. s. pfründen

c a ra b in e r  702 2

C arls  d’or m Münzsorte 533 21 

ca se u s  m Käse (s. a. käßj, casei
maiores 119 I8ff

c e lle ra r iu s  m Keller1 (Kloster
beamter) 69 33

c e n su s  m Z in s1 (s. a. d.) 43 24,

1 1 1 33f, 119 4 
c e n tn e r  s. zentner 
c e ra  f  Wachs (s. a. d.) 48ff, 58 15 

c e re m o n ia l , altes c. an der
Landsgemeinde 421 22, 428 25 

ce s t en  s. kestenboum 
c h a m b a lc h e  s. balche 
e h e rn e n  s. kernen 
c h o rh e r re y  f  Chorherrenpfrün

de 452 24
sa n t C huonräts tag (26. Novem

ber) 838 29

e in s  s. zins
c irc k h  s zirckh
Cwis m Bürger (s. a. burger) 121f 
c la u s u r  in Kloster 106 lff 

C le m e n tin e n (Sammlung kirch
licher Gesetze, benannt nach
Papst Clemens V.) 360f 

c o l la tu r  fKollatur(vgl. kilchen-
satz, Patronat) 15f, 152 I5ff, 213
33 ,579 io, 752f, 755 2 6 ,887 9; da
zu: collator m Kollator 154 4, 

189f, 193f, 846 7
c o m m a n d a n t betr. thätliche 

hilffsleistung 479 5

c o m m it te n t  m Auftraggeber
796f, 801 12

c o m p a ß b r ie f f  m(vgl.Id. 3,305 
sowie Grimm 2, 632) 399 8

c o m p e te n t  m Kandidat fü r  ein
A m t 452 16fr

c o m p e te n tz  f  das jemandem

Zustehende (an Einkünften)
243 36

c o n c a m b iu m  nTausch(s. a. d.)
45 14

c o n f is c a t io n  s. Konfiskation 
c o n tu m a c ia , rechtsspruch in

contumaciam 797 I7f 

c o n v e n tio n s b r ie f f ,  Hünen-
bergischer79 8 2 3 ,800 30: der Sa
che nach ist Nr. 1556 gemeint!

c o rn  s. körn 2
c o rp u s , leib, Leibmetapher fü r  

das zugerische Staatswesen 388 
23, 413 1

c o r r e c t io n  f  Bestrafung 434 19 

c re d e n tz  s c h ry b e n  f  etwa:
Beglaubigungsschreiben 767 32 

c re iß  fü r s te n ,  Oberreinische
519 12

c r im e n  laesae majestatis 432 16 
e rü tz , krutz, crütz(e) im Chor 

einer Kirche 1113 18; Andres (= 
Andreas) cruotz 648 38, Kreuze 
zur Kennzeichnung von Grenzen, 
häufig in Grenzbeschreibungen 
(s. Grenzen); angebracht an 
Marksteinen, z. B. 638ff, 647ff; 
an Felsen, z. B. 639ff; an Bäu
men, z. B. 638ff; an Zäunen, z. B.
640 2; an Kalkofen 639 27 

c rü tz d ic k e n  5. dicken 
c r ü t z e r, creützer 5. kreutzer 
c u r ia  f  herrschaftlicher H o f 117

18, 120 8fr

c u r t i le  nH ofstatt(s. a. d . ) ! l  21 

c u r t is  fH o f  43 1 6 ,11718; c. indo- 
minicata herrschaftlicher Hof,
Fronhof 43 19 

c y p e re r  s. kipper(er) 
c zo lle  s. zoll

D

s. auch T

d 5. denarius und pfennig 
d a b a c k  brennen, Tabak trinken

(= rauchen): Verbote 369 20, 

378f, 470 21, 949 20fr, dazu: da- 
backpfeiffen 949 22r

d ach  und gemach Formel zur 
Kennzeichnung von Gebäulich
keiten 584 30, 987 28ff

d a m b o u r  m Tambour 37 2 3,457 
25

d a n c k h b a rk e it, etwas zur d.ge
ben: von dem allg. Bestechungs
verbot ausgenommen 44418

D a rleh en  289 lff, 317 l, 562 21, 

848 29, 867 14, 967f; Aufnahme 
außerhalb des Landes 563 22, 

9'67f, 978 7; D. seitens einer Ge
meinde 1109f; Verbot, an Spieler 
Geld zu leihen 468 24

d a r s te l le n  v vorführen, präsen
tieren 334 2

d e c a n , dechen m Dekan:Land- 
dekane allgemein 360 20 ,418 3i; 
von Cham 47 4 ,1 1 6 1 7 ; von Risch 
83 5, 116 2, 845 li; Dekan des 
Klosters Einsiedeln 1064 17, 

107lff; dazu: decanat 1071 15
d e c im a  fZehnten  (s. a. <7.9 48 26, 

119 12

d e g e n , tägentfzl7037,26423;a« 
der Landsgemeinde 4 2 1 I8ff, 428 
2ifr, 1106 8

d e il ig  s. t(h)eilung 2 
d e n a r iu s  m Münzsorte (s. a.

pfennig), Abkürzung d, z. B. 46 
34, 48f, 111 27fr, den. 48 26; den. 
usuales 50 35; denarii Thuricen- 
ses 54 31; s. a. pfund (lib.den.), 
solidus (s. denariorum)

d e s ig n a t io n  f  Verzeichnis mit 
Beschreibung zu prägender 
Münzsorten 519 lOff
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d ic k e n  mM ünzsorte382 14,470 
I5f, 567f; Luttringer (Lothrin
ger) 522 6; Bisantzer (vonBesan- 
pon) 522 6; Genffer 522 6; crütz- 
dicken 523 6; dick plaphart s. 
plaphart; dicker pfennig s. Pfen
nig

d ie b s ta h l 225 4 ,2564ff,268 13ff, 

341ff, 464 2 7 ,466f, 476 i8fr, 701 
9; diebsbanden 467 3, 699f; Be
schimpfung als Dieb 259 12fr; 

dibsachen zutragen 945 38; 

diebstahl und fräffne, tübi und 
freveni u. ä., als Gerichtskompe
tenz 12, 26, 63 13, 72 13, 122ff, 
241 io, 1011 23, 1049 7, 1053 21 

d ie n e n  v abgabepflichtig sein, 
rechtlich zugehören o. ä. 944 18, 

1084 1 6 ,1100 lifr, 1127 27fr

d ie n e r , obrigkeitlicher^  8 ,345 
9,36 6 29,378 io, 382 7fr, 4 17f, 470 
I7f, 744 21

d ie n s t  m 1. Dienst, von Unterta
nen 840 18, 921 15; als A m t s. 
ampt 1; 2. i. S. v. dienstgsell s. d. 

d ie n s tg s e l l ,  dienst, knecht u. 
ä.: hünenbergischer Knecht 131 
7f, Dienstboten eines Klosteram
manns 1065 4; gedingte knecht 
von Fischern 184 37; Knechte in 
bestimmten Handwerken 727f; 
K. auswärtiger Viehhändler 501 
20; Zeugnis für,fremde Dienstbo
ten 550 18; italienische Knechte: 
Tragen verbotener Waffen 459 5, 

vgl. 455 17; Friedbruch durch 
fremde Dienstleute 692 33; Ver
wicklung in trölen 607 6fr, 61 lf, 
615 32fr, 6219fr, 627f; Ausschluß 
von der Landsgemeinde 367 6; 
Dienstboten einander abwerben 
877 19; knecht, jungfrauwen zwr 
Betreuung eines Verletzten 177
lor, 256 7

d i la t io n  f  Aufschub 949 4 

d in g e n  v, in krieg d. sich in

(fremden) Kriegsdienst verdin
gen 455 22

d in g h o f , gedinghoff m Haupt
ho f und Gerichtsstelle eines 
grundherrlichen Bezirks 3ff, 23, 
63ff, 123 1 6 ,836f, 1047 9 ,1051f, 
1057 24

d in g ro d e l m Verzeichnis der 
Rechte undLflichten eines ding- 
hofs 141 13

d in g s  adv. au f Borg 494 16, 498 
19fr, 755 12

d in k e l , dinchel m Dinkel, Spelt 
(s. a. spelta) 118 5, 122 20

d is c re t io n  f  nach Belieben be
messene Gabe 1072 35

D isp e n se n , päpstliche 359 35 

d is p u t ie r e n  z. B. 38821,431 32,

44 4 24, 991 32; ongedisputiert 
403 6; ungedisputiert 407 7

d o d a t z f A  usstattung einer kirch
lichen Pfründe mit Einkünften 
(vgl. lat. dotatioj 812 14

d o lc h  (vgl. beymesser) 477 12 

d o llm e ts c h  fü r  Viehhandel500f 
d o m u s  molendinaria Mühle (s.

a. d.) 67 27
D o n s  ta g , schmutziger, auch 

Donstag vor der herren faß
nacht Donnerstag vor Estomihi 
765 33f, Hocher Donstag Grün
donnerstag 4%% 7ff, 495 31

D o p p e lv ie re r  m Münzsorte518 
3

d o rf fb a c h  910 6
d o rf fd ru c k h e  f  Kiste als Dorf

archiv 1021 26
d o rf fg e n o s s e n  1012 n  
d o r f fg e re c h t ig k e i th  s. ge-

rechtigkeit
d o r f fg m e in d ( t) ,  dorfgemeind 

959 28r, 96 1 34fr, 963 ifr, 99 2 26, 

996f, 1000 30fr, 1002ff, 1020ff, 
1040 14; mitunter prägnant als 
Versammlung, z. B. 998 1 4 ,1007 
18; ein gantz potny (gebottne)

dorffgmeind u. ä. 992 31, 996ff, 
1004ff, 1023 20; (gebottene) 
Wienacht dorffgmeindt 997f, 
1002f, 1006 15, 1008 24fr, S t 
Agatha dorffgmeindt (5. Fe
bruar) 999 19fr, 1006 15; i. S. v. 
Gemeindebereich, -gebiet 997f, 
1001 19, 100 3 33fr, 1005 2 , 1020 
19, 1023 34, 1041 5

d o r f fh e r r  m Mitglied des dörfli
chen Rates (s. a. ratsherren) 673 
37r, 956 2 6 ,996f, lOOOff, 1020 9f, 

Eid  1009 I6ff
d o rf fm a n  m,pl. dorfflütt vollbe

rechtigter Bewohner eines Dorfes 
906f, 923f, 959ff, 96913,992 27fr, 

997f, 1002f, 1005ff, 1015ff (1019 
10 lies dorfman)

d o rf f re c h t n 1. Gesamtheit der 
Satzungen einer Dorfgemeinde 
959ff, 963ff; 2. Rechtsstellungei
nes vollberechtigten Dorfbewoh
ners: Erwerb 905 31,959 36; Erer
bung 998 18; Erneuerung 917 8, 

997f, 102 3 35f, 1042 5; strafwei
ser Entzug 9612 5 ,997ff, 1005 25, 

1019ff, 1039 28, 1041 23; torff- 
rächt: betr. die damit verbunde
ne Abgabe 1023 36; ähnlich: 
dorfrechtig/1016 4fr, 1018 13 fr

D o rfsa tzu n g en , -Statutens. Ge
meinde-Ordnungen

d o r f f s c h r ib e r  s. Schreiber 
d o r f f s e k h e ll  m Kasse einer

dörflichen Genossenschaft 909ff 
dos f, d. ecclesie Stiftungsgut ei

ner Kirche bzw. Anteil davon 54
3fr

d r ie c h te n  g a rn  5. triechten 
garn

d r in g e n , tringen v (jemanden 
durch Gewaltanwendung zu et
was) drängen, nötigen (vgl. tren- 
gen) 187 3 2 ,211 1 4 ,25 5 22r,324 
2 8 ,47 4 36, 774 9, 7 8 1 25

d r is g o s te ,  der d. u. ä.: 1. Drei
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ßigster, Seelenmesse am 30. Tag 
nach dem Begräbnis 81 lf; 2. au f 
einen Drittel verminderter Zehn
ten 633 26fr

d r is tu n d  adv. dreimal 838 26 

d r i t te i l  des erechtz s. ehe 
d u b e  und vrevel s. diebstahl 
d u b Io n e n , duplonen f  Münz

sorte 52 3 24f, 533 l, 542 2 9 ,1106 
35; neueste Französische 54 3 32; 

ältere sogeheißene Neufranzö
sische 543 28; schiltli dublonen 
533f, 540 18; Teutsche 10 gut 
gülden werthige d. 534 28, 540 
18, 543 28; Sonnen d. 533f, 540 
25, 543 36; LL-d. (franz. Dublo
nen Ludwigs XIV.) 534 3 2 ,54 0 24, 

543 35; (alt) Frantzöß- und Spa
nische 533f, 540 26, 543 36; 

Montfortische 534 29, 540 19, 
543 29; Hohenzollerische 534 
2 9 ,54019,543 29; doppelte, vier
fache 544 l

d u c a t e n , duggaten m Münzsor
te 419 27, 497f, 523 25f, 534 35, 
54028,542 3 i, 544 4f, 799 3 9 ,902 
4, 1072 32; die halbe dublonen 
stein gewichtige dugaten 533 
28; Halbdukaten 542 32, vollge
wichtige Venezianische, Flo- 
rentinische, Holländische und 
Kremnitzer dukaten 544 3

d ü rr, dürres (Dörrobst) s. obst

E

e c h te r  s. achter
e d e lk n e c h t 1075 14 
e d e lm a n n  m Bezeichnung einer

Charge im Großen Rat 769 14 

e e fad , efad f  (rechtlich vorge
schriebene) Umzäunung 35 0 23, 

830 15, 1010 25fr, s. a. vad
e e fr id  m, wie eefad 350 io 
eem ü ly , Ehmühle f  mit ehaftem

(Betriebs-)Privileg ausgestattete 
Mühle (vgl. Id. 1,8) 933  27,939 

20fr

e e re n s a z  s. satz
e g e rs te n  s. Elstern
eg li m regionale Bezeichnung fü r

Barsch (vgl. Dalcher, FT 15jf) 
745f; dazu: eglinschnuer s. 
schnuer

e h a ff t, ehehaf(f)t rechtsgültig, 
rechtlich anerkannt, gewichtig: 
e. Ursachen, z. B. 168 31, 388 2, 

728 li, 1002 15; e. sach 419 9; e. 
not 836 33

e h a ff ti ,  ehafty f ( a n  den Sitz ge
bundenes) Recht, in Pertinenz- 
formeln, z. B. 52 26, 130 24, 630
15, 829 34, 900 13

eh e , e fE h e:  m it ungenössin 64 
3; unrichtige ehesachen 415 3; 

ungichtige ehe Ehe, die nicht 
von beiden Teilen als gelobt oder 
vollzogen anerkannt wird 181 
23fr, 26114fr, 87713; priesterliche 
insegnung 554 2; ehecontracte, 
Eheverträge 379 18, 553f; ehe- 
bruch 40,761f, 975 11; erecht n 
das Erbrecht des überlebenden 
Ehegatten 922 4; dritteil des 
erechtz u. ä.: Drittel, den Ehe
leute voneinander erben 263f, 
288f, 414 20, 866 33, 878 35fr, 

1131 lff
e h o f s ta t t  f  vollberechtigte Hof

statt 52 2
ehr, er, eer: umb er richten 438 

17fr, 778 34; an ehr und guoth 
strafen, z. B. 370 2 7 ,3831,448 25, 
vgl. 432 19; schelten an (sinen) 
eren (Ehrverletzung) 270 3 0 ,278
16, 309 8, 324 23, 368 29; eerver- 
letzliche wort(e) 412 3 7 ,414 32, 

474 28, 476 7; ehrenrührerisch 
reden 433 9, vgl. 99111; (sin) ehr 
widergäben 176f, 258f, 280 34, 
282 32, 876 32; eer und gweer s.

gewehr; in ehren halten, in 
güten eeren han in gutem Z u
stand erhalten, z. B. 240 8 ,584f, 
638 21, 646 28, 651 12, 680f, 903 
31 fr, in eren antwurten in gutem 
Zustand übergeben 631 20; [ehr] 
180 23 lies ehe

ehrbar, erber 74 20, 655 33, 666 
liff, 85 lf, 854f, 857f, 992 7 , 1046 
1 9 ,105 0 38; erber botschafftz.5. 
854 32; dazu: ehrbarkeit 483 30; 

5. a. biderb
e h r e n a u s s c h u ß ,  ehren Com

mission s. ausschuß
e h re n h a ü b te r ,  ehrenhaubter 

die beiden Oberhäupter des zu- 
gerischen Standes (Ammann 
und Statthalter) 428f, 435 23fr, 

446 9

e h re n m a n n , eerenlüt 313 5, 

554 5 ,955 5 , 1029 25; vgl. ehren- 
mensch 699 25

e h r l ic h  (vgl. biderb), ehrlicher 
m an u. ä., z. B. 448 29, 450 25, 

475 2 7 ,606 36 ,610 8 ,613ff, 623 3, 

1090 5; erlicher gesell 911 19; 
ähnlich: errenman 815 19

e h r lo s , erlös: fü r  ehrlos gelten, 
alsStrafandrohung22i 4 ,2 2 9 1 9 , 

254 3fr, 266 lir, 280f, 397 13,422 
3, 430 22, 697 5; ehrlos und 
wehrlos u. ä. 312 23, 314f, 322f, 
381 3fr, 422f, 430 36, 447 6, 451 
3fr, 474 5

e h rs c h a tz  s. erschatz 
e h rü c h e r  w e rtig  (richtig über

liefert?) des ehelichen Verkehrs 
wert(?) HA 25

e ic h , eychfEiche, z .B A 9 \%  640 
18,643 2ifr, 648 2 1 ,650 3 9 ,91912, 

995 1 9 ,1001 6,1012 3 1 ,1014 18, 

1016 2 9 ,1020 28; häufig in Grenz
beschreibungen, s. Grenzen; ei
chin holtz Eichenwald 633 35; 

E ichenholzes  7; schindell eych 
x schindlen; eichlen67011,823
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1 2 ,858 4fr, 864 1 8 ,916 16 ,920 18, 
1012 36

e ic h o lz p h e n n in g e  m pl. Zins 
fü r  die Benützung eines Eichen
waldes (zur Schweinemast) 117 
35

e id , eyd, eydt: ufghabeneyd (uf- 
haben, -heben vom Eid statt von 
der Schwurhand gesagt) 447f; 
Belehrung über die Heiligkeit 
des Eides, vielleicht Predigt fü r  
den schwörtag 984ff; darin: tri- 
nitarische Allegorese der drei 
Schwurfinger 985 lfr, falscher 
eyd, falsch schwören 985f; e. 
Übersechen 178 lifr, e. brechen 
178 13, 375 8ff, 377 27; (sin) eid 
schelten u. ä. 64 37, 74 8, 182 6, 

2594,78117,87628,10467,1050 
27, 105 2 24, 107 6 23; Beurteilung 
bzw. Aberkennung der Ver
trauenswürdigkeit des Eids 170 
23, 176 2 2 ,179 2 9 ,254 1 6 ,77 6 37; 

Entlassung aus dem Eid  22 6 32; 
an eides stat (geloben) z. B. 170 
l, 38 1 30, 49 7 26, 564 li, 731 2, 

808 lifr, 813 12, 954f, 1077 2, 

1081 26, vgl. 854 20, 1127 1; In 
halte: Verschiedenes 978 9; betr. 
Kreuzzugssteuer 46 33; Beeidi
gung der Eigenschaft von Gottes
hausleuten (sacramentum) 50 
17; Beeidigung von Rechtsge
schäften durch Zeugen 45 23; 

Eid, sich dem rechtlichen Verfah
ren zu stellen (vgl. trostung) 
169f; Zeugeneid vor Gericht 332 
16, 334 11; Eid, eine Buße zu be
zahlen 367 31; Eid, daß derAnge- 
zeigte das fragliche Vergehen 
wirklich begangen hat 433 20; 

dafür, geschädigt worden zu sein 
198 3ifr, bei der Schätzung von 
Gütern, die die Hand wechseln 
892 13fr, bei der Anmeldung von 
Ansprüchen im Konkurs 568 22;

Eid, ein bestimmtes A m t nicht 
mit unerlaubten Mitteln erlangt 
zu haben 380 2 7 ,447f, 605f; Eid, 
von dem trölen eines Amtskan
didaten, den man empfohlen 
hat, nichts gewußt zu haben 451 
25; periodische Neubeeidigung 
von Verträgen u. ä.: eidgenössi
sche Bünde 202 i3ff, 349 1 0 ,420 
3, 46 0 23, vgl. 219 30; Fischerei
vertrag 746 3; Hofrodel 1051 12; 
Artikel gegen trölen 606ff; Beei
digung des Burgrechts s. d.\ all
gemeiner Eid der Bürger und 
Landleute 19, 23, 29, 205 8, 

323ff, 328 25fr, 579ff, 599f, 807 
15fr, 1028 4, 1084 4 , 1116 24; bei 
Feststellung der Anzeigepflicht 
(s. anzeigen) vielfach Bezugnah
me a u f den Eid; kein Eid, wenn 
der Ammann praticiert hat 449 
3; Bruch des Treueides 375 8fr, 

381 30; Fortdauer der Gültigkeit 
bei Wegfall der Neuvereidigung 
368 21; Eid der Untertanen in den 
Vogteien und Gerichtsherrschaf
ten an Zug: 40, 102 32, 144 lfr, 

147 29, 7713fr, 848 7; Eidestexte 
146 lfr, 192f, 788f, 888f, 900f; 
Verweigerung 171 22; Eid eines 
Gerichts(’Landes-’)herrn an Zug 
194 9; Eid an andere: Gottes
hausleute 23,63 8 , 1048 2fr, 1052 
23;EidestextelO6216fr, 10681 lfr; 

Verweigerung 1062f; in (weltli
cher) Gerichtsherrschaft 169 lOfr, 

an Schwyz 226 32; betr. Lehens
eid s. a. hulden; Eid von Beam
ten, Ratsherren: 37 ,325ff, 599ff; 
vgl. die einzelnen Ämter; Eid von 
Beamten einer Gerichtsherr
schaft 161 I4ff, 165 18fr; Eid be
stimmter Berufsleute: Wirt 167f; 
Fährmann 168f; Fischer 184f; 
AfeZzger730f; betr. lästerliche Ei
de s. fluchen

E id g e n o s s e n , Eydtgnoschaft 
(s. a. bündej 17,7 0 1 0 ,195ff, 221 
3 9 ,1048 11; Eydtgnossen im Ge
gensatz zu vogtlüt 933 36; Eydt- 
gnössische nation 458 15;

Rechtshilfe u. ä. 255 16, 336 21, 

699 31; militärische Hilfe 327 3fr, 
vgl. 856 21, 1123 7; Übernahme 
von Verordnungen anderer Orte 
497 19; vgl. 703 2fr, dazu: Eydt- 
gnössisch i. S. v. nichtzugerisch
502 37, 718 1, 785 33; eidtgnos- 
sisch in wertendem Sinn (Neben
sinn: 'brüderlich’, ’treu) z. B. 
404 4; ähnlich: freündtt eydt- 
gnosßisch 411 19, 548 11; Eydt- 
gnoschafftt als territorialer Be
g r i f f t !  17 ,589 7; i. S. v. außerzu- 
gerischem (eidg.) Gebiet, z. B.
503 13, 589 3

E ier, eyer, als Abgabe 19112,243 
17, 812 18; Handel 548 9

e ig e n : betr. Eigenleute (auch ei
gen man, leibeigne.) lf, 7, 10, 
22, 24, 73f, 86 7, 235 7, 581 8, 

838f, 933 36fr, 947 2 1 ,1048ff; an
ders: eigne persohn einzeln le
bende Person 100414; eigen und 
erb, erb und eigen 585 8, 1051 
27; betr. Gericht 26, 63f, 72 15fr, 

160 8, 241 5, 270 4fr, 350 1 6 ,436 
I9ff, 438 17fr, 778 3 4 ,836f, 87716, 

1049 9fr, 1051 38; Verbot der Ver
äußerung an Auswärtige 230 8, 

292 6, 555 5, 629 26, 68 3 3fr

e ig e n s  c h a f t fl.E ig en tu m 5 5 19; 

2. eigenschaft des libes 130 12, 

1067 25fr

e ig e n th u m b  u ffg e b e n  (betr. 
Klosterangehörige) 107 5

e im er, eymer m: als Hohlmaß 
738 7 ,740 13fr, 939 5 ,954 2 3 ,984 
27; Zürcher M aß  53 6, 954 23

e in b r u c h  342f, 466 6, 476 14fr, 
786 24; vgl.: kysten oder kästen, 
beschloßne gemach uffbrechen
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27 3 22f, 691 30f
e in b u n d  m Patengeschenk bei 

der Taufe 1130 27
e in h e l l ig  ru o fe n , einheylligr. 

(bei Wahlen: Zwischenruf («ein
stimmig!») beim Handerheben, 
um Unschlüssige mitzureissen 
(Id. 2,1140) 616 2 3 ,622 8 ,626 37 

e in ig e r  m Beamter, der die ei- 
nungen (Bußen) auszufällen hat 
975 5ff, 977 25fr

e i n i g u n  g f  der Bereich, fü r  wel
chen eine bestimmte Instanz ei- 
nungen (Bußen) ausfällen kann 
394 39

e in k a u fe n  v, sich e., Einkauf: in 
Genossenschaft bzw. Nutzungs
berechtigung 22,29, 889f, 906ff, 
911 14; vgZ. 8913ff, 992 2 7 ,1016 
4fT, 1019 4ff, 1021 24ff, 1079f, 
1082 9; in eine Zunft 72 8 27fr, 

733ff
E inkün fte-V erze ichn isse  (vgl. 

rodel, urbar) 54ff, 130f
e in la g  f, güetliche e. das Sich- 

ins-Mittel-Legen (s. a. Vermitt
lung) 4 1 1 37

e in m a rc h te n  v (eine Natural
leistung) in einen K auf einbedin
gen, dazu: einm archtung/689 
6fr, 929 15fr

e in s c h la g e n  s. inschlachen 
e in s c h lic h  m ein Übel, das sich

einschleicht, insgeheim einreißt 
592 18

e in s c h r ib e n  v, betr. Einschrei
begebühr, z. B. 989 31, 997 34

E in sp ra ch e  s. Sperrminorität 
e in s ta n d  inHandwerkervereini-

gungllO  733 35

E in s t im m ig k e it  fü r  Beschlüsse 
gefordert 11 lOf, 1126; 5. a. Sperr
minorität

e in th e r  jem and  1064 36 
e in th ü rm u n g  s. thurm  1 
e in u n g , einig m Übertretung,

Frevel 1011 13fr, Buße dafür 
580ff, 960 12fr, 962 5fr, buoß und 
eynung 467f; Gerichtskompe
tenz 63 12

e in z u g , inzug m 1. Abgabe beim 
Zuzug an einen Ort, Einzugstaxe 
156f, 588f, 596f, 820ff, 825ff, 
834 3ifr, 911f, 926f, 942 lfr, 944 
3ifr, 959 20fr, 997f, 1032ff, 1085 
5 fr, 1093f, 1117 17, 1127 21fr, vgl. 
83 1 28, 845 24; Ermäßigung 596 
33; Erhöhung^!! f, 884 6fr, Rück
erstattungen  9fr, keine Einzugs
taxe bei Belehnung mit dem 
Schloß Cham 824 12; Einzugs
taxe bei Erneuerung des Genos
sen-, Gemeinderechtes 822 6, 

973 12fr, 1100 22; Aufteilung der 
E .e n  3 2 ,912 3 ,91710fr, 924 23r, 
E. in Nachbarschaft 756 3fr, 760 
lOff, 113612fr, vgl. 758 i3fr, 7615fr, 
2. Einzug von Gefällen u. ä. 19, 
25, 34

e in z ü g lin g  m wer neu an einen 
Ort zieht 592 1 5 ,1032 2 , 1035 11

E isen , ysen, isen: ZoZZ737ff,743 
24; betr. Waffen: Stachel oder 
yßen s. Stachel

e ie  pl. von al, s. d.
e ln n  fp l .  Ellen (alsLängenmaß) 

631 1

E ls te rn , egersten487f 
e i te re n :  Haftung fü r  minderjäh

rige Söhne 6 16 13 ,62  1 33 ,6 2 8 1 2 ; 

5. a. altvordere
E m p fe h lu n g ssc h re ib e n  376 

24r
e n b e rn , entberen v entbehren, 

(au f etwas) verzichten 562 35, 

1011 9fr
(ze) e n b is s e n  s. imbis 
e n d e rn  v betr. (ein Stück) Vieh:

(au f einer Allmend) auswech
seln bzw. mit ihm (die Allmend) 
wechseln 999f

e n d ts c h a f f t  f  Ende 406 18

e n p f in tn ü s t  f  das Sich-Befin- 
den, die Lage (der Dinge) 101126

e n tb lö ß e n  s. ausschnitte 
e n te n  910 34

e n te r b e n  187 24, 553 23, 878 22 

e n tla d e n  enthoben 55 5 

e n t r ic h e n v  mit acc. der Person,
etwa: jemanden bezahlen, seine 
Forderung befriedigen 558 10; 

ähnlich: entrichten 882 2 (in der 
Vorlage 253 7: entriegen)

e n tr ie g e n  v einen Betrogenen 
entschädigen 178 2 3 ,253 7 , 1045 
28, 1053 1

e n ts c h a d g e n  s. schaden 3 
e n ts c h la h e n ,  -chen v frei ma

chen, entlasten, aufheben, betr. 
Arrest 582 10fr, betr. gerichtliche 
Vorladung: sich ihrer entledigen 
333 29r, sich e. sich entschuldi
gen 837 1

e n ts e tz e n  s. besetzen 3, setzen 2 
e n t w er en  v stehlen, entwenden

252 n r ,  293 24

e n tw e r te n , enth- v überantwor
ten, übergeben 942 5

E p id e m ie n  s. Seuchen 
e q u u s  m Iferd  120 6; s. a. roß 
e rä f e re n  5. äfferen 
e rä u g e n , eröugen v, sich e. sich

zeigen 872 29, 895 16

E rbe:  erb und eigen s. eigen; 
erbrechtliche Bestimmungen, 
allg. 180 lfr, 187 4fr, 263ff, 288ff, 
414 21fr, 550ff, 683ff, 876ff, 
1130f; Spezifizierung der Erbbe
rechtigungen innerhalb der Erb
masse 1130f; Erbberechtigung 
der Ehegatten 263 8fr, 288 5fr (vgl. 
erecht unter ehe); der Geschwi
ster untereinander, z. B. 265 8ff, 

879 36fr, der Enkel 180 lfr, 274 
I4ff, 290f, 55 lf; Beerbung der 
Kinder durch den Vater 866 27fr, 
Beerbung derEnkel26515fr, Erb
auskauf 79120 (5. a. außkauffen,
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aussteüren); reduzierter Erban
teil eingeheirateter Fremder 593 
20fr, Erbfälle: Ausnahme von 
dem Verbot, Vermögenswerte an 
Auswärtige zu veräußern 564f; 
Ererben von Häusern, Höfen: 
keine Handänderungsgebühr 
757f; Verbot, sein künftiges Erbe 
zu belasten, zu versetzen u. ä. 415 
3 8 ,553 2fr, Beerbung durch Herr
schaft 64f, 152 2 9 ,1050 1 6 ,1052 
18; Gemeinde beerbt erbenlose 
Verstorbene 553 5; Beerbung 
unehelich Geborener s. d.; Erb
schaften von Gotteshausgut 379 
8; Streit um Erbschaften 152 31, 

1913i; erb(e) i. S. v. erblechens. 
d.

E rb e in ig u n g en  363 9ff 
e rb le c h e n , erblehen 9, 11, 46

17,50ff, 57 9,82f, 86f, 95 16,97 21, 

112 19,116 27,139 3 4 ,145 3 5 ,147 
9, 507 18, 829 31, 831 5, 905 22, 

957ff; erbe, erb i. S. v. erblechen 
129 1, 837f, 1045 15; ebenso: 
erbgüter 1045f; Erblehenmühle 
s. mühle

e rb l ic h  betr. Krankheit: anstek- 
kend 414 7

e rb r e c h t  n: Verhältnis der Erb
berechtigung von Söhnen und 
Töchtern 790 I4ff

e rb th e i lu n g  (s. a. t(h)eilung 1) 
13f, 191 2, 417 23, 553 8, 789ff, 
847 34, 873 30, 897f

E rb zin s  91 14
e rb z u g , erbszüchung 5. zug 3 
e rd a u re n , erthuren v schweize

risch 'erdauem', gründlich prü
fen  1039 33, 1041 33 

e re c h t  s. ehe
e rh e u s c h e n  v 'erheischen', er
fordern (vgl. höüschen) 433 20fr, 

dazu: erheusch m 427 8 
e rk a u fe n  v, die stimmen des 

Volkes e. s. trölen

e r le  / 6 4 2 1 0 ,657 3 2 ,660 36ff, 667 
35, 1006 19fr, dazu: erlistock m 
642 6

e rm a n n e n  v betr. Rechte: durch 
Heirat mit einem Manne erwer
ben 943 31

e rm ä rc h te n  v kaufen 941 24 

e rm e h re n  v durch Abstimmung
(s. mehr) beschließen 590 25, 

1095f
e rm e s s e n  des richters 434 24 

E ro b eru n g en  17ff, 28, 31, 197
22, 225f

E rsa  tzm  ä n n er  der Kantonsrich
ter 329 23

e rs c h a f f t  76 1, lies: werschafft 
e r s c h a tz ,  ehrschatzmHandän

derungsgebühr 9, 19, 94 24, 114 
18, 333 i4ff, 507 18, 789 ioff, 807 
38, 846f, 873 32, 897 1 6 ,1053 33, 

1063ff, 1067fr, 1072 11fr, Ge- 
richtskompetenzTlü 38; inPerti- 
nenzformeln, z. B. 205 17,779 35, 

781 34, 787 20, 844 31, 1054 37, 

1058 8; fü r  Neubelehnung nach 
formwidriger Handänderung ei
nes Lehens S31 15; i.S. einer Los
kaufsumme fü r  unehelich Gebo
rene 683 18, 867 23; dazu: ehr
schatz gerechtikheit 1072 11 fr, 

ehrschätzig, erschezig: dem e. 
unterworfen 789 20, 847 1 ff, 957 
15fr, vererschatzen v 73 4, 847 9, 
957 12, 1049 37, 1065 11

e r te i l e n  v Recht sprechen, urtei
len, z. B. 255 6, 1052 lff

e r th r ö le n  s. trölen 
e r th u r e n  s. erdauren 
e rw in d e n  v aufhören 638 9 
e rz e g e n  v zag machen, ein

schüchtern 262 I6f 
e rz ie c h e n  vproduzieren^^  i5ff 

es ch e  /4 9 0 f
E s c h e rm itw u c h e n , Eschlen- 

mittwuch(en) s. Aschlemitt- 
wuch

eß , esch f  Saatfeld einer Dorfge
meinde 832 9, 917 I7ff, 960 36, 

1008 10

e s s e n  und trinken geben, ver
heißen, von Amtsanwärtern 
oder frisch Gewählten (trölen) 
446 23,448ff, 606 33,609 3 9 ,6 1 3  
21 (lies trinkhen bieten), 617f, 
623 13, 626f, 704 1; vor der 
Landsgemeinde 367f, 449 2; vgl. 
Wirtshaus eröffnen, auf Unko
sten des erwählten auswirten 
452 27; anders: vorgeschriebene 
Spende fü r  Mahlzeiten, betr. 
Neugewählte 945 31; essen und 
trinken geben den Rechtlosen, 
Verrufenen 221 1 6 ,255 14; essen 
und trinken nemen, betr. Rich- 
terT15 33, vgl. 77712fr, übermäßi
ges Essen und Trinken (s. a. trun- 
kenheit) 184 lff, 449 3,975 9 ,977 
26

e s 11 ü r 11 i n Gittertürchen im Flur
hag 1010 23

e ts c h w e r  irgend jem and  1020 4 

e t t e r  m Verwandtschaftsbezeich
nung: Oheim oder Vetter (vgl. Id.
1, 586) 851 23fr

e t t e r  r u o th e n  f  Ruten, die man 
um die Stecken, Pfosten eines et- 
ters (Zaunes) flicht 919 21

e tz e n  v 1. abweiden lassen 651 
ioff, 680 17; 2. (einen Nachbarn) 
schädigen durch Weidenlassen 
des Viehs 182 16fr; 3. als Futter 
brauchen 750 2; 4. (absolut ge
braucht) Weidgang halten 490 9 

e ü f fn e n  v schweizerisch 'äuf-
nen', mehren 1033 24 

e x a m e n  n Verhör 883 10; s. a.
Folter

e x a m in a to r e n  (7 ) , im Male
fizverfahren 337 17, 342 2ff, 345 
7ff, 446 10

e x e c u t io n  /  (Strafverfahren, 
Strafe 426f, 1115 18; vgl. exe-
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quieren v ein Verfahren einlei
ten, führen 427 5

E x e rz ie rp la tz  826 26

eyig  adi. aus Eibenholz 1002 34

e y d n a p f, eymemapff m, den
eydnapf gen 763 6, den eymer- 
napff geben 767 16: Abwand
lung der Formel den eydt geben 
(vereidigen) in der Sprache des 
Großen Rates; ähnlich: by sy- 
nem eymer napff Abwandlung 
des Ausdrucks by synem eydt 
767 6

e y sc h e n , eyschunge s. höü- 
schen

F

s. auch V

fab a  f  Bohne (s. a. bonen) 48 32 

fach , faach, vach n 1. Vorrichtung 
zum Fischfang (vgl. Dalcher, FT 
89JJ) 65 33, 129 9, 233 9, 352 23, 
748 26, 809 26, 939 23fr, 2. Fluß
verbauung zum Brechen der Strö
mung 898 24

fac to r, Faktor m amtlich bestell
ter Spediteur 572ff; Faktorlohn 
572 18

fä d e rg w a n d t s. vedergewand 
fä h lv ic h  n fehlerhaftes, mit

Mängeln behaftetes Vieh 415 23

F ahne s. panner
fah r, farr, varr n Fahr, Ort, wo 

mit einer Fähre über ein Gewäs
ser gesetzt wird, und Recht, dies 
(gewerbsmäßig) zu tun, auch: 
Fähre (vgl. Dalcher, FT 127fl)  16, 
135 2 9 ,139 24,748ff, 867f, 87412, 

vgl. 14,129 9 ,737 20; Verleihung 
1918,748f; Fährlohn 74814; Be

freiung hiervon gegen Verleihung 
des Genossenrechtes an den 
Fährmann 859f; 5. a. ’Urfahr’

fa h rn u s  f  Fahrhabe 929 19

f a 1 b e 1 e fgefältelter Besatz an ei
nem Kleid 484 6, 624 33, 698 19

fa lc a to r  m Schnitter 58 8ff 
fa ll, fahl, vall m 1. Abgabe beim

Tode eines Unfreien 6,9,24,64 2, 
73 9ff, 11418,23619,78910fr, 838 
iff, 905 23,1047 7fr, 1049f, 1053f, 
1065 1 ,1067f, 107210fr, inPerti- 
nenzformeln u. ä. 52 25, 205 17, 
77 9 35 ,78  1 34 ,78  7 2 0 ,80  7 38,844 
31,902 8; als Gerichtskompetenz: 
778 38; Verpfändung des Fall
rechts 22; Streit um Fallpflichtl 1 
24fr, 148 8 fr; Fallpflicht bei Ein
schlägen 819 8fr, Ersatz durch 
Geldzahlung 24; Maßnahmen 
gegen das Wiedereindringen der 
Fallpflicht 947 20fr, dazu: fahlß- 
gerechtigkheit u. ä. 1072 10fr, 

fallen, val(l)en v den fall entrich
ten 838 5,1049 24,1053 24fr, i. S. 
einer Handänderungsgebührf?) 
1049 23; fellig, vällig zur Abgabe 
des falls v e rp flic h te t^ ^  847 lfr, 

2. Erbfall 878 32
fa l le n  v 1. (einem) zufallen 73 6, 

1049 39; 2. den fall entrichten, s. 
d.; 3. den Stichentscheid fällen  
320f

z fa l le n  ’zu Vollem’, gänzlich 
1019 12

F a ll g u t (von dem vallenden 
gut) n a u f Lebenszeit verliehenes 
Lehen 54 35

F a llim e n tlS S  28,761 15,95829fr 
f ä n d r ic h  s. landtsfendrich 
fa rn  m in der Verwendung als gro

be Streue 924 3, 926f 
fa se l m junges (Klein)Vieh, Her

de von Kleinvieh 492 29; z’faßel 
zur Aufzucht (im Gegensatz zu 
Mast und Schlachtung) 494 6; 5. 
a. vaselroß

faß , vaß n, z. B. 737 30; die hand 
ligt under dem faß jem and ist in 
unmittelbarer Not 561 11

fa s te n  f :  vierzigtägige fasten 
(Quadragesima) 36 0 26ff, 480 
24fr, 745 7, 754 6; Ausfuhr von 
Mastvieh in der Fastenzeit s. 
vieh; Dispens vom Verbot des 
Fleischgenusses 481 22fr, geban- 
neter fasttag 745 25; Fasten an 
hohen Feiertagen vor der Messe 
154 13; s. a. fronvasten

F a s tn a c h t ,  Fasnacht: allgemei
nes Verbot480 30; Fastnachtfeuer 
verboten 481 28; Jung fasnacht 
(Dienstag nach Estomihi) 480 34, 

486 2 8 ,762 28; Herren faßnacht 
(Estomihi) 765 38; s. a. rat 1 d); 
fastnacht hüener als Abgabe 13, 
22f, 30,55 2 1 ,123 13fr, 1315,148 
3 0 ,1 5 4 1 6 ,191f, 78312,8368,904 
2 3 ,104621,1072 n^Fastnachts- 
küchlein 15417; -zettel, -manda
te M 2  2fr, vgl. z. B. 495f

fe c h , feech s. vieh 
fe c h te n  v betteln (von Hand

werksburschen) 786 17fr

’F e d e r sp ie l’ n der zur Jagd ab
gerichtete Vogel 125 24

f e h lh a f t  fehlbar 5 3 ^  547 30 
feh r , ferr m Fährmann 153 28,

749f, 860 8ff, 873 4; Eid 168f
F e ie r a b e n d ’ s. fyrabend 
F eiertage , hohe kirchliche, die

gebanen fyrtag, bottne firttage 
154 1 4 ,159 1 , 164 3,316 iff, 468 
I5ff, 479f, 583 2, 590 17, 707 24, 
7'09f, 745 38; hauptsächlich ge
feierte Feste480 5fr, Feiertage, fü r  
welche ein Festtagsmandat galt 
753f; vier Hochfeste (vgl. hoch- 
zit) 468 15; Rechtsstillstand in 
derZeit von Hochfesten 560 3f, s. 
a. Sonn- und Feiertage

St. F e lix  und Regula (11. Sep
tember) 97 lfr

f e n d i in  5. landtsfendli 
fe n s te r , pfenster95512fr, 967 7fr,

977 i6r, 1085 2 7 ,1110 2 0 ,1117 28,
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1128 3; dazu: fenstern v Fenster 
machen 955 28

fe o d u m  n Lehen (s. a. d.) 54 18 

fe r t ig e n , vert(i)gen, vergen, 
fergen v, dazu: vert(i)gung/ 1. 
(von einem Ort zum andern) 
bringen, fortschaffen 257 2 0 ,631 
I3ff, 739 2fr, 818 4, 938 20; dazu: 
vertger zw 63124; 2. betr. Rechts
sachen: erledigen, fertigen’, ge
richtlich übergeben, z. B. 25112ff, 

292 lfr, 331f, 35014,392 2 0 ,398f, 
553 2 0 ,78913,867 9 ,89724fr, 917 
I3ff, 933 1 2 ,11041; Ansetzung ei
ner Frist 878 13; bestimmte 
Handänderungen dürfen nicht 
gefergget werden 89lf; den zug 
ferggen (vgl. zug 3) 982 22f, 

schiedsgerichtliche Erledigung 
einer Streitsache 668 37; Appel
lation 778 21; Pfandnahme 881 
15 (Vorlage 269 7: ververgot); 
verbott und offne täg fertigen 
(vom Weibel gesagt) 986 37; Fer
tigungsbuch einer ländlichen Ge
meinde 886 3

fe r to  m Gewichtseinheit, Viertel 
einer M ark 48ff

F esen s. vesen
fe s tm ä h le r , durch die Öffent

lichkeit bezahlte Mähler (vorab) 
fü r  Offiziere 1112 20

F eu erp o lize i 715 2f,920 23f,958 
I8ff, 1102 12; vgl. fürgeschower

F eu ersb rü n ste  158 11, 819 13, 

886 3, 1003 24, 1012 34, 1110 5, 

1114 21

fe ü r  s. a. für
fe ü r  und licht, für und liecht, 

Formel zur Kennzeichnung des 
Wohnsitzes, oft, z. B. 157 2 0 ,180 
3 1 ,381 17,451 2 0 ,616 1 8 ,62139, 

628 19, 687 7, 944 18, 948 38
fe ü r lä ü f f e r  m Feuerwehrmann 

1110 3
f ie h re r  s. vierer

f ie r l in g  m 1. Gewichtseinheit, 
Viertel eines Pfundes 714 6fr, 2. 
Getreidehohlmaß, 1/4 des Vier
tels (vgl. Dubler, Maße 34f) 243 
13ff

F il ia lk ir c h e  84 4; filia parro- 
chialis ecclesie 56 6; tochter der 
kilchen 48 9

f in c t io n ib u s  43 19, =  functio
nibus (vgl.: Die Urkunden der 
deutschen Karolinger, 1. Bd., 
bearb. von P. Kehr [MGH], Ber
lin 1934, DLD Nr. 91, A nm .j)

f in g e r r in g e ,  mößine s. Schlag
ringe

f in n ig , finig adi. mit Finnen, der 
Finnenkrankheit behaftet (betr. 
Vieh, Fleisch) 306 I6ff, 415 23, 

494 22
fi n n  i s e n  n Bestandteil der Ein

richtung einer Mühle 240 8
F ische , Fischerei: Fischarten s. 

al, alb eil, balche, egli, hasel, 
hecht, hürling, kett(e)ling, na
se, rötel, roten, rufus, trischen 
(mal), vorhenna; vischer, fy- 
schet piscatores 119 5fr, 123 6, 
184; Technisches s. angel, bäre, 
fach, fischentz, gam, jagnetz, la
gei, Reusen, schiffe, schnuer, 
schoub, schwoffen, solle, spalt- 
ling, triechten gam, versetzen 
1; Rechtsetzungen, Vereinbarun
gen betr. Fischerei: im Zugersee 
20, 744ff, 815 15fr, im Ägerisee 
934ff, 942 22, 945 14fr, Bann 
(baan; Verbot des Fangens) betr. 
gewisse Fische 745 22; die fisch 
außtreiben 945 15fr, Verbot fü r  
Fremde, zu fischen 948 23fr, Ver
bot, a u f kantonsfremdem Gebiet 
zu fischen 487 lfr, Fischfang 
durch Leutpriester bewilligt 56 
lr, Belehnung mit Fischereirecht 
633 22ff, 939 21 ff, 954 12, vgl. 94 
I2f, Fischereirecht als Erblehen

959 3; Streit um Fischereirechte 
100 I3ff, 108 12, 110 10, 125 25, 

13725,140 f, 149 8 , 192 5,234 26, 

35lf, 747 7ff, 809 I6ff, 954 2; Fi
sche als Abgaben/Einkünfte 22, 
240 1 0 ,934f, 1046 26 (s. a. unter 
den einzelnen Arten); vischs zins 
844 37, fischgült 904 23; z in ß  v i- 

sche 934 18; Fischzehnten 3, 47 
1 3 ,55 3ifr, Umwandlung von A b
gaben an Fischen zu Geldzinsen 
110 21, 236ff, 806 lfr, Fischrödel 
94 11,746f; Fischpfänder 14,22, 
27, 238 17; Handel 545 18; für- 
kauf 815 17; Verkauf, betr. le
bend oder gesaltzen oder tür 
(gedörrte) fisch 738 27f

f is c h e n tz ,  vischentz f  Ort, wo 
gefischt w ird/das Recht, dort zu 
fischen (vgl. Dalcher, FT 159ff; s. 
a. piscatio») 2f, 5 , 8, 1 0 ,13f, 16, 
27f, 30,47 13,55 29,70 2 8 ,100 24, 

122 2 9 ,129 liff, 131 2 3 ,136 i6ff, 

140f, 233 7fr, 747ff, 810 13; Be
nutzung abwechselnd nach Jah
reszeit 83 9 34ff

f is c h la g e l s. lagel
F is k a l m bischöflicher Beamter

359 I2ff
f la c h s , flackhs 47 32, 74 1 6; 

Zehnten davon%V26ßA511,833 
8, 914 6

f la c h s k u d e r  m Abgang von ge
hecheltem Flachs 455 30

f le is c h : verbotener Fleischgenuß 
40; fleisch in den brunnen Wä
schen 1004 27; vgl. die Tiema- 
men

f le is c h b a n c k  s. banch 
f le is c h s c h e tz e r  m amtlicher

Fleischschauer 707 5fr, 710 32, 

730f
F lo rw eb er  577 34

f lö tz e n  vflößen  96lf, 1005f, vgl. 
1124f; dazu: nachflötzen v hin
terher flößen  961 8, 1005 37
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f lu c h e n , schweren, gottsleste- 
ren, plasphemieren u. ä. 172 24, 
183 8ff, 469ff, 47 4 29, 48 1 5ff, 
753f, 975 rvJemandem  fluchen 
278 17, 324 24

F lu ch t von Übeltätern aus dem 
Land  281 27f

F öhren  637 loff
F o lte r  339 lifF, examen in loco 

torturae 341 i9ff
fo r b ro t t  n Kleinbrot, Brötchen, 

die vor den großen Brotlaiben ge
backen werden 954 34

fra n c k e n  m Münzsorte 366 29, 
418 18fr, 949 25

f ra n s e n  an Kleidungsstücken 
484 7, 625 8

Fra uen: im Krieg zu schonen 454 
io; Handwerktreiben 734 9fr, 
Friedensrecht s. friden; ledige 
Frauen: Nutzungsberechtigung 
an genossenschaftlichem Gut 
1016 9fr, seltzam frowen religiö
se Schwärmerinnen 273 14; un
ser (liebe) frauw s. Maria

F rauen gu t, weib ergutt: Ver- 
schreibung 12,49512,55 1 22,553 
28; Sicherstellung 551 20; Verbot 
der Verpfändung5S3 28; Behand
lung bei der Pfändung von Gü
tern des Ehemannes 293 18; 
Rangfolge im Konkurs 415 30, 
56819; Rückfall an dieFrau beim 
Tode des Mannes 878 32; vgl. 
morgengab

fre i, frey s. fry; frey sprechen s. 
ledig

fre m d e , frömbde 1. m (auch 
gast, die usern): rechtliche Stel
lung (vgl. die einzelnen Mate
rien, besonders Bettelei, heiden, 
zigeuner, zug 3, Zuzug) z .B .3 2  
16fr, 163ff, 260 6fr, 31314fr, 325 3fr, 

446 9, 570f, 582 5fr, 584 l, 692f, 
738 13fr, 740 I5ff, 756 li, 760f, 
774f,7814fr, 948 2 3 ,975 5fr, 1011

26, 1027 12fr, 1049 io, 109 7 23; 

Veräußerung von Grundstücken, 
Einkünften u. ä. an Fremde ver- 
boten/eingeschränkt 22, 3 2 ,230 
7ff, 292 4fr, 546 16fr, 555 5ff, 564f, 
629 22fr, 683 3ff, 788 26ff, 80219ff, 

967f, 978 6, 1020 I2ff, 1095 25fr, 

112816, vgl. 56112f, 856 27fT, betr. 
Lebensmittel, Gebrauchsgüter 
548 2ifr, 788 29ff, 967 i9ff, 977 lfr, 

beim Verkauf von Häusern an 
Fremde wird ein Teil des Erlöses 
abgeführt 864 23fr, 96 lf; fremde 
H andwerkern^., 7261 ff, 72919; 

frömbd gsint innsetzen 926 8; 

Niederlassung 791 2ff, Be
herbergung Fremder verboten/ 
eingeschränkt 917f; Fremde sind 
a u f bestimmte Verordnungen 
aufmerksam zu machen 46 7 32; 

2. f:  Aufenthalt in der Fremde, z. 
B. 734 7ff, 736 l i ,  1127 29ff

fr es s er, frässer von Leuten ge
sagt, welche a u f Bewirtung i. S. 
des trölens aus sind 448 2 6 ,450f 

fre v e l, frefni, fräfel 1. subst. m 
o d erfz . B. 23,64 30ff, 73f, 130f, 
14417,160 8 ,16937,171 i4ff, 211 
15,701 ioff, 7815ff, 787 29 ,928 4ff, 

1024 3ir, 1045ff, 1050 i9ff, 1054 
24, 105 9 9ff; vgl. büße (buoßen 
und freffel), diebstahl (d. und 
fräffne); frevel prägnant i. S. der 
darauf stehenden Geldstrafe 182 
23ff, 260 8fr, so auch: holtz freffel 
1044 l ;  dazu: freveln, fräfflen v 
193 2 ,58 5 25; frevenlich, freveli- 
chen adi. adv. 223 3 4 ,55813,774 
8; 2. (frevel), fräf(f)el, frevenn 
adi., z. B. 14617,305 9 ,335 3 ,558 
14, 783 32

f r id b o t t  n Friedgebot 174 8 

f r id b re c h ig , fridbrüchig z. B.
254 2ff, 281 29

f r id b ru c h , den friden brechen 
226 36, 277 34, 279ff, 313 i4f,

472ff, 48032,781 i7,8884;/hW - 
bruch vor Gericht 474 24r, Z u
ständigkeit 3 4 ,149f, 152f, 393f; 
mit Worten 144 io, 1491 6 ,173ff, 
266 17,268f, 276 2 3 ,278f, 4 15 25, 

421f, 430f, 440 26, 447 5, 472f, 
774 7fr, vgl. trostung brechen 
mit Worten 876 21; mit (den) 
werken 144 12, 146 17, 149f, 
172ff, 193 1 ,266 ioff, 280 9ff, 282 
25, 309 24, 314 2ff, 322f, 394 10, 

42 lff, 430 19ff, 472 30,474f, 692f, 
783 32; f. m itwortten/werchen: 
zweifelhafter Tatbestand 149 20

f r id e n , frid m Frieden: in f. ne- 
m en 174 12fr, 323 2 9 ,770 10,780 
i6ff, 788 2 1 ,88 7 37 ,98 7 6; friduff- 
nem en 266f; f. nämen 277 32, f. 
ervordren 267 23; f. höüschen 
324 3; f. gebieten 421 26ff, 428 
28fr, f. geben 17414,266f, 277 32, 

324 4ff, 651 11,8881,935 23; hin
gegen 830 17: eine Einfriedung 
herstellen; f. versägen 267 21, 

324 4 , 780 38, 87 6 24, 888 1; in f. 
stan 26 8 26r, 312f, 324 22; (den) f. 
halten 277f, 280 8 ,313 23 ,324 20, 

545 31,787 2; f. brechen s. frid
bruch; f. furhalten 28013; den f. 
Vorbehalten 268 29; f. nachlas- 
sen 174 i6r, f. noch und ablassen 
782 25ff, f. ablassen 770 7; sich 
fridens klagen 312 13; us dem 
friden verrüffen 336 15; den f. 
verwürcken 473 22; nach (dem) 
f. (nachdem einer in f. genom
men ist) 266 13, 26 8 26, 278 14, 

778 35; vor oder noch dem f. 
778f; über f. 276 23, 278 15, 311 
2 0 ,473 14fr, den f. verleben u. ä. 
(periodische Verkündung des 
obrigkeitlichen Friedensgebots) 
282 20, 323 13, vgl. 475 19fr, Frie
densrecht allg. 277ff, 34 0 30, 

691f, 952 28, 1123 32; betr. 
Landsgemeinde und libellmäßi-
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ge Gemeinde (s. a. landsge- 
meindt) 366f, 369f, 382f, 421 
26fr, 428 28ff, 430 I4flr,.fälschliche 
Berufung au f das Bestehen von f.
312 13fr, Stellung der Frauen 313 
18fr, f. zwischen Stadt und äuße
rem A m t 397 17fr, frid i. S. einer 
Waffenruhe 204ff; f. mitunter i. 
S. v. fridbruch, so 173f, 278 22,

313 22 ,888  9; allenfalls auch 415 
26 (wonach sich der Einschub 
von [brochen] erübrigen würde); 
frid i. S. v. Buße fü r  Friedbruch 
144 10

f r id s c h ä tz ig  adi., zu fridschatz 
(Abgabe fü r  Gewährung von 
Schutz) verpflichtet, ihn betref
fend  837 36fr (837 39 lies zins 
nicht richtet)

F ried en ssch lü sse  18f, 39, 196 
3ff

f r ie d -  u n d  e h re n  g e ld e r  s. 
Pensionen

frö m b d e  s. fremde 
frö m b d e n v , betr. Arbeit:bestel

len, machen lassen 726 6; eben
so: anfrömden 714 32

[fron] 1023 11: Original undeut
lich: soon (?), jedenfalls ist 
’Sohn’ anzunehmen

F ro n d ien s te  (s. a. tagwan) 13, 
193 10

F ro n le ichnam , unsers Her- 
gottß tag 92010; Mitwirkungvon 
Geschützen 457 13; fronlichnam
i. S. v. Altarssakrament 985 26

f ro n v a s te n  (Quatember) 2 ^  22, 
33 8 3 2 ,59 9 6 ,726 2 0 ,729 2 5 ,7 3 2  

8, 738 12, 754 6, 1061 20
F rüchte, erste: Abgabe von 

Geistlichen an den Bischof oder 
P apst358f

Fru ch th ä u se r  (Getreidespei
cher) 506 7

f r ü n d t l ic h k e i t  s. rechtlich 
f rü n ts c h a f f t ,  dief. \hunEntge-

genkommen beweisen, Vergün
stigunggewähren 438 28

frü ö m ä ß  fF rühm esse& A u, 920 
25fr, einzieher der f. 920 26fr, 

früomässer Priester, Kaplan, der 
die Frühmesse zu lesen hat239  3, 

920 28; Frühmeßpfründe 131 28; 

deren Speisung durch Bußen 
10131

fry e n , freyen, frigen v mit Rech
ten ausstatten, privilegieren 
907ff; holtz fr(e)yen: Wald ban
nen 1039 24, 1041 19

f ry h e it ,  freyheit 948 20fr, 959 12, 

96 9 9 , 98 1 3 0 ,989 5 , 1022f, 1026 
2; von den Altvorderen erworben 
370 37, 425 3; freyheiten i. S. v. 
Einzelrechten, Privilegien 1025 
12, 109 1 28; f. i. S. v. Freiheits
brief, z. B. 227 2 9 ,392 1 8 ,907 30, 
923 9, 990f; Freiheitsbrief i. S. 
einer obrigkeitlich sanktionier
ten genossenschaftlichen Sat
zung 83 lf, 909ff

fü li n Füllen, Fohlen 665 24 

fü l le r  m Fresser und Säufer4706 
fü r  übrig 257 21

fü r  und liecht s. feür und licht 
fü r b r in g e n  s. leiden 2 
fü rg e b e n  v vorgeben, fälschlich

angeben 1057 3iff 
f ü r g e b ie te n  v vor Gericht laden

837 4, 1076 14
fü rg e b o t,  furbott n gerichtliche 

Vorladung 295 25, 321 11, 331 
17fr, 333 29r, 888 25, 1049 i4f, 
1076 is r

fü rg e s c h o w e r  m Feuerschauer 
77 0 28fr, 5. a. Feuerpolizei

fü r h a u b tm a n  m Feuerwehr
hauptmann 920 22r, 1110 3

fü  r k a u f , vorkauf m Vorwegkauf, 
namentlich von Lebensmitteln 
und Vieh, nachteilig fü r  Versor
gung und Preisbildung; dazu: 
fürkaufen v 471 15, 510f, 549f,

71123 ,7l7ff, 791 16,87320fr, 896 
15fr, Bescheinigung, daß fü r  den 
eigenen Bedarf gekauft wird 501 
3, 503 3fr, 510 18, 536 3fr, 549 16, 

718f; 5. a. anken, Fische, obst, 
vieh; fürkäuffer, vorkäuffer 549 
35, 712 25, 720 16

fuorling m Profit 954 25 

fü r lö s e n  v mehr lösen (bei der
Verwertung eines Pfandes mehr 
erzielen, als die Schuld beträgt) 
162 20, 252 14

fü r s c h la g e n  v herausschlagen, 
erübrigen, ersparen 390 30

fü r s e tz e n  v ausleihen j(A  23 

fü r s p re c h ,  furspräch, vor-
sprech m Beistand vor Gericht: 
fü r  den Kläger bzw. als eigentli
cher Kläger 334 23fr, 337 5ff, 

341fF, 344fr, 773f, 776 5, 863 6, 

1101 35; f. der justiz (etwa: 
Staatsanwalt) 345f; f. fü r  den 
Beklagten (Verteidiger) 335 23ff, 

341f, 776 5, 863 7; f. der barm- 
hertzigkeit 345 29fr, f. als Ge
richtsbeisitzer: Stadt und A m t 
271 13fr, 423f, 427 1 ,429 1 2 ,431  

12, 437 5fr, 440 29, vgl. 336f; Eid 
325f; Stadt allein 602 12; ländli
che Gerichte, oft, z. B. 160 35, 

163ff, 187ff, 241f, 772 14 ,774 31, 

77621,817 n,871f,880f, 10609, 
1089 i5ff, 1097 34, 1120 9fr, vgl. 
1076 2fr, Eid  787f, 888 30ff, 900 
21fr, in außergerichtlichen Z u
sammenhängen: an der Lands- 
gemeinde42119,428 22; als Mit
glieder von Kommissionen u. ä. 
154f, 673 2 7 ,687 29fr, 885 23,997 
3fr, 103 3 8, 1037 16, 107 1 36; als 
Titel 508f, 67 3 27ff, 103 5 3 6 ,1037 
16fr, wer einen Kandidaten zur 
Wahl empfiehlt 611 19; Gesand
ter, Unterhändler 1074 24fr, ei
ner, der die Gemeinde stellvertre
tendfür jemanden um etwas bit
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tet 1128 4 

fü r s t  j . abt
f ü r s ta t t ,  feürstatt f  Feuerstelle 

920 24; i. S. v. Haushaltung 1028 
37

fu r t  f  Durchgang durch einen 
Zaun 656 3

fuortriben v vor Gericht ziehen 
210 38

fü r tu c h  n Schürze 484 6, 624f, 
698 19

fü r tw in g e n , fürzwingen v mit 
Zwangsmaßnahmen vor Gericht 
bringen 1045 2 0 ,10491 3 ,107616f 

fü rz ie c h e n  v geltend machen
836 32

fu ß s ta p fe n : in des selben fus 
stapfen stan, in die fußstapfen 
des fehlhafften gestellet wer
den u. ä.: die rechtlichen Folgen 
tragen, welche der effektiv Schul
dige zu tragen hat/hätte 258 4, 

422 7 ,430 2 7 ,433 3 2 ,704 15, vgl. 
485 li

fuß  w eg, fuoßwäg 656ff, 660ff, 
816 7, 915 1 7 ,1 1 0 2  27

fuo tte rhengst m (genaue Bedeu
tung unsicher) 741 l

fy ra a b e n d  m Vorabend eines 
Feiertags 316 2, 710 16

G

g s. gülden
G abe an Abgabepflichtige oder 

Überbringer der Abgabe 48  32,54 

37ff, 154 17, 919 32f, s. a. zinß 
schillig

g a d e n  m Stadel639 2 8 ,64lf, 647 
19, 657 31, 666 27

g a d e n s ta t  /S telle, wo eing&ten 
steht 62 20f

g a d e n  z in ß  297 27 
g a lg e n  339 14
st. G a lle n  (Gallus; 16. Okto

ber) 486ff, 49 5 3 5 ,49 9 2 9 ,502 9, 

585 21, 745 13, 979 2iff

gan ß  910 34f
g a n t , gandt f  Versteigerung (s. a. 

d.) 440 3, 892f, 1001 34; dazu: 
verganten v 776 l, 878 9 ,983 24, 

lOOlf, 1107 20; v ergand tung / 
892 27; gandtempfang m 892 30 

g a rb e : Abgabe einer g. an den 
Knecht einerHerrschaftYlA 7; an 
den Sigrist 956 5fr, zähent gar- 
ben, zenden garb 814 20ff, 918 
20fr

g a rn  n 1. in der geläufigen Bedeu- 
tung 939 6; 2. Fischernetz, das ge
zogen (nicht gesetzt) wird (vgl. 
Dalcher, FT 68ff) 55 3iff, 141 lOfr, 

185 3 ,745f, 8117,934 40; dritteil 
eins garnes 839 32; fischgharn 
934 38; s. a. triechten garn

g a r te n : Zehnten 2, 47 13, 8lOff; 
Handänderungsgebühr 757 i8fF, 
krautgärten 484f, 1070 9; leh 
gärten zu Lehen ausgegebene 
Gärten 757 33, vgl. 966 1

gaß 915 1 6 ,1029f
g a s t s. fremde 1
g a s th u ß  1052 14

g a tte r  m Gittertüre, wo Zaun und 
Weg sich kreuzen, z. B. 638 26, 

657 13fr, 659 14, 661f, 819 26ff, 

823 34, 927 10, 941 16, 1020f, 
103017,104415; häufig in Grenz
beschreibungen, s. Grenzen; s. a. 
b elegi, esttürlli, port, türli(n)

g a u d ie r e n v  sich (eines Rechtes) 
erfreuen, es nutzen 622 1 ,628 20, 

675 9ff
g a u m e t m (Feuer-)Wache wäh

rend des sonn- oderfesttäglichen 
Gottesdienstes als Aufgabe der 
Nachbarschaften 758 37f

g e b e tt  n, daß vierzig stündige 
gebett 480 25, 756 23; großes 
(ge)bett (vgl. Id. 4,1824) 758f, 
1137 7; bettstunden Jerw eibß

Personen in dem chor 759 23; s. 
a. Ave Maria, betglocke, Vatter 
unser

g e b ie te n ,  gebüten v betr. Buß
kompetenz 241 5; aufbieten (mit 
Dativ) 1045 16; (ein geding, ge- 
richt) einberufenU  1 ,107629; 5. 
a. bieten 2

g e b o t, gebodt (s. a. bott 2), ge
bot und verbot, bott und ver- 
bott betr. einzelne Gebote, Ver
bote 185 16fr, als herrschaftliches 
Recht 30,160 25, 242 22, 350 29, 

779 17, 807 20, 900 11, 980 6; wo 
nur die Stadt zuständig ist, ist ein 
aus der Landschaft stammender 
Ammann dabei ausgeschlossen 
403 2 2 ,407 24

g e b re n ts  5. brenz 
g e b re s t ,  gepresten m Mangel,

Schaden 59 3 4 ,61 2 2 ,75 38, 1133 
33; dazu: gebresten vfehlen 961 
6

g e b u re n  m pl. i.S .v . Nachbarn 
74 19, 1046 18 {Parallelstelle 
105 0 38 nachpuren)

g e b u rs a m i, pursamme, baur- 
samme, paursame fB a u e m sa -  
me’, Gesamtheit der Bauern, 
Bauernschaft (eines bestimmten 
Ortes) 716 7 ,729 16, 857 2 0 ,913 
22, lOlOf, 1078 3

g ech , geh ’jä h ’,plötzlich, sofortig 
199 14, 227 17

g e d in g , gding n 1. Gerichtsver
sammlung 71f, 130 32f, 836f, 
1048f; dazu: gedingtag 1045 16; 
gedinghoff s. dinghof, herbst 
geding s. herbst, Meigen geding 
s. Mai; 2. Vertrag, Rechtsgeschäft 
o. ä. 163 7

ge fah r, geferdt u. ä .f, dazu:g$- 
fahrligkeit f  Betrug, Hinterlist, 
böse Absicht 601 lff, 955 15, 
999ff; g. bruchen u. ä., z. B. 185 
3 9 ,393 2 5 ,45 1 2 8 ,605 24fr, 610ff,
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619 3 ,869 5, 100613; g. thriben, 
z. B. 605 1 2 ,685 33; g. vermitten 
(vermeiden) 415 21; g. spüren 
441 2 1 ,4 4 8  5, 601 1 ,6 1 1  31, 615 
24, 62 1 2, 892 11, 1000 29; vgl. 
11307; mit gefahr ansächen 451 
15; an = o/z«e(alle) geverd u. ä., 
z. B. 196 17, 198fT, 205 5fr, 220 
18fr, 608 5 , 665 2 3 ,959f, 1062 2fr, 

1068 23fr, übergehend in den 
Sinn von unserem 'ungefähr', z. 
B. 1010 36

g e fa h re n  v zu Schaden kommen 
lassen 427 36

g e fä h r lic h , geverlich u. ä.: be
trügerisch hinterlistig, böswillig, 
z.B . 17 1 2 8 ,186 25 ,2 1 1  5 ,325 9, 

395 3 7 ,47 6 6 ,562 2 6 ,580 3 5 ,600 
36, 607 27, 613 21fr, 618f, 775 io, 
780 14fr, 782 2, 888 17; gefähr- 
lichkeit s. gefahr; ungevarlich = 
an (alle) geverd, z. B. 203 20

ge fä ll, gefa(h)l n Gefälle, Ein
kunft 592 35, 594 io, 758 30; 

gmeinds gefähle 1127 28

g e fa lt s. gewalt 5
g e fa n g e n : 1. mit gefangnen 

güttem, betr. Wegrecht; gedacht 
ist an Vieh, das an Stricken ge
führt wird (vgl. Id. 1,717) 933 23;

2. gefangen legen, gefengkhli- 
chen (fengklichen) annemm en 
u. ä.: verhaften 144 20, 146 21, 

149f, 169ff, 270 36, 273 4fr, 281 
lfr, 324 34 ,37713fr, 455 9ff, 46019, 

465 lfr, 469 3 ,69412,783 35,787f, 
vgl. 34710,446 9 ,57715; gfenck- 
lichen uberantwurten u. ä.: ge
fangen überstellen 193 5, 322 24, 
474 9, 774 21; ähnlich: in gefan- 
genschaft furen 449f, 490 11, 
777 25, vgl. 700 1; dazu: ge- 
fengkhnus f, gefangniß n: Ge
fangenschaft, Gefängnis 170f, 
1 7 8 16fr, 337 8; langwirige gefan
genschafft in der Fremde 685 6

g e fe r t  n Fähre (vgl. Dalcher, FT 
129ff)]A4  25

g e f  01 g e n , gevolgen v zuteil wer
den 403 25, 407ff

G egenrech t: dessen Beobach
tung bei der Behandlung A us
wärtiger: betr. andere Städte, 
Länder (und Unbestimmtes) z. 
B. 268 20, 274ff, 291 19, 317ff, 
415 3ifr, 548fT, 570f, 585 9fr, 719 
32fr, 1051 6f, insbesondere ande
re eidgenössische Orte betreffend 
508f, 524 18,52711,555 25; zuge- 
rische Gemeinden (inkl. Stadt) 
untereinander 688 6fr, 79 0 26fr, 

928 28fr, 945 2fr, 948 lir, 970 19, 

976 1 5 ,1100 3ir,1105f, 1130 liff, 
vgl. 998 2fr

gegensätzezH /?/. Vermächtnisse 
a u f Gegenseitigkeit (vgl. Id. 
7,1554) 287 I6ff

g e g e n ta u s c h  s. tausch 
g eg e n t  e il m Partner, Gegner, z.

B. 189 4fr, 29 5 28, 335 2 3 ,385 22, 

396 37 ,409 4 ,412 33 ,414f, 440 15 

'G eg en vä te r ' m pl. die beiden 
Väter eines Ehepaares 43 9 30ff

g e h e ie n , ghy(g)en, gheyen v 
Geschlechtsverkehr haben (mit), 
beschlafen 172 2 4 ,177 1 ,259 16, 

278 18, 324 25

g e i g e /  785 19; gigen bildlich von 
den Genitalien der Frau (vgl. Id. 
2,149) 763 38

g e iß  f  Ziege 490f, 926 I6ff, 1061 
39, 1070 7, 1106 32; geißfleisch 
710 23, 731 19

g e iß le  f  Peitsche, m it geißlen 
klepfen = knallen (nächtliches 
Treiben) 984 21

g e is t l ic h , Geistliche: dem 
Mönchsstand angehörig (Gegen
satz: Säkularkleriker) 234 14; 
ein geistlichen stand begeren 
947 2 ,950 23; Hinterlassenschaft 
von G. 552 29; ihre Beerbung 65

11, 1132 26; Geschlechtsverkehr 
360 10; Pfaffenbrief von 1493 
358ff; Intervention von G. beider 
weltlichen Obrigkeit 48 lf; geist
liche Gerichte!!®  2 7 ,229 15,234 
24ff; Ehesachen 181 26, 261 16; 
nicht fü r  Geldschulden 200 18; 

geistlich Sachen: Vorbehalt betr. 
Bestimmungen über Gerichts
stand 580 17

gej eg t n Jagdgefolge 839 2 

g e la i t  n Geleitsrecht, Recht, Ge
leitsgeld zu erheben 58 5 23;.freies 
Geleit 499 25, vgl. 545 18

g e lä ß , geleß n was aus der Hin
terlassenschaft eines Unfreien 
dem Herrn zufällt: ( in Pertinenz- 
formeln) m it fällen und gelas
sen 0. ä. 52 2 5 ,902 8 ,904f, 1054 
37, 1058 8, vgl. 844 31

g e ld - , geldt- siehe nach gelt 
g e lo b e n  v Gelübde von Nonnen

107 4; an eides stat g. s. eid 
g e lt: l .m  (vgl. gült 1) Gläubiger

250f, 257 9fr, 294 23,338 4 ,584 24, 

741 11, 879 5; Bürge!®® 25; 2. n 
(auch geld) i. S. v. Bargeld (s. a. 
d.), z. B. 286 8fr, 289 10; meiner 
herren geld Pensionen 969 6; i. 
S. v. Ertrag, Einkunft, z. B. 89f, 
l l l i i f f ,  147 6, 631 3, 778 2, 845 
2r, 863 30, 873 7; 5. a. gulden- 
geltz, kernengelt, komgelt, 
pfenninggeltt, pfündergeltz, 
schlaggelt, stuck geltz

g e ld a u s g a b  en  432 24fr(z. 5. des 
trölens)

g e ltk o rn  nKomzins 133 2 ,233 3 

G e ld n o t  561 18 
g e lts c h u ld  s. Schulden 
G eld v e r te ilu n g e n  in Genos

senschaften, Gemeinden (vgl. 
Pensionen) 825 31,892 3 lfr, 1080 
4fr, 108 2 32, 1094 35, 1126 38

g e ltw e c h s le n  v im Sinne von 
schädlichen monetären Manipu
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lationen 538f; vgl.: das gute gelt 
auswechslen 547 21; dazu: gelt 
wächsel 529 25; ein undt auff- 
wechslung 531 6; geltwechsler, 
gelt auffwechsler 530f, 536 28, 
542 i2f, vgl. kipper(ey)

g e ld t w u c h e r  s. wucher 
g e lte n  v (bezahlen  959 I6ff,

961f, 1052 38

g e lü c k  n Glück, daß gelück 
wünschen, etwa: sich (mit et
was) einverstanden erklären9\6 
17

g e m e in d , g(e)meind(t) 1. allge
mein, z. B. 22 9 26; betr. Stadt, z. 
B. 57 9 3 0 ,5812 9 ,722 21fr, ländli
che Gemeinden, z. B. 887 27f, 899 
11,916ff, 951 iff, 959f, 978ff, 992 
ioff, 1013 36, 1082ff, 1116f; 2. oft 
prägnant i. S. v. Gemeindever
sammlung: betr. Stadt z. B. 594 3, 

603f, 703ff, 928 23; vgl. dazu 
noch 32f; ländliche Gemeinden, 
z. B. 880 3 6 ,890 1 ,9 3 1  2 4 ,948ff, 
978 3 ff, 987 4, 991 10; dazu: ge- 
botne gemeind: betr. Stadt 601 
19 ,609 2 0 ,612 2 6 ,806 24; ländli
che Gemeinden, z. B. 87210,882 
21, 885 31, 991 1 7 ,1022 1 7 ,1090 
1 2 ,1098 4 , 1107f, 1120 38; beide 
Bedeutungen unmittelbar ne
beneinander 3f, 938 I3f, s. a. 
St. Johans gmeindt («wterJoan- 
nis Evangelistae), hl. 3 Königen 
gmeintt, Mai: Meyengemein- 
den, Martin (St. Martinsge- 
meindt), Wienächten (Wei
nacht gemeindt);ferner: burger 
gemeindt, landtsgmeindt, li- 
bellgemeinden, particular ge
meind, nachbar (nachbauren 
gmeind), nachbarschaft (nach
barschafft gemeind), Seckel
meistergemeinde; 3. oft prägnant 
i. S. v. Gemeindegebiet, Z.B.9Y1 
17 ,973 4,976 3 7 ,1040 liff, 1084f,

1096 4 , 1100 21; 4. die (drey) ge
meinden des äußeren Amtes, z. 
B. 422 21,424 25,428f, 5891,928 
28; anders (Stadt, Baar, Ägeri) 
1100 31; 5. Verbot von Störungen 
der Gemeindeversammlungen 
611 ioff, 616 2iff, 622 4ff, 626f, 
703 23ff

g m e in d tß  b u o c h , auch:rächt- 
oder gmeindtbuoch n Samm
lung der Satzungen einer Ge
meinde 885 9ff

g e m e in d s  ca ssa , gemeinds 
kasse 983 3iff, 1114 15; 5. a. ge
meindseckhell

g e m e in d  e rk a n n tn u ß  f  Ge
meindebeschluß 1099 32

g e m e in d sg e re c h tig k e i t s. ge- 
rechtigkeit

g e m e in d  la a d  s. lad 
g e m e in d e n -m ä h le r :  gegeben

von Amtsbewerbem, zum Stim
menfang 613 22, 618 35, 626 12

g e m e in d s m a n n  m, pl. 
gmeinds lüth vollberechtigter 
Angehöriger einer Gemeinde: ne
ben burger, tal- und bergman 
stehend, im besondem einen A n
gehörigen der Gemeinde Baar 
bezeichnend 422 23, 431 3, 964 
35; Baar 678 20, 964ff, 969ff, 
973f, 976 17, 978ff, 983 25fr, 988 
3 ff, 99126; Steinhausen 907f, 917 
8ff, Berg 1107 21; Aufnahme ein
gestellt 981 iff, 988 13 fr; vgl. 
mann, gemeiner

G em ein d e-O rd n u n g en , Sat
zungen ländlicher Genossen
schaften 27, 2 9 ,820f, 827f, 866f, 
872ff, 876 6 ,882 6 ,89012fr, 917 2, 

923ff, 940ff, 9512,973 2ff, 976ff, 
988f, 996ff, 1015ff, 1034ff, 
1039fr, 1079ff, 1116ff; Verfäl
schung 927f

g (e )m e in d s ra th  s. rat 1 c) 
g e m e in d  re c h n u n g  s. rech-

nung
g e m e in d s re c h t ,  gemeinrecht 

n 1. Rechtsstellung eines vollbe
rechtigten Gemeindegliedes: Er
werb 664 4, 816 38, 820 I3ff, 907 
18; ererben 816f, 820 24fr, perio
dische Erneuerung fü r  außerhalb 
Niedergelassene 372 24, 973 5ff, 

976f, 989 24ff, vgl. 951 25; Er
neuerung nach dem Tod des Va
ters, fü r  außerhalb Niedergelas
sene 372 22; strafweiser Entzug 
949f, 967fr, 971 7, 973 6, 976ff, 
9816ff, 983f, 988fT, 1106 24; Erlö
schen 907 19; 2. gemeinrecht, 
wze gemeinwerch: Gemeindegut 
bzw. Anteil des Einzelnen daran 
891 23ff, 3. territorial: Rechtsbe
reich der einzelnen Gemeinde 
664 3; 4. das Recht, die Rechts
verhältnisse einer Gemeinde 908 
5ff

g e m e in d s c h a tz  m das Vermö
gen einer Gemeinde 1126 21; Be
reich, innerhalb dessen einer 
Gemeinde die Erhebung von 
Steuern zusteht 557 5ff, 953 15fr, 

s. a. schätz
g e m e in d s c h re ib  er, gmeindt 

und rathschriber s. Schreiber 
g e m e in d s  e c k h e ll m Kasse ei

nes Gemeinwesens 157 14, 893 
19fr; s. a. dorffsekhell, gemeinds 
cassa; gmeindt seckellmeister s. 
seckelmeister

g (e )m e in d t  zug  s. zug 3 
g e m e in m e rk , -merch, -märcht

n Gemeindebesitz, Gemeinde
land 230 21, 555 20, 1010 2 iff, 
1013 12

g e m e in w e rc h , gemeinwärckn 
Gemeindegut, Allmend (s. a. d.) 
29, 101 6, 583 13, 663f, 820ff, 
83lf, 858f, 959f, 968 1, 992 9, 
1013 8ff, 1016f, 1019 5 , 1030 25; 

Nutzungsberechtigung: z .B . 151
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36, 808f, 845 27, 891 i6ff, 91 lf, 
916 2 4 ,960 3 0 ,1024 4; StreitüGli, 
905ff, 101 3 30; strafweiser Ent
zug 832 lff, 918 l; Schädigung 
durch zu hohe Zahl der Nut
zungsberechtigten 893 l i  fr, Gren
zen 637ff, 645 32; Schulden 
gegenüber dem g. 95916fr, Arbei- 
ten au f dem gemeinwerch s. ar
beiten; Verkauf von Erträgnissen 
82 5 34; Verkauf einzelner Stücke 
des g. 821 16, 857 7, 863 25; Tei
lungen s. d.; Wertsteigerung 827 
24; g. im Plural: Stücke genos
senschaftlichen Besitzes 103126, 

1034 37; g. i. S. von einzelnem 
Anteil, Nutzungsberechtigung, z. 
B. 808 3 1 ,820f, 832 7 ,916f; betr. 
ausgegliedertes Grundstück 918 
7fr, g. etwa i. S. v. Gemeindebann 
822 4ff, 824 3 1 ,83 1 2 5 ,834 33 ,924 
22

g e m e in w e y d t 8 9 1 19 

g e n e ra l k rieg s  r a h t  425 I6ff 

g e n e ß e n  v heil davonkommen
327 7ff

g e n o ß , gnoß m 1. herrschaftli
cher Bereich: betr. die Verheira
tung heißen die Eigenleute ver
schiedener Gotteshäuser (oder 
auch: diese selber) genoss(en) 
64 6, 934 3ff, 1050 9 , 1054 5; A n
gehöriger einer Grundherrschaft, 
der ein eigenes Hofgut besitzt, z. 
B. 147 5ff (Gegensatz: hin- 
dersäß); Angehöriger einer be
stimmten Herrschaft, z. 155ff, 
161ff, 169 liff, 180ff, 689f, 837 
28, 1086 7, 1118 1; 2. Mitglied, 
Nutzungsberechtigter in einer 
Genossenschaft, Korporation, z. 
B. 671 7fF, 680ff, 869ff, 876 11, 

889ff, 1024ff, 1039ff; Neuauf
nahme unterbunden/einge- 
schränktüYl 24; dazu: mitgenoß 
1079 15

g (e )n o s s a m i, gnossame f  Ge
nossenschaft 680 35, 820ff, 926 
32, 1029 14, 1032f, 103 5 29, 

1037ff; g. etwa i. S. v.: Rechtsver
hältnisse der Genossenschaft 
908 6; g. i. S. v. Genossenrecht, 
Anteil an der Genossenschaft 
820 13fr, 907f, 1026 37, 1028 34, 

1042 6fr, territorial: Grundbesitz 
der Genossen 680 34, 1026 27,

102 8 32fr, 103022,103132,1034f, 
1042 4, 1044 19; so wohl auch
103 9 30, 104 1 26; g. i. S. v.: Ge
meinschaft der Gotteshausleute 
verschiedener Klöster (vgl. g e 

noß 1) 1050 12, 1052 18

G en o ssen b u ch  einer ländli
chen Gemeinde 886 4

G e n o sse n -S a tzu n g e n  s. Ge
meinde-Ordnungen

g e n o ß re c h t ,  gnoßrecht n 1033 
12fr, Erwerb 820f, 859f; Erneue
rung 822 lff, 1029 17, 1044 30; 
Verlust 791 11, 951 27, 1032 liff, 

1035 20fr, dazu: gnoßrechtsam- 
m e /1 0 2  8 38, 1033 15, 1036 33, 

1038 23
sa n t G e o r ie n  tag, St. Görgen 

(23. April) 204 22, 999 23, vgl. 
208 I5ff

g e p re s te n  s. gebrest 
g e rb  e r 726ff; ledergerwer 721

3fr, dazu: gerwen 938 37 

g e re c h t ig k e i t ,  auch dorff-, ge-
meinds-, thal-g. f  Genossen
recht, Nutzungsanteil an genos
senschaftlichem Vermögen durch 
Besitz eines Hofhauses 39, 822 
25ff, 825f, 830 36, 866 7ff, 870 7ff, 

908f, 915f, 997f, 1000 9ff, 102 lff; 
Erwerb, E inkauf 827 I9ff, 834 31, 

907 2 1 ,943 30ff, 1080 19; Verkauf 
114 18, 993 I4ff, Erneuerung 907 
15,94 6 26; strafweiser E n tzu g ^ !  
30,943 17,948f, 1022 3 4 ,1027 37; 

Erlöschen 82 2 28, 943 30ff, Streit

um g. 905ff; Umlage einer Abga
be au f die einzelne gemeindsge- 
rechtigkeit 702 29ff, 'mehr Ge
rechtigkeit an (sein) Haus zie
hen' 826 2; Festschreibung der 
A nzahl Nutzungsanteile 91218fr, 

sonderbare gerechtigkeit Son- 
der(nutzungs)recht 1029 5; bysä- 
sen grächtigkheit 870 22; g. et
wa: Gesamtheit der Rechtsame 
eines Dorfes 90918; g. etwa: Kor
poration 1040 15; g. territorial, i. 
S. v. genossenschaftlichem Bo
den 1001 38, 1003ff, 1036 18, 
1038 8; s. a. treibs gerechtigkeit 

g e re c h ts a m m e  f  (Nutzungs)-
Recht; anwachsung der gerecht- 
sammenen 893 12

g e r ic h t,  gricht n 1. zum Verfah
ren: für g. stellen, z. B. 254f; für 
g. antwurten, dem Gericht über
antworten 254f; g. verkhünden 
161 39, 163 39; das g. besetzen 
281 10; gebotenes gericht, ein- 
berufene Gerichtsversammlung 
(vgl. bieten 2) 859 7; einzelne Or
te 139 2ff, 145 36, 158f, 163 37, 
166f, 242 3 1 ,33416; vgl. rathaus; 
bestimmte Wochentage 139 lff, 

158 30,162 2ff, 164 2ff, 773 12fr, s. 
a. u. Ziffer 8; Vollständigkeit des 
g., z. B. 335 1, 337 20, 437 i3ff, 

Ausbleiben vor Gericht 151 6, 

295 2 7 ,439f, 442 lOff, 775 3ff, 932 
20 ,975 34,97715; ungeziemendes 
Betragen 72 7, 296 7ff, 774 3ff, 

1049 3; pünktlicher Beginn 817 
8ff, Trunkenheit der Richter 774 
3lff, Gerichtsferien 440 2r, die 
drü g., das dritte urtheil: drei 
Gerichtstermine -  am dritten 
kann trotz Ausbleiben des Be
klagten gerichtet werden 72 17, 

331 i2ff, 440 6ff, 1049 l if ,  vgl. in
nerthalb drüwen grichten 878 

Revision von Verfahren, Urtei
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len 443 14,445 li; s. a. appellie
ren, stößig, stoßen, zug 4; Ter
mine: Meyen gericht s. Mai, 
herbst gericht s. herbst; kauffte 
gerichte: außerordentliche Ge
richtsversammlungen, welche 
der Kläger (mit Kostenfolge) 
beantragen kann 165 6fr, 170 8, 

419 4fr, 440ff, 569f, 892 24; kaufte 
oder gastgricht 880 28; 2. Ge
richtsstand, z. B. 200 19,220 27 fr, 

222f, 275 I6ff, 437f, 44 3 23, 560 
22fr, 856 8fr, 1045 26, 104 7 26, 

105114fr, 1059 16fr, 1088 3, 1119 
lifr, 1126 25fr, 1130 34fr, frömde 
gerichte 220 6fr, 229 1 5 ,580 l lfr, 

vgl. 109717; 3. hohe Gerichtsbar
keit 12f, 15, 19f, 23, 28, 30, 33, 
38, 138 27, 184f, 201 37, 222ff, 
235 1 3 ,340 1 9 ,347ff, 373 19 ,795 
l, 902 io, 1048 14; s. a. diebstahl 
(und fräffne), hochoberkeitlich, 
oberkeit (hoche o.); Blutbann, 
Blutgericht 13, 19f, 23, 29f, 37, 
51 36, 140 1 3 ,151 8, 160 9fr, 210 
2 7 ,225 5fr, 336ff, 829 12fr, 856 13, 
904 6f, des Richs hofgerichte, 
lantgericht 210 3 7 ,222f, land(t)- 
gericht: Zug  264 17, 334ff, 342 
32, 345f; landsgricht recht 334 
28, malefiz gericht, mallefitz, 
malefytz 34 ,37f, 160 i9ff, 175 36, 

246 24f, 273 9, 340f; Ordnungen 
des Malefizgerichtes 334ff, 
341 ff; Besetzung 394 24fr, M. in 
den stadtzugerischen Vogteien 
393f; mallefitzische recht 185 
24, vgl. 1066 37; malefitz richter 
391 l; mallificant m Verbrecher 
339 l; Ausscheidung zwischen 
hohem und niederem Gericht 23, 
106 7 28fr, spezifiziert nach einzel
nen Materien 778f; 4. gericht als 
Gerichtsherrschafi (niedere Ge
richtsbarkeit) 4, 8, 12f, 19, 23f, 
26f, 29f, 40,137 3 7 ,194 loff, 235

13, 239 9, 242 19fr, 835 23fr, 901 
ioff, 921 15; s. a. twing 2; Streit 
um Zugehörigkeit, Kompetenzen 
138 22fr, 155ff, 241 2ff, 349ff, 829 
io, 901 2 6 ,1045 4 , 1047 20fr, Vor
behalt bei Lehensausgabe 139 
35; Gerichtsgewalt betr. Freie 117 
8; Bruchteile von Gerichtsherr
schaften 242 20ff, 904 21; dazu: 
grichtsherr, z. B. 170f, 173 30, 

1781 6 ,18016fr, 183ff, 19235,194 
16; der nider gerichtzherr 149f; 
5. territorial: g. als Bereich einer 
(Nieder)Gerichtsherrschaft, Ge
richtssprengel, oft, z. B. 102 25fr, 

146 4 , 155ff, 169f, 173 33fr, 177ff, 
252 lfr, 254f, 777 l, 781ff, 787f, 
815ff, 84015fr, 910 28fr, 932 20; in 
unnsem  hochen (und nidren) 
gerichten u. ä., zur Kennzeich
nung des zugerischen Staatsge
bietes, z. B. 26815fr, 270f, 273 20, 

280 1 9 ,324 17 ,4 6 8  4 , 69127,782 
14; ähnlich: gericht und gebiet, 
gricht und piet 3 10 25, 322 16,

437 31,473 24fr, 558 8 ,728f, 777 4, 

868 31, 1059 13fr, 6. Gotteshaus
gerichte 4 ,24f, 39,287 30,436 29,

438 4, lOlOf, 1045flf, 1060 8fr, 

1064 3 3 ,106713fr, 1069 22fr, 1074 
8; wuchgericht 837 2ir, betr. Ge
richtsversammlungen s. geding 
1; A uskauf 1071 ff; 7. sonstige 
ländliche Gerichte (vgl. Ziffer4): 
Bestellung, Zusammensetzung 
29, 160fT, 1109f; Gerichtsord
nungen 160ff, 773ff; 8. zugeri- 
sche Gerichte: A  llgemeines 428f, 
436ff, 1053 22; s. a. statt und 
ampts rath; Streit um Besetzung 
437 2fr, Unterscheidung Stadt 
und A m t -  Stadt allein 391 6fr, 
wuchengericht, kleines gericht 
37 ,22416fr, 246 2 3 ,331ff, 371 37, 
419 4, 436f, 439 5fr, 442 is, 773 
16fr, Ausrufung 445 16; unvoll

ständige Besetzung 333 35fr, das 
große gricht 37, 270 lfr, 298 2ir, 

3713 7 ,4 14f, 419 4fr, 436 i8ff, 438 
ioff, 442 2fr, kein Weiterzug von 
Urteilen möglich 442 30; Gebüh
ren 442 2fr, Reaktivierung 425 
30fr, 16er Gericht (Sondergericht) 
39f; Großer R at s. rat 1 d); 9. 
Wortzusammensetzungen (so
weit nicht unter 1-8 behandelt): 
grichttsbuch n Aufzeichnung der 
Rechtssatzungen einer Gerichts
herrschaft 158 2; Gerichtshaus 
von St. Blasien in Hinderburg 6; 
gerichthörig einer bestimmten 
Gerichtsherrschaft unterstehend, 
z. B. 350 14; grichts lohn 188 28; 

gerichts Schilling m Gerichtsge
bühr 1034 13; gerichtsschreiber 
898f; gricht Stuben 774 29; Ge
richtszwang 228ff

g e r in g h ä lt ig  s. ringhaltig 
g e rn e  freiwillig 99 15 

g e rs te n  59 16, 549 8, 719 27 
g e sä g e t gesät 55 19 

g e s a n d te  450 20fr, 974 13fr, 977
38, 1094 24, 1096 16, 1098 I6ff,
1114 14; Zuger Ehrengesandte 

fü r  den A bt von Einsiedeln 1069 
18; ehren deputierte 1072 34, 

1074 9
g e sa n d te ry , gesant(e)y f  Ge

sandtschaft (zu auswärtigen Für
sten oder zur Tagsatzung) 391 ff, 
60 9 36,613 17,61831,62 6 7,1114 
17; ebenso: gesandschaft, 
gsandtschaft/4 3  1 33,45219,973 
28, 977 31; vgl. 879 11; nestel (= 
geringwertig, weniger wichtig?; 
vgl. Id. 4,841) gesandtey 1105 21 

g e s a s t , gesatz/ Gesetz, Satzung,
z, B. 99 11, 721fT, 802 19 

g e s c h ä n d e n  vschädigen91514f 

g e sc h irr , geschihr, gsir «732 33,

1004 1 8 ,1094 26; s. a. gold- und
Silbergeschirr, handwerks ge-
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schirr, kuchi geschier, Küferge
schirr, kugschirr, Silbergeschirr, 
trinckgschir

g e s c h i t tg e n v  betr. Streit: beile
gen, schlichten 241 27

G esch lech ter, zwölf: Recht, ei
ne Versammlung der Stadtzuger 
Bürgergemeinde zu erwirken; 
Ausnahme: 614 2 2 ,619 33; zwölf 
underschidliche geschlechter, 
vertreten im Ausschuß zur A b
strafung des trölens 617 4

g e sc h re i n, ein g. machen uff 
(einen Rechtlosen) 221 17

g e sc h ü tz  33, 388ff 
g e sc h w o re n e  m Beamte in ei

ner ländlichen Gemeinde/Ge- 
nossenschaft 867 20ff, 1027 26fr, 
102924,1032f, 103515 ,103712fr, 
g. vierer; z. B. 874 3 0 ,885 2 6 ,899 
15; vgl. geschworenes gericht 
899 1 6 ,1034 24

g e s e 11, gsell m Handwerksgesel
le 725ff, 73 lf, 734ff; frömde ge
sellen 73lf; gesellenn im Z u
sammenhang mit einer Trinkstu
be (vgl. gesellenhausj 955 8

g e se l le n h a u s  n Versamm- 
lungs-, Trinkhaus einer Genos
senschaft, Gemeindeo. ä. 862 36, 

873 11, 880 36, 886 3, 896 2; vgl. 
89 2 27ff

g e se l ls c h a f f t  f  Zunft 721ff; 
Schützen 390 27fr

g e se m p t 5. unruhe 
g e seß  n Belagerung 199 I8ff 

g e s e t te n  gesetzt 16<\ 32 

g e se tz  n letztwillige Verfügung
(zugunsten einer Kirche) 1135 26

G ese tze  und Verordnungen, ge
sammelte: Druck 428 2 , 430ff

ge sp a n , gespennig 5. span 
g e s w i s t e r g i t u. ä.: Geschwister,

z.B. 73 I7ff, 111 n ,2 6 5 17,274 23, 
290 9fr

ge te i l  m, pl. geteillide, geteilit

Teilhaber an gemeinsamem Be
sitz (vgl. t(h) eilung 2); gegensei
tiges Vorkaufsrecht 72 27, 933 2, 

1049 20
G etre id e : Gesetzgebung, Verord

nungen 505ff, 707ff; Erträgnisse 
15,110 14fr, Handel 506 lfr, 546 
6fr, 548f, 712f, 784f; Einfuhr 505 
27, 511 11, 711 14fr, Verbot der 
Ausfuhr, s. Lebensmittel; Aus
einandersetzungen mit Zürich 
506ff; Getreidesteuer 708f; s. a. 
avena, dinkel, gersten, ’Gut’, 
h abet Hirse, kernen, körn, 
meiß, milium, reiß, roggen, 
spelta, triticum, vesen, weitzen

g e tw in g  s. twing
g e v a tte r  m P ate l56  21,758 17fr; 

dazu: gevatterschaftf, eigentlich 
Patenschaft, gebraucht i. S. v. 
Tauffeier, -essen 450 26, 700 23, 

1106 11
g e v e c h t lü t  Kriegsleute 264 17 

g e v e rd  5. gefahr 
g e v e r l ic h  s. gefährlich 
g e v o lg e n  s. gefolgen 
G ew ä h rsleu te  155 27, 1015 25,

1058 24

g e w ä h rt s. werden (schätzen) 
g e w a lt, gwald, gewaldt m 1. et

wa: Souveränität 583 18; 2. ho
her gewalt, hoche gwälde, 
höchste gwälte: der Souverän 
des Standes Zug, bestehend aus 
den vier (Libell)Gemeinden;pl.: 
diese vier Gemeinden, z. B. 369f, 
380 iofr, 413 31,4214,424 39,433 
6fr, 435 2 0 ,449 22fr, 451 38, 55 lf, 
571 20, 792 21; vgl. obervogtli- 
che(?J gewalt 793 2; 3. Heeres
macht 453 22fr, 4. Vollmacht (für 
Gesandte, Schiedsboten; oft ne
ben befelch), z. B. 386 9 ,397 27, 

400 3, 405f, 409 9 , 412f, 668 37, 
674 2, 895 20, 899 12; dazu: ge
waltig 1123 28; gewalthab er 651

29; 5. im Brauchtum des Großen 
Rates: gefalt 763 1 (ein Symbol 
der richterlichen Gewalt; vgl. 767 
8: den gwalt unnd schwertt)

g ew a ltsam y , gewalttsami f  
(obrigkeitliche, richterliche) Ge
walt 348f, 392 17, 992 7fr

ge w an d , das best s. best 
gew är s. gewer 
ge w arb  s. gewirb 
g e w a rsa m i, gwahrsamme f  1.

Schriftstück zur Sicherung eines 
Anspruchs 16 4fr, 386f, 388 30, 

391f, 396 6; 2. seine gwahrsam
me etwa: seine (sichere) Behau
s u n g ^  1, 482 35

G e w ä s s e r, fließende: Bestim
mungen betr. Schutz, normalen 
L a u f u. ä. 632 4 , 656 2 8 ,945 19fr, 
962 2fr, Säuberung 823 33; Nut
zung %42 1 2 ,956 14fr, 995 24; Ver
leihung: die Loretzen lychen 
939 21; Staurecht 939 33; 5. a. 
dorffbach, mühlewasser

ge w ehr, gwer n: oft Waffe 
schlechthin (s. a. d.); wird nicht 
an Ehefrau vererbt 414 24fr, in- 
gheim die gwer gschouwen (In
spektion) 456 9; heimliche ge- 
wehre (solche, die man in den 
Kleidern verstecken kann) 477 7, 

vgl. 456 30; g. derharchiere 701 
37; von ehr und gewehren ge
setzt 450 18; gwer unnd er wider 
gäben 280 3 4 ,282 32; vgl. ehrlos

g e w e h rt s. werden (schätzen) 
gew er, gewär f  rechtskräftig gesi

cherter BesitzSSI 37; Besitzrecht, 
das nach einer gewissen Zeit
spanne eintritt 181 7fr

g e w e rb s le ü te ,  gwirbslüth als 
Berufskategorie (etwa i. S. v. 
kauf- und handelsleüte, 734 31) 
522 34, 733ff

g e w irb , gwirb, Gewerbe n 576ff, 
695 36, 946 5; Gewerbe-Ordnun-
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gen 596 8, 705ff, 715f; dazu: ge- 
wirben v 715 io; zu unterschei
den davon: gewärb m im Zusam
menhang mit der Fischerei, betr. 
die Ausbeutung des Sees (vgl. 
werben) 746 13

g e w u rse t u. ä.: Partizip perf. 
pass, zu wirsen (s. d.)

g e z im b e r  s. zimmer
ge zog m oder n Kriegszug 199 17

g e z u h e n  v, es gezuhet es ziemt
sich 123 37fr

gfus 576 15, mit der syden oder 
wullen gfus und kümlen, wohl: 
minderwertige Ware

g. h ., gnädige herren, z. B. 338 
31, 416f

g h e y e n , ghy(g)en s. geheien 
g ic h tig , gychtig 1. geständig,

anerkennend, z. B. 166 5 ,262 18, 

292 27, 337 I6ff, 582 17, 668 21, 

8561 1 ,1045 2 4 ,104711; 2. einge
standen, anerkannt, z. B. 143 23, 

162 lof, 1669,251f, 559 iff, 1053 
3; vgl. vergicht (vergichtig), fer
ner mißgichtig, ungichtig

g ig en  s. geige
g is e ls c h a f t /Bürgschaft, Einla

ger 80 31, 115 I8ff
g. 1. a. E . u. m . unnd b., z. B. 

411 8fr gethrüwe liebe alte 
Eydtgnossen, unnser mitbur- 
ger unnd brüeder

g las , glaß n: im Inventar einer 
Trinkstube 955 11; als Mittel zur 
Körperverletzung?^ i4f, 324 16, 

782 14, 888 15
G laube, christlicher/katholi- 

scher38, 272f, 325 13, 327f, 364 
30, 454 15, 761f, 969 8, 977 29, 

1060 27, 109lf; christcatholi- 
scher (christlicher und katholi
scher) glaube u. ä. 554 8 ,10921; 
cristenliche Ordnung 1134 12; 

als fremde Pächter werden nur 
Katholiken zugelassen 950 4;

glaubens freystellung 696 25; s. 
a. G ott

g le ü f f  n das Zusammen-, Durch
einanderlaufen (betr. ein begehr
tes Amt) 590 11

g 1 i m p f  m guter Leumund; glimpf 
und ere 270 3 ,403 29 ,407 32 ,517 
27, 747 20

g lo g g en  f:  Finanzierung von 
Glocken 840 31, 1134f; Montag 
gloge 760 2; zit glog(k) 709 9f, 

vgl. mittag lüten 775 16; an ein 
gmeindt leuthen 948 35; Läuten 
bei Unwetter46% 18; Lohn des Si
gristen fü r  das Läuten 193 24; 5. 

a. betglocke, sigrist, Zeichen 1
g m ä c h t, gmecht n Vermächtnis, 

letztwillige Verfügung (s. a. ver
machen 1) 188f, 274f, 285ff, 
332f, 778 31, 880 22, 987 2; Ehe
leute untereinander 333 3fr, g. 
brechen 414 15fr, dazu:
gmecht(s)brief 286 9fr, s. a. te- 
stament

g m e in d - , gmeindt- u. ä. siehe 
nach gemeind

g m e in s a m m e /’ ähnlich wiege- 
meindsgerechtigkeit (5. gerech- 
tigkeit) 870 22

g n ad  f:  betr. mildere Strafe 149f, 
175 36; Erlaß (oder Verminde
rung) einer Buße, Gebühr, uff 
gnad, z. B. 174ff, 25 lff, 255f, 259 
ioff, 58113; uß gnad 178 29; ohne 
gnad, an gnad, angnad, z. B. 
175f, 178 24, 181 30fr, 183f, 186 
24, 253 8fr, 261f, 683 9, 831 33; 
gnaden i. S. v. Vergünstigungen, 
die von der Obrigkeit vergeben 
werden (Stipendien, Pfründen) 
452f; gnaden Sachen 424 6 ,4 3 1  

35; gnaden gelter 5. Pensionen
gn o ß  u. ä. siehe genoß 
g o ld - und Silbergeschirr 1130 22 
G o ld sch m ied  als Münzmeister

515 14

g o ld w a g e n  f  Goldwaage 523 32 

g ö 11 e r n Halspartie am Kleid der
Frauen 48 3 32, 625 11

St. G ö rg e n  s. (sant) Georien 
tag

G ott:  durch G ot geben zu Alm o
sen geben 63 36, vgl. 187 1; um 
Gottes willen freiwillig, gnaden
halber 999 15; Gott in Erwägun
gen zu Rechtssetzungen u. ä., z. 
B. 454 6 ,549 3 8 ,604 23ff, 606 20, 

609 5, 624 1 lfr, 693f, 699 2 6 ,717 
33, 720 19; ehr(e) Gottes z. B. 
158 34,370f, 609 28 ,69615,726ff, 
745 30, 753 22fr, 755 19

g o t t ( e ) s d ie n s t :  Sicherung als 
Aufgabe derweltlichen Obrigkeit 
107 Ehrenplatz der Ratsherren 
1113 18; M usik 614 13, 619 25, 

627 28; s. a. stand 3
g o tts h a u s  g ü te r  1068 6,

1086ff, 10913, 1118ff
g o t t s l e s te r e n  s. fluchen 
g o tz g a b e n , Gottesgaben: Ver

gabungen an Kirchen (Besteue
rung bzw. Steuerfreiheit) 31f, 
556f, 843f, 953 15

g o tz h u s m a n  m,pl. gotzhuslütt 
22ff, 50 I2ff, 275 3 3 ,438 I3ff, 836 
16, 1046ff, 1057f, 1062ff, 1067f, 
1071ff, 1087 liff, 1089 21, 1092 
22, 1101 6, 1118 29fr, 112015; vgl. 
eigen (oft von Gotteshausleuten) 

g rab  1. n: über die greber gan, 
Gebete fü r  die Seelen Verstorbe
ner verrichten 811f; von dem 
grab in den hoff, Ausdruck fü r  
die sofortige Entrichtung des fall 
838 9; 2. m: s. graben 1

g rab  en  1. m (auch g rab /’ i. S. ei
ner Abgrenzung, Einfriedung 142 
3 2 ,350 2 3 ,830 3 3 ,874 16; vgl. 903 
28fr, einem Weg entlang 1029f; 
oft in Grenzbeschreibungen, s. 
Grenzen; 2. v: betr. Wurzelstöcke 
u. ä., neben rütten 923 6; i. S. v.
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(Grenz)Gräben ziehen bzw. mit 
(Grenz)Gräben versehen 830 17fr

G rafen, Grafschaftsverfassung 
3f,9ff

g rä m p e l m Kleinhandel 754 31 
g rä m p le r , grempler m Trödler,

Kleinhändler 523 8; Aufnahme 
in die Zürcher Gremplerzunft 
510 35; ankengrämpler 512 3, 

vgl. 943 2; viehgrempler s. Vieh
händler

g r a n n kleines Münzgewicht (vgl. 
kom 2), 1/576 Unze (vgl. Dubler, 
Maße 63) 523 24fr

g ra n a r iu m  nKornspeicher77 22 

G renzen, marchung u. ä. 147f,
154f, 228 1 5 ,347ff, 637ff, 665ff, 
810 1 4 ,885 3 7 ,88 9 8 ,9 2 3  2 1 ,9 2 7  

2 7 ,93 5 1 6 ,102414fr, Grenze einer 
Pfarrei 1135 12fr, Streitigkeiten 
um G. 140 5ff, 347ff, 637 2 8 ,644f, 
666 2 ,830f, 833 2 1 ,842ff, 940 5ff, 

953 7 ,1015 2 1 ,103115; Umgänge 
zur Feststellung, zum Ziehen der 
G. 154 26, 349 23, 355f, 635ff, 
671 25, 682 9ff, 819 2iff, 830 14, 
842f, 846f, 953 2fr, 960 4, 993 3, 

vgl. 1015 28; s. a. undergang, uß- 
gan; Beschreibungen im Einzel
nen: ohne Erwähnung einer Neu
festlegung 121 liff, 634 lff, 815f, 
93 2 28fr, 1010 i5ff, 1016ff, 1026f, 
1102 22fr, ausdrücklich alsNeu- 

festlegung29,350 2fr, 354f, 637ff, 
646ff, 666f, 842 17fr, 940 7 , 1041 
ifr

G re n zk o n tro lle n  503 9 

g r ic h ti  s. richti
g r iffe n , gryffen v, zu . . . g. ver

haften 166 24, 265 1, 325 11
g r in d , grint m räudiger Kopf; als 

Schimpfwort gebraucht 259 26f 

g roschenzw  Münzsorte 526 22fr,

reichs groschen 527 9; Peyeri- 
sche (bayerische) g. 529 21; 

Mümpellgartner g. (Montbe-

liard, Burgund) 529 21; Costan- 
zer g. 529 21; St. Galler g. dop
pelt 540 39; einfache 541 1

g ro ß k h e l le r  m Hauptverwalter 
des Gutes eines Klosters 1025 5

g ro ß  r a th  s. rat 1 d) 
g ro ß r ic h te r  in der Talschaft

Ägeri 95 1 32

g ro ß  w eih  e l, großweybel 847 
12, 885 23; faktischer Vorsitz im 
Wochengericht 37, 436 25; betr. 
Großes Gericht442 5r, Aufgaben 
bei hochgerichtlichen Verfahren, 
Todesurteilen 340ff (346 6 lies 
großweibel); betr. Landsge
meinde u. ä. 366f, 382 8 ,421 29, 
428 3i; Abgaben bei der Wahl 
620 2fr, Bürgenstellung 604 10fr, 

g. im Großen R at 16&i; s. a. wei- 
bel (der oberst weibel)

G ru n d h errsch a ften  lff, 43ff 
g ry e  n (edle) Eingeweide (eines

Schlachttiers) 706 16 

g s ir  s. geschirr
g u a rd in , gwardin m Münzwar

dein, (vereidigter) Prüfer der 
Qualität der Münzen 519f, 525 
lff, 531 25

g u e t t l ic h e n  adv., z. B. 560 16; 

gütlich-rechtlich, güette-rächt 
s. rechtlich; s. a. einlag, ver
gleich

g ü ld e n , guldin m Münzsorte, 
abgekürzt g 66 18, 133 1 4 ,145 37, 

147 6, 188 24, 213 3 , 232 23, 234 
2 8 ,630 7 ,907 3 3 ,917 9r, Goldgul
den 52 2 1 ,5 6 19,9 9 17 ,11 1 2 0 ,133 
35, 136 35, 921 10; Angabe einer 
Relation 75 2 9 ,114 2 1 ,1901,945 
30; in rechtlichen Bestimmungen 
Pfund nachträglich durch Gul
den ersetzt 292 8, 300f, 303 19, 

305 12, 308 1 9 ,318 5; müntzgul- 
den als Recheneinheit 800 6ff, 
107 2 32, vgl. 52 2 26; Florentiner 
G. 92 11; Rheinische G. 212 38,

581 26ff, 851 24, 903 9, 1055 4, 

1133 7; Peyerische orths gülden 
529 20; Peyerische halbe gülden 
529 20; Zuger Währung, z. B. 148 
I5f, 156 8, 190f, 807 10, 820 18, 

823 31, 831 27, 908 13, 911 14, 

1070 3 2 ,1073 1 0 ,1135 23; dazu: 
guldengeltz, guldin geltz: Er
trag (vgl. gelt 2) in Gulden 230 
10, 263 15, 555 7, 936 18

g ü lt  m (vgl. gelt 1): 1. Gläubiger 
336 11, 346 3 1 ,1045 24; 2. Bürge 
813 24

g ü l t  f l .  was (von einem Grund
stück) entrichtet ( ’gegolten’, s. 
g e l te n )  werden muß: regelmäßi
ge Abgabe/Einkunft 6 ,9 ,24f, 94 
1 ,111 20, 136 27, 153 13,211 18ff, 
23010,243 2 6 ,555 7 ,805 35 ,936f, 
1055 20, 1078 21fr, j e r l i c h e  g ü l t  

232 29, 238 26, 263 I4ff, 804 25, 

906 20; Steuergült 236 26ff, g. fid 
ente Meß Stiftung 844 17;
güldt und zöl als Einkünfte des 
Großen Rates 763 3; zins und 
gült s. zins; g. im Gegensatz zu 
gelt (Barvermögen) 181 10, 286 
9ff, 941 27, 944 lff, 964 29, 980f, 
98 8 34; s. a. Fische (fischgült), 
habergült, kemengült, kom- 
gült, pfenniggült, zinspfenning 
gült; 2. (von Ziffer 1 nicht immer 
zuverlässig abzugrenzen) gült, 
auch gültbrief: öffentlich beur
kundetes Grundpfanddarlehen 
289 2 ,555ff, 800 2 4 ,957 2 7 ,1031 
7 , 1045 2 5 ,1126 30; handgült32, 
557 8, 953 1 8 ,1078f; ewige gült 
56 1 8 ,242 7 ,416 2 9 ,936 1 9 ,1061 
5; gesezte (nicht ablösbare) g. 
866 32; g. von Pfründen (Rechts
titel der Pfrundeinkünfte) 153 14, 

556 32; Errichtung durch Stadt
schreiber 873 29ff, 897 i3ff, 899 
35; Besiegelung durch Ammann  
bzw. Vogt 31 ,859 13 ,873 29ff, 897
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13fr, Verbote/Einschränkungen 
der Errichtung 316f, 416 I8ff, 567 
l i ;  anderweitige Belastung des 
Grundstücks muß angegeben 
sein2921; Bestätigung alter Gül
ten 562f; g. für stür und für 
brüch, für costen und schaden 
u. ä.: Abgaben, Auslagen sind 
nicht vom Inhaber, sondern vom 
Schuldner (bzw. Verkäufer) einer 
g. zu tragen (s. a. kosten verhei
ßen) 31, 3 16 27, 55 6 2ff, 864 5fr, 

936 26, vgl. 1078 34fT, Errichten 
von Gülten mit zu hohem Nenn
wert 416 20ff, 561f; au f Natura
lien lautende Gülten: Ertrag 558 
23fr, Besteuerung 31f, 147 6, 

555ff, 843 l i ,  864 2ff, 936f, 953 
I5ff, 1078 3iff, vgl. 1127 5; Ver
äußerungen, z. B. 92 2 27; Rechts
setzung darüber 937 5, 1128 12fr, 

betr. Fremde 230 io, 555 7 ,564ff, 
968 5ff, 1096f; betr. Kirchen 
564ff; Ausnahme vom Veräuße
rungsverbot 109 8fT, ins Zürcher 
Gebiet verkaufte Gülten gelten 
als laufende Schulden 1096 l; g. 
versetzen, verpfänden 524 6 ,564 
27, 93 7 4f, 1095 27fr, g. ererben 
936f; mit g. belastete Häuser: 
Ausschluß von der gegenseitigen 
Beerbung der Ehegatten 879 l; 
Zugrecht au f g. s. zug 3; Stellung 
im Konkurs 415 27; Ablösung 
148 15, 263 i6ff, 381 23fr, 416 25; 
Kündigung56630 ; Verrufung566 
31fr, verlorene g. 567 15 {Wort
laut: . . .  das die nicht anerkenn
te gütter auch zun verlohrnen 
gölten eingeschrieben werden 
sollen)

’G u t’ n Getreide 94 23, 153 31 
g u t sch , güitsch m kleiner, rund

licher Hügel 639 31, 641 7fr, 647 
23, 649 9; dazu: güttschly n 646 
23

g w a h rsa m m e  s. gewarsami 
gw ard i f  (Leib)Wache, Garde

973 7, vgl. 989 28 

gw irb  s. ge wirb 
g y ch tig  5. gichtig

H

h. = herren, z. B. 416 13 

h a a rn a d le n  als Zeichen ehrba
rer Frauen 625 22, 698 30 

h ab  e r mHafer (s. a. swQn&):Ern
te 83 0 34; als Verkaufsgut 99 10,

707ff; als Abgabe/Zinsertrag, z.
B. 48 1 4 ,59ff, 7 1 1 7 ,118 6, 122f,
135 29,231f, 813 3 4 ,9341 8 ,1061
3 7 ,1070 7; als Ertrag des Bürger
nutzens 5907; alsLohn(bestand- 
teil) 131 7 , 193 24; s. a. vogt ha- 
ber

h a b e rg ü l t  fHaferzins 230 9,263
15, 555 7, 558 24fr, 845 4, 904 23 

h a b h a f t  adi., wie stabhaft (s. d.)
754 19

h ab  lie h  fest, sicher 967 ir, 974 8fr 
h ä ffe n , mit h. umb ziechen

(nächtliches Treiben) 692 24 

h a fn e r  712 10, 731ff, 735ff 
h a f t m rechtliche Verwahrung, Ar

rest 350 1 9 ,409 3, 582 12 
hag  m lebende Hecke oder Zaun

zur Begrenzung, Einfriedung 55
17, 142 32, 350 7fr, 658ff, 857 10,

863 29, 874 16, 934 12fr, 975 15,
977 28, 102 1 8fr, häufig in Grenz
beschreibungen, s. Grenzen; ne
ben zun: 584 37, 830 32; gruin 
hag u. ä. 642 2 6 ,961 14; Domhag 
826 21; Schaden fü r  Wege, Saaten 
911 1; Errichtung, Instandhal
tung 638 21, 646 24fr, 651 11, 
680ff, 819 24, 915 17 ff, 935 20fr, 
1030 6; Abgaben dafür680f; da
zu: hagen v Zäune hersteilen 
bzw. mit Zäunen versehen 830

17fr
h a g e l s te in ,  Hagel als Grund 

fü r  Verminderung von Zehntab
gaben 814 8

h a g z il n Zaun als Grenze, z. B. 
639ff,646ff,658 37 ,6 8  1 2 2 ,1041 
5r, häufig in Grenzbeschreibun
gen, s. Grenzen

h a lle n  v geheimhalten, ver
schweigen (vgl. Id. 2,1142) 167 
37; vgl. Schweigepflicht

h a ll e r m M ü n z s o r t e 32,1902, 
243 14fr, 707 2 3 ,740f, 806 lff, 845 
3; Abkürzunghh z. B. 7417f, 812 
31; ausdrücklich Zuger Währung 
518 25; Zürcher W. 240 26; pfunt 
haller s. pfund

h a ls  b ä t l in ,  hals bettlein n 
Halskette (vgl. Id. 4 ,1834f) 624 
3 4 ,698 21, 1130 26; eZ?e«so:beth- 
le 343 37

h a ls y s e n  n Halseisen, Pranger 
337 32, 339 2

h ä ls z e ü g  (entstellte) Form von 
helsete (u. ä.) f  Patengeschenk 
zum Neujahr (vgl. Id. 2,1214) 
1130 27

h a n  d : des h. sol niem en kein gut 
noch schad sin 261 11; h. dar- 
bütten (um jemandem  friden 
anzubieten) 267 20, 324 2; die h. 
ligt under dem faß: einer ist in 
unmittelbarer Not 56111; m it ei
ner hand ziechen und mit der 
anderen h. bezahlen (Barzah
lung bei Ausübung des Zugrech
tes, zug 3) 689 3 8 ,849 2 9 ,93011, 
972 3, 976 34; hand abhouwen 
339 5

H a n d ä n d eru n g sg eb ü h ren  (s. 
a. erschatzj 756ff, 760 5fr

H a n d e l  705ff; s. (vor allem) auch 
Verkäufe/Käufe

h a n d g ü lt  s. gült f 2  
h a n d ( t ) h a b e n  v 1. schützen,

unterstützen, z. B. 327 6fr, 915 3,
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963 2 ,980 35; schirmen und h. u. 
ä. 103 3 7 ,213 19,40 8 3 3 ,108 1 27, 

1083 9f, dazu: hand thabung / z. 
B. 327 3fT, 2. zum Gehorsam ver
anlassen, maßregeln 166 2 4 ,395 
I3ff, 1006 7; dazu: handthabung 

/3 9 5  27
h a n d le c h e n  n nur a u f Zeit ver

gebenes Lehen 243 15, 829 30

h a n d m ü n tz e n , kleineh. 52114 

h a n d s a c h e  /  was man jem an
dem (als Vorleistung) in die
Hand gibt 940 33

h a n d s c h r if t ,  handtgschrifft /  
Schuldverschreibung (vgl. Id. 9, 
1587J) 415 2 9 ,1130 21; einfältige 
handtschrifften (im Gegensatz 
zu Grundpfanddarlehen) 565 39 

(vgl. 564 29)

h a n d v e s t i  (hant-) /  verbrieftes 
Recht, z. B. 202 io

h a n d w e rk , antwerck n Hand
werk, übergehend in die Bedeu
tung: Gesamtheit derer, die ein 
(bestimmtes) Handwerk betrei
ben, Handwerkeivereinigung 
72 lff, 73 lff; i. S. v. Zusammen
kunft (bott) einer Handwerker- 
vereinigungl33 27fr, dazu:hand- 
werks geschirr n Werkzeug 1130 
25; handtwerchslütt, hand- 
werksgesellen (s. a. gesellt 692 
33, 710 I5f, 786 16, 1113 io, vgl. 
695 36

h a n f  m: Zehnten (hannfzend) 47 
32, 633 25, 8 12 5, 833 8, 914 lf, 

10612; der drißigoste von hanff 
633 27; dazu: hanfgarten 59f; 
hanfflandt, hanflender 62 3 ,757 
i8ff, 914 34,9661; leh hanflender 
zu Lehen ausgegebene Hanfgär
ten 757 33

H a n s:  klein oder groß hanß, 
khlein unnd groß hansen 323 2, 

44633,44821,6084,61026,1096 
31

h a rc h ie rz n  Harschier, etwa: Po
lizist 465 33, 492 lff, 700ff

h a rn is c h , -asch, -esch 251 26f,

264 ioff, 292 18, 921f; Fallpflicht
73 1 2 ,104 9 2 6 ,105 3 28; h. gehört 
nicht zur Fahrhabe 92 lf; in Erb
masse (an Männer fallend) 414 
23ff, 1130 25; im Zeughaus fü r  die 
Landsgemeinde gereinigt 481 io; 
dazu: Hamischbrief (Walchwil) 
27 ,92lf; harnisch m ann zurEs- 
kortierung der Amtspersonen an 
der Landsgemeinde 372 3

h a rs c h e n  921 35, h. armzüg
{nicht:amzüg): adi.(?)zumHar- 
nisch gehörig (?)

H a r ten - u n d  L in d e n h a n d e l:
Erster oder großer (1728-35) 35,
459 17fr; zweiter (1764-68) 35,
420ff, 45 9 30fr

h a r tz e r  m Harzsammler (viel
leicht mit dem Nebensinn eines 
verachteten, von Hergelaufenen 
betriebenen Gewerbes; vgl. Id. 
2,1656j) 490 9

h a s e 1 m karpfenartiger Fisch (vgl. 
Dalcher, FT 32ff)  746 18

h a s le  f  Haselnußstrauch 490 8 

h a u b ts ta t t ,  Bezeichnung von
Zug als h. vereinzelt, so 503 20 

h a u e n  s. schlagen 
h a u p tg u t  nKapitalschuld, Dar

lehensschuld 269 6ff (vgl. 881
13fr), 558 2fr, 7651,823 3 2 ,84 6 23,

1031 9; Rückforderung ausgege
benen Hauptgutes 289 2fr, 417 
13fr, 561 iofr, Ablösunglü  27 ,462 
16, 873 6 ,995 7 , 103111; Anlage 
109 12fr, s. a. capital, Darlehen, 
Schulden

h a u p tm a n n  m: in militärischen
Zusammenhängen 454ff, 1112
24; als Titel, z. B. 4618,672f, 676
18, 687 30, 872 4, 875 1, 886 15,
914 25r, 997 3; frauw haubtm an
(Gattin bzw. Witwe eines h .) 679

11; s. a. landtshauptman 
h a u s , huß: huß und hof 335 33,

837 4; huß und heim 156 29fr, 

473 29, 334 32; offen huß, betr. 
Burg, die in Notzeiten der Stadt 
zur Verfügung steht 806f, 809 3; 

zu hauß (sein, haben) betr. 
Wohnsitz eines haußmannes (s. 
d.) 756 9fr, 760 21

h a u s b r a u c h ,  hauß(ge)brauch 
m Eigengebrauch einer Haushal
tung 718f, 1003 6, 1111 19, vgl. 
815 19

h u ß e e r  f  Haushaltung 1039 21 

(in späterer Fassung, 1041 15, 

durch haußhaltung ersetzt)
h u  s e n  und hoven Unterkunft ge

währen 200 3 5 ,2 1 1  8,223 4 ,255 
13, vgl. Beherbergung

H a u s fr ie d e n sb ru c h  s. heim
suchen

h u s g e n o s s e n  m pl. Mitglieder 
der familia, Eigenleute eines 
Klosters 72 16fr, 1047 ioff, 1049 
ioff

h u s h a b e n  v 9415
h u  s h ä  b ig , hußhäblich (an ei

nem bestimmten Ort) ein Haus 
besitzend, ansässig, oft, z. B. 142 
2 0 ,147 3 2 ,1513 4 ,184 i8ff, 27132, 

580 25, 940f, 944f, 1012 2fr

h u ß h a l t e n  v jemanden in sei
nem Haus Aufenthalt nehmen 
lassen 594 27

h (a ) u ß h o f f s ta t t  s. hofstatt 
h a u s ie r e n ,  hußieren 109 22,

482 24, 711 33, 715ff, 734 3ifr, 

1110 26; mit Fleisch 790 9; dazu: 
hausierer zw 715 24

H a u s lo h n  m Gebühr im Lager
haus 546 25

h a u ß  m a n n  m, pl. haußleüth: 
Bewohner eines Hauses, dessen 
Eigentümer er nicht ist 184 20, 

6 7 5 1 4 ,6 7 7  4 ,6 7 9 1 2 ,8261 0 ,1034 
29; leh- oder haußmann, hauß



34

oder lehenleüth 677 10, 760 19, 

1031 25fr, 1034f
h u s m a tte  f  Wiesenstück beim 

Hause 244 14, 634 16, 658 19fr, 
661 19, 810 5, 995 3

h a u s m e is te r  m Vorsteher des 
Zuger Kaufhauses 898 13

h u s m u s te ru n g  f  militärische 
Musterung 456 4

h a u ß ra th  m: Pfändung29215; in 
Erbmasse 1130f

h u s rö c h i f  eigener Herd, eigene 
Haushaltung 55 l i

h a u ß u n g  /Behausung  966 l

h u ß  z in ß  297 27

hauw , how, houwe m das Fällen
von Holz bzw. das Recht dazu 
(vgl. holtzhau) 590 7, 1001 7, 
1003 2 1 ,101 lf; hauw als Anteil 
an Holz in genossenschaftlichem 
Wald, den ein Nutzungsberech
tigter (pro Jahr) fällen darf (vgl. 
winterhauw) 1001 io 28 32, 1003 
16,102914 ,1032 2 2 ,10341; eben
so: hauw (m) holtz 1001 3 7 3 i; 

dazu gehört wohl heüwholtz 
(«Häue», Anteile an Holz) 1001 
l 5; hauw brennholtz (hauw 
übergehend zu Maßangabe) 
1043 6; anders: hauw holtz n zu 

fällendes oder gefälltes Holz 
(Abgrenzungz. T. unsicher) 1001 
10 12, 1002 34

h aü w  s. heüw
H eb a m m en  817 33
h e c h t  m (vgl. Dalcher, FT 13jf)

745f; hecht beren 5. bäre 
h e f te n  v 1. in Haft nehmen 199

33; 2. beschlagnahmen (s. a. Be
schlagnahme) 170 8; s. a. vertief
ten

h eg , heeg, hegge pl. zu hag 
h e i d e n , heyden m pl. 464ff, 785

19
h e il en  v kastrieren: geheilt vech 

680 2 1 ,965 16; gehaeilte stieren

910 13

h e im a t n Hofstatt 679 19, 1090 
1 5 ,1129f

h e im a ts c h e in  m 951 25 

h e im b r in g e n v  Tagsatzungsan
gelegenheiten vor einem Ent
scheid der Obrigkeit zur Stel
lungnahme unterbreiten 517 io

h e im d ie n e n v  zufallen, zukom
men 389f

h e im lic h e , heim lichere) mpl. 
Mitglieder einer Kommission zur 
Unterstützung und Beaufsichti
gung der Rechtspflege 35, 426f, 
435 8 ,45 2 34, vgl. 54214; E id430 
ifF, ähnlich: heimliche Commis
sion 426 15

« H eim steu er»  f A  ussteuer, M it
gift 132 9fr

h e im s u c h e n  v, heime suchen 
under nissigem raven, 
heimsuochen under eines nissi
gen rafen u. ä.: jemanden in sei
nem Hause feindlich anfallen, 
seinen Hausfrieden brechen 64 
3 8 ,74 9, 182 6 ,25 9 4 ,27 3 22,476 
6 ,69129, 876 36, 1046 8, 1050 27, 
1052 26, 1076 23; ähnlich: den 
andern unter seinen rüßenden 
rafen nachts . . . beunruhigen 
43 4 29; vgl. der Sache nach 418 6

H eira t, heürath, ferner heura- 
then, sich verheürathen, sich 
verhören (s. a. wiben): Gebüh
ren (s. a. abzug);Heirat mit einer 
Auswärtigen 951 20, 1114 7fT, im 
Großen Rat 763 21 fr, Gebühren 

fü r  Söhne von Hintersassen 979 
16; Heirat mit einem fremden 
Mann 1101 8; Verbot der Heirat 
mit einer Unfreien 947 20fr, hü- 
raths articul 976f; Heiratsgut 
55 1 12; s. a. Frauengut, morgen
gab, ungenoß

h e lf fe r  m Pfarrhelfer 812 19fr, 
841 20, 1133 18

H e lle b a rd e n  465 8 
h e n c k e n  339 8; henker 5. nach-

richter
h e n d s e h e n  m pl. Handschuhe, 

zum Gebrauch des Scharfrich
ters: Entschädigung dafür 339 3fr 

h e rb  e rg , herbring,fHerberge;h. 
geben (s. a. Beherbergung) 221 
17; fü r  fremde Handwerksgesel
len 73 lf; fü r  arme Leute 630 32 

h e rb s t ,  herpst 22f, 49 29, 63 14, 

7 1 3 5 ,119 7 ,836 30,8391,962 31, 
932 16fr, 1047f; herbst geding
130 32; herbst gericht 1076 27 

h e r b s t  s t r e ü i  s. streüe 
h e rd  m Erde; den h. buwen ak-

kern 838 4; m it herdschollen 
werffen 1004 5

h e rd tfe l l ig  adi. infolge Gewalt
anwendung a u f der Erde (vgl. 
herd) liegen bleibend; dazu: 
herdt faahl m 174f, 25519fr, 8771

H e rg o tt ,  unsersHergottß tag s. 
Fronleichnam

H erko m m en , a ltesH .,z.B .72ff, 
130 30f, 158 17, 201 2if, 211 37, 

252 3 ,275 13,293 6fr, 32110,325 
15, 34 9 32, 39 6 6, 836 25, 847 3, 
856 6 ,933f, 959 9ff, 98 1 29ff, 1010 
f, 1049flf, 1057 15, 1073 5; betr. 
geistliche Orden 104 18fr, Vorbe
halt hergebrachten, noch nicht 
geöffneten Rechtes 1012 5fr, s. a. 
altvordere, immemorialis

h e r  r m Ratsherr (Gegensatz: bur- 
ger u. ä.), z. B. 615 lff, 620 17fr, 
991 18; s. a. landesherren; mine 
herren u. ä., sehr oft, z. B. 63 lf; 
m ein herren u. ä., betr. Rat in ei
ner Gemeinde, z. B. 967 17 ,969f, 
975 16fr, 978f, 982f, 986 20fr, 5. a. 
dorffherr; h. i. S. v. Prälat o. ä. 
siehe abt

h e r r e n  b u s  f  an die Herrschaft 
fallende Buße 942 33

h e r re n k e rn e n /w  Getreidespen-
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de der Obrigkeit 699 2ff 

h e r r e n  u n d  ly b s  n o t u. ä.:
zwingende Pflicht gegenüber dem 
Herrn oder Krankheit 775 li, 
969f

h e r r s c h a f t  g ü te r  npl. Güterei
nes (weltlichen) Herrn (als Le
hen ausgetan; Gegensatz: gotts- 
haus güter? 584 22, 1068 5, 

1086ff, 10913 ,1117ff
h e r r s c h a f tm a n n  m, pl. herr

schaft lüt: Angehöriger einer 
(weltlichen) Herrschaft (Gegen
satz: gotzhusman? 1086f, 1089 
21, 1092 2if, 1101 6, 1118 iff, 
1120 15

H errsch a ftsg e r ich t n Gericht 
einer weltlichen Herrschaft (Ge
gensatz: Gotteshausgericht)
1067 lOff

h e r r s c h a f t s m ü l le r  m in einem 
bestimmten (zürcherischen) 
Herrschaftsgebiet ansässiger 
Müller 509 30

he ru ß la d e n , ußhin laden, hin
ausladen u. ä. v (aus dem Haus) 
herausfordern zurA ustragung ei
nes Streites 175 I3ff, 277 36, 279 
iff, 434 36,472f, 476 6, vgl. 472 21; 

dazu: ladig f  Herausforderung 
472 22

h e u ra th (e n )  s. Heirat 
heüw , hö(ü)w, haüw n Heu 493

19, 658f, 1023 13; Zehnten 2 ,47 
11, 117 34, 239 22, 243 i4ff, 633 
30fr, 810ff, 914 1; Entrichtung 
durch andere Werte 243 14; Heu 
als sonstige Abgabe 122 I7f, Ver- 
bot/Einschränkung des Verkaufs 
nach auswärts 188 30 ,86 8 31,967 
19 ,977 ir, Zugrechts, zug 3; Ver
schreibung als Unterpfand 570 7

h e ü w h o ltz  s. hauw
h ilff , hilffsleistung, thätliche h.

von Stadt und äußerem Amt, ge
genseitig 478f

H ilfs v e rp f lic h tu n g  der Eidge
nossen 199 3, 201 15

h im m e l: testamentiren unde- 
rem heiteren h. 413 38

H im m e lfa h r t , Christi: Bittpro
zession 952 22; vgl. rogaciones

h in a u s la d e n  s. herußladen 
h in d e r la g , hinterlag m Faust

pfand, Kaution 950 25, 1112 34 

h in d e r l i s t  592 24 

h in d e r  re d e n , hünderreden v
hinter dem Rücken eines andern
Nachteiliges reden 25 9 22f, 273
27; dazu: hinter redd/2 5 8  9 

h in d e r s ä ß ,  beysäß, insäß m:
Allgemeines 39, 156 31, 594ff,
607 6, 611f, 671 15, 876 11, 878
I2ff, 943ff, 963f, 1089f, 1092ff; 
umfassende Rechtssetzungen 
184 17fr, 868ff, 889ff, 941f, 979f; 
Ausschluß von der Landsge
meinde 367f, 594 12; Allmend
nutzung 588 20, 675 13, 678 16, 
869f, 911 liff, 923f, 927 21fr, Nut
zungsberechtigung der Söhne 
890f; Einzugstaxe 588f; jährli
che Abgabe 1097 19; Gewer
beausübung 715 lOfF, Eideslei
stung 594 13, 596 4, 627 38, 871 
3fr, 979f; Zugrecht (vgl. zug 3) 
6851T, 868 33fr, 884f, 1080 37, 

1084 24ff, 1117 2fr, 1123 16fr, Ver
wicklung in trölen 607 6fr, 61 lf, 
615 32fr, 6219fr, Tochter eines Ge
nossen behält bei Verheiratung 
nach auswärts die Rechtsstel
lung einer hindersessin 94 3 34; 

sie wird durch Heirat mit einem 
beisessen eine beisessin 944 4; 
Verbot/Reglementierung der 
Aufnahme, z. B. 595 5fr, 977 21fr, 

983 7, 1106 19fr, 1111 26; dazu: 
hindersäßenrecht, beysäßen- 
recht62115,628 5 ,696 6, vgl. 926 
36fr, vgl. «Landrecht» 791 12

h in d e r  s ic h  s te l le n  v zurück

stellen i. S. v. absetzen 393 30

H in g e r ic h te te :  Hinterlassen
schaft 340 7fr

h in le g e n  v zur Seite legen, nicht 
verwenden 746 14

h in v a r t  fT od , Ableben 630 33 

h i r s c h f ä n g e r  m Stichwaffe
702 2

H irse  (s. a. milium? 154 8 

h i r t t e n  v weiden lassen 1023 13 
h lr  s. haller
h o c h h e i( d ) t  der Stadt bzw. der 

drei Gemeinden des äußeren 
Amtes 396 4 , 403 3 0 ,407 33

h o c h o b e rk e i t l ic h  1. der ho
hen Gerichtsbarkeit zustehend 
949 29fr, 2. wie oberkeitlich (s. 
oberkeit?: von der (hohen) 
Obrigkeit ausgehend, ihr zuste
hend 458 3 3 ,497 1 ,535 1 6 ,538f, 
541 38, 544 32, 550 6, 753f

h o c h v e r r a th  432f 
h o c h z (e ) i t  f /n  1. hohes kirch

liches Fest 99 26; zu allen 
vier hochzitten (Weihnachten, 
Ostern, Pfingsten und (wohl) 
Mariae Himmelfahrt) 1133 2; 2. 
Hochzeit in unserem Sinn 469 13, 

625 10, 700 23, 756 2 1 ,1106 11

ho  dl er, hodel m Händler, na
mentlich Getreidehändler 818 
23fr, betr. Salz 6 3 1 16; d a z w /k e r-  

nenhodler 506 3fr, 548 16,712 27
h o fg e r ic h te  s. gericht 3 
h o f lü t(e )  die Leute eines be

stimmten Hofes 557 11, 921 27, 

1048 31, 1053 16, 1075ff
H o f  rech te , Hofrödel 6 ,1 6 ,22ff, 

26,72 n ,1 5 1 10,158 3,239 8,836 
16, 921 30, 932 8, 1046 3, 1049f, 
1053 11, 1059 33, 1062ff, 1072f, 
1086 12, 1097 24, 1118 5; Texte 
63ff, 71fT, 130f, 836fT, 932ff, 
959ff, lOlOfT, 1024ff, 1048ff, 
1053f, 1075ff; Burg- und Hof
recht von Hünenberg, Text
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854ff; regelmäßiges Vorlesen des 
Hofrodels 1047 23

h o fs ta t t ,  h(a)ußhoffstatt (s. a. 
curtile) z. B. 55 12, 111 3 1 ,122 3; 

als Liegenschaften, an welchen 
bestimmte genossenschaftliche 
Nutzungsrechte haften, z. B. 
676ff, 870 2 7 ,1035ff; ausdrück
lich: bebaut, bewohnt 1033 15fr, 

unbewohnt, unbebaut 866 8, 

1023 28, 1028 1 8 ,10361 9 ,1038 9
h o fs ta tz in s  118 iff
h o ltz  n 1. Beschaffung, Überlas

sung zum Gebrauch 646 30, 681 
13, 823 li, 858 l, 870 5ff, 920 9, 

924 7ff, 1013 io, 1032I6ff, 1035ff; 
s. a. bitten, hauw, holtzhau; 
Bau-und Brennholz 136 6 , 142f, 
153 19, 1033f, 1043f; Bauholz, 
allgemein (s. a. zimmer, zimmer 
holtzj 846 9, 910 lOff, 926 liff, 
1032f, 1036f, 1041f; fü r  Kirche 
139 19, 841 30; Mühle 819 7fr, 

Brücken, Stege 751 22, 819 14, 

825 7, 874 13, 962 13, 995 32; 

Flußverbauung 751 w, Zäune s. 
zun (zünholtz); zu Schindeln s. 
schindelholtz; fü r  Geräte 925 
34f, 1002f; Brennholz 162 24ff, 

1029 3 , 1036 2 1 ,1038 1 1 ,1042f; 
fü r  Ziegelei 99 3 30; Holzbezug 
Vorbehalten bei Verkauf 819 6fr, 

bei Lehensausgabe 140 1; Verbo
te, Einschränkungen des Holz- 
hauens, -bezugs 101 12, 148 10, 

490f, 919 I8ff, 944 34, 946 30, 
1002f, 1014 3fr, Kontingentie
rung 924 14; Geldentschädigung 
fü r  den Holzbedarfeiner gemein
deeigenen Trinkstube 954 30; 2. 
widerrechtliche Nutzung, Be
schaffung 182 8fr, 260 1 ff, 83130, 
960 16, 963 9 , 1015 10, 1043 28fr, 
Entwendung 103 1 28, 1035 1; 
Störung des zürcherischen Holz
transportes (Flößens) au f der

Sihl 1124f, 113123fr, holtz freffel 
als Geldstrafe s. frevel; 3. Ver
äußerung: Holzverkauf nach 
auswärts (s. a. zug 3) 485 3 4 ,788 
3 1 ,831ff, 84 6 9 ,85 8 4 ,864 2 8 ,910 
28, 924 16, 952 5, 960 25, 967 20, 

977 2, 1001 18, 1014f, 1020 i8ff, 
103929,10412 5 ,1078 4f, 109622, 
1111 17; Holzverkauf gegen 
Bürgschaft 710 12; Holzverkauf 
an Hintersassen, z. B. 944 35; 4. 
holtz /. S. v. Wald, z. B. 5 1 30ff, 
112f,23020,555 19 ,681 lOff, 851 
7, 85 7 34, 93 3 2 4 ,1100 33; oft in 
Grenzbeschreibungen, s. Gren
zen; 5. holtz und feldt/veld(t) 
147 15, 186 6ff, 230 8, 555 5 , 629 
2 6 ,846f, 866 3 6 ,967 3 6 ,1012 2; in 
Pertinenzformeln (s. a. d.), z. B. 
14,30,52 2 , 125 2 5 ,129f, 136 28, 
77 9 36 ,78  7 2 1 ,80  2  2 1 ,8 4 4  30,851 
14, 853 11, 900 12; in Eidesfor
meln 192 3 1 ,600 2 ,784 5 ,788 18; 

betr. genossenschaftlichen Besitz 
und seine Nutzung, oft, z. B. 597 
3ff, 668ff, 681 10, 820 19, 840 18, 

85 3 27ff, 858 7ff, 869f, 887ff, 891 
lfr, als Inhalt einer Gerichtskom
petenz 72  12, 1049 7, 1053 21; 

ähnlich holtz und weyd 810 5

h o ltz h a u  m das Fällen von Holz 
bzw. das Recht hierzu 650 2 0 ,833 
16, 942 22, 1012 27; Anteil an 
Holz in genossenschaftlichem 
Wald, den ein Nutzungsberech
tigter (pro Jahr) fällen darf 702 
32, 927 24; s. a. hauw

h o ltz s c h u o  als Bezeichnung ei
nes Instruments und einer Char
ge im Großen Rat 765 20

h o ltz w e g  657 18, 662 17, 1033f 
h o p f r e b e n n , Hoptz h. Flurna

me 661 37
h o rn v ic h , -fich, -vieh 502 25ff, 

504f
h o s e n : Geld fü r  h. als Lohnbe

standteil 338 35; h. als Gebühr 
im Großen Rat 763 20ff

h o u b tw e g  1030 13 

h o u p t ,  das best h. s. best 
h o u p t  = (er) haut, zu ho wen

(hauen) 955 17
h ö ü s c h e n , höschen, eyschen v

1. heischen, abverlangen (vgl. er- 
heuschen) 324 3 ,450 8 , 1018 20;

2. zitieren, voriaden 223 22; dazu: 
eyschunge /2 2 3  27

höüw , höw s. heüw
h o u w e  5. hauw
ho uw  er m Keiler, männliches

(Wild)Schwein 764 26 
how  s. hauw
h u b  / Lehengut von bestimmter 

Größe 838 26; auch latinisiert: 
huoba/57 23; dazu:h\ft>Qrm zins
pflichtiger Inhaber einer h. 838 
26fr, huobschwin n von einer h. 
abzuliefemdes Zinsschwein 838 
28ff

h ü b e  f  (PanzerfHaube 921 35 

h u ld (e )  /  h. gewinnen, erwer
ben, gefan Gnade erwirken 63f, 
74 1 2 ,1046 1 1 ,1050 3 i; h. thuon 
huldigen 102 33; h. verlieren 73 
21; dazu:hxAti&av Huldigung lei
sten; sweren und h. u. ä. 2 1 1 26ff, 

807 i7ff, vgl. 349 4; sich h. sich 
(mit jemandem) vereinbaren 73 
23, 1050 13, 1052 19; huldung, 
huldigung /1 5 2  3, 892 3 3 ,1057 
13

H u n d e : herumstreunende Zf. 489 
19; Tollwut 21; s. a. jaghund

h ü n d e r r e d e n  s. hinder reden 
h u n d fu s t  Schimpfwort, entstellt

aus hundfutt (-tz) (vgl. Id. 
1,1126) 415 25

h u n d t b i e 1 Bezeichnung einer 
Charge im Großen Rat 764 3f, 

766 21
h u n d te n  v, sich h. sich abmü- 

hen(?), sich aufregen(?) (vgl. Id.



37

2,1434J) 764 7
h ü n e r b r e t t ,  hüenerbrett n B e

zeichnung einer Charge im Gro
ßen R a t!  63 31 ,76 6 20 (ursprüng
lich der Name einer Strafvorrich
tung: Id. 5,902)

h ü n e rg ry f fe r  m Spottname fü r  
einen Furchtsamen (Id. 2,720); 
Bezeichnung einer Charge im 
Großen Rat 763 33

h u o n , hüner (s. a. pullus) als 
Abgabe an eine Kirchei, 48 2 ,55 
I9ff, 194 4 ,81218, vgl. 813 28f, das 
jährlich von der einzelnen Haus
haltung abzuliefemde Huhn 782 
29f, 789 5, 1050 3fr, 1054 lr, vgl. 
vogthuen 889 34 (5. a. fastnacht 
hüener unter Fastnacht); Ersatz 
durch Geldzahlung!82 30 ,7895; 
Hähnchen 191 12

h u re , huor: Beschimpfung als h. 
176 39, 259 14; h. allgemein von 
ledigen Frauen, die mit Männern 
Umgang haben 625 22, 698 29; 

dazu: huorerey 975 11
h ü r l in g  m heuriger, junger Fisch 

(vgl. Dalcher, FT 25ff)  746 26, 

951 23; balchen hürlig 746 29; 

dazu: hürlefang m 945 24

h u r t ,  hurd fZ a u n  656 5, 660 13 

h u s ( - . . .)  s. haus(-...) 
huo t(t)sta l m Stall au f der Weide

934 I3f

s a n t H y la r ie n ta g  (13. Januar) 
836 30

I

ilm e  fU lm e 4 9 \  10

im b is  m im biss55 5; ze enbissen
geben 54 38; Abgeltung, Ersatz 
in Geld 55 3ff

im m e m o ria lis : ab immemo- 
riali seit Menschengedenken 
675 3

Im m u n i tä t  45 4

im m y, imi n (auch m) Hohlmaß 
(vgl. Dubler, Maße 34J) 59ff, 590 
26; prägnant i. S. einer Getrei
deabgabe, Umsatzsteuer 109 25, 

708f, 898 13; dazu: imminer m 
Beamter, der diese Abgabe ein
zieht 708 30; verimminen v ver
steuern (betr. die Kornsteuer) 
708 34

im p o s i t i  on  f  a u f erlegte Steuer 
702 12

in b e s c h l ie ß e n  v, betr.Hof: ein
hegen 904 15

i n  b u n  d m zu vermehrter Sicher
heit verschriebenes Ifa n d  867 11

in c o rp o ra re  s. Inkorporation 
in d e m n is ie r e n  v, betr. Schä

den: wiedergutmachen, ersetzen 
898 6

i n  d 1 e n  v erinnern (vgl. Id. 1,320) 
582 18

in fa n g , invang m eingehegtes 
Stück Land  55 16, 65 2, 129 1

in h a n  v eingelegt halten 909 36 

in h ib ie r e n  v verwehren, unter
sagen 525 33; dazu: inhibition f  
798 35

in k a u f fe n  s. einkaufen 
In k o r p o ra tio n  f  Zuweisung ei

ner Ifarrkirche an eine geistliche 
Anstalt 5 1 6ff, 9 2 17; vgl. incor
porare 54 3, 95 3

in le g e n  v in Arrest geben (von 
Waren) 729 22

in r e d e n  s. red 1
in s ä c h e n  n Prüfung, Einschrei

ten 595 10

in s ä ß , insas s. hindersäß 
in s a tz  m dasSich-hineinSetzen,

Niederlassung 941 7 
in s c h la c h e n , einschlagen u. ä.

v (ein Stück Land) einschlagen, 
einzäunen 831 10; Wald 101 5fr, 

682 23f, 818f, 82 8 28, 857 8, 863 
2 8 ,874 ufr, 898 2 7 ,1025 2 0 ,1028

12; Moosland 828 19fr, Weide
land 828 29; dazu: inschlag, Ein
schlag 857 9, 919 15

in s e tz e n ,  insitzen v Wohnsitz 
nehmen lassen 589 15, 594 27fr 

in s g e m e in , i. m it einanderen
alle vier Gemeinden zusammen, 
z. B. 447 14fr

in s ig e l  n 1. Siegel, oftimEscha- 
tokoll von Urkunden, z. B. 203 1;
2. Zugabe (vgl. Id. 7,499J) 689 
5fr, 929 15

in s t r u c t io n  f  Instruktion, Wei
sung an Gesandte 386 2 9 ,402 34, 

450 21, 990 27

in t  e n t m Absicht, Vorhaben4061 
I n te r d ik t  359 24 

in t i t tu l a t i o n  des orttsZug388
14ff

in v a n g  5. infang
In v e s t i tu r  von Klerikern durch 

den B ischof358 30ff

in z u g  s. einzug
ir r  en  v hindern 72 8,83 6 3 3 ,1049

3, 1052 21
i r ru n g , ihrung, yrrung f  Stö

rung, Hinderung 813 2 5 ,1132 29; 

Zwist, z. B. 662 2 3 ,666 2 ,668 15, 

872f, 895 16

is e n  s. Eisen
i s e n g r in d ( t ) ,  ysengrindtzwBe- 

zeichnung einer Charge im Gro
ßen  R at 763f, 766 20

J

S. J a c o b s ta g , Jacobi (25. Juli) 
203 14,2134,4884,49315,49533

Jagd : Jagdrechte 958 3; Zehnten 
47 13; Verbote und Einschrän
kungen486ff, 495 3 2 ,755 3fr, 990 
14; Verbot während des sonntäg
lichen Gottesdienstes 482 12fr, 

während der Kriegszeit 494 23

jä g e r  (und läufer), jeger (und
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leüfer): von Leuten, die sich am 
trölen beteiligen: «Wahlhelfer», 
die von Haus zu Haus gehen 615 
11,620 27; wer (für andere) einem 
Kandidaten oder Neugewählten 
Gaben abnötigt 615 21, 620 38

ja g h u n d  48 6 26,48 8 3or, vonLeu- 
ten, die sich am trölen beteiligen 
448 26,450 38

ja g  n e tz  zum Fischen (vgl. Dal- 
cher, FT 76) 809 29

j ah rg  el d n jährliche Abgabe der 
Hintersassen 1097 20

jä h r l ig ,  jährlich m einjähriges 
Stück Vieh 998f

ja h r lo h n  vonBeamtens.& mpil 
unter Entlohnung

j a ( h ) r r e c h n u n g  1. der gemein
eidgenössischen Vogteien (auch 
jahrrechnungstagsatzungj 34f, 
103 3, 392f, 405f, 500 7, 502 17, 

529 12 ,614  29 ,6  1937,748 io,796 
33, 973f, 977 32fr, 1094 24, 1096 
16; Streit zwischen Stadt und äu

ßerem A m t betr. Beschickung 
409ff, 991 20; Ausschluß der Bo
ten des äußeren Amtes 794 12; 2. 
Abrechnung eines Wirtes mit sei
ner Herrschaft 168 11; s. a. rech- 
nung

ja r  b e lie s  m ein Jahr dauernde 
Verbannung(?) 440 14

j a r z i t ,  jahrzit n 9, 56 I9ff, 58 36, 
85 1 4 ,134f, 239f, 620 4f, 1132 31; 
öfozw/jarzitbüch 2 ,1 5 ,5 6  21, 

134f, 8 lOff, 834 25 ,840 29 ,96214, 
1135 27; Jahrzeitzins 135 29; 

Jahrzeitpfleger s. pfleger
je n d e r t  irgendwo 200 39 
J o a n n is  E v a n g e lis ta e  (27.

Dezember) 73211; winter J oannj 
736 29; uff sännet Johans tag zu 
Wyenächtten u. ä. 608 7fr, 687 
18, vgl. 916 7; St. Johans 
gmeindt 590 33,697 25; s. a. Wie
nächten

jo c h «  Bezeichnung einer Charge 
im Großen Rat 764 24, 766 21 

St. J o h a n n e s  B a p tis ta ,  sanet 
Johannestag im sumer bzw. zu 
sungichte (24. Juni) 158 2 3 ,263
11, 379f, 382 28, 469 14, 48 0 28, 

73211,73628,9495,99116 ,1001 
10,1079 i9r

J o n e r  V e rtrag  (1602) 9 , 103ff 
Ju d en :  juden gesindt 547 22;

Mandat gegen die J. 547 15fr, 
Hausierverbot 1110 26; dazu:}w- 
denspieß m Bezeichnung einer 
Charge im Großen Rat 764ff

J u n k e r:  Charge im Großen Rat 
769 15

ju s p a t r o n a tu s  s. Patronat 
j u s t  gehörig, richtig 519 9 

j u s t i ( t ) z /1098 27; die liebe j.,z.
B. 342 33, 423 27, 431 1 9 ,444 7, 

801 14

K

s. auch C

k ab is  m Kohl 485 3

k a lb , Kälber665 2 4 ,7061 4 ,7 3 1 9 ,

7412,782 35; kalbfleisch 710 22, 

73119; kalberblueth730 21 (Ver
bot, daraus Blutwürste zu ma
chen); kalp feile 938 32

k a lc h o f fe n  m Kalkofen 639 28, 

64111, 647 18fr
K a lk :  zum Hausbau, von der 

Stadt zur Verfügung gestellt 808 
37; Herstellung durch Ziegelei 
993 28fr

kam  e r /  Kammer, des aptes k. 
(betr. A bt von Einsiedeln) 23,64 
17, 1052 1, 1066 35

kam  e rb a lc h e  s. balche 
K a m in e , camin: Bau vorge

schrieben 958 18fr, Augenschein 
110212; Kaminsteine993 ^ K a 
minfeger-Ordnung 115 2

K a m m e ra m tsro d e l von St. 
Leodegar, Luzern 9

K a n to n , canton: Zug als K. be
zeichnet 320 18fr, 328ff, 1112 14; 

benachbarte cantone 701 12; 
Kantonsverfassung, Zuger 320 
19, 328 3fr, Kantonsrath 328ff, 
Eid  329 lfr, Kantonsrichter, Eid 
329 17fr, s. a. ort

K a n z le i s. cantzley 
K a p e lle  s. cappell 
K a p itu la te  363 5fr 

kapp  e n b o  d e n  m flache Hinter
wand an der sog. Bodenkappe 
(vgl. Id. 4,1030) 625 6

k ä p p le in :  Vorschriften in Klei
dermandat 624 27

k ä rd e l ,  kärder s. kerder 
K a rlin  m Münzsorte 5 1 6  29 

k ä m e n  s. kemen 
k a r r a te n n  f  Karren-, Wagenla

dung 659 12

k a r re n  m: Zolltarif 131 27, 739 
36; karenächsen 1018 10

K a r to ffe ln :  Ausfuhrverbot 548 
25; Zehnten 699 17, 919 15

k äß , keß m 954 25fT, Herstellung 
1131 17; als Einkünfte 48 3, 134 
30; anstelle von Geldzinsen 485 
36; Verkauf549 lfr, 719 2ff, 788 
32fr, Ausfuhr 5113ifr, 578 2 0 ,952 
5; furkauf 873 2 0 ,896 15fr, k. bei 
Getränkeausschank durch Pri
vate 818 10; Käsehändler 513 9; 

Zoll, Umgeld 131 34, 739f, 938 
16fr, 954 25; Waaggeld84124; da
zu: talkäs 48 4; s. a. caseus, sera- 
cium

k a s te n v o g t m gemeindlicher 
Beamter, der den kästen verwal
tet, Steuereinnehmer 998 30, 

1105 4; dazu: kastenvogt amt n 
1109 22

k a s tv o g t, castvogt m Schirm
vogt ( eines Klosters), dazu: Kast- 
vogteiM, 8f, 1 lf, 24, lOlff, 114 5,
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24 3 9, 36 3 28, 80 5 28, 831 7, 836 
28, 906 1 6 ,105 6 6, 105 8 23, 1063 
25, 1135 6; s. a. Schirmherren

K a u f  s. Verkäufe/Käufe 
k a u fe n  v; Sitzungen eines Rates,

Gerichtes gegen Bezahlung her
beiführen; gekaufter Stadt- und 
Amtrat 378 18; gekaufte Ge
richtssitzungen (kauffte gerich- 
te) s. gericht 1

k a u ffh a u ß , koufhuß n 394 39, 

506 3fr, 71 lff, 785 l; daß ordent
liche kauffhauß rächt 713 i ; irs 
kouffhus rodel (betr. Zürich) 
939 io

k a u f f le u th , frömbde k., frem
de krämer 183 4, 570 28f, 715ff, 
734f

k o u fm a n sc h a f t fHandelsware 
197 li, 741 22

k o u ffm a n sc h a tz  m /f Kauf
mannsgeschäft (vgl. Id. 8,1656) 
707 36

k a u ffsc h il l i (n )g  m Kaufpreis, 
z. B. 870 38, 1073f

k a u tio n , caution, praecaution/? 
bei E inkauf ins Burgrecht, Ge
nossenrecht 594 6fr, 992 28, 1126 
I9f, betr. einheiratende Frauen 
944 6ff, 948 7; bei Bezug des Er
bes von Verschollenen 685 li; 
betr. Einstandsgelder fü r  Neuge
wählte 945 34; s. a. hinderlag, 
trostung 3, Versicherung

k eessy  n Kessel 910 7; ebenso 
«Kessen» 706 33

K eg e lsp ie l:  Verbote, Einschrän
kungen 469 18, 482 io

k e ib , keyb, khyb m 1. Zorn, 
Groll, Zank  765 6; 2. Schimpf
wort 276 18fr, 3. Viehseuche 262 
4f

k e m b le n  v hecheln 576 23 
k e rd e r , kärdel m Köder 149 9,

185 3, 745 16fr

k e rn e n , kämen, ehernen m

(entspelztes) Getreide, z. B. 47 
20fr, 48 lff, 59ff, 77 5, 113 6 , 122 
15fr, 135 16fr, 148 i \  1944f,243f, 

48 5 3 5 ,54 9 7 ,59 0 7fr, 707ff; Qua
lität 813 33; Verarbeitung durch 
die Müller 713 5; prägnant fü r  
das Betreffnis des einzelnen 
Empfängers bei Getreidevertei
lung aus dem Bürgemutzen 699 
6fr, s. a. herrenkem en

k e r n e n g e l t«  Getreidezins, z. B. 
5 6 17fr, 13816,230 9 ,238f, 25117, 

555 6, 629 27, 845 3, 859 io; vgl. 
824 i

k e rn e n g ü l t  f  (zur Erklärung s. 
gültj 133 35, 23 8 28, 263 14, 317 
12, 557f, 904 23, 936 19, 1078 22

k e rn e n h o d le r  s. hodler 
k e rn e n  z in s  96 8 20f 

k e r z e n , Wachskerzen: durch
Zünfte, Bruderschaften in einer 
Kirche gestiftet 72lff, 728 6; in 
die kertzen hören: an Stiftung, 
Unterhalt einer bestimmten Ker
ze beteiligt sein, mithin: zu der 
betreffenden Zunft gehören 723f; 
dazu: kerzenmeister m der in ei
ner Zunftfür den Einzug des Ker
zengeldes Verantwortliche 728f; 
Kerzenstöcke 706 33

k e s s e lh u o t  m (bestimmte Art) 
Helm  9 2 1 35

«K essen»  s. keessy 
k e s te n b o u m  m Kastanien

baum 650 37; cesten Kastanien: 
Zehnten 812 5

k e tt ( e ) l in g ,  keittling m Fisch
art (vgl. DalcherFT 64ff) 13,27, 
1 1 9 10fr, 123 2 ,132 2 ,237 3 ,239 20 

k e tz e r  m einer, der sich widerna
türlicher Unzucht hingibt (vgl. Id. 
3,595): Beschimpfung als k. 176 
2 7 ,25 8 3; dazu: ketz(e)ri f  wider
natürliche Unzucht 257f

k hyb  s. keib
k ilb e  s. kirchweihung

k ilc h  s. a. kirch
k ilc h e n ru e f ,  kirchenruoff, 

ruef, in denen kirchenpublicie- 
ren u. ä.: Bekanntmachungen 
weltlichen Inhalts in den Pfarr
kirchen: zum  kilchenruef selber 
376 5fT, 873 I9ff, 896f; Gesetze, 
Mandate, z. B. 282 20 ,32314,436 
2 ,455ff, 469f, 475ff, 483 1 9 ,538 
28, 541 3 9 ,544 3 3 ,594 26, 692 23, 

998 l; Gerichtstage!!, 161f,773 
2 3 ,837 35, vgl. 104 8 35r, Landsge
meinde 35, 367 3; Ausbesserung 
von Wegen, Straßen 513 3fr, Vor
mundschaften 316 19fr, Verbot fü r  
Einzelne, Wein zu trinken 318 2; 

Bewertung verschiedener Münz
sorten 52lff; betr. Allmend  923 
14; Zinsen 564 19; Pfänder 777 
26; Konkurse 5691, Vermächtnis
se, Vergabungen 250 17, 584 26; 

Versetzung von Vermögenswerten 
317 18, 564 5fr, Veräußerungen, 
betr. Zugrecht (zug 3) 595 17, 

687f, 691 io, 850 16, 867 9, 917 
14fr, 931 1 7 ,945 6 ,965 3fr, 969 22, 

972 7, 976 31, 979 36, 1090 16fr, 

109624, 110028, 1111 18, 11156, 
1121 4fr, 1128 24fr, Schenkungen 
1089f, 1120 23fr, Inbetriebnahme 
einer Ziegelei*)*)! 32; Verkauf des 
Lorzentobels 490 35

k ilc h e n s a tz  m Recht, eine geist
liche Pfründe zu verleihen (s. a. 
collatur, Patronat) 4 ,2 4 ,27f, 30, 
51 24, 66 1 9 ,92 liff, 129 2 6 ,145f, 
234 i3f, 242ff, 805 3 0 ,829 2 5 ,900 
11, 954 8, 1055 2 , 1122 31

k ilc h g a n g , kirchgang m 1. 
Gang zur Kirche, Kirchweg 913 
25; 2. Gebiet, innerhalb dessen 
man zu einer bestimmten Kirche 
geht, Pfarrei 47 7 ,813 18,825 5fr, 

843f, 913 36, 918 2 2 ,1092 15
k ilc h g n o s s e n  139 liff, 142f, 

190 19fr, 240 14fr, 244 2, 805 21,
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810ff, 830 2, 840f, 843f, 903 33, 
1060 3 2 ,1122 3 0 ,1132ff; ähnlich: 
pfarsgenossen 240 1 8 ,1070 5

k ilc h h e rr , Kirchherr m Pfarrer 
58 34, 135 17fr, 142f, 361 3, 633 
26ff, 817 30; 5. a. rector ecclesie 

k ilc h h ö r i ,  -hörefPfarrei 41 33fr, 

48 io, 33619,838f, 106414,1116 
16, 1121 13; pl. kirchhörenden 
1083 33

k ilc h h ö r ig  zu einer (bestimm
ten) Kirche gehörend 913 27

k ilc h li n Kapelle 829 26 

k ilc h m e y e r , kirchmeyer mKir
chenpfleger 139 19, 143 9fr, 239 
3ifr, 507 1 3 ,602 7 ,673 2 3 ,793 27, 

812 3 7 ,84 1 3 1 ,885ff, 920 3 0 ,964 
26, 1071 36, 980f, 1134 14fr, Eid 
98730fr

k ilc h sp e rg  m, wohl gebildet 
nach kilchspel («Kirchspiel», 
Pfarrei) und herg (vgl. P. Dalcher 
in UBZGS. 1524a) 1081 14

k ilch w eg  660ff, 903f 
k il le n b a h n , kilenbahnm  Wal

dung, die fü r  die Kirche, fü r  
Pfründen bestimmt ist 94 6 30ff

k ilw i s. kirchweihung 
K inder: im Krieg zu schonen 454

10; Aberkennung des Bürger
rechts auch fü r  Kinder des Fehl
baren 635 9; vgl. sohn

K in d erleh re  f  Katechese fü r  
Kinder 482 9

k in d e r  zug  s. zug 3 
k in d s ta u fe te  f  Taufpest 625 10 
k in d tb  e t te r  f  Wöchnerin 560

liff, 782 31 ,789 2; </az«;kindbet- 
ten, kindtbetty/ffbc/ze«Z>etf 560 
13; in die k. geben: Gabe bei Wo
chenbett 415 10, 1052 12; Kind- 
betterinnenbrot 193 26

k ip p e r (e r )  m Münzverfälscher 
530f, 535f, 54212f, kippererund 
wipperer 541 27, 544 26; dazu: 
kipperen v 538f; kipperey, kype-

rey /529  25, 539 16 

k irc h (e n )  s. a. kilch 
K irchen : im Krieg zu schonen

454 10

K irch en b a u , -unterhalt 135 34,

139 liff, 240 13fr, 840f, 952 17,
1134f

K irch en g u t 142 6 ,2 9 6 2 8 ,8 7 3  33,
897 17; Veräußerungen: Ein
schränkung 143 11; bestimmter 
Betrag der Einkünfte einer Pfarr
kirche fü r  das Kloster, das Patro
natsherrin iy/81f; 5. a. dos, gotz- 
gaben, vergaben

K irc h e n h o fs ta tt  841 29 

K irc h e n la d e  s. lad 
K irch en p fleg er  s. pfleger, vgl.

auch kilchmeyer 
k irc h e n  rä c h n u n g  s. rech-

nung
K i rch en ro d e l m Einkünftever

zeichnis einer Kirche 938 5

K irc h e n sc h ä tze  143 5 

K irch en z ie rd en  154 20, 272f,
840 32, 1135 29f

k i r c h w e ih u n g / / .  Weihungbe
stimmter Kirchen 5 ,7 ,15 ,68  19, 

932 4, 1134 11, vgl. 1058 11; 2. 
jährlicher Gedenk-, Festtag: Op
fer  fü r  Kirchenbau 139 16; Alm o
sen 154 8fr, keine Almosen
sammler zuzulassen 360 38; 3. 
weltliche Aspekte dieses Festta
ges: hier oft die Formen kilwi, 
kil(l)be u. ä.: R u f  144 3 2 ,185 32; 
Bußen 144 22, 182 3 lfr, Kosten, 
verursacht durch Amtspersonen 
7715fr, M arkt!  15 22; Kirchweih
fahrten 860 lfr, Schießen 700 23; 

Spiel- und Tanzverbot 470 2ff, 

970 6fr, 977 8, 984 14; khilbi als 
Termin 916 3 (noch Khilbi: 
NachkirchweiE)

k ir s c h e n , kriesin5 10 14 ,54 8 30, 
825 34, 916 16; A ufkau f zum 
Brennen 48 5 28, 54 8 4; dazu:

krießboum, pl. kriesbeum u. ä. 
4919ff,643f, 649 6 ,81615,94633, 
995 2 0 ,1001 6 , 1005 2 6 ,1012 32, 

1014 18, 1020 28

k la ff t e r n Längenmaß 746 21 

k lag , clag, z. B. 334f, 337 6ff, 475
26r, klag, antwort, red und wider 
red 2 7 1 1 1 ,1056ff; dazu: klagen 
63 37

k lag  er, kleger vor Gericht 72 21, 
334 21, 336 11, 341 31, 879 25, 
1046 4fr, 1049f, 1052 6ff, 1059 
16fr, 1076 15; k. der justiz etwa: 
Staatsanwalt 344 26; klägerin 
334ff (gedacht ist an die Witwe 
eines Erschlagenen); ankläger, 
anklager in schiedsgerichtlichem 
Verfahren 668f; kleger i. S. v. A n
zeiger eines Frevels (sonst meist 
leider oder anzeiger) 491 14, 
1004 32, 1006 27fr

k la g m e m o r ia l 890 5 
K la u s ja g e n : Brauch in der

Nacht von St. Nikolaus (6. De
zember) 47 l f

k le g e r  s. kläger
kl ei d e r: in Erbmasse 1130f; 

Mandate, gesetzliche Vorschrif
ten 452 7, 481 36, 483f, 624f, 
697f; Sonderbestimmungen fü r  
Mägde 484 loff, 624 26ff, 698 14; 

Kleidung vor Gericht u. ä. 704 
30fr, s. a. am pt /  (Amtstracht), 
uniform

K lö s te r : Stiftung 79 2ff, 94 30fr, 

Wiederbelebung u. ä. 9, 103 lfr, 

Aufhebung 8, 26; Mitsprache, 
Aufsicht einer weltlichen Behör
de, betr. Äbtissin 1011 8 ,10415fr, 
Rechnungsablage lOlf, 104f; 
Ratgeber 105 1 8 ,108 17; s. a. To
ner Vertrag, kastvogt, Schirm
herren

k n ab  m lediger junger Mann 866 
22, 878 23

k n e b e l: dem k. nach zehllen:
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die einzelnen, m it einem Garben
knebel fester zusammengebun
denen Garben zählen (vgl. Id. 
3,715)? 814 26

kn e c h t s. dienstgsell 
K ö d er  s. kerder 
K o h l 952 5 

K o h le  710 7f
ko lb  zw (Narren)Kolben (vgl. Id. 

3, 225j); Bezeichnung einer 
Charge im Großen Rat 764 3f, 

766 20

k ö le n  v betr. Kohl u. ä.: die äu
ßersten Blätter abbrechen (vgl. 
Id. 3,212j) 485 4

K ol la tor, Kollatur s. collatur 
k o m en  v passen, genehm sein

1050 7f
k o m lig k e it /Zuträglichkeit 480 

26
K o m m issa r iu s  betr. Inventari

sierung der Hinterlassenschaft 
von Geistlichen 552 30

K o n fis k a tio n ,  confiscation, z. 
B. 220f, 229f, 255 6fr, 257f, 336 
io, 338 3 fr, 343 3 6 ,34 6 2 9 ,45 1 34, 

471 4 , 493 2 3 ,496 1 8 ,501 l, 503 
l if ,  510 16, 521 19, 523ff, 529ff, 
533 i9ff, 536f, 541 22ff, 544 29, 

547ff, 55516,713 2 ,71715,926 3, 

1005 2 5 ,102 0 29; K. einer ausste
henden Forderung452 30,498 20; 

Aufteilung von konfisziertem 
Gut 221 2f, 229 21; konfiszierte 
Ware fä llt an den, welcher Anzei
ge erstattet hat 720 3ff

h l. 3 K ö n ig e n  g m e in t t  (6. Ja
nuar) 590 23, 601 27, 790 17

K ö n ig s- und Kaiserprivilegien 1, 
4f, 19ff, 28, 43f, 67 13fr, 88f, 93 
24fr, 9 6 10fr, 100 30ff, 209ff, 213 7fr, 
222ff, 230 28fr, 336ff, 364 1 4 ,373 
19,585ff, 752 35, vgl. 76 lf, 766 5fr, 
kaiserliches Schreiben 203 34ff

K o n ko rd a te  mit andern eidge
nössischen Orten 347 io, 545 13,

555 23

K o n k u rs  s. uffal
K o n verssch w es te rn  96 6 

K o n z il ie n  104 li, 273 io; Kon
stanz Trient 106 13 

k o p f(f) m Gefäß 955 li; Hohl
maßfür Flüssigkeiten 339 32 ,367 
1 9 ,4 1 8 6, 72 9 36, 1052 i2f

k o p fg e ld  n Kopfsteuerfür Frem
de 1115 30fr, ähnlich schon 1114 
2; vgl. schirmgeld

k o rn  n 1. Getreide 99 io, 549 7, 

707ff, 7 19 26, 83 0 34, 1022 li; 
Zehnten!!]. 27 ,236f,50 5 30 ,9  1 8 
18fr, 1061 37, 1070 7; 2. (auch 
corn ) kleines Edelmetallgewicht 
(vgl. gran) 522 31fr; silberkhom 
522 33

k o rn g e l t  n Getreidezins 26, 230 
9, 55  5 6, 62 9 27, 802 20fr

k o rn g ü l t  f  (zur Erklärung s. 
gült? 263 15, 558 27, 845 4

k o rn h a u ß , kornhuß n, Stadt 
Zug  214 6, 709 2fr

k o rn h e r r  m städtischer Beamter 
889 I6f

K ö rp ers tra fen  339 2fr 

K o rp o ra le  457 24 

K o rp o ra tio n en  26, 818ff, 845
20fr, 992ff, 1015ff; vgl. Gemein
de-Ordnungen

k o s te n , costen m: bei rechtlichen 
Verfahren, z. B. 163 15, 186 28fr, 

190 21, 257 16, 270 23, 440 io, 
557f, 64 5 2 7 ,78 1 8fr, 800 2fr, 860 
23, 879f, 906 l, 982 29, 1034 16, 
1054 2 5 ,1074 30fr, 1104 7; Zuwei
sung bei Kompetenzausschei
dung verschiedener richterlicher 
Gewalten 149f, 173 29f, Auftei
lung zwischen Stadt und A m t 
394 27; Beschwerde wegen Dek- 
kung aus der Gemeindekasse 
893 18fr, k. bei Streitigkeiten zwi
schen Stadt und äußerem A m t 
407f, 410ff, 605 2 7 ,886 33; Stadt

trägt an Kostendeckung des äu
ßeren Amtes bei 39 6 29fr, 403 3 lfr,

k. aus dem Schlaggeld der Münz
prägung bestritten 410 6 ,412 8fr, 

gemeiner costen von Stadt und 
Amt, Aufteilung 389 9r, costen 
der Tagsatzungsbeschickung 393 
6; k. bei Kriegszügen, Belagerun
gen u. ä. 199 2 6 ,224 12 (s. UBZG 
Nr. 213, Anm. 1), 855 12fr; s. a. 
reiskost(en); kosten ufftriben, 
costentryben: Verbote, Ein
schränkungen, z. B. 414 3 6 ,4 18f, 
450 26, 562 5, 732 27, 770ff, 779 
7fr, 875 15, 1022 21, vgl. 470 17, 

595 25, kosten verheißen, etwa: 
Übernahme von Abgaben in 
Aussicht stellen bei Aufnahme 
eines Darlehens 316f, 560 27, 

867 15; vgl. gült f  2: für stür und 
für brüch

k o u f  s. kauf
K ra ftlo se rk lä ru n g , Kraftlo

sigkeit: von Veräußerungen 4, 
2 2 1 19fr, 22 9 23f, 941 34, 944 27fr, 

968 3 6 ,1020 1 4 ,1052 9f, 1058 3fr, 

s. a. Verkäufe/Käufe: Widerruf; 
einer Urkunde 865 28; einer Vor
ladung vor Gericht 79 9 28; von 
Vermächtnissen (um den Betrag, 
der das erlaubte Maximum über
steigt) 880 8

K rä h en  487f
k räm er, fremde s. kauffleuth; 

krämerin von Cham 716 6
k rä m e ry  f  Krämerware 740 19, 

743 24

k ran ck : zu k. u. ä.: zu schwach 
(zu einer Vollzugsmaßnahme), z. 
B. 16 1 25, 170 25, 254 19, 324 1, 

955 16, 960 7, 963 13; vgl. zu 
schwach 780 34

k ra u tg ä r te n  s. garten 
k re iß  m wohl gleichbedeutend

mit zugerischem Staatsgebiet 
945 3fr
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k r e n k e n ,  bekrenken v angrei
fen, schädigen 198 14, 201 9 

k r e tz g e  fK o rb  zum Tragen von 
Lasten a u f dem Rücken 717 3 

k r e u tz e r ,  ctf^f&zevmMünzsor
te 524 26, 533 31, 537 26, 541 6, 
572 17fr, 575 12, 632 14, 707 23, 
716 i9ff, 740f; M üm pellgartner 
(von Montbeliard, Burgund) 
529 21; C ostantzer (Konstanzer) 
529 21; reichs-creützer 529f; 
Schweizer-k. 537 i8ff, 540f, 544 
13; 10 k., 10 crütziger (Zehn
kreuzerstücke) 52 lf, C onstant- 
zer521f; 12 k. (=  10 schillinger) 
537 23; 15 k.-stuck 537 19f, baye
rische 540 35,544 12; 20 k., kay
serliche (=  5 gute batzen-stuck) 
537 21; 30 k.-stuck (=  25 schil
linger) 537 17fr, bayerische 540 
34, 544 11; 6 k. (=  5 schillinger) 
537 24; halbe k. 5417 

K reuz s. crütz 
K reuzgang  s. Bittgänge 
K reu zzu g sro d e l von 1275 1,46 

31ff
K rieg: 1. einzelne Kriege: Eidge- 

nossen-Habsburg, 1350er Jahre 
17f, 130 3 , 195f; Sempacherkrieg 
8 ,19 ,22,28; sid des Hertzogen 
krieg 348 32; Reichskrieg von 
1415 21,28; alter ZürichkriegTf 
31, 101 7 , 140 8 ,357 16; Burgun
derkriege 32, 961 25, vgl. 357f; 
ennetbirgische K  21; Schlacht 
bei Kappel: vgl. 272ff, 953 30fr, 1. 
Villmergerkrieg 494f; Türken
krieg 470 32; 2. Villmergerkrieg 
365 23, 369 24; 2. Rechtliches: 
Schulden fü r  den Heeresdienst 
von Lehensleuten 13216; Fehden 
einzelner Bürger 581 6; während 
Kriegszeiten aufgelaufene recht
liche Forderungen 437 11; vgl. 
562 3ff (Bauernkrieg!); Milde
rungen betr. Pfänder H ü  3; Bür

ger-, Bergrecht infolge Auszeich
nung im Kriege 589 27ff, 109lf; 3. 
zugerisches Kriegs-, Militärwe
sen: 20 ,453ff; (Aus)Rüstung 33, 
456f; Organisation, Gliederung 
der Streitmacht456f; Aushebung 
456 3 (usgenommen); Besol
dung 20; Unterhalt des Hee
res 120 35; Pikettstellung u. ä. 
1116 3fr, Rückgabe der Waffen 
ans Zeughaus 455f; Kriegserklä
rung 39; Exerzierwesen, Diszi
plin 459 30, 1115 15fr; militäri
sche Verordnungen 425 14; ord- 
nung der kriegslütten 454f; Pro
vision von wehr und waffen, 
aus den Abgaben Neugewählter 
614 30; kriegsrath 456f, 1110 33, 

1115 16fr, Zuzug aus Hünenberg 
29 ,85512fr, 860f, vgl. 900 2r, Bei
steuer an im Krieg geschädigte 
Dörfer 953 33; s. a. musteren; 4. 
fremde Kriegsdienste 16, 459f; 
speziell Frankreich 454 2 1 ,943 7, 

957 23; Verbote 460 15, 470 31, 

961 25; rechtliche Verhältnisse 
betr. Abwesenheit 372 2 7 ,375 28, 

59 1 8,973 7 ,97 6 3 7 ,98 9 2 8 ,1080 
8fr, Geldzahlungen fü r  Kriegs
dienste (vgl. Pensionen) 423 7, 

432 12, 1112 23fr, ausstehende 
Soldzahlungen 454 21fr; Anwer
bung: Verbote, Einschränkungen 
455 6fr, 458 5fr, 46018; volks-auf- 
bruch in fremder fürsten und 
herren dienste 432 36; Bettler 
sind in fremde Kriegsdienste zu 
schicken 495 1

k rie g e n  v sich tätlich auseinan
dersetzen 263 3

k r ie s in , krießy, krießboum s. 
kirschen

k r ie ß e t  m (Zeit der) Kirschen- 
emte 1005 30

k rö n e n , cronen f  Münzsorte, z. 
B. 33 8 3 5 ,368 lff, 378 i5ff, 3813fr,

4 1 2 19,4 1 8 32fr, 440 2 0 ,518f, 522 
15, 524f, 57 4 23r, Silberkronen 
527 19; Relation zu anderen Sor
ten 378 15, 519 34, 976 21

k r o p f f e l l  n Halsstück von Pelz 
938 33

k rö t t ig  adi. von Pferden: mit der 
«Kröte» (einer Krankheit) behaf
tet (vgl. Id. 3,882) 415 14

k ru t t  n Kraut 1061 2

k rü tz  s. crütz
k rü tz e r  s. kreutzer
k u c h i g e s c h ie r  n Küchengerät

714 31

k ü e h m a h le n  vKühe täglich nur 
noch einmal melken (vgl. Id. 
4,152f unter malen und über
malen) 496f

K ü fe rg esch irr  1124 34 

kug h ü te ,  rinds hüte Kuh-,
Rindshäute 938 32 

k u g le n  f  Kanonenkugeln 455 28 

k u g s c h ir r  n Zugjoch (u. a. m.) 
fü r  Kühe 1018 10 

k u h  s o m e ru n g  f  Landmass:
Fläche, deren Ertrag fü r  die Söm
merung einer Kuh genügt 1130 
31, vgl. 245 2; entsprechend: kuh 
Winterung, kühew-, khuo win- 
terig f  702 31, 914 34, 1130 31; 

5. a. sümmerig, winteren
k ü m le n  576 15 (m it der syden 

oder wullen gfus und küm
len) minderwertige Ware, vgl. 
«Kämmling» (Grimm, Dt. Wb. 
5,133)

k u n d s c h a f t ,  kuntschaft f  1. 
Zeugenaussage, z. B. 149 2 9 ,169 
21, 173 26, 180 3 7 ,186 29, 268 6, 
273 17, 296 lff, 298 2ir, 332 7ff, 
334fT, 347ff, 441 i7ff, 630 2 ,644f, 
741ff, 836 11, 840f, 1047 I6f, 

1056ff, vgl. 44 24, 83 5, 235 2; k. 
mit recht erkennen z. B. 179 18, 
776 35; Entschädigung der Zeu
gen 776f, 878 14; Entschädigung
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an Gerichtspersonen fü r  Anhö
rung 164 24fr, Zeugnisverweige
rung 332 2ifr, widerrechtlich auf
genommene k. 1069 24; k. eines 
Einzelnen genügend 478 2; A n
fechtung von k. direkt Betroffe
ner 353 13fr, k. unter Blutsver
wandten ungültig443 lff, Verwir
ken der Zeugnisfähigkeit 704 23, 

883 34r, neue k. als Vorausset
zung der Revision von Verfahren 
445 li; k. in fremden Angelegen
heiten 332 8fr, 2. k. bisweilen 
übergehend in den Sinn von: 
Zeuge(n), so 179 29, 332 li, 334 
2fr, 3. k. als Zeugnis fü r  einen 
Handwerksgesellen 736 25

k u p f( f )e r  737ff, 741 5 

K u p p e le i  18133fr, 26 1 23fr, 415 3,
877  22

küs en  v etwa: begutachten 8 13  38 

k u z it ig  adi., kuzitige kälber Käl
ber, die noch bei der Kuh saugen
7319

k y b h o d , khybhod m etwa: 
Starrkopf (vgl. Id. 2,994); Be
zeichnung einer Charge im Gro
ßen Rat 765 3fr

L

la a d z e d e l mSpeditionszettelfür 
Transportgüter 573f

lä c h e n  s. lehen
la d , la(a)dt, latt f  Schrein, (trag

bare) Kiste (als Kasse) 725f, 733 
7, 736f, 884 2, 1009 4; gemeind 
laad (m oder n, als Archiv) 931 
24; Kirchenlade 989 20, 1122 35

la d e n  m 1. Brett 691 12, 788 31, 

931 19, 1115 4; 2  Verkaufsladen 
717 6

lad ig  s. herußladen
1. a. E ., liebe(n) alte(n) Eydt-

gnossen 411 9

la g e l m/n Fäßchen (als Fischbe
hälter) 844 36; fischlagel 737 26

lag  e r f lu , lagerstein 5. legerfluo 
lä m e n , lernen v lähmen 263 3fr,

266 27, 281 7, 322 14, 779 2 

la m ta g , Iambtagzw£ö/2zwz/z2g74
1 5 ,177 20fr, 256 i6f, 304 6, 1046 
15, 1050 34

la n d a m m a n  m, £/6/32017ff, 328 
11 fr, s. a. amman; 560 22 lies: 
Landmann

l a n d ( s ) f a h re r  m Landstreicher 
455 2or, 786 lff

la n d ts f e n d l i ,  fendiin, venli(n) 
32f, 327 20, 388 25fr, 392 1 8 ,453 
I5ff, 458 2, 860f

la n d ts f e n d r ic h  32, 37,155 23, 

340 1 0 ,370 7fr, 372 1,421 19,428 
2 2 ,432 3 0 ,824 8 ,876 9; fändrich, 
Fähnrich 457 21, 682 18, 914 27r, 

Stadt- und Landesfähnrich 883 
21; Eid  327 I4ff, 330 lff

L a n d fr ie d e n :  allgemein, als 
friedlicher Zustand  124 36; Frie
densschlüsse nach den eidg. Re
ligionskriegen: Erster L. 362 23; 

Zweiter 2 19 32, 27 2 38, 362 27; 

Dritter 495 2; Vierter 365 23, vgl. 
696f

la n d s - fü r s t  m kollektive Be
zeichnung der Gesamtheit der 
vier Libellgemeinden (vgl. den 
schweizerischen Gebrauch von 
«Souverän») 433 7

la n d tg e b r e s te n  m Epidemien 
778 4

la n d s g e m e in d , landtsgmeindt 
f:  alte Bezeichnungen 35; ordi
nari 1. 421 17, 428 20; Allgemei
nes 35, 366ff, 462 15; Institutio
nelles 420ff, 428 i6ff, 1106 8fr, 

Auskündung42\ 2 5 ,428  ?r9Aus- 
künde-Zettel 369 20; allgemeine 
Ordnung s. friden; Verbot der 
Trunkenheit s. d.; vorherige A us
gabe von Essen und Trinken ver

boten 367f, 449 2; Beköstigung 
von Amtspersonen, Ratsherren 
u. a. 366 26ff, 370f, 377 32ff, 382 
7ff, 4 17f; gespendeter Trunk 367 
16fr, 377 34, 418 lff, Zeitpunkt: 
Sommersonnwende 35; 1. Mai
sonntag 35, 369 5f, Tagungsort 
31 ,35,36612fr, Teilnahmepflicht
35, 366f; Aufstellung der Teil
nehmer 422 22, 428 33; Am ts
tracht der Magistraten s. am pt 1; 
Ausschluß der Hintersassen, 
Dienstboten 451 19; A us
schluß Fremder bzw. Minderjäh
riger 369 15, 451 18; Entschädi
gung (Taggeld) 368 11; Geschäf
te: Wahl der Magistraten 21,32, 
34ff, 37017ff, 380 7ff, 948 36; Ein
schränkung a u f dieses Geschäft
36, 370f; Wahl der Landvögte s. 
d.; Bewerbung um ein A m t 452 
I4ff, 94 8 36fr; Empfehlung von 
Kandidaten 45 lf; Vereidigung 
326f; Vörlesen(lassen) von Sat
zungen 274 9, 381 8, 435f, 460 
24; Bünde: Neubeschwörung, 
Kenntnisnahme 219 30fr, friden 
nachlassen 174 16; zeitweise: 
Gesetzgebung 35f; Sistierung der 
1. 369 28; äußern amts landtsge- 
meind (ohne die städtische Bür
gerschaft) 478 14; 1. des Großen 
Rates 762 29fr, 765ff

la n d g e r ic h t  s. gericht 3 
la n d  g e v ie r e t  257 5 

l a n d ts h a u p tm a n  461 20, 483
26; Wahl 315% Eid 3W  lff 

la n d h e r r  m, wie lands-fürst (s.
d.) 799 10

la n d e s h e r re n : Bezeichnung der 
Mitglieder des städtischen Rates 
703 15

la n d e s h e r r l ic h  705 9ff 
la n d tm a n  m, pl. landlüte (vgl.

burger) Bewohner (vollen 
Rechts) der drei Gemeinden des
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äußeren Amtes, z. B. 404 34ff, 410 
34f, betr. die Talleute von Ägeri 
947 38; betr. SchwyzerLandrecht
s. d.

la n tm a rc h  /8 3 1  l, 1026f; s. a. 
Grenzen

l a n tm e r e n v f gerüchteweise) be
kanntmachen 225 6

la n d -m iliz  457 28 
la n d e s -o b r ig k e i t  s. oberkeit 
L a n d ra t (von 1814) 328f 
la n d r e c h t  n 1. landesübliches

Recht 550 33, 852 3f, 109 1 28 ; 2. 
Schwyzer Landrecht IQ, 226 3iff, 
228 3ff, 803f

la n d ( t) s ä ß (e r )  m ein  im Land  
Ansässiger 169 30fr

la n d s c h re ib  e r {zunächst ein
fach  schriber) 32 2 34 ,37 1 36,375 
22, 399f, 942 16, 102 9 28; Wahl 
32, 34, 37, 370 1 9 ,373f;£/J321  
24fr, 328 20ff, 368 25, 373 36; 
Wohnsitz in der Stadt 314 6; Ent
lohnung 374 io, 4 1 8 3 9 ,43 5 24fr, 

Entschädigung fü r Papier 418f; 
Geschäfte, z. B. 24, 340 25, 345f, 
374 6ff, 376 25,442 5 ,9421 6 ,1021 
26; s. a. rattschreiber 

la n d s c h re ib e re i ,  lantschry- 
bery f  Stelle des Landschreibers: 
Streit zwischen Stadt und äuße
rem A m t 369f, 400ff, 432 29 

la n d s tra ß  162 36, 513f, 659ff, 
664f, 742 2 ,830I8ff, 8971,956 24; 

Anerkennung einer Straße als 1. 
513 34; Vorschriften betr. Breite 
657 38, 659 19, 826 21; Verlegung 
867f

la n d s t r e ic h e r  700f 
la n d ta g  m Sitzung desMaleflzge-

richtes (vgl. gericht 3) 38, 341 
löff, 344 i5ff, 347 1

la n d s v ä te r l ic h  z. B. 434 6 ,466 
9, 504 23, 510 11, 533f, 538f, 
541ff, 547 25, 700 17; vgl. vätter- 
lich 529 32

la n tv o g t m l .  österreichischer!. 
835 15; Einsetzung des Zuger 
Ammanns 204f; dessen Eid an 
ihn2Q513; 2. in gemeineidgenös
sischen Vogteien 379ff; Bestel- 
lung34,36,37019 ,380ff, 39 0 35, 

393 11; Eid  363 28; schyn, schein 
zuhanden der regierenden Orte 
448ff; insatzung,£z«5efcW72g382 
18fr, 450 16; u f f ry te n , u f f r i th  318 
9ff, 380 3 8 ,382 28; Huldigung319 
33ff, 381 35 ;Kontrolle3&; rechtli
che Belange betr. Abwesenheit
375 28; a u f lä g e  s. d.; Pflicht zu 
Geldspenden 382 I4f, vgl. 1114 
14; Beköstigungspflichten an der 
Landsgemeinde 382 5ff, 417 34fr, 

nichtzugerische Landvögte 404 
13, 419 36; Nennung als Titel, z. 
B. 190 33, 490 19, 672 liff, 676f, 
687 3 4 ,80 6 2 6 ,867 27fr, 872 5 ,886 
15; ebenso: NQgt 107916; 3. Ober
vogt in städtischer Vogtei 867 28, 

871f
landvogtey /  1. A m t des Land

vogts, z. B. 281 liff, 432 3 0 ,982f;
2. gemeine lantvogteyen (Vog
teigebiete) der Eidgenossen 358 
19, 362f, 529 30

la n g e n  v gelangen 385 18 

la t t  s. lad
l a t t e n /1 0 1 4  27fr, 1020 29 
la u b ry s s e n e  fLaubfall, Herbst,

in Fristangabe (vgl. Id. 6,1373) 
1818fr

läu ffe r, löuffer u. ä. 169 6 ,372 8,
376 13fr, 379 2fr, 418 i9ff, 45 0 36, 

470 13, 568 16; frömbde läüffer 
p o t te n  u. ä., Zehrgeld 375 15, 

418 14; 1. des Großen Rates 762 
35, 767 ff; s. a. feürläüffer, jäger 
( u n d  lä u fe r)

lb , libra s. pfund
le b e n : am 1. strafen s. leib, To

desstrafe
L e b e n sm it te l:  VerordnunglQl

2fT, Ausfuhrsperren, -beschrän- 
kungen 503 32ff, 508 7, 548 2iff, 

718ff, 78 8 29ff, 79117; vgl. victua- 
lien 1128 25fr

le d e r , läder73 0 26,73 7 28 ,73923, 

741 3, 938 36

le d e rg e rw e r  s. gerber 
led ig : ledige burger und land-

leüth 372 26; ledig sprechen, 
auch: frey sprechen: 1. (Lehrlin
ge aus dem Lehrverhältnis) ent
lassen! 32 25fr, 734 21 ,73612fr, 2. 
betr. den Erlaß einer geschulde
ten Summe 77 2 28; s. a. lidig

1 e g e r fl uo, lägerfluo / in Schichten 
gebrochener liegender Fels (vgl. 
Id. 1,1186) 639ff, 647ff, 652 28, 

6541,94010; vgl. leger und wan- 
derfluo (wanderfluo wohl etwa: 
Felsstück, das abgerutscht ist) 
644 12; ähnlich: legerr stein, 
lägerstein 650 27, 653 37

le h e n , lechen, lächen: Beleh
nung, z. B. 49f; Neubelehnung 
(empfangen) bei Handänderun
gen 53 2 4 ,73 4 ,91 22, 113 3 1 ,235 
36, 1049 36, 1065 11; Neubeleh
nung bei Wechsel des Lehens
herrn 1072 26fr, Belehnung a u f 
den Zeitpunkt des Todes des der
zeitigen Inhabers 52 16; nach
trägliche Belehnung mit einem 
Erblehen 104 6 27fT, Einzug von 
Lehen 12, 211 I8ff, 104 6 38; 

Heimfall von Gütern bei ausste
henden Zinsen 65 5; bei Nicht- 
entrichtung des erschatzes 73 6; 
Aufgabe von Lehen 70 29, 82 39, 

95 16, 97 2 4 ,1 1 3  3 0 ,126 liff, 235 
35; käufliche Ablösung durch Le
hensherm 126 11; Verzicht au f 
Lehensrechte 18, 904 29; Um
wandlung in Eigentum 93 21,902 
14fr, lehen, leh u. ä. als Hausle
hen, verpachtetes Gut 156f, 675 
37,756 9ff, 8312 6 ,87014,891 13ff,
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926 34, 946 7 fr, 100 0 22, 107 9 33,

1136 26; l e h  i. S. v. Belehnung
950 3; lächen i. S. v. Lehen- 
brief(?) 168 22; Zugrecht bei Le
hen s. zug 3; s. a. erblechen, feo- 
dum, handlechen, lihen, m an
schen , Reichslehen, zehnt(en) 

le h e n r e c h t  an pharrkirchen u.
ä. s. Patronat

le h e n ß  e rk a n tn u ß  /  Geldbe
trag, durch den ein Lehensver
hältnis anerkannt wird (auch: 
honoranz, lehenschilling) 1072 
31ff

le h  g ä r te n  s. garten 
le h m a n n , leman m, pl. lenlüt:

Lehensmann, besonders einer, 
der ein Haus usw. zu Lehen hat, 
Pächter (eines Bauernhofes) 
838f, 89117fr, 906f, 94610,950 4, 

100 0 23fr, 1136 27, vgl. 9 4 13; le h -  

o d e r  h a u ß m a n n  s. h a u ß m a n n

le h n k u o h  f  Kuh, die jem and zu 
Lehen hat 998f

le (h ) rk n a b , lehrjung m Lehr
ling eines Handwerks 724 7f, 

726ff, 732 25, 734 10, 736 12fr

le ib : am 1. strafen, z. B. 370f, 383 
1, 431 25; an leib und leben st. 
432 19, 440 20, vgl. 458 20; an
ders: an lib oder läben st. 322 25, 

474 10; Leib-Glieder-Metapher 
fü r  Gemeinwesen s. corpus

le ib e ig n e  s. eigen
le ib l i  n Oberteil, Halspartie am

Kleid der Frauen 483 32 

le ic h  m Fischlaich 745 9 

L e ich en : Hingerichtete 336 13;

Leichenfunde 341 2; 5. a. Augen
schein

le id d in g  s. libding 
le id e n  v anzeigen (s. d.) 
le id e r , leiter m, auch: verleider,

anzeiger m Denunziant, z. B.
423 16,43 3 23,435 10,503 25,926
7; zum leiden amtlich bestellte

Person: Eid 78 l f  
1 e i d u n g , leydung f  A  nzeige 607

4, 612 10, 617 7, 622 30 
«L eim » m Lehm  993 27 

le im p fa n n e n , lym pfanen/wr-
sprünglich Strafinstrument, Be
zeichnung einer Charge des 
Großen Rates 765f

le i s te n ,  leysten v 1. sich außer
Landes aufhalten ( i. S. einer Ver
bannung, s. a. verbannen) 280 
20, 322 i6ff, 324 1 7 ,422 i3ff, 430 
32fT, 473f, 782 15; 2. sich (infolge 
Körperverletzung, a u f Kosten des 
Täters) im Einlager befinden 
177f

le is tu n g ,  ley s tu n g /7 . Verban
nung 7£2 17; 2. Einlager (i. S. v. 
leisten 2) 177f, 30 4 20f, 779 8

le i te n  v 1. beibringen, vorführen 
837 29; 2. = leiden, s. anzeigen 

le i te r ,  leyter/925 3 5 ,100 2 38;lei- 
terly n Bezeichnung einer Charge
im Großen Rat 764 16, 766 21 

le m b e r  5. schaff 
le rn e n  s. lämen 
le n d e n  v 1. lehnen; sich lenden

(uff) sich stützen (auf; betr. eine
Rechtsgrundlage) 405f; 2. län- 
den, an Land bringen 961 12

l e u th e n  s. gloggen 
l e ü th n a n t  s. lütenant 
le y e r  /7 8 5  20

le y z e c h e n d (e n )  s. zehnt(en) 
l ib . ,  libra s. pfund 
l ib d in g , lipgeding n Leibgedin

ge 53 5, 91 2, 135 3, 187 13, 286
25fr, 554 5fr, 584f, 933 13, vgl. 130
20

l ib e l ( l ) ,  lybell n Dokument in
Buch- oder Heftform: 1. Samm
lung von Rechtssetzungen einzel
ner Gemeinden, Gerichtsherr
schaften 158ff, 882 6ff, 890ff, 
925ff; 2. Grundvertrag zwischen 
der Stadt und den drei Gemein

den des äußeren Amtes 33ff, 38, 
45 9 32, 5 15 19; Text 384ff; Be
gleitschreiben 398ff; spätere Be
zugnahmen darauf310 16,405ff, 
419f, 449 13, 529 8, 547 5 ,798ff, 
978 30, 9 9 1 3fr

l ib e l lg e m e in d e n ,  libellmäßi- 
ge gemeinden f  die vier Gemein
den i. S. des Zuger Grundvertra
ges (libell 2) 33 ,38f, 426 4fr,prä
gnant: deren Versammlungen 
428 16, 435 13, 478 27, 1107 31; 

Kompetenzen 38f, 42 0 28; s. a. 
gemeind

lib e llm ä ß ig  adi. adv., betr. Be
schlüsse, Vorlagen420 24,4 2 8 10, 

432 8, 433 36fr, 435 2iff
L ib e r  H e re m i 3
l ib e r ie r e n  v befreien, entlasten 

440 16

lib  lo s  tot 172 35, 25 5 4f, 348 31
lie h e n , lichung s. lihen
lid  m/n Stück Fleisch, Viertelei

nes geschlachteten Stücks Vieh 
730 21

l id ig  ledig, frei 180 11 
l id lo h n ,  lydlohn m Arbeitslohn

der Dienstboten und Tagelöhner 
415 30,568 19 ,877  33fr, d<zzw;lid- 

löhner 495 15

l ie b i ,  durch 1. aus (bloßer) Ge
fälligkeit 665 27

l i e c h t  e r zu der Liechtmäß (2. 
Februar) 812 12

l i e c h ts tu b e n d te n  /nächtliche 
gesellige Zusammenkünfte der 
Burschen und Mädchen 451 14, 

469 18, 481f
l ie d e r l ig k e i t  316 18, vgl. 414f 
l ie g e n  5. lügen
lih e n ,  liehen v leihen: betr. Ver

pachtung o. ä. von Gütern an 
Hintersassen, Fremde 9 4 6  7 ,950 
2; betr. Zehntbruchteil 4 7  25; 

Darlehen (s. a. d.) 4 1 6  1; Kirch
leihe 122 31, 1132 21; dazu: li-
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chung/1133 36

l in d e  als Tagungsort eines Ge
richtes, einer Versammlung 145 
36, 166f, 762 30, 766 17, 919 n

l in in  leinen, aus Leinen 738 16 

l ip r ie s te r ig  s. lütpriestery 
L is b o n i(n )e n  f  Münzsorte: al

te 540 22, 543 33; neue 54 0 23, 

543 34
lo h n  5. lidlohn, taglohn, ferner 

ampt 1 unter Entlohnung
[ lö m v a rd e l]  s. sömvardel 
lo o s la d e n  m Fallbrett an einer

Schleuse 1003 2, 1005f 
lo o s z e ic h e n , loost Zeichen n

Kennzeichen des zugeteilten Lo
ses oder Anteils an genossen
schaftlichem Wald 1032 2 1 ,1035 
30

lo s u n g , looßung f, betr. Gült: 
Ablösungssumme 416 22; Erlös 
eines Verkaufs 493 24

lo t  n Gewichtseinheit (halbe Un
ze; vgl. Dubler, Maße 48J) 713f

lö u f fe r  s. läuffer
L o u is  d ’O r m Münzsorte 533 3 

1 ö ü m e n (lies: löüwen = Löwen)
Münzsorte 522 7

lü g e n , liegen, lugen v, liegen 
heißen u. ä., der Lüge bezichti
gen, als Straftatbestand 172 22, 
25928,26827,27815,32423,774 
8, 781 26

lü m b d e n , böse m üble Nachre
den 608 34

lu m p e n  als Rohmaterial zu Pa
pier 546 25

1 ü t : des gotzhuses lüt s. gotzhus- 
man; lüth unnd gut (Gerichts
kompetenz) 160 9

lü te n  s. gloggen
lü t  e n a n t,  leüthnant m Leut

nant, Stellvertreter des Haupt
manns 456 20,677 22,679 7 ,913 
17; Kompagnie-Leutnant 457 22; 
Oberleutnant 457 22; Unterleut

nant 457 23

lü tk i lc h e  fPfarrkirche, z. B. 584 
26, 805 30

lü tp r ie s te r ,  lüpriester u. ä. m 
Pfarrer(s. a. kilchherr, pfarrherr, 
plebanusj 4, 46 33, 54ff, 66 10, 

142 5, 145 18, 234 i6f, 243 i4ff, 

360 24, 805 36, 810ff, 1061 8fr, 

1132f, 1135 20fr, reformatorisch 
gesinnter Zuger Leutpriester 7 52 
18ff

lü tp r ie s te r y ,  lipriesterig/S W - 
le eines Pfarrers 47 20fr, 240 25, 
1135 22fr, s. a. plebanatus

M

m , ma s. malter
m a a d th  (sonst: m adj f  Wies

land, wo Gras gemäht wird (Ge
gensatz: Weide) 910 15

m a c h e n  z. S. v. vermachen 1: 
263 22

m a c h tb o t te n  m bevollmächtig
te Gesandte 354 9

M a i, ze Meyen 22f, 33,35,37,63 
14, 7 1 35, 293 1, 323 13, 836 16fr, 
839 1, 88 1 34, 932 löff, 1047f; 
Meigen geding 130 32, vgl. 836 
16; Meyen gericht 885 15, 1060 
1 2 ,1069 15fr, 1076 27; uff ingan- 
den Meyen (Anfang Mai) 202 
15; untz zu usgendem Meyen 
(bis Ende Mai) 14b 17; Meyen- 
gemeinden die alljährlich im 
Mai (am 2. Maisonntag) stattfin
denden Versammlungen der vier 
(Libell)Gemeinden, z. B. 38, 
379f, 427f, 447f, 514 24, 592f, 
628 33,948 15,95 1 33,96 9 35,977 
n ,979  2 6 ,11061 5 ,1110 2 0 ,1128 
9; als Termin 944 34; jerlich zu 
Meyen u. ä., z. B. 598f, 602 18, 
608 8fr, 612 2 5 ,987 24; vgl. lands
gemeind (Zeitpunkt)

M a jo r  8 86  15

m a jo ra : per majora erkennen: 
durch z/zzsmehr beschließen 109 
28, 498 4, 950 29; Abkürzung p. 
m. 1126f

m a 1 zz M ahl des Herrn (mit Gefol
ge) a u f bestimmten Höfen 839 2ff 

m a le f i tz  g e r ic h t ,  mallificant
u. ä. s. gericht 3

m a l te r  n Hohlmaß (vgl. Dubler, 
Maße 34f) fü r  Getreide, oft, z. B. 
61 6fr, 118 5, 122f, 231f, 243 13, 

505 27; fü r  K alk  993 32; Zuger 
meß 845 4f; dazu: lateinischrnab- 
trum, mald(e)rum n 118ff; malt. 
77 6, m /m a 939 3r

m a n c ip ia  Eigenleute 43 20 

m a n d a t(u m )  n, z. B. 185f, 458
3 3 ,4 6 1 32,465ffw sw . (im Rest des 
1. Bandes häufig), 618ff, 672 2, 

694ff, 753ff, 785ff, 1123 32; Kri
tik der Bevölkerung an Manda
ten 4 6  1 29fr, Anordnungen betr. 
die M. selber 873 I9ff, 896f

m a n e n  v zur Hilfe au jf ordern 198 
37

m a n g e l s. Teuerung 
m a n  1 e c h  e n n im Mannesstamm

vererbliches Lehen 238 3, 667 2, 

835 27, 857 16

m a n n , gemeiner m. im Unter
schied zu den Räten, Amtsperso
nen 969 3 5 ,9 7 2  3 2 ,9 7 8 1 8 ,983 21, 
1099 34, 1105 22, 1107 17

m a n n e n s tü h l ,  man stüell m 
den Männern vorbehaltene Kir
chenbänke 1091 7fr, 1121f

m ä n n i g adi. von Pferden: mit ei
ner Augenkrankheit behaftet 
(vgl. Id. 4,238) 415 15

m a n n r e c h t ,  -rächtzz 1. Ausweis 
überStand, Herkunft, R u f einer 
Person 156 22ff, 184 23 ,589 4 ,596 
18 ,942 lfr, 964 1 ,1085 6 , 1100 23, 
1117 1 6 ,1 1 2 7  34, vgl. 791 5; j . a. 
wonrächt; ähnlich: brieff unnd
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sigell ires abscheidens 594f; 2. 
wohl etwa i. S. v. Mannschafts
recht, Verfügung über die bewaff
nete Macht 458 15

m a n n s c h a f f t  f l .  Gesamtheit 
der wehrtauglichen Männer 
1033 18; 2. Recht au f die Kriegs
dienstpflicht der Untertanen 34, 
394 17, 1067 30

m an  sack h  m männliche Geni
talien 763 37 (vgl. die zum Wär
men ins Bett gelegten Säcke mit 
heißen Kirschensteinen)

m a n su s  m Hufe 95 28 

m a n te l  als Lohnbestandteil 338
34

m a n u te n ie r e n  v festhalten, 
aufrechterhalten 483 28

m ar ca (argenti) 118 20f, 120 24fr, 

122 32fr, vgl. mark
m a rc h , marchung, margen, 

mark i. S. von Grenze s. Grenzen
m ä rc h t s. markt
m ä rc h te n , merchten v einen 

Handel tätigen 78 9 2 2 ,867 6 ,947 
l i

M aria : oft, z. B. 272 3 i; unser 
Fröwen tag im Mertzen (Ma
riae Verkündigung, 25. März) 
746 17; unser lieben Fröwen 
dag . . . mitten Ougsten (M. 
Himmelfahrt, 15. August) 123 33; 

unser lieben frauwen enpfenck- 
nus tag (8. Dezember): so (ver
bessert) 1022 16; s. a. Feiertage 

m a rk , marc, march f  Gewicht 
(1/2 Pfund; vgl. Dubler, Maße 
47): mark (silbers), marc (gel- 
des) u. ä. 14, 26, 46 34, 81 34, 
117f, 13 1 35, 228 15, 233 31,525 
2 9 ,581 13 ,813  1 0 ,84 1 34, 1133 9; 
Zürcher Gewicht 85 22, 96f; Zo- 
ftnger Gewicht 125 3 3 ,1 3 2 1 7 ,232 
14; funfftzig mark lotigen golds
223 36; s. a. marca 

m a rk s te in  (march-, marg-) m

140 12, 638ff, 747 27fr, 1026 17fr, 
häufig in Grenzbeschreibungen, 
s. Grenzen; Neusetzung 355f, 
646 6, 674f, 84 2 2 0 ,102 6 33; zur 
Bezeichnung eines Weges 924 34; 

m. ruken, usbrechen u. ä. 64 37, 

74 8 , 182 1 ,259 lf, 639 3 ,876 30, 
1046 7 , 1050 2 7 ,1052 2 7 ,107622 

m a rk t, merckt, märcht m 1. 
Markt 183 5 , 185 13, 754 31; off
ner merckt u. ä. 708 9fr, 71 9 18fr, 
788 33; Kompetenz zu Rechtsset
zung 583 13; Marktverordnungen 

Pflicht der Un
tertanen, ihre Güter a u f dem Z u
ger Markt anzu bieten 13S 33 ,791

16, 815 22; Markttage: Ausnah
men betr. Vorschriften überSonn- 
und Feiertage 482 19; Platz der 
einzelnen Handwerker a u f dem 
Markt 732 32fr, wöchentlicher 
Markt, wuchenmärckhte 34, 
130 9 ,252 2fr, 293 5 ,295 1 ,394f, 
502f, 506 8 ,548 10,791 16; Absa
ge, wenn a u f den Markttag 
(Dienstag) ein Marien- oder 
Apostelfest fä llt 709f; jarmärck- 
te 34, 192 iofr, 394f, 502f, 585 
19fr, 716f, 734f; ire beiden jar- 
märckhte u. ä. 39 4 3 8 ,585 19; m. 
zu Ostern, Pfingsten, St. N iko
laus 715 16; vier jahrmärchte 
729 20; s. a. kirchweihung 3, 
meß 2; Zürcher Markt 546i, 578 
21, 714 27, 938 17fr, 1124 34; 

Meyen marckht 999 19fr, 2. ein
zelner Handel, z. B. 545f, 789 24, 

944 27ff, 1020 14
m a rk z a l f  Verhältniszahl; nach 

m. im Verhältnis 853f
m a r te r  f  Folter 607 9 
M a r t in i ,  santM artistag ,. . .  tult

(11. November): Termin betr. 
Einkünfte, Leistungen 18,26,89 
36, 119 8, 56 6 24ff, 706 1, 813 20, 
846 24, 859 11, 897 26, 943 12,

1008 38, 1070 31, 1105 5; Ablö
sungssummen! % 3 ir, 1901,1073 
14, vgl. 996 7fr, Kosten rechtlicher 
Verfahren 403 39; in der Fischerei 
55 3 5 ,839 32; betr. Wegrechte 659 
7fr, in Bestimmungen über A ll
mendnutzung u. ä. 927 5 ,998 39; 

betr. Rechnungsablage 94619; in 
einem Waffenstillstand 203 21 fr, 
Gerichtsversammlung 24; Ge
meindeversammlung 969 35; St. 
Martinsgemeindt, z. B. 943 19, 

976ff, 989 21, 1104 16, 1109ff, 
1115 29, 1131 34

M ärz:  mitte M ertzen 839 2 7 ,979 
2 2 ,1104 lifr, 1137 2

m a ß , meß f l .  Behälter, bestimm
tes Hohlmaß: fü r  Wein 251 15, 
738 4fr, 740 14fr, 954 23r, 1112 7; 

Salz 153 31,57216fr, 738ff, 939 5; 

Zeichen an Salzmaßen 739 I4r, 
mäß zum Messen der Länge ge
fangener Fische 745f; 2. maß 
und gewicht: rechtliche Grund
lage 547 5, 583 12; rechtes Maß 
63 26fr, 600 I4r, Kontrolle durch 
den Herrn 839 14

m a s s a /  (Vermögens)Masse 1000 
26

m ass  in  698 24: statt anstatt
lies äußert; statt massin ist wohl 
massiv zu lesen (vgl. 625 6), wo
nach an massive Tressen zu den
ken wäre

m a te r ia l i s t  mHändler,Hausie
rer 715 24

M a u ern : a u f der Schädelstätte 
344 11; Mauersteine (Backstei
ne) 993 31; maurer 735ff

S t. M a u r iz e n  tag (22. Septem
ber) 926 29

m e d ia to r  m Vermittler 673f, 
676 14, 679 29, 889 22, 893 35

m e d iu s  z. S. v. halb 120 35
m e g s e n  s. metzg
m eh r , mer: 1. als substantiviertes
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Adjektiv (n): die Mehrheit (der 
Stimmenden), oft für: Abstim
mung, z. B. 32ff, 36, 246 19, 603 
31, 893 1 6 ,1013 1 6 ,1016 2,1029 
20; das klein m ehr 1108 27; (ein 
bestimmtes) m ehr soll nichts 
gelten 5. Sperrminorität; das 
mehr weg geben u. ä., das Er
gebnis einer Abstimmung ver
künden (vgl. Id. 2,93) 626 37,987 
12; minders und mers machen 
u. ä. 1080 29ff, 108211; das m in
der dem mehren folgen, z. B. 
909 29, 916 24; m ehr unter den 
vier (LibeltyGemeinden 38, 246 
I6ff, 282 13 ,389f, 438 24; 2. mehr 
i. S. v. Stimmenzahl: das größer 
(größte) m ehr 447 33, 603 32f, 

943 21 ff, 946 14; zwei mehr 
scheiden u. ä. 329 2 9 ,611 6 ,703 
28, 987 8ff, vgl. 1092 10; ähnlich: 
das m ehr scheiden 767 4; 3. 
mehr i. S. v. (durch Abstimmung 
erzieltem) Beschluß, z. B. 6717ff, 
753 8, 862 17, 909 29ff, 1014ff, 
10 19 33, 102 2 39, 1101 15, 1134 
39; 4. m ehr als Adjektiv: mit 
(nach) der meren hand, z. B. 
453 22, 820 14, 837 20ff, 909 38, 

1011 6 ,1075ff, 112114; mit den 
meeren stimmen 285 21; mit 
mehrerer wähl 900 22; s. a. mer- 
teil

m e h re n , meren v(s.a. mindern 
und mehren) 1. abstimmen 369 
10,61111,616 5ff, 6212iff, 909 28, 
1014 6, 1033 i3ff, 1084 3ff, 1116 
23ff (mehreren!), 1126f; 2. durch 
Abstimmung beschließen (s. a. 
ermehren) 10 1 35,472 31 ,588 26, 
6711 3 ,832 4 ,942 9; vgl. merund 
n durch Abstimmung erzielter 
Beschluß 1052 30; 3. merren, 
betr. Rechte: erweitern, vergrö

ßern 908 1

M e ig e n  g e d in g  s. Mai

m e ig e rh o f  5. meyerhof 
m e in e id , meyneyd adi. meinei-

dig2214,229 1 9 ,266 l if ,  280 16, 

397 13, 467 22, 606 37, 697 5
m e in e id e r  m einer, der falsch 

schwört 178 15

m e in e id ig , m eyneidigu. ä.'.für 
meineidig gelten, als Strafandro
hung422 2 ,424 2 4 ,429f, 445f; in 
predigtartiger Belehrung über 
den Eid 985 18

m e in e id t  s tu c k h  nTat, welche 
den Täter einem Meineidigen 
gleichstellt 813 16

m e iß Mais 549 8

m e is te r , meyster m 1. Hand
werksmeister 724ff, 73 lf, 734ff; 
dazu: meisterschaft f  Gesamt
heit der meister eines Hand
werks (vgl. bruderschafft) 732 
I7ff, 786 18; 2. als Titel des 
Scharfrichters (vgl. Id. 4,512) 
339 21, 343 30, 346 2 5 ,485 is; 3. 
betr. Medizinalpersonen 25 6 22ff 

m e is te r s tü c k  n Arbeitsprobe, 
mit der ein Handwerker zum 
Meister wird 725 21

m e lb o m  m Name mehrerer 
Baumarten (s. Id. 4,1242) 64216 

m e n n e n  v das Zugvieh antreiben 
und lenken, mit Zugvieh fahren 
657 12, 662 6, 933 20f, dazu: 
mennweg 66116

m e n ( t) s c h  nFrauensperson699 
7 ,76 4 28; frömbdes mensch 951 
I9f, s. a. weibermensch

m e r c h te n  s. märchten 
m e rc k  sa lz  n das fü r  den Markt

bestimmte Salz (vgl. Id. 7,892) 
631 14

m e rc k t s. markt
m er te i l  m Mehrheit (vgl. mehr) 

204 26ff, 206 3 8 ,220f, 229 2 7 ,256 
2 4 ,72 lf, 959 36; unter den eidge
nössischen Orten 20 6 30; bei ei
nem Schiedsgericht 200 7

M e r tz e n  s. März
m e s c h e n  Plural zu masche 

(betr. Fischemetz) 746 23

m e s if f  s. missiff
m e ß , mäß f  1. heilige Messe 

(auch amt, ampt) 984 9 ,1133 27; 

Verteidigung (gegenüber der Re
formation) 272 30; Zahl der pro 
Jahr in einer Kirche zu lesenden 
Messen 23418; erste messe (Pri
miz eines Priesters) 625 9; Toten-, 
Seelenmessen 239 3 1 ,326 2\\für 
verstorbene Mitglieder einer 
Zunft 732 I9ff, 735 20ff, einer 
Nachbarschaft 758f, 7614, 
1136f; Votivmessen am jährli
chen Fest des Patrons einer Zunft 
72811,73 3 6,73 5 29; Votivmessen 
von Nachbarschaften 758f, 1137 
8ff; Meßstiftung$A4 11; s.a. dris- 
goste, früömäß, jarzit, selgeret, 
sibender; 2. Messe, Jahrmarkt 
585 22ff, 716f, 734f, 1047 1; 

Oster-, Pfingstmesse 712 6f, 

Herbstmesse 716 13; 5. 5. maß
m e s s e r  172 29,264 23,269 31,455 

1 6 ,477 6ff, 781 25; s. a. beymes- 
ser

m e ß g w a n d  n 840 31, 1135 29
M eß m er  s. sigrist
m e tz g , mezg/394 39,730f; dazu:

megsen v metzgen 494 6; Bestim
mungen über privates Schlach
ten von Vieh 498 35; me(t)zger 
723ff, 730f; Metzger-Verordnun
gen 502f, 705ff, 7 lOf (710 22 lies 
metzgeren), 730 5ff

M e y e n , ze M. s. Mai 
m e y e r  m (grundherrlicher) Be

amter 84 33, 839 3fr, s. a. kilch- 
meyer, stürmeyer, villicus

m e y e rh o f , meigerhof m grund
herrlicher H o f 51ff, 61 26, 92 35, 
130 21, 805 4ff

m.. g. h ., m(e)ine gnädigen her- 
ren u. ä.; von statt und ambt:
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Stadt- und Amtrat, z. B. 371 35, 

421 2fr, 424 15, 435 19, 592 14; 

betr. den Rat der Stadt Zug, z. B. 
61 3 15,61 8 29; betr. den Rat einer 
ländlichen Gemeinde, z. B. 1099 
liff, HOlfF, 1110 13, 1113 17, 

1126 3,1128 9, vgl. 99117 (Origi
nal: die mein gnäd.)

M ic h a e li ,  St. Michels tag 
(29. September) 498 13, 708 8ff, 

999 4fr, 1012 3 6 ,1137 2; acht tag 
nach s. Michelß tag 916 2

m ie t, miedt f  Gabe (zur Beein
flussung Bestechung): durch 
miet 665 27; miet und gaben, z. 
B. 423f, 43121 ff, 444 ff, 453 2 ,606 
33, 609f, 613 20, 617f, 623 12, 

626f, 704 lff, 775 33, 102 2 28, 
1108 21; vgl. m ieten oder gäben 
bieten 605 11

m i e t w a n m Erwartung oder Ver
sprechung einer Bestechungsga
be; weder durch miet noch 
durch miet wan u. ä. 1611 9 ,163 
21, 165 23, 580 32

M ilch : A nkau f zur Käseherstel
lung 1131 13fr

m ile s  m Ritter 48 27, 50 30 

m iliu m  n Hirse (s. a. d.) 48 32 

m in d e r  n Minderheit 1029 20 

m in d e rn  und m ehren 1. ver
mindern bzw. erhöhen: Zinsen, 
Einkünfte, je  nach Erträgen 47 
16 ,55 lOfF, vgl. der Sache nach 48 
5, 122fF, 142 17; Einkaufstaxe 
845 3i; Morgengabe 866 25; ein
schränken bzw. erweitern: Zeu
genaussagen 332 12, 334 8; Sat
zungen, Bündnisse (mitunter 
auch Aufhebung, Widerruf vor
gesehen) 20 2 32, 22 9 33, 557 12, 

724 30,727 21,77 9 20,82810,912 
8, 923 31, 925 27, 942 1 3 ,946 13, 

1077 12, 1079 11; 2. sich an A b
stimmungen beteiligen 157 11, 

948 3 1 ,1 100 2 5 ,1127 28f, Verbote,

Beschränkungen 151 3 6 ,594 I5f, 

622 2 , 628 2 1 ,6 9 5  8 ,7 3 4  2 ,761 1, 

944 19, 998 1 4 ,1039 2 2 ,1041 16, 

1096 5 ,1098 6fr, 1100 9fr, 1 122 20; 

Zugeständnisse an Hintersassen 
869 I3ff, 871 lff

m in is te r  m Ammann (in Zug) 
118f

m in n e : ze m innen gütlich, 
durch Vermittlung 200 6

m in r, minre: minder (weniger) 
61 19ff, 118 9

M in u te n  (?), M innten 47 14: 

talzechenden, die m an nem pt 
M inuten [oder Minnten]

m i r 1 e t o n  s , mirlitons Münzsorte 
(Louis d ’Or Ludwigs XV.) 533f, 
540 27, 544 2

m iß b rü c h  z. B. 875f 
m iß fa ll m Mißfallen, Unzufrie

denheit 670 24

m iß  g ic h tig  nicht eingeständig, 
leugnend 166 4

m iß h e llu n g  f  Meinungsver
schiedenheit, Uneinigkeit, z. B. 
199 36, 741 29

m iss iff , mesiff n Missiv, Send- 
schreiben 319f, 550f, 803 27; A uf
bewahrung 375 20

m iß v e r s tä n t tn u ß  f/nUneinig- 
keit, Zwiespalt, z. B. 87 2 28, 895 
16fr, ähnlich: mißverstand m 876 
10

m itg e n o ß  s. genoß 2 
m i th e r r e n ,  unnser m. von der

Stadt und ampt: Benennung fü r  
den Stadt- und Amtrat 1081 21fr, 

1083 4fr

M it r i tt  er m Bezeichnung einer 
Charge im Großen Rat 769 14 

M itte f a s te n ,  Mittifastenf(W o
che vor) Lätare440 3 ,480 35,488 
8 ,494 4 ,750 1; Verbot der Mittfa
stenfeuer 481 28

m it th a f f t  m Teilhaber 397 9, 
1002 2

m o d iu s  m Getreidemaß (s. a. 
m ütt) 54f; abgekürzt mod. 48 
29fr, 50 35, 58 8, 77  5 , 120 1

m ö g e n  v, es möget sich: die Ge
setzesbestimmung über «Mag
schaft» (Verwandtschaft durch 
Heirat) findet Anwendung (vgl. 
Id. 4,98) 877 27

« M o n e ta  n o v a  T u g ie n s is»  
33f, 390 l l f ,  515 20

m o n it io n  f  Munition 389f 
m o rg e n g a b  /289  8fr, 86 6 23r, 878

24fT, 933 13; vgl. Frauengut 
m o rg e n t b ro d t ,  morgendbrott

n Frühstück (am Tage der Eides
leistung in einer Vogtei, mit Gä
sten) 771 23ff

m o r t m Mord 225 3; dazu: mor- 
der, mörder 266 I4ff, 28118,473 
25; Beschimpfung als m. 258 3

m o s b le tz  m bemoostes Stück 
Land  62 5; vgl. Moos (bemoostes 
Gelände) 828 19

m ö ß in  adi. aus Messing 477 13 

m o s t m wohl durchweg i. S. v.
Obstwein 1911 1 ,503 3 5 ,548 24fr, 

611 30, 626 1 lff, 718f, 785 3, 847 
24, 873 10, 895f, 984 28; dazu: 
mosten v 549f, 720 18fr, most- 
schenck m 615 2 3 ,621 1, 626 27, 

755 13; Ausschank eigenen Mo
stes durch Private 818 9, 896 4

m . p r . , manu propria mit eigener 
Hand, z. B. 1074  2

M ü h la c k e r  956 13 

m ü h le , müli, m ülly/662 24 ,708

33, 742 8, 805 16, 933 i8ff, 1010 
I9f, Besitz, Handänderungen, 
Nutzung?», 7,14,28,53 3 ,65 23ff, 

67 27fr, 80 9, 85f, 129 8, 133 35, 

136 11, 138 ioff, 233ff, 711 9, 
956f; Streitigkeiten um Rechte 
234f, 845 12; Lehen, Erblehen 65 
24f, 94 5,110 21,240 5 ,809f, 819 
14, 957f, vgl. 956 18; Abgaben 2, 
47 13, 62 33, 810ff,956 2i;m üli-
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recht, Mühlerecht 16, 240 6, 

1063 5fr, Mühlehaus 4, 67 27; 

mühlehauß und hoff 678 34; Er
laubnis der Errichtung einer M. 
125 17, 1116 12; Errichtung um
stritten 1063 5fr, Bestimmungen 
betr. Betrieb 65 2 iff, 240 5 fr, 632f, 
93 3 27fr, 939 30fr, 956f; Streitig
keiten, Klagen wegen Wettbe
werb unter Mühlen 109 19fr, 

506ff, 1063 8fr, «Mühlefahren», 
«Mühleholen»: K auf des Getrei
des und Transport zur Mühle 
durch den Müller 506ff, 548 16, 
958 15; Bauern bringen Getreide 
selberSWl 6; neueMühlen, Über
fluß  an Mühlen 506 l if ,  50 9 29; 

Platz bei der M. am See als Ta
gungsort der Landsgemeinde 35; 
s. a. eemüly, müller

M ü h le h o fs ta tt  956 13 

m ü h le w a s s e r ,  müliwasser,
müllinbach 632 3 iff, 96lf, 1007 
5fr, vgl. Gewässer, fließende

m u lc h e n p h e in n in g e  m. pl. 
Geldabgabe anstelle der Abgabe 
von Milchprodukten) 119 7

m ü lle r  506ff, 548 1 6 ,636 3 1 ,708 
25ff,7134,94620,956f,961f,995 
24, 1007 4fr, als Verkäufer von 
Brot 1115 9; zugerischer Lehen
müller 809 18; schlechte Arbeit 
derm. 508 I4r, s. a. herrschafts- 
müller

m u l ts c h ä re  f  kleineres (wenig 
schmackhaftes) Brot aus zusam
mengekratzten Teigresten (vgl. 
Id. 8,1140j) 154 12 (somit nicht: 
mutschli)

m ü ly  s t e t t  fM ühlehof statt W ä 3 
m\xrt6\QV\xrtg,fAusstattung (von

Soldaten) mit einer Uniform 457 
30

m ü n tz  fMünzstätte, z.B. 515 I4ff, 

52 1 28, 527 26ff
m ü n tz g u ld e n  s. gülden

m ü n ( t ) z m e is te r  515 i3ff, 518f, 
524ff, 528 4; Wahl 36, 38 9 32; 

Verträge 515 16, 518ff, 524f; 
Zeugnis 526 i3ff

M ü n z s te m p e l s. stempffel 
M ü n zw esen  515ff; Zürcher

Münzkreis 515 2; Münzhoheit 
von Stadt und A m t Zug  33 ,389f, 
5 1 6 32, 52 9 7; Stadt Zug allein 
390 6fr, Münzordnungen, -man
date 520ff; eidg. Verträge und 
Ordnungen 515ff; Zuger Münz
stätten: obere Münz 515 1 4 , unte
re M. 515 23 (j . a. müntz); Z u
schuss fü r  das Münzenprägen 
52 8 23; Münzschatzungen, durch 
auswärtigeinstanzen 5 1 8 25 ,520 
6; ful gelt, z’liecht gelt 52lff; 
Umprägung guter in schlechte 
Münzen 51816; Abwertung 52Qi, 
527 9fr, 530 16fr, 537fr, 541 20; 

leichte Münzen 522ff; Z u
schlagszahlung 522f; grobe M., 
Sorten 520 1 2 ,524 1 4 ,526 7 ,537 
30; die Sorten steigern 52111fr, s. 
a. albus, angster, batzen, 
bembst, blutzgei; Carls d’or, de
narius, dicken, Doppelvierer, 
dublonen, ducaten, francken, 
groschen, gülden, haller, Kar
lin, kreutzer, krone, Lisboni- 
(n)en, löümen, Louis d’o t mir- 
letons, örtlein, pfennig, pfund, 
piesli, plaphart, rappen, rößlerr, 
Schilling, stebler, thaler, zweyer, 
ferner geltwechslen, gran, guar- 
din, handmüntzen, kipper(er), 
kom, müntz, mün(t)zmeister, 
reichsmünzen, remedi, ringhal
tig, ruef, schlag, schlaggelt, 
schrot, stempffel, valluation, 
verrüefen, wucher (geldt Wu
cher)

m ü ö s ig a n g  m 694 f 
m u s ic a n te n : Berücksichtigung

musikalischer Priester, zur He

bung des Gottesdienstes 614 14, 

619 26, 627 29
m ü s s e n  v zwingen, nötigen, ver

pflichten 315 iff, 390 8, 782 7 

m ü ß i g e n v, sich m. meiden, sich 
enthalten 871 2, 890 1 

m u s te r e n  (militärisch) 897 5; 

dazu: musterung, general m. 
1110 29fr

m u te n  v zumuten, (von einem) 
verlangen 205 24

muoter m ag , m ueter mog m 
Deszendent a u f Mutterseite 584 
15, 877 28ff

m u ts c h ib u b e n  mpl.Leute, die 
sich am trölen beteiligen 448 27 

m u ts c h iw e rc k h  n, zu mut- 
sche(n) i. S. v. Geschenke ma
chen, bestechen 448 17 

m u ts c h l i  n Brötchen 94 13, 707
23

m ü tt  m Getreidemaß (s. a. mo
dius; vgl. Dubler, Maße 34J), z.

47f, 53 5 ,5 5 1 7 ,5 9 ff,7 1 17,113 
6 , 117f, 122 15fr, 135 i6ff, 138 16, 

14817,194 4 ,24315fr, ZugerMaß 
56 i7ff, 94 23, 807 9 ,845 3fr, Zür
cher M. 8 7 17; AargauerM. 97 20;

LuzemerM . 135 16 

m u tts c h j m e lh e n  v sich durch
trölen freihalten lassen u. ä. 604 
29

m yl f  Meile 166 14 
m ynnernuozz n Verminderung

223 39

N

n a c h b a r  m Angehöriger einer 
nachbarschaft, z. B. 75817fr, da
zu: nachbauren gmeind 761 1, 

1136 5
n a c h b a rs c h a f t  ( -b u r-)  f  Ge

meinschaft der Bewohner eines 
bestimmten Stadtteils 618 5,
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755ff, 820 12, 1136f; territorial: 
dieser Stadtteil selber 756ff, 
760f, 1136 7fr, dazu: nachbar
schafft gemeind /Versammlung 
einer Nachbarschaft 759 12

n a c h b u re n  se c k h e l s. seckel 
n a c h r ic h te r  m Scharfrichter,

Henker 3 3 ^  343 3 0 ,346 2 6 ,607
9; ähnlich: henker455 24; häutet 
und beseitigt Tierkadaver 463 2; 

Bettler werden ihm übergeben 
465 1

n a c h r ic h tig  adi., etwa: infor
miert 786 5

n a c h t und nebel 450 39, 476 22 

n a c h ta g  m nach A blau f des Ge
richtstermins gehaltenes (außer
ordentliches) Gericht 837 30

n a c h tr ie b  s. vieh trieb 
N a ch tw ä ch te r  s. Wächter 
N a c h za h lu n g  geschuldeter A b

gaben, z. B. 232 32 

p ä d e r in  /N äherin  734 13 
nagelfluo f  Stück Nagelfluh 652

20
n a s e /  eine Fischart (vgl. Dalcher,

FT 30jJ) 100 28

n a u w e n  m Nauen (vgl. Dalcher
FT 122/f) 139 29, 168 24f, 70 9 18ff 

n e b e n  g n o ss e n  mpl. Genossen
minderen Rechts 1044 13 

n e tz  n Fischemetz (vgl. Dalcher,
FT73/J)55 37, 185 2,747 18,809
25, 811 7, 939 29, 945 19fr, dazu: 
hecht netz 746 16; s. a. jagnetz

N e u g rü tze h n t 9% 27 ,8 1 5  3fr, 9 1 9

5; s. a. novalia, nübrüch 
N e u la n d  am See 823f 
n e ü w e ru n g  (abwertend) 964 9,

990 26

St. N ic la u s e n  tag, S t Nicolaj
(6. Dezember): Termin betr.
Viehhandel49611,498ff, 50410;
Markt 715 16; nächtliches Trei
ben s. Klausjagen

n o c h  K h ilb i f  Nachkirchweih

916 3
n o c h t te n  adv. dennoch, z.B. 253 

2, 261 10, 263 28

n o t  s. herren und lybs not 
N o ta re , bischöfliche 359 19 

n o ta r ia t  Z e ich en  399 14 

n o th p r e s te n  Leute, die in Not
bzw. zu Schaden gekommen sind 
1103 16

n o t t  re d  /Rede, die man (vor Ge
richt) notgedrungen tut 166 11 

n o v a lia  n pl. Neubruchzehnten
815 8

n ü b rü c h ,. Neubruchzehnt 2 ,47f, 
843 25; vgl. Neugrützehnt

n u c e s  f  N üsse48 31 

n u s b o u m  m Nußbaum  641 i6f,

1005 24; dazu: nuß (vgl. nuces): 
Frevel 975 17; Zehnten 812 5, 

IO6I2
n u tz  m i. S. v. Einkunft, z. B. 205 

18,802f, 80 5 34 ,82 9 33 ,845 2 ,853 
26fr, 1133 36; nutz(ung) eines Ge
richtes 394 28, 853 34t

n u tz e n ,  bürgerlicher n. u. ä., 
Wertangabe 597 26; Ausschluß 
von der Nutznießung 611 3 6 ,615 
3 0 ,6218,695 9,802f, vgl. 1002 26

O

o b e r h a n d t  f  Obrigkeit 862 16 

o b e rh e r r l ig k e i t  /8 0 1 1  
o b e rk e i t ,  obrigkeit/  betr. Zug,

z. B. 103f, 156 14fr, 185 16fr, 371 
4f, 380 2 7 ,547 3 1 ,708 5 , 105118fr, 

cristenliche 0 .273 11, natürliche 
o. 788 25, 799 35; landes-obrig- 
keit43 2 38; hoche o. i. S. der Trä
gerschaft der hohen Gerichtsbar
keit 149 3 1 ,160 1 0 ,175 2 2 ,183f, 
777 3; (deutlich) territorial 
(Staatsgebiet) 784 7; Stadt Zug  
bzw. die drei Gemeinden, je  ein
zeln 397 13, 945f, 948 I4ff, 950f,

975 18fr, gmeindsoberkeit 951 
24; dazu: oberkeitlich, oberig- 
keitlich 388 25, 403 19, 407 21, 
462 9, 524 29, 551 2or, 696 18fr, 
792 2 0 ,873 21,896f, 913 28,1095 
19; vgl. hochoberkeitlich; aus
wärtige oberkeit(en) z. B. 397f, 
408 4fr, 412 30fr, 47416,5012,528 
6, 549f

O b e r le u tn a n t s. lütenant 
o b e rv o g t einer städtischen Vog

tei 772ff, 793f, 847 34, 861 14, 

866fT, 873ff, 883 ioff, 896ff, 911 
37; Ernennung 602 7 ,880 3 5 ,898 
17; Eid an die Gemeinde 881 3, 

88716fr, Abnahme des Eides, der 
Huldigung der Untertanen 780 
26, 788 16, 881 2, 887 17, 892 34; 

Eid im Gericht Buenas 192 24, 

783 5; Abnahme des Eides des 
Untervogtes 779 28, 787 14; Lei
tung des niederen Gerichtes 40, 
773ff, 799 6fr, 817 15 ,862 3 4 ,867 
16, 878 13, 880 3ifr, 892 13fr, 897 
19; Unterschrift unter Mandate, 
rueffzedel 873 2 4 ,89619fr, Besie- 
gelungvon Urkunden 824 33,863 
34; Weiterleitung einlaufender 
Anzeigen 282 26, 698 34, 705 16, 
779 31, 787 19; Mitgliedschaft in 
Kommissionen 687 31, 914 28, 

1034 22; Entlohnung, Einnah
men 772 2 5 ,883 1 2 ,896 38; ein o. 
als Angstermacher 542 35; dazu: 
obervogtlich, ähnlich wie ober
keitlich gebraucht! 93 2 (vgl. 792 
20); s. a. lantvogt 3

o b h a n d e n  vorhanden, bevorste
hend 789 6

o b lig a re  v verpfänden, versetzen 
118ff; dazu: obligatio /  0. (pi
gnorum) Verpfändung 119f

o b lig a t io n  /  etwa: Bescheini
gung 1114 12

ob m a n  m Vorsitzender: in 
schiedsgerichtlichen Verfahren
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669f, 1056ff; in einem ländli
chen Gericht b l2 13; in einer Ge
sellschaft von Handwerkern 732 
38, 736 3fr, Leiter einer Abord
nung, Gesandtschaft 1074 25fr

o b s ( t) ,  opß n: Verkauf von Obst 
aus genossenschaftlichem Besitz 
825 35, 1022 23; furkauf 471 15, 

87 3 2 0 ,896 15fr; Fährlohn 153 31; 

Frevel, Diebstahl 484ff, 975 17, 
97 7 29; Auflesen von Fallobst 
durch Unberechtigte 1031 27, 

103 4 38; Zehnten, obstzechend 
2,47 12,81 lff, 90619,914 ifr(£/«- 
terscheidung: glässenß und gfal- 
lens obs), 1061 l; Dörrobst (oft 
frisches Obst daneben genannt) 
485 28fr, 548f, 69112,7201er, 785 
1, 931 20; ähnlich: dürr(es) 
1130f; 5. a. schnitz

o b v e n c io  f  Einkunft 54 24f 

o c h ß e n  926 27

o ffic ie r, oficier 897 8, 1110 33, 

1112 21; s. a. hauptmann, lüte- 
nant, Major

o ff ic iu m  n A m t (Zug), vgl.ampl 
2; 0. ministri de Zuge 118 20; 0. 

(in) Zuge 119f; o. exterius das 
äußere A m t 12, 117 18

o ffn e n , öffnen v eröffnen, kund
tun, z. B. 254 28, 909 14, 990f; 
betr. örtliche Rechtsverhältnisse 
63 8 ,7 1 3 3 ,8361 7 ,1010 10fr, 1012 
7, 1047f

o ffn u n g  f  gerichtliche Verhand
lung 187 8

o h m g e lt s. umbgelt 
o h n - s. un- 
o h r  abhauwen 339 4 

o n g e d is p u tie r t  s. disputieren 
o n v e rs c h la g e n  nicht einge

zäunt 934 12
ö p ffe l, öpffelboum 5. apfel- 

boum, schnitz, auch obs(t)
o p ffe r n kirchliches Opfer 1133 

2ff, 1135 20; die vier hochzittli-

chen opferr 1133 2; läbendige 
opfferr «wohl die von den Kirch
gängern gespendeten ( im Gegen
satz zu letztwilligen) Gaben» (P. 
Dalcher, UBZG, Glossar) 812 10 

o r t , o rth (eidgenössisches) n, z.B.
336 21, 388f, 392f, 421ff, 440 16,

448 33 ,530 iff, 535ff, 541 15fr, 565
12, 609 24, 614 28, 620 1, 718 4ff,

785 3 3 ,1 112 24, 1114 27; vermut
lich gehört auch 1107 35 hierher; 
catholische ortte, z. B. 38 4 34, 

398 9, 402 2 4 ,404 2 4 ,408ff, 413 
2 4 ,420 6ff, 69617ff, 9914; biswei
len territorial: (zugerisches) Ho
heitsgebiet, Staatsgebiet, z. B. 
4 1 6 3, 500 3, 511 32, 522 25, 526 
23fr, 547 I9ff, 552 16, 565 6fr, 926 
33, 944ff, 967f, 999f, 1100 liff, 
1112 26, 1127 27fr, 5. a. Kanton, 
stand 1

o r th  Z e ich en  nMarke mitzuge- 
rischem Standeswappen (zurBe
zeichnung auszufuhrenden 
Viehs) 1106 31, vgl. 500 28

ö r t le in ,  oertlin, St. Galler 
Münzsorte; doppelt 540 36, 544 
14; einfache 540 37, 544 15

O s te rn , Östren 494 4, 709 8fr, 

715 16, 746 13fr
o u d e n tis c h  s. authentisch 
oves (s. a. schaff) 119 27

P

s. auch B

p a a r  bezahlen s. bargeld 
p a c i f ic a t io n  f  Aussöhnung

434 i
P a lm so n n ta g  492 I3ff 

p a n n e r , paner//fl20,33,37,227
5fr, 3271,388 25fr, 39218,453 23fr, 
752 3, 860f, vgl. Fahne 330 3; 

Banner- und Siegelhandel (um

1404) 19f, 31, 225ff, 934 34 

p a n n e r h e r r  32, 37, 372 1, 421
18, 428 21, 432 29, 457 14; Wahl 
370 18; E id 326f, 330 lfr, im Gro
ßen  R at 766f

p a n n e r  m e is te r , bannermei
ster 10215; im Großen R a tl  63 28

p a n tz e r  92 1 35

p a p ie r e r  mPapiermüller546 24; 

Papiermühle 835 3

P a p s t:  päpstliche Autorität u. ä. 
104 10, 752 20; Papsturkunden, 
-Privilegien 4ff, 46 7ff, 67 24fr, 69 
13fr, 71 2fr, 77 28fr, 7 9 i5ff, 81f, 752 
2ff, 1132 6fr, vgl. 98 2, 35 9 34r

p a r th y e n  v, sich p. sich bei ei
nem Streit a u f die eine Seite 
schlagen 281 21fr, 305 6fr, 324 8, 

444 28, vgl. 768 34; in Gerichtssa
chen: die Interessen der einen 
Seite vertreten 424 12 ,431 1; vgl.: 
in teiles wise ze gericht stan 580 
31

p a r t ic u la r  g e m e in d , partiku
lar gmeindt f  Gemeindever
sammlung in den vier Libellge
meinden (im Gegensatz zur 
Landsgemeinde) 38f, 421f, 478 
29, 948 37; ähnlich: besondere 
gem einden452 18; im übrigens. 
gemeind 2

p a r t ic u la rh a u s  n Privathaus 
717 2

p a ß p 0 r t betr. fremde Werber 458 
25; paß oder attestation (s. d.) 
486 9; Passierschein aus seu
chenpolizeilichen Gründen464 4 

p a te n t  n Ermächtigungsschrei
ben 399 8

P a te r n i tä t  f  Unterstellungsver
hältnis eines Klosters unter ein 
anderes 96 26

p a tr im o n iu m  n gemeindliche 
Verpflichtung gegenüber ange
henden Geistlichen, notfalls (Al
ter, Krankheit usw.) fü r  sie aufzu
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kommen 947 2ff, 950 24 

P a tro n a t(sh e rr )  einer Kirche
(s. a. collatur, kilchensatzj lf, 
4ff, 12, 15, 23, 25f, 28, 30,46 3, 

77 20, 81ff, 142 4, 145 9, 240 33, 

952 19, 1132 15; juspatronatus 
585 29; ähnlich: lehenrecht an 
pharrkirchen 585 27; lachen 
herr einer Kirche 1060 34; du 
heirschaft lihet die kilchen 122 
31

p a u rs a m e  s. gebursami 
p e c ia  f  Landstück 54 6 
p e n a ls te l lu n g  /  betr. Strafver

fahren: das Sich-Stellen des
Schuldigen 799 8; auch einfach: 
Stellung 799 11

p e n e , peen fB uße, Strafe223 36, 

724 1 2 ,1095 32

p e n n  («Banne») s. bann 
P e n s io n e n , verehr gelter, gna

den gelter, fried- und ehren gel- 
der: Zahlungen fremder Fürsten 
459ff; Verträge39; Verteilung35, 
381 löf, 449 24fr, 635 7 , 1095 22fr, 

1098 29fr, 1100 17fr, 1104 23fr, 
1113 ioff, 1127 33; Abrechnung 
1109 8; Namenlisten 4612; straf
weiser Rückbehalt bei Auszah
lung 1110 33; keine Auszahlung 
an außerhalb des cantons Nie
dergelassene 1112 14fr, Voraus
bezüge von Amtspersonen 449 
30; Pensionen sind der Staats
kasse zuzuleiten 423 4fr, 432f, 
1095 19fr; Anlage eines Fonds für  
Notzeiten 969 5 ,977 4; pension- 
brief (1503) 432 18; Kritik der 
Bevölkerung am Pensionenwe
sen 461 29fr, 477 34fr

p e r ic u lu m  in mora Gefahr im 
Verzug (s. a. schaden 2) 569 5 

P e r tin e n z fo rm e ln  43 I9ff, 51f,
75 23fr, 93 27r, 100 33fr, 125 24fr, 

129f, 13627fr, 205 i7 ,7 7  9 35r,781 
34fr, 787 20fr, 829 32fr, 844 3 lfr, 853

lir, 863 i4f, 90012fr, 902 7fr, 904f, 
907 2fr, 1054 37f, 1058 7ff

P e s t  78 12, 463 9fr, pestilentzi- 
sche Zeiten u. ä. 414 6, 896 25

p fa f f  122 32

P fa f fe n b r ie f  m 1. eidgenössi
sche Landfriedensordnung von 
137019f, 356 31; 2. Regelung der 
Rechtsverhältnisse der pfaffen 
(Kleriker) von 1493 358ff

P fa n d , phand, pfant L  einzelne 
Erwähnungen verpfändeter 
Rechte, Einkünfte, Eigenleute 6, 
14f, 18 ,22 ,26fT, 44 3 1 ,78 nr,89  
6 ,117ff, 1241 7 ,131fT, 136 34 ,203  

27ff, 205 1 5 ,213 lr, 232ff, 803 31, 

835 14fr, Handänderung von 
Pfändern, z. B. 130 16, 133f, 233 
1 ,238 25 ,83517; Verpfändung au f 
Zeit 120 5 ,124 23fr, 80218; Vorbe
halt der Rücklösung 22, 28, 233 
3 ,236 4fr, 238 2 9 ,835 20; Verzicht 
a u f das Recht der Rücklösung 
138 9; Zulassung Dritter zur Teil
habe an Pfandschaft 213 2; 

Pfandstellung bei Verkäufen 240 
28, 245 2; Lösung eines Pfandes 
138 17fr, s. a. Fische (Fischpfän
der), gült f  2 (versetzen, verpfän
den), obligare, stür: Verpfän
dung; 2. rechtliche Bestimmun
gen betr. Pfändung, Pfandnah
me, Verpfändung 63 20, 162 ioff, 
166 9fr, 178 20fr, 251ff, 269 3fr, 

2 92 ff, 558fT, 562f, 855 6, 881f, 
1011 11, 1076 9; Eigenleute als 
Pfand8399,1 0 5 7 persönliche 
Pfandschaft in Bundesbrief un
tersagt 20 0 28; Pfandnahme im 
Hinblick a u f Wiedergutmachung 
des Schadens 161 34, 932 22, 

1017 7; Pfandnahme um Schul
den 162 ioff, 166 6fr, 25122,557ff, 
96 2 2 4 ,1011 33; außergerichtlich 
166 26fr, Verbot von Verpfändun
gen schlechthin 1052 9; von V. an

Auswärtige 230 12, 555 9ff, 564 
28, 802 22; Pfandstellung bei A p
pellationen 167 20fr, Verbot der 
Pfändung an bestimmten Wo
chentagen 583 1; Rechtsstill
stand betr. Pfändung 559f, 583 
ir, Schätzung von Pfändern 293 
I4f, 559 6fr, Pfänder müssen hö
heren Barwert haben als die 
Schuld, z. B. 25 1 2 3 ,293 14 ,558f, 
1045 25, 1052f; pfand versagen 
die Stellung von Pfändern ver
weigern 381 18f, 563 15fr, ebenso: 
pfender weren 252 23f, vgl. 881 
31; Waffen von Pfändung ausge- 
nommen45515; Betrug mit Pfän
dern Yl% 20fr, 253 4fr (vgl. 88 lf), 
1045 2 7 ,1053 1; Entzug, Entfüh
rung der Pf. 178 25fr, 252 17fr, 

Pfandverwertung 73 32, 293 3ff, 

776 1, 1050f, 1076 12; sofortige 
Verwertung 877 3 4 ,962 26; Recht 
a u f Wiederlösung von Pfändern, 
die angelangt worden sind 269 
Uff (vgl. 881 20ff); s. a. under- 
pfand

P fa n d s c h il l in g  m Pfand(sum
me) 236 28, 807f; den pfand- 
schilling legen: Anzahlung lei
sten bei Ausübung des Zugrech
tes (vgl. zug 3) 180 3 3 ,6861,867 
lfr, 878 7, 971 36fr, 976 33

p fa r  f  Pfarrei 1060f 
p fä r id  5. roß
p f a r rh e r r  22,48 1 5 ,52 1 0 ,93 35, 

135f, 769 14, 791 32, 805 21, 815 
2fr, 841 13fr, 845 10, 913ff, 919 5, 

943 10, 948 5, 1070 4fr, 1114 9fr, 

Auseinandersetzungen mit 
Kirchgenossen 139 9, 841 13fr, 
843 1 0 ,1070 ^,Entlöhnung9]A{; 
s. a. kilchherr, lütpriester, ple- 
banus

p fa r rh o f f  678 I2f
p fa r r j f  Pfarrei 913f 
P fa rrk irch e : Zwang zum Be-
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such der Pf. als Mutterkirche fü r  
die Angehörigen einer Filialkir
che 834 7, 952 2iff

P fa rro rg a n isa tio n  lf, 22f, 25f,
234 i3ff, 243 27, 830 2ff, 1132ff;
Gründung neuer Pfarreien 22,
25, 913ff, 952 I2ff, 1132ff 

p fa r s g e n o s s e n s . kilchgnossen 
p fe f fe r  123 15, 23 8 27, 804 26 

P fe ife r  457 25

P fe n n ig , phenning, pfanig m
Münzsorte bzw. Geld schlechthin
(s. a. denarius/ z. B. 522 2 7 ,562
30 (nach pfenigs ergänze [w ert]/ 
phenning gewonlicher müntz 
197 13; Züricher phenning 53ff, 
77 24, 84 3 4 ,90 36, 137 14; Zuger 
Währung73 17 ,89 3 6 ,93 3 5 ,99 8, 
142 li, 724 22, 811 9fr, Zofinger 
Ifennige 515 3; Montforter 
fischlin pfenning 529 19; M. 
böckhlin pf. 52919; antlüt Pfen
nig («Antlitzpfennig», vgl. Wie- 
landt, Münz- und Geldgeschich
te 10)13^ 37f, dicker pfennig 771 
38; pfund pfenning s. pfund; s. 
a. eicholzphenninge, mulchen- 
pheinninge, swinphenning, 
tagwanphenni(n)g, wachs 
(wachs pfenning), zinspfenning 

p fe n n in g g e lt t ,  auch pfennig 
geltz (...«Geldes») u. ä. n: in
Geld entrichteter Zins (vgl. gelt
2)89 38,230 9,251 17 ,555 6,629
27, 802 20, 845 2; ebenso: pfen- 
niggült/5 5 7  5, 904 23, 1078 22

p fe n s te r  s. fenster 
P fin g s ten  715 \6\Pfingstgemein-

de: an Ff. stattfindende Gemein
deversammlung 848 15; Pfingst- 
mentag 585 19

p f is te r , phfyster m Bäcker63 31,

707f, 713f; s. a. beck; dazu:pü- 
ster(e)y fBäckerei 394 3 9 ,63219 

p fleg  er, pfläger m Verwalter,
Schaffner 237 35, 531 20ff, 602 7,

620 4 ,673 22ff, 687 3 4 ,813f, 996f, 
1034 22; pfläger Sant Wolff- 
gangs ampts 590 I2ff, 833f; pf. in 
einer ländlichen Gemeinde 899 
17; Alt-Pfleger als Titel 190 34; 

Kirchenpfleger 841 24; Jahrzeit
pfleger 817 34; dazu: pflegerey/  
A m t eines Pflegers 620 2

pfluoggeschir n Pfluggestell, 
Vorderteil des Pfluges 858 3

p fo l m Ifahl, a u f dem das Rad  
(Todesstrafe) befestigt wird 339 
15

p fra g e n  mDetailverkauf738 30, 

745 liff, 938 19

P frü n d e n , Präbenden 29 6 28, 

317 12, 358 30fr, 1060 29; pfarr- 
pfründen 51 6, 152 23ff, 193f, 
243f, 752f, 952 1 9 ,1070 6, 1135 
23; caplaney-pfründen, Altargut 
6825fr, 14521,152f, 1 9 3 3 2 ,7 5 3 9 , 
844 10, 922 3ir, Frühmeßpfrün
den s. früömäß; pfrundt des 
Klosters Frauenthal 105 27fr, Z u
ständigkeit betr. Verleihung von 
Pf. 752f; Regelungen betr. Beset
zung 614 5fr, 619 i7ff, 627 12fr, 

752f; Entsetzung von einer Pf. 
(beneficium) 190 2 0 ,614 1 0 ,619 
21, 627 23; Einkünfte aus Pfrün
den fü r  den seckelmeister einer 
Gemeinde 988 37; pfrundhauß 
eines Kaplans 678 13, 834 3; 

pfründner im spital s. d.
p f r u o n d t  v o g t m Verwalterder 

Pfrundeinkünfte 920 I7f
p fu i w en  m breites Kopfkissen 

738 24, 740 35

p fu  n d , abgekürzt lib., lb (libra): 
als Gewicht (vgl. Dubler, Maße 
51ff) 48f, 834 24; Zürcher Ge
wicht 97 22; als Geldwert, z. B. 77 
7, 111 liff, 113 6, 120 34, 147 6, 

939 5; Angabe einer Relation 78 
27; Zürcher Pfund 77 36; Zuger 
wärung u. ä. 10112,244 2 1 ,279f,

468 36, 941 2 5 ,1061 1 5 ,1079 33, 
1082 9; pfund pfenni(n)g, z. B. 
88 12, 90 3 6 ,93 3 5 ,99 8fr, 13129, 
1371 3 ,14211,23625,557f,7242; 
v g / . lb d 6 2 1 2 f r ,  7 3 1 6 ,12418,231 
14fr, lib. den. 50 35; lb phenning 
122 4fr, pfunt pfenning, Zuger 
werung z. B. 581 24ff, 831 32; 

Pfund Stebler 237 lff, 629 6; 

pfunt haller 240 26, 845 3

p fü n d e rg e l tz  a u f Pfundbeträge 
lautender Zins (vgl. gelt 2) 263 
15, 936f

p fu n d z o ll  m Marktzoll fü r  Krä
mer nach dem Wert der Ware 
716f, 735 11; dazu: pfundzoller 
m Einzieher dieses Zolls 716 19 

p fu n t  S ch illin g  mGebühr, betr.
Abzug 585 9 

p h - s. a. pf-
p h o l tz e n n  v «beholzen», mit 

Holz versehen 954 31
p ie s l i  n Münzsorte (Piecettes) 

527 I7ff

p iq u e t  n Pikett 1116 5 
p isca tio /w zefischen tz  (s. d.)43

21, 57 i5fr
p is c a to re s  s. Fische(rei) 
p la p h a r t ,  plapart m Münzsorte

78 2 7 ,138 3 3 ,165 4 , 188 25, 251 
18, 955 16; Abkürzung 923 7fr, 

962 5fr, dick plaphart 517 23ff

p la s p h e m ie re n  481 7fr, s. a. 
fluchen

p la tz ,  plaz m Stück Land (s. a. 
bletz) 954 32fr, 1090 5; ähnlich: 
plätzli(n) n 108 9 30ff, 1120 21fr, 

1129 23

p le b a n a tu s  m Leutpriesterstel
le (s. a. lütpriestery) 55 8

p le b a n u s  m Leutpriester 45 32, 
239 30; s. a. lütpriester, pfarr- 
herr, viceplebanus

p le g y  s. belegi
p. m . s. majora
P o liz e id i re k to r ,  Eid33Q  i8ff
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P o liz e is tu n d e  468 6fr 

P o lize iw esen  691ff 
p o m e r iu m  n Obstgarten (s. a.

boumgartten) 54 6fr, 57 27 

p ö n fa l l m Busse 243 39 

P ö n i te n t i a r  m an der Bischofs
kirche bestellter Bußkanoniker
3618

p o rc u s  m Schwein (s. a. d .)5 4 7fr 

p o r t  f  Durchgang (durch einen
Zaun) 657 14 

p o sse ß  m Besitz 672 31 

p o s t, Postwesen 574f; die riit
und fuoßposten 574 23; Beförde- 
rungstaxen fü r  Briefe 575 9ff

P rä b en d en  s. pfründen 
p ra e c a u t io n  s. kaution 
p ra e c o g n itio ,  jus praecogni

tionis zw. der Stadt und dem äu
ßeren Am t 462 14

p ra e iu d ic ie r l ic h  996 24 

p ra e la t  5. abt
p ra e v is io n  f  Vorsorge 1126 li 
p räg  n Prägestock, Münzstempel

s. stempffel
p ra k t iz ie re n ,  praticieren v 

durch unerlaubte Machenschaf
ten ein A m t zu gewinnen suchen; 
synonym und meist zusammen 
mit trölen gebraucht, s. d.; allein 
369 3 2 ,393 14,447 14,452 6 ,765 
21, 949 15; p. von außen hero: 
Beeinflussungsversuche durch 
Pensionen 423 4; dazu: praticier 
werch n, betr. Aufnahme ins Ge
nossenrecht 1022 33

P rä se n ta tio n  s. presentatz 
«P rä sid en ten  der Bürgerschaft

und der Gemeinden» 514 18 

p ra t iq u e s  f  pl. unerwünschte
Machenschaften 458 8

P reise  fü r  Nahrungs- und Genuß
mittel 578 24, 713f, 731 22

p re iß  se in  als Beute, fü r  herren
los gelten (vgl. Id. 5,796) 625 33, 
698 31

p re m in e n tz  fVorrang(der Stadt 
gegenüber den drei Gemeinden 
des äußeren Amtes) 392 16

p r e s e n t  n Geschenk; pl. pre- 
sentz 728 19

p re s e n ta tz  fPräsentation eines 
Anwärters a u f ein geistliches 
A m t 752 li, 1132 22

p r ie s te r :  im Krieg zu schonen 
454 io ; Anforderungen an guteP. 
614 1 2 ,619 2 4 ,627 27; Betreuung 
eines zum Tode Verurteilten 337 
33, 340 13fr, 343 15, 346 10

P rim iz  fZ ehn tvon  den Erstlingen 
der Früchte 116 2

p ro b  f l .  betr. Münzen: Probe des 
Feingehaltes, Feingehalt selber 
(s. a. schrot und prob) 519 9fr, 
525 3 1 ,52815; dazu: brobieren v 
5 17  25; probhältig adi. der Probe 
des Feingehaltes genügend528ff, 
534 24; unprobhaltig 535 21, 

538f; 2. prob, probmarckhe au f 
Zinngeschirr 7 1 4 15fr, dazu:ohrx- 
probhältig 714 20

p r o b a r e v f durch Zeugen) erwei
sen 50 15fr

p ro b s t ig  f  Propstei; Großmün
ster in Zürich 47f

p ro c e s s io n e n  1113 23 

p ro fe s s io n /z 4 blegungeines Or
densgelübdes 625 9

P ro ku ra to ren , bischöfliche359 
19

p ro v o s  mBettelvogt(s. a. d.)185 
38

p s a l le n ,  psalt bezahlen, bezahlt 
955 3fr

p u llu s  m H uhn(s. ö.huon)5523 
p u rg ie r e n  v, etwasp.\ sich dafür

rechtfertigen 797 19 
p u rs a m m e  s. gebursami

Q

q u a d ra n s  m Viertel einer Geld
einheit (neben solidus) 54 13fr 

Q uart der Einkünfte einer Kirche
einem Kloster zustehend 83 14; 

Q. von Zehnten durch den Bi
schofbezogen 359 8

q u a r t a le «  Hohlmaß; vgl. viertel 
54f, 58 18, 71 15; quart. hierzu 
oder zu quartarius 49 2fr, 199f

R

rä c h e n , rechen v 199 1 6 ,910 17; 

Strafurteile r. 336 12fr, 338 6

ra d  n 1. als Mittel derTodesstrafe: 
richten mit dem rad(t) 266 24, 
281 18, 339 10, 473 25; dazu:rQ- 
dem  33913; 2. raadt einerMühle 
100712; dazu: redergeldt Abga
be pro R ad einerMühle 1007 4

ra fe n , raven m Dachsparren; 
Anzahl raffen eines Hauses als 
M aß fü r  Buße YIS lifr, oft: hei- 
me suchen under nissigem 
raven u. ä., s. heimsuchen

r ä g e n t r a u f f  m Dachtraufe: te- 
stamentieren vor dem rägen
trauff (d. h. außer Hauses) 413 38 

ra n g  m Turnus (in der Besetzung
eines Amtes) 370 19 

r a p p e n  m Münzsorte 52^1X^522
26, 529 2, 533 6, 542f; Vögeli r. 
522 9; Tiroler räpli 527 18; fünf 
räpler 537 25; Straßburger 16 
räplei; 8 räpler, 4 räpler 541 9

rä p p ig  adi., von Pferden: mit der 
Mauke behaftet (vgl. Id. 6,1186) 
415 15

ra t ,  ratt, rath 1. als Kollegium, 
Behörde: a) statt und ampts rath 
s. d.; b) rat der Stadt Zug, z. B, 
2 0 ,89f, 125 7,19728,20610 ,391 
7fr, 743 33; burger rath 783 10;
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Wahl 33; Eid 599f; stabfuhrer 
und rat s. stabfuhrer; c) r. in den 
drei Gemeinden des äußeren 
Amtes, auch gmeindsrath 977 
2 1 ,10683,108131,109120,1095 
6, 1105 8; Wahl, Bestellung 9A5 
29, 947f, 1096 8; Abgabe bei 
Wahl(s. a. auflag? 94 5 2 9 ,94 7 37, 
973 28; Eid  948 18, 951 33, 986 
20fF, Gerichts-, Strafkompetenzen 
949 3 1 ,975 l lfF, d) groß rath, der 
große rath, eine Art Fastnachts
gesellschaft, die das zugerische 
Verfassungsleben parodiert 40, 
761ff, 883 4fr, 2. rette, räth: die 
einzelnen Ratsmitglieder (s. a. 
amman 1 b): a) betr. Stadt- und 
Amtrat, z. B. 325 21fr; b) betr. den 
stadtzugerischen Rat, z. B. 581 
22fr, 583 li, 599 32fr, 722 20ff, 753 
2; «c/zZgesworne rette (Frühzeit) 
224 i5ff, 630 2 8 ,803 7 , 10 12 25; c) 
in den drei Gemeinden des äuße
ren Amtes, z. B. 964f, 968 15, 

980ff, 986 23, 988 3, 1081 32, 

1091 17, 1095 9, 1122 5; d) betr. 
den Großen Rat 762 13; 5. r. als 
einzelne Ratssitzung, z. B. 267 5, 

391814; extraordinari rath 715 
7; vor Sambstag-rath 895 2; ähn
lich: (gantz) bottner ratt, z. B. 
55 9 33, 743 23; vgl. auch in ge- 
seßnem ratt, z. B. 590 4,726 31, 

762 2 9 ,807 1 9 ,831 1 7 ,874 7,883 
30; betr. den Großen R at 763 liff 

ra th s b e s a tz u n g  s. besetzen? 
r a th s b e s i tz u n g  f  Beisitz im

Rat: Ammann aus dem äußeren
A m t im städtischen Rat 402f,
405 io, 407 iofr, ähnlich: raths 
bywohnung 402 6

r a th ß b o t te n  s. bott 1
R a tsb ü c h e r  375 22

ra th s  b y w o h n u n g  5. rathsbe
sitzung

r a th s e r k a n tn u ß  f  Ratsbe

schluß 979 4
r a th s f r e ü n d  m Mitglied eines 

Rates 974 7

r a th a u s ,  rathhuß in Zug, z. B. 
37,341 15 ,37 1 3 3 ,604 2 6 ,673 17, 

735 4, 806 22; Tagungsort eines 
Schiedsgerichtes 84116; Bekösti
gung von Amtspersonen 417f; 
Kasten als Registratur, Archiv 
375 2 i; Ratsstube 37 8 3 5 ,424 19, 

429 2 ,441 15,444 34; obere/unte- 
re R. 590 34fr, rathlaube 343 29, 

346 24; rathaus in den drei Ge
meinden des äußeren Amtes 614 
3 7 ,676 31 ,943f, 946 21 ,948 7 ,979 
27, 100 0 32, 1094 26

r a ts h e r r e n # ?  Mitglieder der Rä
te in den drei Gemeinden des 
äußeren Amtes (s. a. dorffherr? 
945 33, 947 36, 959ff, 100 0 33, 

1014 12fr, 1016f, 1018 i5f, 1096 
9fr, 1099 4fr, 1113 4 , 1128 7; vor
derster rathsherr in der Tal
schaft Ägeri 948 32

r a th s h e r r e n  a m b t, ratsherren 
stellen, ratsplatz 314 22, 606 29, 

609 35, 614 29, 620 1, 948 15

r a t ts c h r e ib e r  (gleichbedeu
tend mit landschreib er? 1037 19 

ra tse k e l# ?  Kasse des (stadtzuge
rischen) Rates 594 4, 834 33 

r a th s s e c k h e lm e is te r  sek-
kelmeister

ra ts  tag  m bestimmter(Wochen)- 
Tag, an welchem der Rat Zusam
mentritt 590 4

ra th s v e rw a n te r  m Angehöri
ger des (Stadt- und Amt)Rates 
424 34, 429 17

r a th z e i t ,  rahtszeit s. statt und 
ampts rath

ra t i f ic ie r e n  v genehmigen, da
zu: ratification f:  Vorlage des Ra
tes, durch das Volk, z. B. 291 3, 

424 39, 435 21fr, 444 2, 551 28, 
564ff, 684 28, 789 29; Satzungen

einer einzelnen Gemeinschaft, 
Genossenschaft, durch den Rat 
75 5 36 ,75 7 3 ,75916,885f, 89013, 

vgl. 832 14; Entwurf einer Kom
mission, durch Rat und VolktäA 
2fi?; durch die Gemeinde 943 18, 
996f; Vergleiche, durch den Rat 
890 36, 893f; Testament, vor Ge
richt 55419fr, Verschiedenes 1070 
20, 1102 23, 1104 17

ra u p fh ä n d e l  477 2fr 
rä w b e  pl. von Raub 225 3 

r e b e n ,  weinräben 49 2, 93 i3ff,

114 1 ,484f, 657 2 9 ,663 1 4 ,8516, 
1003 6 , 1017 3 3 ,1034 1; Zehnten 
812 6 ,815 7 ,833 8,914 lff, 10612; 
Zugrecht s. züg 3; s. a. Weingär
ten

r e b h ü e n e r  486 2 9 ,488 5 ,495 34 
re c e ß  m schriftlich ausgefertigte

Verfügung 979 4, 995 28; ver- 
glichß receß 5. vergleich

r e c h n u n g ,  rechnig f  Rech- 
nung(sablage) von Amtsperso
nen u. ä., auch: Gemeindever
sammlung zu diesem Zweck (s. 
a. ja(h)rrechnung? 602 11, 607 
2i,771f, 100 8 3 3 ,1015 8,104 2 31, 

1044 6, 1065f; gemeind rech
nung 974 21, 1098 23, 1103 6fr, 

11061 3 ,1109 9fr, gemeind rech- 
nungs mahl 1106 34; kirchen 
rächnung 974 2 1 ,1098 2 3 ,1103 
17, vgl. 1134 28fT, vogt rechnig 
772f; jar- und somer rächnun- 
gen 418f; hl. Weynacht rech- 
nungen 620 7, lOOlf, 1008 34; r. 
von Vormündern 946 20, 972 30, 
977 13; ähnlich: wayssen r. 793 
3 2 ,1102 4, 1108 12; r. des Verwal
ters einer gemeindeeigenen 
Trinkstube 955 2

re c h n u n g  ro d e l mRechnungs
buch, Buchhaltung (einzelner 
Ämter) 59 9 28, 60 1 5, 607 21

re c h n u n g s  h e r r e n ,  die, so zur
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rechnig gehen u. ä. 418f, 599 28, 

602 ioff, 607 2iff, 920 5, 974 21, 

1109 li; Eid 6 m
re c h t: das r. abschlagen 1089 9, 

1120 6; des rechten zu syn aner- 
bieten 175 24fr, besuchen m it r. 
942 3 3 ,109715; mit dem rechten 
beziehen 252 25 ,903f; das r. bru- 
chen (gegen. . . )  26 9 2 6 ,27 8 27, 

1044 2 0 ,108913ff, 1120 8fr, das r. 
ergän lassen 297 4; kein r. ergän 
lassen s. Rechtsweg: Ausschluß; 
des rechten erwartten 175 27; zu 
r. fordern 14418, vgl. ervorderen 
mit dem rechten 804 5, um  r. er
forderen 170 2, vgl. noch 137 28; 

mit r. fiimemmen 879f; das r. 
fürschlan 175 26, 279 10, 472 5, 

569 37; kein r. halten (u m .. .)  s. 
Rechtsweg: Ausschluß; zu r. 
kommen ( in schiedsgerichtli
ches Verfahren eintreten) 668f; 
an ein r. lassen 189 1 fr, das r. li- 
den 837 3; r. nem en 200 1 9 ,220 
29, 1082 23; zu r. setzen 331 18, 

66914; ä h n lic h ^ !  10,38616; sin 
r. suchen 229 17; zu r. sweren 
(schwören, sich dem Gerichtsver
fahren zu stellen) 144 I8f, r. ver
sagen 211 5, 223 1; das r. ver- 
sthan (sich zu einem Rechtsver
fahren verstehen) 170 1; das r. 
vertrösten u. ä., s. trostung 2; 
das r. Vorbehalten 67118; sin er
langt r. nitvolgen lassen 17916fr, 
ane recht 198f, 226 10; die kurt- 
ze recht (summarisches Rechts
verfahren) 496 28

r e c h t l ic h : Gegenüberstellung 
gütlich -  rechtlich, güette -  
rächt, in der fründtlichkeit -  
zuo dem rechten u. ä. 33,37611, 
384 ioff, 386f, 398 15,414 3 6 ,645 
34f, 672ff, 779 liff, 797ff, 893 28f 

r e c h t lo s  lassen, beim zuständi
gen Gericht 2DQ 22 ,2 2 1  5 ,229 16,

580 1 8 ,833 30; Rechtlosigkeit als 
Sanktion  171 30, 221 4, 229 19

re c h ts a z  s. satz
R e c h tsg e le h r te , Konsultation 

210 5
re c h ts s ta b  s. stab
re c h ts ta g  m Gerichtsverhand

lung 33416fr, offen recht tag 557 
30

r e c h ts t r ie b g e s e z  329 28 

r e c h t s ü b u n g /das Prozessieren
873 38

R ech tsw eg : A usschluß, fü r  For
derungen, die mit unerlaubten 
Handlungen (u. ä.) Zusammen
hängen 316 13fr, 323 iff, 416 1, 

437 11 ,4 46 ff, 450 3 0 ,4 6 8  24 ,4 7 1  
11, 494ff, 524 5, 605 35, 615 29, 

62 1 7, 683 30, 100 6 5\für Wirts
hausschulden 44 5 33, 755 14

R e c h tszw a n g  von Prälaten 360 
30

r e c h t  zu g ig  s. zug 4 
r e c o m p e n s  f  Belohnung, s. an-

zeigen 1
r e c r u te n  fü h r e r  m Werber fü r  

fremde Solddienste 458 22fr 
r e c to r  ecclesie mPfarrer58 29; s. 

a. kilchherr
re d  f l .  in die red (urtheil, rat

schlag) fallen, bei Rats- oder Ge
richtssitzungen, Gemeindever
sammlungen 422 24ff, 424 2 ,4 3 1  

6ff, 444 24, 608 12, 616 22, 622 5, 

626 3 7 ,703f, 978 lfr, vgl. inreden 
(bei Versammlungen des Großen 
Rates) 768 30; 2. red tund  wider- 
redt 1034 5; red, andtwort und 
widerred 890 27; s. a. klag; 3. un- 
fründtliche reden (u. ä.) s. 
Schmähreden, verlümbden; 
auffrührische reden s. unruhe

re d e r n  s. rad 1
r e d ib i t io n e s  f  Abgaben 43 24 

r e d v e r k e h r e n v dieStimme ver
stellen (von nächtlichen Herum

treibern; zu diesem Brauch vgl. 
Id. 3,439f) 755 10

r e f e r ä n d e r  (der Aussprache an
gepaßte Schreibweise von lat. re
verenter) etwa: mit Verlaub 782 
7

re fo rm a t io n  f l .  von der weltli
chen Obrigkeit ausgehende Ver
besserung der Zustände 452 6, 

62 lf, 624ff, 628 32; reformation 
mandat 697f; Reformationsrat 
693 11; 2. r. eines Klosters 104 
I3ff, 107 8; 3. die evangelische Re

formation 8, 26, 38, 752 I7ff, 
1060 22fr, Verbot, Reformierte zu 
schmähen 454 14fr, Vertrag mit 
den Reformierten von Glarus 364 
5; 4. ein gemein cristenlich re- 
formacion (katholische Reform) 
273 10

r e g a l ie n  396 5
R egel, k lösterliche^36; betr.Zi

sterzienser 104 1 2 ,107 10; Domi
nikaner 9

re g ie ru n g s r a th  (1848), Eid 
329 33

r e g im e n te r ,  Eydtgnössische r. 
458 13

r e g is te r  1058 14

R e g is tru m  Molitoris (bestimm
tes bischöflich-konstanzisches 
Register) 359 28

re g re ß  m 94 9 37 (hier wohl etwa: 
Möglichkeit, a u f ein an sich ver
wirktes Recht zurückzugreifen)

R e ich , römisch-deutsches R., 
Vorbehalt 2QM, 212 14, 218 14

R e ic h sa c h t  20 9 28, 223 23ff 

R e ic h s fr e ih e it ,  -Unmittelbar
keit 21, 30, 21 Off, 246 2

R e ic h s le h e n  96 13, 211 18 

r e ic h s m ü n z e n  519 1 3 ,526 22fr,

529f, 533ff, 539f, 543 20; reichs 
landt müntzen 529 22; reichs- 
scheidmünzen 534 i5ff, 537 2, 
539 7
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R e ic h s s tä d te  207f 
R e ic h sv o g te i über die Abtei Zü

rich 9f
re if s ta n g e  f  Stangenholz zu 

Faßreifen 1002f, 1017 3

re is , reiß f  Kriegszug: (dehein) 
reiß ziehen einen Kriegszug un
ternehmen 855 lifr, betr. Steuer 
zu Kriegszwecken (s. a. reisko
sten); Abgeltung durch jährli
chen Zins 99 13

r e is k o s t(e n )  m Kosten fü r  
Kriegszüge (vgl. reis), dafür erho
bene Steuer: Streit darum 31, 
140 20 ,5 5 5fF; KostenfürBeschik- 
kung von Tagsatzungen: nit 
rechter reiskost 556 12

re iß  m Reis 719 27
re iß e n  v Kriegsdienst (reis) tun 

bzw. Kriegssteuer bezahlen 147 
31, 349 6

r e i te n  v rechnen 117 32; dazu: 
reithnung/1065 18

r e i th e n  v anstiften 1096 35 

re k o m p e n z  s. anzeigen 1 
r e m e d i f, bei der Münzprägung:

Toleranzmarge 519 21 

re m e d ie r e n  v fü r  Abhilfe, Ver
besserung sorgen 484 14; dazu: 
rem edur/698  6, 893 11

r e n d t ,  renntfRente, Einkunft, z. 
B. 635 7, 829 32

R e se rv a tio n s fä lle , bischöfli
che R. 360 3ff

re s ig n a re  v aufgeben 50 30; da
zu: resignacio f 50 34

r e s o lu t io n  402 12

r e s ta n tz /1 0 6 5 f
R e s te i 1105 21, lies: nestel (s. ge- 

sandtery)
[ re tte n ]  691 27 sich retten un

richtig für: sich rotten
R eu sen  235 26
re v e r s , reversbrieff, z. B. 206 5, 

874 27ff, 1066 26
re v o lu tio n s  z e i t  u m s tä n d e

792 25

r ie h t  e r m Mitglied, meist Vor
sitzender eines Gerichts 160ff, 
17024,1781 2 ,18219,186ff,241f, 
33 6 27, 42 3 36, 431 27, 88 0 28, 

1074ff; deutlich i. S. v. Gerichts
beisitzer 775 22 ff; obrister r. Titel 
des Ammanns (Statthalters) im 
Malefizgericht 344ff; gemeiner r. 
unparteiischer Richter: oft in den 
Eidesformeln der entsprechen
den Amtspersonen; als ein ge
meiner r.: Beisitz eines aus der 
Landschaft stammenden A m 
manns im städtischen Rat 403 
18, 407 20; Richter betr. trölen 
617 lff, 622 27fT, Verbot fremder 
R. 241 14; Unbestechlichkeit der 
R. 704 I6ff

r ic h t i ,  grichti f  gerade Richtung, 
z. B. 640ff; häufig in Grenzbe
schreibungen, s. Grenzen; s. a. 
schnuorrichty

r ic h t ie r e n ,  lies: richtienen, pl. 
zu richti Falle fü r  Tiere (Id. 
6,462) 486 27

r ic h t lo n  m Lohn des Scharfrich
ters 338 27

r ic h ts c h i l l in g  m Gerichtsge- 
bühr3162i, 33 3 34,44 1 33fr, 775ff

r i c h ts t a t t  817 13

«R ieh tu  ng» f  Vereinbarung 121 
10, 829 15

R ie d la n d  828 33, 958 26 

r i e t b 1 e tz  m ein Stück Riedland
112f

r ie te  m a t te n  f  Stück Riedland 
112 4, 665 3

r in d e r  h a u p t  665 23, 926 28 
r in d s  h ü te  s. kug hüte 
r in d tf le is c h  706 2 6 ,710 24; vgl.

rindßfueß 730 20 (gegen Ein
waage von zuviel Knochen)

ring  m, bei Gerichtsversammlung 
335 l if r

r i n  g h a 11 i g , geringhältig von ge

ringem Feingehalt 518 33, 529f, 
537 1, 540 12, 543 22

r in g  m au  er, ringgmur 632 I2ff, 

663 25

r i t t  m Gesandtschaft 378 26, 

391ff, 974 12

R it te r  m: Bezeichnung einer 
Charge im Großen Rat 769 14 

ro d e l m Verzeichnis: herrschaftli
che Rödel betr. Güter, Rechte, 
Einkünfte llff,457ff,48f,70f, 
74f, llOff, 117ff, 127f, 131 I3ff, 
84515,905 2 3 ,1045 3 4 ,1048 6fr, r. 
in den Gemeinden, betr. Finanz
haushalt 32, 1008 35; Satzungen 
von Gerichten, Gemeinden, Hö
fen  (vgl. Gemeinde-Ordnungen), 
z. B. 159f, 963 3 , 1037ff, 1075ff; 
betr. Fischerei 94 11,746 10 (hier 
Neutrum); betr. Grenzen, Wege 
353f, 653 16, 659 32, 100 9 35, 

1024 1 4 ,1038 3ir, Kraftloserklä
rung, Ausfolgung der Rödel bei 
Handänderungen 76 9ff, 114 23, 

852 1 8 ,1055 6, vgl. 1058 14; 5. a. 
dingrodel, Einkünfte-Verzeich- 
nisse, Fische (Fischrodel), Hof
rechte, Hofrödel, Kammeramts
rodel, kauffhauß, Kirchenrodel, 
Kreuzzugsrodel, rechnung ro
del, steur rodell, sträsß rodel, 
twingrodel, Zinsrödel

ro g a c io n e s : in diebus rogacio- 
num  in den drei Tagen vor Chri
sti Himmelfahrt 113 30

ro g g e n  549 7, 719 26, 813 14fr, 
roggen under das kom rollen 
813 14

ro h r  n Gewehr(lauf)YC\A 29; s. a. 
vogelrohr

r ö 11 e n v (in der Mühle: Getreide) 
aus der Hülse quetschen 813 14 

ro l ls c h ie ß e n  n Schießen mit 
«rollenden Kugeln» (vgl. Id.
6,876f; 8,1430) 897 4, 1110 30 

ro s e n k rä n tz  343 37
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ro ß , ros (selten: pfarid) n: Be
stimmungen betr. Weidgang 671 
32ff, 68018fr, 916 lfr, 993 29 ,999 7; 

Schädigung au f der Weide 49910; 

Fferd zur Verfügung der Geist
lichkeit einer Pfarrkirche 234 16; 

Zehnten 81 lf, 1061 2; Transport 
860 10; Ausfuhr: Verbot, Be
schränkung 494f, 49717, vgl. 784 
15; Verkaufspreise 93 8 34f, Ver
kaufkranker Pferde 41512fr, ver
schnittene Iferde962  16fr, Pfand
nahme 29215; roßhöbt 665 23; s. 
a. equus, füli, futterhengst, 
schäl, vaselroß

r ö ß l e r r  m Münzsorte 517 24 

r ö t e l  m, auchrötäi nFischname:
Seesaibling (vgl. Dalcher, FT 
60ff) 13, 22, 27, 56 3, 117f, 120 
2fr, 122 3 0 ,132 i,237f, 74512,806 
lfr, röttelschnuer s. schnuer

ro te n , rotten u. ä. mFischname, 
Seesaibling (vgl. Dalcher, FT 
5W 2,27,1199fr, 1322, 23819, 

933ff; s. a. rufus
r o t te n  v, sich r. sich zusammen

rotten 273 2 0 ,305 6fr, 69127 (ret
ten unrichtig)

ro u c h  m Rauch (des Herdes als 
Zeichen des Wohnsitzes) 147 27 

r t r . , reverenter etwa: mit Verlaub
415 25

ru e f , ußrüöffen, verkünden u. 
ä.: Gebote, Verbote u. ä., z. B. 144 
3 3 ,160 2 6 ,185f; s. a. kilchenruef; 
betr. Konkurs s. uffal; rüefen 
betr. Münzwesen: die Bewertung 
bestimmter Münzsorten verkün
den 520 23; i. S. v. verrufen 52214; 
dazu: rueffzedel m Zettel mit 
dem Text, der ausgerufen werden 
soll 376 6, 569 15, 873 24

ru fu s , piscis r. (vgl. roten) 5 8 11 fr, 

85 16
R u h estö ru n g , nächtliche 469 

18,47 lf, 482 34fr, 692 20fr, 700 7fr,

755 6fr, 977 9fr, 984 19fr, s. a. un- 
fueg

ru n ß , rus, runße (u. ä.) m bzw. f:  
Rinnsal, Wasserlauf, Bachbett 
633 2 2 ,640ff, 648 i8f, 653 9fr, 656 
2 8 ,667 1 8 ,6 8 1 2 2 ,10211 0 ,1026f; 
dazu: bachrunse /6 4 8 f , 655 4, 
1021 9; m it wasserrunsen 52 3

rü th e le n ,  stecken Ruten, Stek- 
ken als symbolische Bewaffnung 
1106 7r

ru th e n ,  ruoten: m it r. usschla- 
hen 337 31; m it r. usstreichen 
48518;mitr.usschwingen3392; 
vgl. 484 23

rü  ti  fgerodetes Landstück 112 32, 

238 11, 851 11, 857f
r ü t t e n  v reuten 923 6, 1020 33; 

Allmend: säubern durch Ausreu
ten von Kleinholz 680 25

S

s ,  s o lid u s  (s. d.); gilt auch fü r  
S ch illin g

s a a d t  f, auch s a m e n  m: Schutz 
der Saaten 9 lO f; s a th  in Erbmas
se 1130f

s ä c h e r ,  s e c h e r  m Beteiligter in 
einem Streithandel 12 23, 175 28, 

332 25, 1049 17; insbesondere: 
Kläger, Ansprechender, z. B. 166 
18fr, 169 3 3 ,174 3 7 ,176f, 18138, 

182 12 (lies s e c h e r ) ,  252f, 255f, 
877 2; v o n  d e m  s e c h e r  g a n  sich 
mit dem Gegner vergleichen 171 
2 0 ,260 2 0 ,2621; i. S. v. Gläubiger 
558f; Verursacher von Schaden, 
Schuldiger 176 8, 186 22fr, 280f, 
335 I2ff, 467 30

s ä c h s e r  m Mitglied eines Sech
serkollegiums, Gerichtsbeisitzer 
788 7r

s a c r a m e n t :  Kommunionemp
fang als Voraussetzung zur A us

übung politischer Rechte 1084 5, 

1116 25

s a c r a m e n t ie r e n  v (vgl. flu
chen, schweren) 754 23

s a c ra m e n tu m  nEid(s. a. d.)5Q 
17

sa c r if ic iu m  n an eine Kirche 
vergabtes Gut 54 24

sa c r is ta  m «Sigrist» (s. a. d.) 54
10

sa g b a u m  m Baumstamm, wel
cher zu Brettern zersägt wird, so: 
(von einem) sagbaum thannen 
1042 1 4 ,1043 4 20; daneben: sag- 
baumdanne, sagbaum thanne f  
1042 130

sage  fSäge(rei) 94 7 , 190 30,234f, 
632f, 805 1 5 ,810 6 ,96 lf; sagen v 
sägen 632 13fr, 960 25; sagen- 
6 m g g f Brücke, die zur Säge ge
hört 962 10, 1007 11

sa g m e re  fSage, Märchen 264 12 
sä if f t  adv. leicht, bequem 681 35 

s a lb e te r  m Salpeter 457 21 

s a l tz , salz35,459ff;£z«sj5wrgM«<7
35, 461f; aus H all (Tirol) 461
11 fr, Beschaffung des Salzes in 
Zürich gegen Butterlieferung511 
12; Sperrung der Salzlieferung 
572 20; Salztransport 57 lf, 631 
14fr, 741 2 2 ,74411; Tarif fü r  Salz
transport 153 31; Zoll, Umgeld 
737 2 9 ,739ff, 939 5; aequivalent 
des salzes 435 25; Provision von 
salz aus Abgaben Neugewählter 
614 30; Salzverträge 39, 459ff; 
Detailhandel 738 18; Verbot, in 
den städtischen Vogteien Salz 
auszumessen 715 27; Hallische 
saltzfaß 572 33; s. a. mercksalz; 
saltzen in der Fischerei und 
Fischverwertung 738 27, 745f

sa m n u n g  f, s. unruhe 
s a n i tä t s r a t  463 29fr 

sa rb a c h  m Pappel 672 2r (StAR
20,167: Beschluß, das zur Rede
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stehende Mandat betr. diese 
Bäume au f der Allmend gegen 
Baar zu veröffentlichen)

s a t t le r  726ff
sa tz  m Schiedsrichter (vgl. Id. 

7,1523J) 384ff, 397f, 796f; ee- 
rensäz 410 27, 413 8; rechtsäz 
4112

sa tz u n g /g e se tz te s /! to d 4 1 7 15, 

866 33

sauw m  s. soumm 
sc h a a c h  Variante zu sach 911 7 

sc h a c h e n  m Waldstück 100 9,

681 li, 859 i2ff, 861 3iff
S c h ä d e ls tä t te  (Richtstätte)344 

l i  (Orig.: durch den Baumeister 
solle beim Schutzengel ein run
des mürly zur schädlstatt ge
macht werden)

sc h a d e n : 1. Schädigung, schad- 
gen, schedigen u. ä. 98 9 , 195 30, 

198 29fr, 228 25f, 910 i5ff, 935 26fr, 

941 16, 975 14, 977 27; 2. an an- 
genden sch., an wachsendem 
sch. (s. a. periculum in mora) 
164f; 3. Schadenersatz, ent- 
schadgen, sch. ablegen, abthra- 
gen u. ä., z. B. 74 i4ff, 115 29, 

177f, 181f, 186 28fr, 199 34, 220 
35, 226ff, 252 10, 256 5fr, 261ff, 
266 7 ,270 3 5 ,305 11,472 30,632 
4 , 774ff, 946 2, 957 8 ,960f, 1046 
13fr, 1050 33fr, Schadenersatz
pflicht von Nachkommen, wenn 
der Fehlbare gestorben ist432 22 

sc h a f f  13f, 128f, 741 2; schafze
hend 118 1, vgl. 10613 9 ,1070 7; 
schaffleisch 710 22, 731 9; schäf 
feile 938 34; lember 122 28; lem- 
berzehende 13,12212; lamp fei
le 938 33; 5. a. aries, agnus, oves

sc h a ffe n  s. werchen 
S ch affn e r m Verwalter (von Kir

chen-, Klostergütern) 56 23, 110 
6, 113 32, 568 11

sc h a f t m/f: eine bestimmte

Steuer (vgl. Id. 8,405j) 89 40 
sc h ä l m Zuchthengst 810 26 

s c h a l t ja r  906 18 
s c h ä l tw o r t ,  Scheltworte s.

Schmähreden
s c h a n k u n g  f, auch s c h ä n c k h e  f

Schenkung, z. B. 1089f, 1110 l5ff,

1117 2 9 ,1120 20fr, 1128 3 

s c h a n z  /W ürfelspiel 468 25 

s c h ä r  e r ,  s c h e re r :  Medizinalper
son 177f, 779 5

s c h ä t z  m 1. Kasse, Vermögen ei
nes Gemeinwesens 604 2, 1078 
34, 1082 12fr, 1109 Fonds aus 
Pensionsgeldern 969 7, 977 5; 2. 
Abgabe, Steuer 936f, 107 8 29; s. 
a. b a n s c h a tz ,  e r s c h a tz ;  3. terri
torial: Steuerkreis 936 16fr, 

1078f; s. a. g e m e in d s c h a tz

s c h ä t z e n ,  s c h ä tz e n ,  s c h e tz e n  v 
1. in der uns geläufigen Bedeu
tung; dazu auch: S c h ä tz u n g  f:  
Schätzung von Zehnterträgen 
813 38; des Wertes einer Natural
abgabe 838 30; Steuer 1040 10; 
Erbschaften 1130 29fr, Schäden 
910 24, 960 39, 1008 14, 1011 18, 
vgl. 1003 10; betr. Tauschgeschäf
te 869 5, 892 liff, 1001 25; betr. 
Zugrecht (vgl. z u g  3) 687ff, 849 
7ff, 929 lff, 940 3 1 ,965 1 5 ,968 31, 

970f, 976 16fr, 983 22, 1101 2, 

1107 18, 1115 8; feilgebotenes 
Fleisch (vgl. f le is c h s c h e tz e r )  

70619,730f; Brot 111510; Schät
zung der Arbeit eines Handwer
kers durch seine Zunftgenossen 
beiStreit um den Preis 72612; z e  
s ö im e n  s c h e tz e n : verpacktes 
Transportgut in Anzahl Lasten 
von Saumtieren umrechnen, betr. 
Zoll 737 31, 739 11; 2. in den 
s c h ä tz  (s. d.) versteuern 1078 28fr

S c h ä t z u n g  f l .  Schätzung, s. 
s c h ä tz e n  1; 2. Besteuerung 555 
35; dazu: Schatzungsrodel 1079

25

sc h e id e n  v, betr. Streit: schlich
ten (s. a. geschittgen) 281 24, 

323f, 474 37; betr. Urteile: ent
scheiden 272 15, 320f, 328 17, 

583f, 855 26, 1076 4; ähnlich: 
entscheiden 669f; parodierende 
Vorschrift des Großen Rates 768 
35; zwei m ehr scheiden s. m ehr 
2; ihren zwen gägen eynandern 
scheiden: die Stimmen fü r  zwei 
konkurrierende Kandidaten er
mitteln 607 14; scheiden i. S. v. 
zur Abstimmung bringen 981 27, 

989 2
sc h e in  fü r  Handwerksgesellen 

786 18
[sch e is]  929 16: fehlerhaft fü r  

speis (vgl. die Parallelstelle 689 
6?

sc h e l lb iß  adv. schräg (AI 23; s. 
a. scherbis

s e h e n d e n  v beschädigen 632 3 

s c h e rb is  adv. quer, schräg 652
33; 5. a. schellbiß 

s c h e tz e n  s. schätzen 
s c h e tz e r  m zur Schätzung (von

Pfändern) Verordneter 559 22

(vgl. 559 6f)

s c h e ü e r , schüre f  Scheune 52
1 lff, 94 7 , 176 13, 315 2 7 ,466 7fr,

478 6, 506 31, 577f, 662 nr, 864
2 5 ,917 2 2 ,959 2 7 ,9613 9 ,994 12; 

gemurette schüre 656 5

sc h e y  hag  m Zaun aus senk
recht a u f Querstangen genagel
ten Stäben (vgl. Id. 2,1071f) 919 
21

sc h ib e n  v (zu einer amtlichen 
Tätigkeit) bestimmen, abordnen 
584 14, 1134 19

s c h ib li  n Scheibe von Salz (vgl. 
Id. 8,48) IW  37

s c h i d u n g  /Teilung, (A usschei
dung 1133 30

S c h ie d s g e r ic h te ,  -urteile: 1.
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verschiedene Fälle 11,16,24,31, 
68 io, 83 20fr, 85ff, 90 2 1 ,96f, 100 
15,116 17, 125 2 0 ,138flf, 148 5ff, 

15216fr, 154f, 1901 6 ,193 21 ,2 0 8  

34 ,232 27,234f, 24013,35 lff, 366 
13, 644f, 803 15, 841flf, 863 22, 

905f, 940f, 953 25, 1045 8 , 1047 
22, 1063f; besonders aufschluß
reich betr. Verfahren 353 lff, 

668fr, 1056flf; ein Schiedsgericht 
erklärt sich im voraus fü r  künfti
ge Streite zuständig9Q6 1; 2. eid
genössische Schiedsverfahren 
betr. Zug  20, 23, 31, 33, 35,138 
26, 153 lff, 160 11, 200 lff, 226flf, 
230 26, 232 19, 234 I2ff, 347f, 
373ff, 384ff, 401ff, 404ff, 410ff, 
45 3 2 7 ,5  14 3 3 ,555f, 7371 lff, 743 
10,748 9ff, 794ff, 9371 0 ,1078I5f, 

3. Zug beteiligt, bei Belangen 
Dritter 357 11

s c h i e ß e n v, im Rahmen nächtli
chen Treibens (vgl. Ruhestörung) 
47 1 30ff, 700 7ff, 97710,984 21; an 
bestimmten Festen 700 23, 1106 
11; Alarmschuß zwecks Aufbie
tung nachbarlicher Hilfe (los
schuß) 700 14fr, Schießverbot 
betr. Gärten u. ä. 485 10; dazu: 
schieß täg 700 23; s. a. Jagd, roll
schießen, schützen

sc h if f  und gschir(n): umfassen
der Ausdruck fü r  Fahrhabe, In 
ventar (vgl. Id. 8,356ff), betr. eine 
Trinkstube 955 19

s c h if fe : einbeümmige sch. ( vgl. 
Dalcher, FT 120f) 169 1; schif ei
nes Fischers 839 33; s. a. fahr, 
nauwen, vlos schiff; Schiffahrt 
au f dem Zürichsee 546 21

s c h if fu n g /S c /2 z ^ y Z ? e 5 to 6 /7 5 0  3 

sc h ifm a n , Schiffleutel39  6 ,824
30ff, 850 26

S ch illin g  m Geldwert bzw. 
Münzsorte (s. a. solidus) 1103 
10; Schillinge geltes 27, 132 2f,

ausdrücklich als bloße Rechen
einheit: Schilling pfennige 8936, 
8 1 1 14; Schilling haller 190 2 ,739 
9 ,90619,935 30; SchillingStebler 
Pfennige 237 12; einzelne Wäh
rungen: Zürcher 46 34, 97 1, 522 
32f, 533 21fr; abgekürzt: Z s 533 
27fr, Luzemer 114 2 2 ,523 24; Z u
ger 242 8 ,543 1 ,812 27; Schilling 
m üntzen 525 18fr; 2 s.-Stücke 
521 34; 4 s.-Stücke 52lff; 5 s.- 
Stücke 527 21; gredtli s. 521 35; 
alte Baßler zehen schillinger 
54 0 38,544 16; s. a. gericht 9 (ge- 
richts Schilling), kauffschilling, 
pfunt Schilling, richtschilling, 
zinß schillig

sc h i l t ,  schildt I. Wappen: zur 
Kennzeichnungvon Grenzen, an
gebracht an Marksteinen, z. B. 
354f; an Bäumen, z. B. 638 10; 

häufig in Grenzbeschreibungen, 
s. Grenzen; stadt-schild au f ban- 
dulier der harchiere 702 1; s. a. 
orth Zeichen; 2. Fensterschild,fi- 
guraler Teil gemalter Fenster 
(vgl. Id. 8,733, 742) 967 7ff, 977 
16f, 1110 20, 1128 3

s c h i i tk n e c h t  131 6

sch  in  und b rieff... s.abscheidJ
s c h in d le n  101422,11154; dazu:

schindelt eych fE iche fü r  Schin
deln (Hausbau) 910 11; schin- 
delholtz 142 2lff, 908 31

s c h in s te c k e n , -stäcken m 
Flechtholz, allenfalls: Holz zu 
Pfählen 490 10, 1017 3

s c h irm , schirn m, um  schirm 
anhalten (Fremde) 1115 31; in 
ünsern schirn näm en 723f; 
schirm gäben 651 11, 909 24; 

schirm haben 175 33; in schirme 
halten 855 1 0 ,874 17, 898 28; uff 
schirn (sin gut von im geben) 
mit einer Scheinübertragung 
(vgl. Id. 8,1290) 229 7

s c h i r m e n v l .  Personen sch.: von 
Stadt, Obrigkeit gesagt, allge
mein, z. B. 89 27 (schirnden), 99 
6ff, 109 2, 152 2, 175 32, 226 24, 

3219,90919; (jemanden, sich ge
genseitig) bei seinen Rechten 
(o.ä.) schirmen, sehr oft, z. B. 
181 15,188 1 6 ,272 2 6 ,32 2 7,455 
2, 770 25, 898 21, 923 17, 968 17, 

991 26, 1121 16; 5. a. handhaben 
1; (jemandem) unmittelbar Hilfe 
leisten 72 6, 955 1 5 ,963 2ff, 1049 
2; (jemanden) decken, entschul
digen, zu seinen Gunsten spre
chen, ihm helfen 221 12, 268 29, 

295 31, 331 I2ff, 519 30, 560 15, 

1086 31; 2  Sachen schützen, er
halten: Gesetze, Ordnungen, z. 
B. 430 5 , 1009 19; alment, Wald 
68 0 25ff, 909 3 6 ,1013 1 3 ,1019 27; 

Grenzen u. ä. 960 5

sc h irm g e ld  n jährliche Steuer 
fü r  Fremde 950 5, 1114  28; s. a. 
kopfgeld

S c h irm h e rre n  über Klöster 103 
15, 1053f, 1062f; s. a. kastvogt 

S c h irm h e rrsc h a ft, eidgenössi
sche, über Zug  20 

sc h irm  w erk , Eidgenössisches
sch. (Defensionale, 1668) 36519, 

693f, 990 36

sch lag  m Münzprägung 520 31 
s c h la g e n , hauen, stoßen, ste

chen: Gewalttätigkeit 172 28ff, 

175 lff, 177 7 , 2564,266f, 2815f, 

313 2ff, 324 2 8 ,47 7 5ff, 779 1,782 
13, 879 28ff, 975 6, 977 25; an Ge
meindeversammlungen 421 11 ff, 
616 2 6 ,62210,627 3; an Gerichts
versammlungen 774 9

sc h la g g e lt ,  gelt von der müntz, 
schlagschatz: Abgabe, die dem 
Inhaber des Münzrechts von dem 
mit dem Prägerecht Beliehenen 
zu leisten ist3%9i, 515 18 ,519 35, 

.525 2ff, 527 2, 529 4 , 533 3 ,542f;
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Verwendung fü r  das Zeughaus 
390 2fr, 412 2 5 ,527 2 ,542 29; Ver
ordnte  zur Rechnungsabnahme 
389f; Verwendung zur Kosten
deckung in Streit zwischen Stadt 
und Land  410 7 ,412 18fr, Münz
prägung vorübergehend ohne 
Schlaggeld bewilligt 524 35

Sch la g r in g e : Verbot455 17,459 
3, 477 13fr

sc h le if f jb a c h  m Bach, in des
sen Bett Holz talwärts geschleppt 
wird 1027 17

sc h le ip fe  f  niedriger Schlitten, 
zum Transport von Verbrechern 
zur Richtstätte (vgl. Id. 9,132f) 
339 15

s c h le iß e n , schließen, abschlei- 
ßen v niederreißen, abtragen 481 

882 2 4 ,8912 7 ,99611; hinweg
schleißen 1036 2 4 ,1038 I4f 

s c h l i te n , schlytten m 925 34,

1002 38; dazu: schlittkuchen m /f  
Schlittenkufen 1018 10; schlit- 
tenstangen 1017 29

S c h lo ß  806ff, 823f; s. a. bürg, ve
sti

S ch lo sse r 679 10, 710f, 714 27fr, 

733 11; sch. als Münzpräger 515 
33, 528f, 532 I4ff

Schm  ähr e den, Scheltworte 172 
20ff, 176f, 258f, 268 27, 276 I8ff, 
324 22ff, 403 27, 407 30, 4 12 37, 

415 2 5 ,434 8fr, 452ff, 4613 0 ,474 
2 9 ,477f, 495 2, 696f, 704 3 3 ,714 
3 7 ,774 5ff, 77 8 3 4 ,781 2 7 ,9919fr, 
vgl. 110114; dazu: Schmähschrif
ten 462 21; s. a. schmützwort

s c h m a ls ä t  f  Feldfrüchte, die in 
kleineren Mengen angesät wer
den 939 4

sc h m ä ltz , smaltz 65 i5f, 738ff 
sch m er, schmär 738 23, 788 32,

938 30

S ch m erzen sg e ld  256 I6f 
S c h m id  710 6; Schm iedef823 34

sc h m ü tz w o r t n Scheltwort, 
Schmähung 273 27, 47 5 9; 

schmütz und trutzworde 475 9f

S c h n e id e r  722 2fr, 725 6, 733ff, 
922 28

sc h n e w sc h le iß e , schneschley- 
te f  das Abgleiten des Schnees 
bei der Schneeschmelze, zur Be
zeichnung des Gebietes diesseits 
einer Wasserscheide 932 34; die 
Wasserscheide, Berghöhe selber 
121 15 fr, ähnlich: schnee
schmelze /1 1 0 2  32r

s c h n itz ,  beschnittne sch. ge
dörrte Obststücke 510 14, 548 31 

s c h n u e r  als Fischereiwerkzeug 
(vgl. Dalcher, FT 102ff) 185 2, 

235 26, 745 17; dazu: alschnur 
745f, 809 24; eglinschnuer 745 
15; hechtschnuer 149 8, 745f; 
röttelschnuer 745 16

s c h n u r r ic h ty  /  schnurgerade 
Richtung 653 29fr, 655 lfr, 745 1, 

842 22fr, ähnlich: gerichtz der 
schnür nach 748 1

sc h o p p e n  v (Fleisch) zu Wurst 
verarbeiten (vom Einstopfen des 
Fleisches in die Därme gesagt) 
730 22

s c h  o u b m schwimmendes Schilf
bündel (auch Holz- oder Kork
stück), woran eine Schnur mit 
Angel und Köderfisch hängt (vgl. 
Id. 8,29f) 185 3

s c h ö u b e n  Pluralform zu 
schoub, s. d.

S ch re ib e r, schriber, schryber 
317 I7ff, 663 14; s. a. gericht 9 
(gerichtsschreiber); unparthy- 
gischer schryber 398f; gschwor- 
ner schryber 317 21fr, 353 9, 
415f, 1029 33; Stadt und A m t (s. 
a. landschreiber) 337f, 343 28, 
581 23fr, 583 11; in den drei Ge
meinden des äußeren Amtes (ge
meindschreib er, gmeindt und

rathschriber, dorffschriber u. ä.) 
372 5 ,673 3 9 ,94715,972 31 ,978f, 
997 6fr, 1001 8, 1008f, 1029ff, 
1044 29, 1099 2iff, 1104 23; Eid 
987 i4ff, 1009 24fr, sch. in den 
Vogteien 771 13fr, in Handwer
kergesellschaften 736 4fr, im 
Großen Rat 762f, 766f, 817 30

s c h re y e r  m Marktschreier, her
umziehender Krämer 1110 27

s c h ro t n Münzgewicht; schrot 
und prob 519 lOff

s ch ü c h , schuo m: Bestimmun
gen betr. Schuhe, Pantoffeln in 
Kleidermandaten 484 5, 624f, 
698 21; Schuhe als Abgabe im 
Großen Rat 763 25; als Längen
maß 925f, 933 18; ein güten 
m annen schüch 94 15; siben 
schü lang und breit (u. ä.): Min
destmaß der Grundfläche herr
schaftlichen Bodens, dessen In 
haber zu gewissen Leistungen 
verpflichtet ist 63 1 6 ,72f, 836 34, 

932 17, 1045 14, 1047f
s c h u e n  m (sonst meist suen) 

Aussöhnung 935 26

sc h liffe n  5. schwoffen 
S c h u ld b r ie f , brief 1104,13312,

154 3 4 ,415ff, 56 2 2 8 ,77 8 2 8 ,800 
25; Abgrenzung gegenüber güiöX 
verschrybung 416 32; Errichtung 
nur erlaubt fü r  den, der Geld sel
ber leiht 491 2 6 ,56412; Versetzen 
von Schuldbriefen 524 6; abgelö
ste Briefe 561 2r, Schuldbrief an 
Gemeinde gegen Überlassung 
von Rechten 956 23; A nkau f von 
Briefen durch eine Gemeinde 
1110 11

S c h u ld e n  555ff; Geldschuldord- 
nung551f; laufende Sch. (im Ge
gensatz zu Grundpfanddarle
hen) 564 29, 566 1; Behandlung 
im Konkurs 415 3ir, Schulden 
aus trölen 323 lff, 446ff, 45 0 29fr,



63

45 2 3 0 ,60 5 3 5 ,615 2 7 ,621 5; Sch. 
infolge unerlaubt erteilter Darle
hen sind nichtig 1104 35; Wirts
hausschulden 445 33; Rangfolge 
einzelner Arten von Sch. 959 19; 

Einforderung von Ausständen 
276 3 1 ,395 27fr, 1047 27; Frist fü r  
Bezahlung 582 16fr; Zahlungs
aufschub 559f; Sch. Verstorbener 
179 23fr, 263f, 28 8 28ff, 994 6; 

Frauengut wird ausgerichtet vor 
der Tilgung von Sch. 495 14; Sch. 
als Pfand eingesetzt 292 15; Ver
rechnung von Sch. gegeneinan
der 562 34; gerichtliche Behand
lung von Sch. 73 3 0 ,200 17fr, 350 
16 ,778 2 6 ,837 2 1 ,85 6 9, 1045 21, 

105 1 23; Pfändung s. d.; Verban
nung, Verlassen des Landes we
gen Sch. 27 1 5 ,755 2 7 ,87 9 6; s. a. 
Darlehen, hauptgut

sc h u ld - , r ä c h e n b ü c h e r  npri- 
vate Buchhaltungen 317  25

S c h u lth e iß , schulthesso von 
Zug 89 2 4 ,687 32f, als Charge im 
Großen Rat 762f, 766ff

s c h u m a c h e r  237 34, 721 3fr, 

725ff, 974 37
s c h u o ll,  Schule 834f, 919 29, 

1122 32; dazu: schuollmeister 
11, 834 9, 919 3 i; schulhauß 
678 4

schuoppos, schuppis f  Land
maß, Bauerngut 5 1 26fr, 61 2 6 ,85 
22 ,92 3 6 ,122 9,8519,90131; lati
nisiert scopposa, schöböza 71 
14, 80 26

sc h ü re  s. scheüer
sc h ü tz : fü r  die Leute des Kontra

henten in Friedensvertrag 207 
18fr, jährlicher schützfü r  Fremde 
(mit Geldzahlung verbunden, 
vgl. schirmgeldj 1114 5; schutz- 
und schirmb werk s. schirm
werk

s c h ü tz e n ä m b te r  893 15

s c h ü tz e n  g e s e l ls c h a f t  983 
32fr

s c h ü tz e n h a u ß  390 24fr, 462 16, 

897 io
s c h ü tz e n m e is te r  531f, 871 24 

S c h ü tz e r  m Schütze 920 13 
sc h w ä c h e r  m «Schwäher»,

Schwiegervater 43 9 25; ähnlich: 
schwehrvatter 760 16

sch  w äh l 5. überschwaal 
sc h w e b ß , schwäbs 1. «schwe

bend», schwimmend (vgl. Id. 
9,1724) 745 15; 2. (bei noch 
schwebender Sache), a u f der 
Stelle, sofort (vgl. Id. 9, 2049) 
450 35

s c h w e h rv a t te r  s. schwächer 
S ch w e ig e  f  Sennhof 129 io 
S c h w e ig e p flic h t  167 3 7 ,272 18,

320f, 326 3fr, 330 14fr, 377f, 424 
21, 427 26, 429 4, 444f, 600ff, 
990f, 1065 36, vgl. 597 32fr

sc h w e in , schwyn, swin: Hal
tung 8 1 9 37, 860 i2f, 86 3 25, 868 
I3ff, 910 34fr, Schweinehirten 860 
13, 910 37; Schweine als Abgabe 
47 27fr, Handel 873 20, 896 I5ff, 

939 7f, Schweinefleisch 706 24; 
swin, das in einem sack ze 
märckt getragen wirt 939 8; s. a. 
hüb (huobschwin), swinphen- 
ning

s c h w e n d e n  v (einen Baum) 
schälen, behauen, so daß er ab
stirbt, allenfalls: umhauen 639 4, 

876 26, 960 22

sc h w e re n  s. eid, fluchen, huld 
(hulden)

sc h w e rt , schwärtt, schwört n, z. 
B. 264 10fr, als Amtszeichen des 
Inhabers des Blutbanns (Am 
mann) 37,334 3 7 ,33 7 2 5 ,342 19, 
345 38, vgl. 767 8; Schwert des 
Scharfrichters 26 6 23, 33 9 7, 343 
24, 47 3 23, 69 9 33

sc h w e rta g  m Tag derjährlichen

Leistung des Treueids bzw. des 
Eides der Amtspersonen 37,146 
24, 150 io, 171 23fr, 326 2 2 ,366f, 
380 2 7 ,418 2fr, 444 2 ,447 2 1 ,705 
2 2 ,783 37, 817 2 8 ,8 8 1  2, vgl. 986 
2ir, Abwesenheit 375 26fr

sc h w o ffe n , schüffen m /f  
Schöpfgefäß, zur Ausrüstung des 
Schiffes gehörend (vgl. Id. 8,394; 
Dalcher, FT 3, Anm. 5) 168 36, 

746 31

S ch w u rversa m m lu n g  des herr
schaftlichen Vogtes, Vorläuferin 
der Landsgemeinde 35

sc la v e re y  685 6

s c o la s tic u s  m Lehrer 116 4 
s c o p p o s a  s. schuoppos 
s d, solidi denariorum s. solidus 
s e c h e r  s. sächer 
s e c k e 1, seckhel m Kasse;private

Kasse 1000 26; betr. Stadt Zug  
394 22; nachbäürlicher s., nach- 
buren s.: Kasse einer nachbar- 
schaft 758ff, 1137 23; s. a. dorff- 
sekhell, gemeindseckhell, rat
sekel, statt und ambts seckel

s e c k e la m t, das bürgerlich s. 
594 5

s e c k e lm e is te r :  Stadt und A m t 
37, würkliche sekelmeistere 
421 20, 428 22; Stadt und Ge
meinden, einzeln 377 35, vgl. 372 
3; Stadt Zug  390 4, 598f, 601ff, 
645 1, 772f; stadtseckelmeister 
702 26; rathsseckelmeister 601 
20fr, 687 30, 776 27, 889 16; bür
gerlicher s. 702 10; betr. die drei 
Gemeinden des äußeren Amts 
947 1 5 ,9 5 1 2 1 ,964 2 6 ,96714,974 
22, 979ff, 987f, 1091 I8ff, 1096f, 
1104f, 1113f, 1122 7fr, gmeindt 
s. 97313,984 22; Gemeinden/Ge- 
nossenschaften der städtischen 
Vogteien 885 25, 887 6, 899 17, 

913 19, 918ff; betr. nachbar- 
schaften 758ff, 1136f; betr. Gro-
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ßen R a ti  67 ff; alt s. 190 33,650 s; 
verschiedene Belege, bloße Nen
nungen 108 16, 419 I7ff, 490 20, 

664 27, 673 26fr, 677 3fr, 687 33, 

824 8, 914 26, 99 1 33, 1034 2iff, 

1040 30ff, 10713 iff

s e c k e lm e is te r  a m t 1109 22 

S e c k e im e is te r g e m e in d e /b e 
stimmte Gemeindeversammlung 
(in einer Vogtei) 848 15

s e c kl e r m Beutelmacher, Beutler 
726ff

see , se, sew(e) m: Zugersee 140 
27, 630 1 3 ,633 2 2 ,747 2 1 ,810 14, 

815 17; oft i. S. v. Seeanteil mit 
Nutzungsrecht (vgl. Dalcher, FT 
/5 3 $ , SO 14,55 3 9 ,129 2 5 ,131 23, 

140f, 1471 5 ,184f, 1925,351 I9ff, 

630 I8f, 747 23, 839 I9ff, 844 28, 

8471; see gült 63013; Fahrrechte 
737 lOff, neugewonnenes Seege
lände 190 6

se h lig  adi. einem selhof (herr
schaftlichen Hof) zugehörig und 
somit unfrei 947 21

se id e , syde: 499 25, 576ff; Sei- 
dengam 482 22; seyden spinnen 
694f; seiden gespunst 952 8; sei
den träger 530 37; Unregel
mäßigkeiten beim Spinnen von 
Seide im Verlagssystem 576ff; 
seidene Kleidungsstücke verbo
ten 624 32, 698 18

S e iten g ew e h r, sydtengweer 
296 9, 704 28

s e lb r ie f f  m Stiftungsurkunde fü r  
ein selgeret 811 19

S e lb s th i l fe , straflose 303 iff, 
434 3iff, 465f, 476 8ff, 478 5 ,485 
5; s. a. antwurten, ungefecht

S e lb s tm o rd  257 I8f, 339f 
s e lg e re t ,  selgrät u. ä. n Verga

bung zum Heil der Seele 251 8, 

286 2 4 ,1132f, 1135 20; unter dem 
Aspekt einer Geldschuld 959 20; 

mitunter mehr i. S. einer Gebühr

fü r Leichenbegängnis und See
lenmessen, so 81 l f

s e lh o f  m Herrschaftshof838 38 

se il, soell f  Grundbalken eines
Hauses (vgl. Id. 7,7l l f )  629 I4ff, 

910 11, 925 34

S e m p a c h e r  brieff208 I7ff, 990 2 

S e n n h ü tte  1077 32 

s e ra c iu m  n Magerkäse (s. a.
käß) 48 29ff, 58 18, 119 I6ff lies 
uno anno seracia 67)

se rv i m Eigenleute 50 I6ff 
s e tz e n  v 1. setzen u f f . . (etwas

mit einem Pfand) sicherstellen 
86711,878 24p, 2. einsetzen (betr. 
Beamte u. ä., vgl. amen satz); 
setzen und entsetzen 992 19, 

1050 7 , 1052 3 4 ,106212; vgl. be
setzen 3

S eu ch en , Epidemien462ff; s. a. 
Pest

s. h ., salvo honore(?9, etwa: mit 
Verlaub 625 22, 1107f, 1130 30 

s ib e n d e r  m Seelenmesse am 7.
Tag nach dem Begräbnis 812 21 

s ie c h e n h u s  29 6 28,3 1713,630f,
882 30

S ieg e l:  Stadt und A m t 227 27, 

242 2, 376f, 388f, 980 27 (980 18 

lies sigill verwahret); Verwah
rung durch Statthalter 37, 388f, 
vgl. 377 3; Besiegelung von 
BündnissenV&9 1 if f ,391 23;t4ws- 
lieferung der zugerischen Siegel 
am Defensionale (schirmwerk) 
365 20; Banner- und Siegelhan
del s. panner; Abschneiden des 
Siegels bei Kraftloserklärung ei
ner Urkunde (Stadt) 86 5 28; S. ei
nes Klosters 24139; derbischöfli- 
chen Kurie 359f (zu 359 31 vgl. 
UBZG Nr. 2566, Anm. 2); S. 
ländlicher Gerichte 241 33ff

s ig e n ta l  n Sakristei, sicherer 
Raum in der Kirche 143 5

s ig r is t ,  siger(i) st m Meßmer, Kü

ster 136 5 , 138 3 iff, 142f, 19012fr, 

193 22ff, 234 16, 24 3 38, 918 2iff, 

920 I6ff, 956 6ff, 1099 2 7 ,1122 32, 

1137 14; s. a. sacrista
S ilber: Veräusserung an Juden 

547 20
S ilb e rg e sc h irr , silbergeschier 

des Schützenhauses 390 29; A n
schaffung aus Abgaben Neuge
wählter (vgl. becher) 620 3; s. a. 
gold- und Silbergeschirr

s i lb e rk h o r n  s. kom 2 
s ilv a  /W a ld  (s. a. d.) 43 21 

s in c e r ie r e n  v beipflichten, sich
unterziehen 797 27; dazu: since- 
ration f  etwa: Unterwerfung 
(übertragen) 799 38

siny, synne/am tliche Visierung, 
Eichung eines Gefäßes 738 14; 

vielleicht ebenso, sonst allen
falls: Eichstätte 600 14

s i tz g e l t  s. am pt 1 (Entlohnung) 
sm a ltz  s. schmältz 
s 0 d m Bezeichnung einer Alpwei

de oberhalb Ägeris 942 22fr 

so e ll s. seil
s o h n : als Lehrling seines Vaters 

732 27fF, 736 19fr, liederlicher s. 
414f; vgl. Kinder

s ö i m  e r m Säumer (vgl. soumm) 
571f, 6 3 1 16fr, 743 14

S o ld a te n  1110 32, 1112 23fr 

so lid u s  m Geldwert bzw. Münz
sorte: Schilling ( s. a. d.) 54 7ff, 77 
6; abgekürzt s, z. B. 46ff, 54 36, 

1 1 1 27fr, 522 8; sol. z. B. 58 6; aus
drücklich als bloße Rechenein
heit: solidi denariorum 54 17fr, 
abgekürzt s d 66f, 71 I8ff, 84 34, 
231 14

so lle  f  Teil des Fischergams (vgl. 
Dalcher, FT 73) 746 23

S o m m e r  als Termin 24, 35; so- 
m er rächnungen s. rechnung; s. 
a. St. Johannes Baptista, sunn- 
gichte
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sö m v a rd e l (nicht lömvardeV n 
Warenballen, der au f einem 
Saumtier transportiert wird 197 
12

s o n d e rb a r  einzeln, privat 378 
13, 412 38

S o n n - und Feiertage, Heiligung 
40, 468 I4ff, 470 29, 481ff, 488f, 
571 34, 699 23, 705 28, 710f, 745 
30ff, 753ff, 7612 4 ,977 8ff, 984 2fr, 

Dispens vom Verbot der Sonn
tagsarbeit u. ä. 483 9f, 716 5fr, s. 
a. Feiertage, Verkäufe/Käufe

so o d  m Sod-, Ziehbrunnen 1004 
12fr, dazu: soodt dünckhel m 
Rohr an einem Sodbrunnen 1002 
39

so u m m , sauwm m Last eines 
Saumtiers, bisweilen als M aß
einheit 168 1 3 ,631 1 9 ,737ff; da
zu: soumen v Waren mit Saum
tieren transportieren 480 2; s. a. 
söimer

s o u v e ra in e te  f  Souveränität 
795 l, 801 l

s p a l t l in g  m Teil des Fischemet
zes (vgl. Dalcher, FT 72f) 23

sp a n , gespan m, pl. spenn u. ä.: 
«Spannung», Streit, Zerwürfnis; 
unter Einzelnen, z. B. 175 25, 183 
20, 186 2 9 ,313 2 1 ,323 26fr, 437 34, 

662 2 3 ,780f, 879  2 5 ,9 8 7  5, 1051 
14; ganze Gemeinden, Genossen
schaften u. ä., z. B. 385 li, 388 l, 
400 6, 403f, 407 9 , 410f, 649 36, 

654 26, 668 15fr, 670 5fr, 869 18, 
1078 14; dazu: spän(n)ig, ge- 
spennig u. ä.: 1. umstritten, strit
tig, z. B. 183 22, 396 li, 398 13, 
400 l i ,  403 8, 406ff; 2. in Streit 
befindlich, Streit verursachend 
169f; spännigkeit u. ä .f396  i3ff,

405 32fr
S peicher, spicherm 5 2 1,7721fr, 

17613,466 7fr, 478 6 ,506 7fr, 785 
38, 84 1 29, 864 25, 959 27, 96 1 38

s p e l ta  fu n d  spelta Spelt (s. 
a. dinkel) 118 21, 120 l

s p e n d (selten sp eng) föffentliche 
Unterstützung: die spend ne- 
m en 59 0 9,617 16,62 1 3 7 ,62817; 

genießen 624 30; diensts wegen 
spend haben 628 18; Gülten der 
spend 556 33

S p e n g le r  547 8fr

sp e n n  5. span
S p e rrm in o r itä t:  Verhinderung 

(bzw. nachträgliche Rückgängig
machung) bestimmter Beschlüs
se 937 18fr, 942 8fr, 946 12fr, 981 
1 lff, 988f, 992 3 2 ,997 2 0 ,1003 27, 

1015 1, 1023 3, 1080ff, 1096f; 
Einsprache eines Einzelnen ge
nügt 961 27, 1020 7fr, 1039 20, 

1041 13, 1110 13

sp e rw e r  m Sperber 934 21 

sp e tz e re y , spetzery(g)/7 3 7  29,

739 23, 741 4
s p ie le n , spi(h)len v, Verbote, 

Einschränkungen 34, 315f, 463 
12fr, 468ff, 480ff, 487f, 4961,693 
8fr, 753f, 782 9 ,970 9 ,977 9 ,984 5; 

Kompetenz zum Erlaß solcher 
Verbote 39518fr, mitgwaltspilen 
315 21; das teure spielen 755 1; 
dazu: spyll geht und was uff 
spyll gelüwen (geliehen) ist: kei
ne Behandlung durch Wochenge
richt 437 12; kartten spyll 469 7; 

s. a. Kegelspiel, schanz, troggen 
s p i 11 e u  t : geschworene Spielleu

te, beim Aufmarsch der Amtsper
sonen zum Rathaus und Lands
gemeindeplatz 36 7 23, 382 12; 
fremde Sp.: Wegweisung 469 33f, 
785 19; unerlaubte Tanzveran
staltungen 754 14

s p ita l ,  spittel22,26,67 3 ,237 35, 

239 14,55 6 32,56 7 24,58 5 33,633 
31, 824 1, 858 18, 873 33, 897 17; 
spittäl (mehrere) 29 6 28, 3 17 13, 

698 17; verpfründte, pfründner

im sp. 603 2 4 ,616 15 ,62136,628 
16, 695 6; die den sp. genießen 
624 30, vgl. 69817; Spitalvogt 16; 
Spitalhof von Rumentikon 834 
22fr, Spitalmeister von Luzern 
834 24; s. a. siechenhus

s p i t z mpl. Spitzen (an Kleidungs
stücken) 484 7, 624f, 698 20

s p re c h e n  v i. S. v. versprechen 
632 13; sprechen an . . .  s. an
sprechen

sprichw örtliche, bildliche Wen
dungen: Auswahl (Sperrdruck: 
Verweis) bei dem au g ; fe ü r  
und licht; fuß  s ta p fe n ; von 
dem g rab  (grab 7) in den hoff; 
die h a n d  ligt under dem faß; 
mit einer h a n d  ziechen und 
mit der anderen h. bezahlen; 
klein oder groß h a n ß ; 
h e im  s u c h e n  under eines n is
sigen rafen; sich umbkheren 
und die pfänder verkauffen 877 
3 4 ,962 26; wer aller meist gitt, ist 
vatter mag (der Bevorzugte) 680 
28; w a . . .  e in e r. . .  von dem se- 
cher gat, der ist öch von dem 
richtter gegangen 17119,260 20, 

262 1; w a sse r  hat kein zug; 
weil der unserigen genug und 
die weit sonst groß 1126 12; 

w eiß  und blau
sp rücherzw  zurA usfällung eines 

schiedsrichterlichen Spruches 
Abgeordneter 410 27, 413 8

sp y ll, spyll geht s. spielen 
s. t . ,  suo tempore 719 37 

s t a a t als Bezeichnung des zugeri-
schen Gemeinwesens, sehr sel
ten, 50 453 4

s t a b als gerichtliches Symbol: vor 
dem stab 64 31, 187 1, 438 19, 

1052 21fr, 1082 24; den stab füh
ren (vgl. stabführer), den Ge
richtsvorsitz innehaben 161 3, 

773 26fr, 880 3 lfr, empfangen an/
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ab dem stab 332f; aufgeben an 
den stab 33 lff; den stab von im 
(inen) gen, geben (und damit ei
nen Fall an die zuständige, höhe
re Instanz überweisen) 64 33, 73 
2 8 ,241 11,101124,1024 3 3 ,1046 
lf, 1050 20fr, dazu: rechtsstab 
797 9

s ta b fü (e ) h re r  m Vorsitzender 
des städtischen Rates 34, 192ff, 
615 2, 617 2, 620 18, 622 24, 673 
21, 7 1 6 35, 7 19 15, 78 9 7, 79 9 4; 
bürgerlicher st. 784 25, 889 14; 

s t  und rat der stadt Zug, z. B. 
503f, 536 37, 702 33, 753 20; 

stabsführer, räthe und burger 
792 31

s ta b h a f t  adi. einen festen Stand 
haltend (vgl. Id. 10,1052) 704 
l i  fr, s. a. habhaft

S tache l m Stahl; stets zusammen 
mit isen, ysen (Eisen) genannt; 
von Waffen, z. B. 264 20ff, 324 iS, 
47 7 28 ,78213 fttattwurde: wurf- 
fe), 877 7 ,88815; betr. Z o ll l3 1 ^  
741 5, 743 24

s ta d  m Zustand  (status): bey 
dem alten stad verbleiben 436 7

s ta d t  s. a. statt
s ta d t  c a n tz le y  s. cantzley 2 
S ta d th a u s , Zuger: Inventare

70 6 32ff

S ta d tre c h t fü r  St. Andreas 1309 
s ta d ts c h re ib e r ,  stattschriber 

m: fü r  Stadt und A m t (später: 
landschreiber) 37, 246 6fr, als 
städtisches Amt, z. B. 37,371 36, 

374 ioff, 590 5, 600 6, 616 7 , 621 
28, 62 8 33, 63 9 24, 645ff, 650ff, 
658 n ,673  2 8 ,789 7 , 847 1 4 ,873 
35, 875 17, 897 18fr, 9 14 28; dazu: 
stadtschreiberey f  A m t des st.
620 i

s ta d ts e c k e lm e is te r  s. seckel- 
meister

S ta d tto re , Zuger46 5 30, 663 25,

692 5fr

« S ta d t-  und Amt-Sekret», verste
he: Sekretsiegel 377 3

s täg , Stegen f  Treppe; durch die 
stäg ab biethen auszutheilen u. 
ä. 949 16, 1108 29

s ta g e n  v einen Steg anlegen 920 
6; s. a. Brücken, Stege

S ta llu n g  f  Einstellung (von 
Feindseligkeiten), Waffenstill
stand 203f, 206 16

s ta m b lo s u n g  f  Abgabe fü r  be
zogenes Holz 1043f

s ta n d ( t)  m 1. eidgenössisches 
Ort, Kanton 425 13, 429 23, 458 
li, 534f, 537f; Zug, z. B. 425 15fr, 

429f, 432ff, 457 34; 2. Stand au f 
einem Markt 717 6; 3. st. in den 
kilchen (fester) Platz in Kirchen 
1091 6ff, 1121f

s ta n d e  f  Stellfaß, Kufe 240 8 
S tan d g e ld  n Abgabe fü r  einen

Verkaufsstand (stand 2) 183 4, 

716f, 735 li
s ta n d s c a n tz le y  s. cantzley 
s ta n g h a rn is c h  mSpieß2(A  l i f r  

s ta p fe n  f  steiler, treppenartiger
Fußweg oder Zaunübergang 660 
2 0 ,66 3 8 ,8 1 6 7fr, 842 25; ähnlich: 
stapffeten/9 1 5  26

s ta r ia n t  m junger Kerl, der sich 
bettelnd und müßiggängerisch 
herumtreibt (vgl. Id. 11,1209) 466 
27, 785 18

s ta t t  / 1. i. S. v. trostung (s. d.) 
261 9; 2  Stadt: statt (stadt) und 
ampt 33, 204ff, 220 15, 248 19, 

252ff, 3881 7 ,4 1 3  3 1 ,4 3 0 1 1 ,7 9 9  
10; statt und gmeins ampt, z. B. 
250 8fr, 253 8, 262 21, 374 4; die 
statt und die empter ze Zug 204 
13; stadt und amt wohl i. S. v. 
Stadt- und Amtrat 1044 2 0 ,1126 
7; s. a. ampt 2; Zusammenset
zungen statt- und a m t. . .  5. un
ten

s ta t t  s. a. stadt
S ta t th a l te r , sta(d)thalter m 1. 

Stellvertreter, Ersatzmann: eines 
Richters 170 2 4 ,17812; eines Rxr- 
sprechs 326 14; des Einsiedler 
Ammanns 1047 28; im Großen 
Rat: des Schultheißen 763 9 ,766 
16, vgl. 768f; des seckelmeisters 
769 1; des Zuger Ammanns 449 
8, 739 4; Statthalter des aman- 
ampts 391 3; 2. selbständige 
Amtsbezeichnung, z. B. 37, 102 
15fr, 19317,25418,377 36,418 38, 

483 2 5 ,524 3 5 ,603 n ,665  6 ,687 
2 9 ,86814,88915; st. und rat, z. B. 
102 23, 517 13, 773 34, 821 12, 

83lff; st., rat und burger 707 3; 

alt st. 3771,673 23; Wahl34, 36f, 
3913; Amtsdauer3 7 6  17; Vorsitz 
bei Gericht 242f, 264 13fr, 270 21, 

334 18,33 6 3 9 ,344 1 8 ,43 6 24; A b
nahme des Eides des Ammanns 
37; des Eides in den Vogteien 771 
12; Verwahrung des Standessie- 
gels 37, 388f

s ta t t s c h r ib e r  s. stadtschreiber 
s ta t t -  u n d  a m p ts b o t te n  s.

bott 1
s ta t t  u n d  a m p t(s )  b u o c h  n l .  

Stadt- und Amtbuch von 1432 
35, 246ff, 270 24, 277 3ifr, 279 
12fr, 282 15; nur: des amptz buch 
961 15; 2. Stadt- und Amtbuch 
von 1566 36, 246 13, 283ff, 963 
22; spätere Bezugnahmen darauf 
380 3 4 ,4 1 6 20ff, 421f, 425 8fr, 430 
18fr, 434 3 5 ,438 5 ,449 1 3 ,473 8, 
48233 ,5 5 9 2 5 ,5 7 1 2 2 ,9 7 8 3 0 ,9 9 1  
11,11321; spätere Erläuterungen 
413ff; Revisionsbeschluß 340 2ff, 
375 2fr

s ta t t  u n d  a m p ts  r a th ,  statt 
und am bt rath; selten: stadt- 
ambts rath 458 30; halber stath 
undt am bt rath 99017; prägnant 
als einzelne Ratssitzung 378 3,



67

442 2; ganz gehaltner Stadt- und 
Amtrat 291 io; stat und ampt 
ganz bottner rath 313 27, vgl. 
323 io; gekaufter Stadt- und 
Amtrat 378 18; Personelles: Be
soldung 33, 1114 34; Besetzung, 
Zusammensetzung^!, 391 \\E id  
293 lfr, 325f; Aburteilung einzel
ner Mitglieder 379 12; G e
schäftsordnung 423ff, 428f; Ein
berufung der Sitzungen 33, 38, 
39115fr, Beginn (rathzeit) 378 3, 

424 30fr, 42913fr, Absenzen 378 5; 

Protokoll 420 24; Geschäfte 38, 
377ff, 423ff; Rechtssetzung 246 
15, 380 33f, 1095 37; Instruktio
nenfür Tagsatzungsboten 990 27; 

Spiel- und Tanzverbote 34; Emp
fehlungsschreiben 376 25; Ge
richtsfunktion 38, 391 15fr, 423 
18fr, 950f, 995 31; Appellationsin
stanz 37,443 10; Abgrenzung der 
Zuständigkeit gegenüber den 
Gerichten 424 I5ff, 428 36fr, 444 
3lfr, vgl. 441 12fr, 612 37; gegen
über der Landsgemeinde 369 8; 

gegenüber der Stadtzuger Bür
gergemeinde 794f

s ta t t  u n d  a m b ts  se c k e l m 
Staatskasse 380 11, 42 3 33, 431 
24,444 12fr

s ta t tz o h le r  5. zoller 
s t e b 1 e r, stebler pfennig, Stäbler

m Münzsorte 237 lfr, 629 4; Zür
cher Münze 237 lr, Zofinger St. 
515 4; Ifu n d  Stebler s. pfund

s te c h e n  s. schlagen
steg  und weg, stäg und wäg 162

36, 863 31, 910 2, 960 3 , 1009 34, 
1020 33; betr. Wegrecht 629 18, 
638 2 4 ,807 3 ,8531 1 ,102114, vgl. 
1006 2; inPertinenzformeln, z. B. 
52 3, 902 9

S tegen  s. stäg
s te h e n  v, st. von . . . Abstand 

nehmen, sich uninteressiert zei

gen 1129 11

s te ig e rn v a «  einer Versteigerung 
an sich ziehen 1128 14; st. der 
auflägen s. auflag

s te in  m  915 35 (Original: steim, 
verschrieben fü r  stim im Sinne 
von Stimmrecht?)', Gewicht (für 
Milchprodukte) 153 32, 486 1

s te in b r u c h  631f, 652 3.7 

s te in h a u e r  735ff 
s t  e 11 e n  v, betr. Vieh: ( zur Verpfle

gung) unterbringen 1023 13 

s te m p ffe l  m Münzstempel, fer
ner: präg n Prägestock, Münz
stempel 519 5fr, 526f, 542 3ifr, 

Verleihung an Privatpersonen 
verboten 518 14; Verleihung an 
Münzmeister 519 5; Verwirkung, 
Entzug 519 24; Hinterlegung a u f 
Kanzlei 515 38, 532f, 542 32

s a n t S te p h a n s  (Steffens, Stäf- 
fens) tag (26. Dezember) 54 35, 

1022f
s t e ü r e n s .  stür, stüren 
s te u r  ro d e l l  953 2 7 ,1040 11 

s t i l e t  n 459 3 , 477 12 

s t i l le s i tz e n  v, in Kriegen: neu
tral sein 130 5

s t il  s ta n , styllstan v 1. unange
fochten, unbeansprucht bestehen 
268 lfr, 2. betr. Gerichtssache:zu
warten (vom Kläger) 437 19 

S tip e n d ie n :  Auskündung 378 
30; keine Bestechung u. ä. bei 
Vergebung 424 5 , 431 3 3 ,452 25; 

zur Ausbildung eines Geschütz
meisters heranzuziehen 425 25fr 

s to c k , stokmBaumstamm, auch 
Baum überhaupt, z. B. 909 31, 
94 6 31, 10 17 28, 102 0 2 7 ,103 9 25, 
1041 20; stock i. S. v. Baumarten 
1014 17; stock z. S. v. Opferstock 
812 9

s tö r e n  v im Hause des Kunden 
arbeiten 729 14; dazu: stör/7 3 4  
24; vgl. 714 33

s to ß  m l .  (meist pl.) Streitigkei
ten, Raufhändel, z. B. YV5 25, 
199f, 253f, 260 6 ,266 2 , 323 26fr, 

325 3 , 580 1 9 ,583f, 741 2 9 ,780f, 
788 20, 855 2if, 877 11, 1051 14, 

1078 I4f, 1082 20; 2. Grenze, 
Grenzabschnitt (vgl. anstoßj 
1016f

s to ß e n  v 1. i. S. v. körperlicher 
Gewaltanwendung s. schlagen; 
2. umstritten sein (betr. Urteile) 
6414,83719fr, 105137; vgl. gesto
ßen 837 23

s tö ß ig  adi. 1. uneins, z. B. 20010, 

26719,271 1 3 ,5 5 6 14,558 n ,669  
37, 788 21, 104 5 26; 2. um-, be
stritten, z. B. 74 21, 166f, 271 9, 
583 26fr, 855 2 5 ,1076 31

s tö u c k e n  v, darvon st. weg
scheuchen (vgl. Id. 10,1565f), da
von abbringen (sonst dafür meist 
abmahnen) 467 34

s trä n g  m, st. seilen: StückSeil; 
zwölf strängen seilen lang: als 
Längenangabe (vgl. Dalcher, FT 
149) 839 26; halber sträng seilen 
(zur minimalen Ausrüstung des 
Fischers gehörend) 839 33

Straß  /  an fryer offener straß u. 
ä., betr. Austragung von Rechts
geschäften 2517fr, 584 24,93311; 
vgl. noch 187 31; 5. im übrigen un
ter Wege, Straßen

s trä s ß  ro d e l ,  Straßenrodelm 1. 
rechtliche Bestimmungen betr. 
Warentransport a u f bestimmten 
Straßen 631 9ff, 740 2; 2. Auf
zeichnung von Wegen und Weg
rechten 655ff, 925 8fr

straw , strauw n Stroh; Verbot, 
Einschränkung des Verkaufs 
nach auswärts 7 88 30 ,868 31,967 
20, 977 2, 1003 32

s t r e ü e ,  ströüwi f  Streue 658 14, 
67010,680f, 825 35 ,923 34r, 926f, 
967 19, 977 2, 979 35, 1003 30fr,
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1100 28, 1115 4 , 1128 22fr; herbst 
streüi 916 5; streüwj weid 1030 
12fr, streüwj weidlin 1026f, 1029 
io

s tr ic k  zum Gebrauch des Scharf
richters 339 3fr

s tr ö ffe n  v (einem Schwein) die 
Borsten entfernen 838 33

S tu b en  k n e c h t m Verwalter ei
ner (gemeindeeigenen) Trinkstu
be 954f

S tu b en  m e is te r  m Mitglied der 
Aufsichtsbehörde über diese 
Trinkstube 954f

«S tu b en rech t»  n die Satzungen 
dieser Trinkstube 954f

s tu c k , stuk, stükki, Stück n 1. 
Stück Land, Grundstück, z. B. 
11131 (ygl. 111 29), 878 25ff, 983 
1 7 ,102113; 2. betr. Bäume 1032f, 
1037 4fr; 3. Geschütz 340 9 (JVbrt- 
laut: sol man 2 stuck ins züghuß 
giesen lassen und bulffer kauf- 
fen), 425 23, 455 28, 457 13 ; 4. 
Einheit bei der Berechnung von 
Naturalzinsen 6127r, 117 3ir, 128 
13fr, 813 2 8 ,905 2 2 ,93 6 27fr, stuk 
cinses 117 33; 5. stuck geltz, 
stuck geltes, stuckgeltz u. ^ '.R e
cheneinheit fü r  Einkünfte (vgl. 
gelt 2) 27,132 lr, 23818f, 251 i7f, 

936f; 6. das best stuck s. best
s tu  d ( t) m/n Stütze, Pfosten, Pfei- 

ler 910 1 1 ,1020f
s tu d e n  f  Staude lOOlff, 1010 29; 

kollektiv: Staudengehölz 5 1 34
S tu d e n te n  1113 10, 1127 32 

s tu m m e : Ausschluß vom Wahl
recht 603 24

S tu p fen , mupfen v (jemanden) 
anstoßen 467 14

s tü r, steüren n Steuer: an Habs
burg 25ff, 122ff, 125 11, 209 6, 
232 15, 555 17, 934 19; Herbst
steuer in Zug 15, 231 14; zugeri- 
sche Steuer fü r  usburger 89 28fr,

Steuerbriefvon Ägeri 936f; Strei
tigkeiten, Forderungen 4 ,31f, 68 
9, 148 26fr, 153 22, 228 15, 347f, 
5551T, 842 1 7 ,903 7 ,953 12fr, 956 
2fr, 1078 15; VerpfändungvonSt., 
Steuerpfänder 14f, 22, 89 6fr, 

133f, 209 8, 231ff, 236 3, 236 20 

(Pfand, nicht Lehen), 236 27; 

Kauf/Verkauf von St., z. B. 19, 
236f, 921 15; Besteuerung von 
Klostergütern 25; kirchliche St. 
1133 9r, Befreiung, Freiheit von 
St. 29, 209 6, 232 22, 956 4; Ge
samtsteuer fü r  ein ganzes Dorf 
903 9; Umlage a u f einzelne 
Haushofstätten 1033 16; Steuer
fu ß  1040 12; gesaste stür unver
änderliche Steuersumme 23; s t  
i. S. eines zusammengesteuerten 
Betrages fü r  einen bestimmten 
Zweck 1007 14fr, 1103 17, 1114 
2 0 ,1134 35; stür prägnant i. S. v. 
Steuerkreis 146f, 665 32f, 788f; 
stür und brüch, steüren und 
bräuche u. ä., «Steuer und 
Brauch» 72 38, 316 27, 351 10, 
556f,668 lff, 67125,907 3 ,923 21, 

104 9 35, 1078 2 9 ,1137 22; Streit, 
Beschwerden 140 19, 146f, 666 
4fr, 829 3fr, Abgeltung durch jähr
lichen festen Zins 99 13; Gülten 
für stür und für brüch s. gült/2 ;  
s. a. gült f 2  (Besteuerung), steur 
rodell, vogtstür

s tü r b r ie f f  155 30, 936f 
s tü re n ,  steühren v 1. mit A kku

sativ der Person: besteuern 855 
11; 2  stüren und brüchen: stür 
und brüch (s. stür} entrichten 
349 6, 842 37, 936 38; ähnlich: 
verstüren und verbrachen 936 
24, vgl. 1078 28; der ehrbarkeit 
steühren ihr Anerkennung zol
len 483 30

s tü rg e ld t  157 14fr 
s tü rm e y e r  m herrschaftlicher

Steuereinzieher 147 20 
s u b s id iu m  caritativum n Abga

be vom Pfrundeinkommen fü r  
außergewöhnliche Bedürfnisse 
der Kirche 360f

su h l f  Säule i. S. v. Schand-, Mar
terpfahl (vgl. Id. 7,793) 339 18

S ü h n e s t i f tu n g  859 17 

s u m e rn u tz  m Ertrag des Viehs
im Sommer 493 20 

su m e rw e g  m Weg, der den Som
mer über benützt wird 656 31 

s ü m  m e r i g f  prägnant: Möglich
keit, das Vieh sommers weiden 
zu lassen 999 16; s. a. kuh some- 
rang

s u m  s a 1 fVersäumnis (der Arbeit) 
177 20, 256 I6f, dazu: sumseilig 
adi. 177 21

s u n d e r  einzeln, privat 936 22 

s u n d e r u n g /  Vorbehalt 76 29 

s u n n g ic h te ,  sungicht f  Sonn
wende 158 23, 203 4, 1079 20

S u p p e : Spende an Kirchweihe 
154 7; Morgensuppe: Ausnahme 
vom Beköstigungsverbot vor der 
Landsgemeinde 368 5ff

s u s t , suust f  Lager-, Einstellhalle 
fü r  Durchgangsverkehr 197 9fr, 
213f, 572f, 737ff, 74411,824 29fr; 
dazu: sustgeldt, Sustgebühr 
512i\ sustmeister, suust m. 573 
2fr, 738f; Sustleute 744 12; sust- 
und ambleüth 572 36 

s ü w e n w e r c k h «  schweinisches 
Benehmen (als «Qualifikation» 
fü r  die Charge des pannermei- 
sters im Großen Rat) 763 29 

s. v., salva venia etwa: mit Ver
laub, z. B. 49 9 37, 501 4, 504 5, 

536 lfr, 549 13fr, 689 6 , 1106 30 

sw in  5. Schwein
s w in p h e n n in g  m Geldzins an

stelle einer Abgabe an Schwei
nen, oder aber: Abgabe fü r  die 
Eichelmast von Schweinen (vgl.
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QSG15,2 ,292)13,11135,1226 
syde s. seide
s y d te n g w e e r  s. Seitengewehr 
s y l lh e r r  m Zürcher Ratsherr, der

den Sihlwald unter sich hat 1125 
22

sy n n e  s. siny

T

s. auch D

ta f e rn , taffem f  Taverne, herr
schaftlichem Recht unterstehen
de Gastwirtschaft 63 2 2 ,1046 39; 

s. a. Wirtshaus
ta ffe l betr. Brotpreise s. brod 
tag  m: Verhandlung(stag);\aggQ-

ben einen Gerichtstag ansetzen 
72 io, 1049 5; ze tagen komen 
119 2ifr, offner tag (vgl. rechts
tag) 29 5 25fr, 321 li, 331 6ff, 888 
2 6 ,986 37; tag betr. Vergleichsver
handlung 904 8 , 1055 15; früntli- 
cher tag 148 31,650 l; gütlicher 
tag 673 9

tag  d in g , tadig, thäding, tegli- 
g(e) f/n  Unterhandlung, Vermitt
lung, Vergleich 205f, 270 18; 

Handel, Auseinandersetzung 
163 7 ,262 17, dazu: tegdingen v 
vereinbaren 204 24; 5. a. verthä- 
dingen

tä g e n  s. degen
tag  g e ld  s. am pt 1 (Entlohnung) 
ta g le is te n  v teilnehmen an ta

gen (Zusammenkünften, Ver
handlungen) 556 l i  fr, dazu: tag- 
leistung/z. S. v. 7hg5öZzwzzg381 
3 5 ,393 20; betr. Zusammenkünf
te in Schiedsverfahren 386 3 ,398
1 6 ,405ff, 409 17fr 

ta g lo (h )n  m: Ersatz durch Ge
genpartei bei Gericht 333 3 4 ,775 
lfr, t. von Amtspersonen, Rich
tern s. ampt 1 (Entlohnung); Ver

gütung an die Wahlgemeinde: 
Landvögte in den gemeineidge
nössischen Vogteien 381 12, 383 
I2ff, ähnlich bei Einbürgerungen 
884 29; Genossen, die sich nicht 
an Arbeiten am genossenschaft
lichen Gut beteiligen, wird ein t. 
abgefordert 1004 3

ta g s a tz u n g  (dag-)/1 4 5  12, 214 
12,230 2 5 ,37312ff, 3813 5 ,399 20, 

516f, 605 17, 95 7 23, 990 28; in 
schiedsgerichtlicher Funktion, z. 
B. 400 3fr, Nichtigerklärung eines 
Spruchs 400 33fr, Beschickung 
33, 35, 391ff, 40 9 35; irreguläre 
Beschickung durch städtische 
nebentgsanndte 411 15, 419f; 
Instruktion 38, 378 22; A us
schluß von Boten aus dem äuße
ren A m t 794 12; tagsatzungs ab- 
scheid s. abscheid 2; s. a. ja(h)r- 
rechnung

ta g ü r t t e n  /  Wirtshausbesuch 
während des Tages U l f ,  s. a. ür- 
te

ta g w a n , tagwen m (Fron)Arbeit 
von einem Tag 1316,904 2 4 ,1020 
35

ta g w a n p h e n n i(n )g  m Geld
abgabe anstelle von Frondienst 
13, 117f, 122 10

ta l-  5. thal
ta n n e n ,  dan(n)en z. B. 491 10, 

638f, 642f, 91911,92414ff, 1032f, 
1037 4fT, häufig in Grenzbe
schreibungen, s. Grenzen; dazu: 
tannli, tenly 642f, 646 16, 1014 
34; wißtannen 642 31, 1014 21fr, 

1020 28; Tannenzweigbüschel als 
Zeichen fü r  Getränkeausschank 
durch Private 818 10; s. a. sag- 
baum

ta n ( t ) z e n ,  dantzen v; Verbote, 
Einschränkungen 463 12 ff, 469 
12fr, 4717,480ff, 487f, 4961,579 
11,699 20fr, 7 53f, 970 9 ,977 9 ,984

5, 1105 28; Kompetenz 34, 395 
i8fr

ta u f b u c h  621 26

ta u fz e d e l als Ausweis betr. A l
ter 616 6, 621 24

ta u s c h  (5. a. concambium), da
zu: thuschhandtlungen, thau- 
schen, verdauschen, ertuschen: 
ausgewählte frühe Belege fü r  
Tauschgeschäfte 4, 6, 44ff, 50; 
rechtliche Bestimmungen 757 28, 

77 8 28, 78 9 8, 86 9 4, 87 3 30, 892 
lfr, 897f, 947 i3fr, 965 1 0 ,970 23, 

976 16, 1001 20ff, 1053 34, 1063 
21, 1065 7 , 1130 4fr, tauschbrief 
899 26fr, gegentausch 1115 7

ta x  m Taxe: Kanzlei%9136;,für Er
neuerung des Bürgerrechts 884 
14; schreib- und sigel taxen 790 
3; tax i. S. v. auflag 432 35; i. S. v. 
amtlich festgesetztem Preis 713f, 
730 32; kirchliche Taxen 358ff

te g d in g e n , teglig(e) s. tagding 
t e i l ( - .  . .) 5. theil(-. . .) ;  s. a. zu

sammen teilen
te n e r i  v (passiv): (eine Abgabe) 

schuldig sein 111 33f

te n ly  s. tannen
te n t i r e n  v versuchen 786 25 

te s ta m  e n t  (s. a. gmächt) 134 1,

987 1; Errichtung 180 25, 186ff, 
413f, 554 12fr, 778 31; Bestäti
gung 462 14; Besiegelung 554 32; 

WiderrufYfö 9fr, offnung, offnen 
187ff; Vollstreckung 11, 117 10; 

Ausnahme vom Rechtfreien A b
zugs fü r  testamentarisch ver
machte Güter 51414; gerichtliche 
Zuständigkeit 43 6 23; Auseinan
dersetzung um Gültigkeit 19133fr 

te s ta to r  m, testatrix fw e r  ein Te
stament errichtet 554 16 

Teuerung, theürung, theüre,
düre zyt u. ä. 165 9, 50 3 32, 5 10
10, 7 17 29, 7 19f, 778 3, 896 24 

th ä d in g  5. tagding
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th a ld o c h te r  /Tochter eines voll
berechtigten Angehörigen einer 
Talschaft (betr. Ägeri) 943f; Er
werb dieser Stellung durch Ein
heirat 944 l, 948 13

th a le r , taller m Münzsorte 497f, 
501 17, 526ff, 532ff, 714 7, 754 
i4ff, 800 7 ff, 945 3ifr, Cronthaler, 
Kr- 533f, 540 29,543f, 7617; key
serliche th. 536 22; reichs-th. 
520 12, 537 iff, 540 33, 544 io; 
(Chur)bayerische th. 536f, 540 
31,544 8; (alte) Französische th. 
533f, 537 12 (oder Luis-Blanc), 
540 30, 544 7; Species th. 533f, 
540 3 3 ,544 io; Loistaller 732 3i; 

neüe th. 983 32; halbe Taler 526 
8; Bayerische halbe th. 537 17

th a lg rä c h t ig k e i t ,  thalrechtig- 
keit s. gerechtigkeit

ta lk ä s  s. käß
th a lm a n n  m, pl. thallüt, thal- 

leuth: vollberechtigter A  ngehöri- 
ger einer Talschaft (betr. Ägeri) 
42 2 2 3 ,43 1 3, 933ff, 939ff, 964f, 
979 30, 106 0 32; usserwohnen- 
der thalmann 949 4

th a l r e c h t  n Rechtsstellung eines 
Angehörigen einer Talschaft 
(betr. Ägeri); meist thalrechtig- 
keit (thal[ge]rechtigkeit): s. ge
rechtigkeit (zur Form thalrech- 
tigkeit vgl. Id. 6,314); thal- und 
gmeindtrecht 94915fr, gmeindt- 
und thalrecht 950 21

T a ls ta tu te n  (betr. Ägeri) 22, 
943ff

ta lz e c h e n d e n  zw 47 14 

t ( h ) e i lb r i e f  m Urkunde über ei
ne Teilung 89 9 26ff, 982 2 5 ,1104 3 

th e i l ig  s. t(h)eilung 2 
te i l  lo h n  m Abgabe bei Teilung

eines Vermögens 789f 
Teil nahm  ep fl ich t bei Gerichts

versammlungen 63 14fr, 72 3ff,

836 3iff, 1045 14fr, an Gemeinde

versammlungen 35, 366f, 969 36 

t(h )  e ilu n g  l .f :  Teilung einzelner
Güter (s. a. erbtheilung) 129 7ff, 

791 20, 878ff, 947 i4ff, 1118 21, 

vgl. 1092f; gefährliche (betrüge
rische) theilungen 1000 6fr, Tei
lung des Gutes einer Gemeinde, 
Genossenschaft 680 2 ,826ff, 833 
26, 1082 14fr, Verbot, sie zu bean
tragen 635 7, 981 24ff, 988f, vgl. 
977 6; 2. (auch theilig, deilig u. 
ä.) von Personen (subst./prädi- 
katives adi.): Teilhaber/teilha- 
bend an (ursprünglich) zusam
mengehörendem Besitz (vgl. ge
teilt 878 3,1052 31,10812,1084 
25, 1086ff, 1090 2fr, 1092f, 
1117ff, 112318; von Gütern: dei- 
lung haben (gegen...): (mit an
dern Gütern zusammen) einen 
ursprünglich zusammengehören
den Besitz ausmachen 1082 26; 

ähnlich: deillig sein 10813
thuollen f  Vertiefung, Mulde 

35421
thuon v verhüllend für: Ge

schlechtsverkehr haben (vgl. Id. 
13,306) 172 23f

th u rm , thum  m 1. als Ort des 
Gefängnisses: oft, z. B. 280 24, 

315f, 375 11, 376ff, 381 2fr, 423 
33, 444 i3? 456 30,467ff, 607f; in 
den th. legen 74 4 , 265 2 , 105 lf; 
in th. furen 377 25; im th. ligen 
184 6; im th. buössen u. ä. Y16 6, 

179 39, 381 2 1 ,431 2 5 ,434 25; in 
th. zu wasser und brodt 318 6; 
betr. Schwerverbrecher 337f, 
342f, 345f; die thüm  süberen 
339 38; Kostenfür das Eintürmen 
376 20 ,418 17fr, dazu: tüm en v in 
den Turm legen 627 11; einthür- 
mung 434 20, 715 38; 2  als Ort 
des Archivs 319f, 338 1, 343 33, 
346 2 7 ,5512; 3. der tum  ze Bar
ro (Baar) 25, 128 40

t i s c h la c h e n  nTischlaken955itt 
t i s c h m a c h e r  725f 
10 c h  t e r : «Töchter» = Nonnen ei

nes unterstellten Frauenklosters 
96 19; tochter der kilchen s. Fi
lialkirche

T o d ess tra fe , am leben strafen 
38, 149f, 280 2, 432 19, 460 19; 

verschiedene Arten 337 30, 339 
7fF, 34 3 23fr, s. a. rad, schwert

to d s c h la g , thotschlag 225 3, 

255 l i f ,  266f, 303 5 ,313  2 ,334ff, 
347 19, 780 14, 859 17; Unter
scheidung ehrlich/unehrlich 
336 9

to d tb e t t :  Festsetzung eines M a
ximums fü r  Vermächtnisse au f 
dem t. 880 7

to p p e l m Einsatz des Schützen 
fü r  eine bestimmte Anzahl 
Schüsse 897 10

to r ff-  s. dorff-
T orw äch ter s. Wächter 
T o ten b ü ch er  von Frauenthal 8 
T ö tu n g  Rechtloser 221 10, vgl.

255 9
t r a n s i tw a h r e n  572 37; vgl. tran

sit gut 719 31; ähnlich: Durchzug 
von Hausrat 574 6; vgl. vieh 
(Durchfuhr)

t r a tz e n  v reizen, necken, erzür
nen 454 16

tr e ib ,  Treibrecht, treibs gerech
tigkeit s. trib

tr e m m e l, trämel m Holzstück, 
-balken 691 12, 931 19

t r e n g e n  v (von etwas) mit Ge
walt wegdrängen (vgl. dringen) 
1057 15fr

tre n k w e g , trenchweg m Weg, 
a u f dem das Vieh zur Tränke ge
führt wird 656f, 660 15, 662 32, 
vgl. 663 28

t r ib ,  treib, treyb m das Treiben 
des Viehs a u f eine bestimmte 
Weide (insbesondere: eine All-
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mend) 668ff, 673 3 0 ,67512fr, 677 
8, 680 31; prägnant i. S. der Be
rechtigung dazu 672 22fr, 676f, 
679 2 5 ,998 3 5 ,1023 24ff, vgl. 993 
14fr, Treibordnung, -brief 67 lf; 
treyb prägnant etwa i. S. v. Treib
ordnung 1019 33; ähnlich: auff- 
treib 676 6, 868 13; i. S. der Be
rechtigung 675 19; auff und an- 
treib (i. S. der Berechtigung) 675 
4; treibs gerechtigkeit 678 I7ff

t r ib u n a l  n, betr. Vergehen in Sa
chen Pensionen 433 8fr

t r ie c h te n  g a rn , driechtengam 
n Netz, das im «Triechter», d. h. 
in der Tiefe des Sees verwendet 
wird (Dalcher, FT 72,134ff) 745f

tr in c k g s c h ir  n 955 12fr
tr in g e n  s. dringen
T rinken : obrigkeitliche Rege

lung 467f; s. a. trunkenheit 
t r is c h e n  m a l nM ahl, bei wel

chem Treuschen (Aalquappen) 
gegessen werden 770 28

t r i t ic u m  n Weizen(s. a. weitzen) 
48ff, 54f, 7 1 1 5 ,119f

tro g g e n  v Tarock spielen 472 3, 

754 37
t r ö le n ,  tröhlen v durch uner

laubte Machenschaften ein A m t 
(o. ä.) zu gewinnen suchen 323 
lfr, 380 4 , 383 i7ff, 42lf, 429 I9ff, 

432 7ff, 446ff, 579 li, 603ff, 703f, 
1108f; in Gerichtssachen 451 io, 
612 33fr, betr. Ifründen 614 5fr, 

619 17fr, 627 13fr, dazu: tröler, z. 
B. 432 3 1 ,450 3 8 ,610f; tröllerey, 
z. B. 603 8; trölungen703 37; trö- 
lereyen von außen hero (Pen
sionszahlungen) 423 4; tröl- 
werck 449ff, 610 3$, 612 30, 704 
6; thröll werch betr. Aufnahme 
ins Genossenrecht 1022 3 3 ,1092 
8fr, ähnlich: ußgeben, ausgeben 
314 2 4 ,604ff, 610 7 ,613 29 ,619 4; 

die stimmen des Volkes erkau

fen 43 2 39; erthrölen v (Be
schlüsse) durch trölen zustande
bringen 1098 25

t r o s tu n g  f  Bürgschaft, Sicher
stellung; auch thröstung, dazu: 
vertrostung, trösten, vert(h)rö- 
sten u. ä.:l. einzelne Ausdrücke: 
tr. gäben 170f, 2671,277 3 2 ,324 
12; stellen 774 20; (ufl)nemmen 
170 2 2 ,266 2 ,2T132; (jemanden) 
in t. nem en 161 24, 169 28fr, 176 
2 9 ,25811,323f, 5581 2 ,105915; t. 
zumuoten 780 36; (nit) haben 
1 4 6 2 1 ,1508,169f, 25 4 1 5 ,2 6 7 3 , 

774 20, 783 35; (nit) finden 781 
lfr, nit trösten wollen, nit tro
stung gäben wollen 144 2 0 ,172 
3 9 ,255 lr, 325 7; t. versegen 173 
1, 253 i8f, 272 9, 306 29, 321 13; 

halten 170 11, 174 10, 277 32; 

(nit) hinder der t. sin 174 30 ,254 
27; t. brechen 173 7fr, 178 13, 

253f, 272 8fr, 28 1 2 8 ,321 12fr, 876 
2or (vgl. fridbruch); ufflösen 174 
28; ablassen 770 7; 2. t. im Z u
sammenhang mit rechtlichen 
Verfahren: t. zu dem rechten, 
das recht vertrösten (u. ä., auch 
ohne nähere Kennzeichnung): 
Sicherheit dafür (leisten), sich ei
nem rechtlichen Verfahren zu 
stellen 144 19, 169ff, 172ff, 182 
3 7 ,1856,193 3 ,253ff, 31316,325 
4fr, 340 30, 692 33, 787f, 888 10, 

1011 27, 1045 10, vgl. 942 3 i; 

Stellvertretung fü r  andere Y14 
23fr, 254 22fr, betr. Totschlag 336 
lfr, uneingestandene Ehe 181 25, 
261 15; bewisung 178f, 261 5; 
umstrittene Urteile (Minderheit 
tröstet Mehrheit) 167 23; tro
stung des Klägers gegenüber 
dem Beklagten 879f, 1052 35; 3.
t. betr. Ausstände, Verbindlich
keiten u. ä. (bisweilen i. S. einer 
effektiv erlegten Kaution, so

deutlich 1127 36): betr. Schulden 
74 3, 177 29, 560f, 879 9, 105lf; 
geschuldete Bußen 182 2 9 ,260 9, 

558 3; Leistung von Abgaben fü r  
eine Gemeinschaft 934f; erstei
gerten zähenden (vertrösten  
813 9fr, Instandhaltung des In 
ventars einer gemeindeeigenen 
Trinkstube 954 18; Instandhal
tung eines Leibgedinges 585 4fr, 

Abgaben bei Erwerb des Bürger
rechts 58126; Mindestvermögen, 
fü r  Zuziehende (vgl. kaution, 
Vermögensnachweis) 882 26 ff, 

1085 17, 1117 21, 1127 36; Käufe 
85126

T ro tte  93 21

tru c k e  f  Schachtel 1Y1 3; s. a. 
dorffdruckhe

tr ü l l e n  vdrillen, exerzieren#)!5 

t r u m m e n  v trommeln (im Rah
men nächtlichen Treibens) 700
lOff, 984 21

t r u n k e n h e i t :  betr. Gemeinde
versammlungen 371 18, 383 3, 

422 30 ,431  10,450 3 3 ,617 2 6 ,622 
10, 626 22, 697 22ff, 703 21fr, Ge
richtssitzungen 441 27, 703 21, 

774 3lfr, Verbot, Bestrafung 
schwerer t. 315 5, 467 24, 782 7; 

Verkauf von Gütern im Zustand 
dert. 1093 12,1129 31

trü w  f, sin t. geben sein Wort ge
ben, versprechen 260 24

T s c h u r r im u r r i  m unruhiger 
Mensch; als Übername 793 28

tu b e n  f  Taube 910 34

tu  b i und freveni s. diebstahl
(und fräffne)

tuoch, duoch: betr. Zoll, Umgeld 
737 ff, 740f, 939 6; thuoch lütt 743 
24; tuchschärer 722 2fr, 733ff, 
922 28; vgl. der gewand ver- 
schnidet 738 15

tü f fe l m Teufel, in Beschimp
fungsformeln 278 17, 324 24
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Türen und Fenster geschlossen, 
bei Sitzungen des Malefizgerich
tes 337 24, 342 i7f, 345 34fr

tü r l i (n )  n Gittertüre, wo ein 
Zaun einen Weg kreuzt 656f, 659 
3 8 ,66219,6671 4 ,8 3 0 I9ff, 962 34, 

1010 23fr, 5. a. gatter
tu r n , tüm en s. thurm 1 
tw in g , zwing m Gebots- und

Zwangsgewalt: 1 .1. allein 63 23, 

23 5 25, 83 6 8; richten ab dem 
twing 1076 17; im Übergang zu 
territorialer Bedeutung 101016fr, 

territorial, etwa: Gemeindege
biet, z. B. 630 6ff, 787 12, 840 17, 

853ff, 858 37,860 7fr, 864 25fr, 869 
7, 872 17, 874 1, 876ff, 900 i8ff, 
906 9, 908 30; mitunter: Perso
nenverband, Genossenschaft der 
im Bereich eines t. Ansässigen, 
z.B. 855 3ff, 859 6ff, 878 5fr, 2  in 
der Fügung t. und bann (auch: 
getwing, tzwing, bann pl. benn) 
Gebots- und Zwangsgewalt, 
Kompetenzbereich des Vogts 
oder Niedergerichtsherm 8, 12, 
14f, 2 2 ,28ff, 63 1 2 ,72 12, 129 25, 
845 35, 904 22, 932 28, 1010 15, 

1012 2 8 ,1024 24; zusammen mit 
gericht (Gerichtskompetenz) ge
nannt, z.B. 51f, 122ff, 136 30, 

146 36, 350f, 807 38, 82 9 28, 844 
32, 851 13, 85 3 9, 900f, 905 7, 

1048f, 1053f, 1058 8, 1075 9ff, 

1077 3; im Uebergang zu territo
rialer Bedeutung 932 2 9 ,1075 10 
22; territorial 29, 65 12, 225 5; 

ähnlich: zwing und zwang 242 
21

tw in g e n , zwingen v mit 
Zwangsgewalt zu etwas veran
lassen 63 3 1 ,72  2 0 ,1011 1 1 ,1052 
5; s. a. fürtwingen

t w i n  g g n o s s e n  m die Genossen, 
die in einem bestimmten twing 
(Gerichtsherrschaft) ansässig

sind 900 22f
tw in g h e r r  m Inhaber des twing, 

Gerichtsherr 900 20ff, 1012 3f
tw in g h ö r ig  in einen (bestimm

ten) twing (Gerichtsherrschaft) 
gehörend 251 13, 836f

tw in g ro d e l 900 34 
tw in g s a tz  m Versammlung der

Genossen eines twing (Gerichts
herrschaft) 900 19

U

ü b e ra l  adv. im Ganzen 772f 
Ü berfahren , Überschreiten

fremder Grundstücke 182 8 ,260 2 

ü b e r f a ll ,  uberfall, uberval m 1.
(übertragen:) Belastung 7 7 0  29; 

2. s. uffal
ü b e rg a n  v, betr. velder, etwa:

übermäßig besetzt sein 962 16 

ü b e rg e n o ß  m Mann höheren
Standes 837 28

ü b e rg r a b e n  v beim Ausheben 
von Gräben fremden Grundbe
sitz verletzen 778 37

ü b e rh a g e n v  beim Errichten von 
Zäunen fremden Grundbesitz 
verletzen 778 37; s. a. überzünen 

ü b e rh ö r ig  ungehorsam 64 21,

1052 5
u b e r la u f f  m übermäßige Nut

zung (von genossenschaftlichem 
Besitz) 1031 26, 1034 37

ü b e r l  au  ff en , -louffenv/. tran
sitiv: überfallen Y16 3fr, 325 16; 
schwächer: (jemandem) mit Be
suchen, Bitten lästig fallen  615 
10, 620 25; 2. intransitiv: sich 
übergeben, erbrechen 782 8, 975 
9, vgl. 184 4

ü b e rm ä rk h e n  v beim Anbrin
gen von Marksteinen, Grenzzei
chenfremden Grundbesitz verlet
zen 778 37

Ü bernahm e zugerischerRechts
setzungen durch andere 185f, 
881 9ff

ü b e rn e m m e n  v übervorteilen, 
überlisten 798 31

ü b e r n u tz e n  vim  Übermaß nut
zen 1000 39

u b e r s c h la c h e n ,  über schla- 
chen v 1. überschlagen, berech
nen 1061 13; 2. übervorteilen 
317 9

ü b e rs c h w a a l ,  schwahlm Über
flutung, (übertragen:) Überfluß 
520 22, 522 24, 526 23, 5371 

ü b e rs c h w e n c h ig  überfließend 
961 34

ü b e r s e tz e n ,  Übersetzung s. 
Bau(wesen)

ü b  e r s i tz e n  v(ein Gut) über eine 
bestimmte Zeit hinaus inneha
ben (und damit eine Verbindlich
keitversäumen) 13 5; in der ähn
lichen Bestimmung 104 9 39 ist 
jar und tag wohl nicht adverbiel- 
ler Akkusativ, sondern Objekt, 
also übersitzen: verstreichen 
lassen, versäumen

ü b e r th r ü n n ig  zur Last fallend  
414 20

ü b e rw e is e n v  (jemanden) über
führen 694 11

Ü b e rz ü g e n  v (jemanden) über
führen 606 37

ü b e rz ü n e n ,  überzünem en v 
beim Errichten von Zäunen frem
den Grundbesitz verletzen 186 
6ff, 778 37; s. a. überhagen

ü b e rz y l le n v  über ein «Ziel», ei
ne Grenze hinweggehen, sie miß
achten 186 10

u f - /u f f -  s. a. auf-/auff- 
u ffb u n d y , zu uffbinden i.S.v.

unvermittelt in Zorn geraten (vgl. 
Id. 4,1347) 764 7

u ffa l, uffahl, auffahl m, ähnlich: 
uberfall, uberval(l) m Konkurs
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462 17, 567ff, 757 3 i; Verfahren 
567ff; Ä«/569f, 875 18; Rufzettel
569 15; Präsenzpflicht des Falli
ten 56 8 29; TenuevorschriftenlM 
27fr, Entschädigung der beteilig
ten Amtspersonen 567f, 875 I3ff, 

89 7 37; Rangfolge der einzelnen 
Ansprüche 4 15 27ff, 568 19 ,570f, 
741 li; beim Schuldner nicht be- 
händigte Pfänder 294 19fr, Stel
lung Auswärtiger 27 6 28ff, 297 
19fr, 319 8; Werte, die an Kirchen 

fallen  109 34; Privilegierung der 
Güter von Kirchen und des Spi
tals 567 24; an Kirchen geschul
dete Zinsen 568 io; Verlustzinsen
570 16; Zugrecht 110 2, 571 16, 

689 24ff, 849 2 2 ,878 io, 929f, 949 
io, 958 29, 966 20f, 1100 35; Ge
richtskompetenz 778 38; Vermei
dung von Konkursen durch Ver
mittlung der Obrigkeit 562 5; da
zu: auffahlskösten 949 12; auf- 
fahls nöthe 1129 21; uffahlß 
rechnung 875 14; uffahlstag m 
Zusammenrufung der Gläubiger 
in Konkursverfahren 419 11

u ffe n  v förderen, mehren 580 1 

u f  f  g e b e n  v (ein zu veräußerndes
Gut dem Richter) übertragen 
251 liff, 29124; dazu: uffgebung 
291 27

u ff la s s e n  v etwa: bekanntgeben 
333 7, 335 lff

u ffm a c h e n  v von Holz: spalten, 
aufschichten 1040 4f

u ffn ä m e n n , aufnemen n was 
uff (und angenom m en, zum 
Beschluß erhoben ist 981 31,989 
5

u ff ry te n  s. lantvogt 2 
u f f sa tz , aufsatz m Verordnung,

Verfügung 629 3 2 ,856 7 ,1045 29; 

schriftlich formulierte Vorlage zu 
einer Verordnung 603 9ff

u fsc h la g  m, betr. Frauengut:Si

cherstellung 563 5; dazu: u ff- 
s c h la g b r ie f ,  Aufschlagbrief 495 
7 fr, 55121,5 62 f; u ff sc h la g  d e r g e -  
r ic h te n :  Einstellung, Stillstand 
der Gerichtstätigkeit 419 10, 

44024
u f f s c h l a g e n ,  u f s c h la c h e n  v, 

betr. Frauengut: sicherstellen 551 
20; betr. g e r ic h t:  vertagen (vgl. 
Id. 9,369) 560 2, 773 17fr, vgl. 
Aufschlaggericht 570 12 (Wort
laut: s o w o h l v o r  o rd in a r i  a u ff- 
s c h la g -  a lß  k a u f f te n  g e r ic h t)

u f f z u o c h e n  v ein A m t antreten 
955 19

u f f z u g  m Verzug, Verzögerung}.^! 
22

U hrm acher  733 11 

u m b f r a g ,  u m f r a g / ( s .  a. a n fra g ,

urfrag): betr. Gerichtsversamm
lung 337 3, 344 36, 347 5; Stadt- 
und Amtrat 424 1, 444 23; 

Lands-, libellmäßige Gemein
den 431 5, 616 24, 622 8, 626 38, 

693 33, 703 24; sonstige Gemein
deversammlung 871 30; Großer 
Rat 762 31, 766 38

u m b g a n g  m Turnus, Kehrord
nung 393 11,1044 3

u m g e h e n  v betr. amtliche Funk
tion: reihum gehen 1102  6

u m  b  g e l t ,  u m g e ld ,  o h m g e lt ,  u n 

g e l t  n Verbrauchs-, Umsatz
steuer, vor allem a u f Wein und 
anderen Getränken 99 11 ,110 7, 

16813,19110,213f, 390 2 6 ,57912, 

58312,585 2 3 ,659 2i,737ff, 743f, 
896 lff, 938f, 977 11, 1112f, vgl. 
954 22fr, Tarife 738 3ff, 938f, 984 
27; E rm äßigung!^  15; Befreiung 
von der Entrichtung $A! 20ff, 873 
12, 89 6 3, 978 23, 984 29; Auftei
lung der Erträge 87315ff, 896 6fr, 
dazu: u m b g e l te r ,  u m g e ltte r ,  
o h m g e l tn e r  m Beamter, der das 
u m b g e l t  einzieht 599 6, 707 8,

71619ff, 738 12f, 743 3 2 ,896 9, vgl. 
168 I6ff

u m b lo f  m Umtriebe, Mühe 827 
26

u m b s e ß  m Umwohner, Anstö
ßer, Nachbar 856 4 

u n a b lö s s ig  unablöslich 807 9 

u n a n s p r ä h ig  nicht durch A n
sprüche anderer behelligt 639 1 

u n d e rg a h n  v hindernd in den 
Weg treten 600 24 

u n d e rg a n g  m Grenzumgang, 
-besichtigung35}. 5 ,63819,646 9, 
666f, 842 19, 847 5; güettlicher 
und fruntlicher u. 666 9flr, s. a. 
Grenzen: Umgänge; undergang 
prägnant i. S. v. Grenze 667 39 

u n d e r jä h r ig  minderjährig 616 
10, 62130

u n d e rm a rc h  f/n  Grenze, A b
grenzung 638 29, 667 39; dazu: 
underm archen v 1030 27; unter- 
m archung/1102 22 

u n d e rp f a n d  269 5, 295 9ff, 417 
4fr, 495 13, 562 9fr, 564 13, 570 7, 
777 25fr, 881ff; von Personen: u. 
sein 899 32; 5. a. Pfand 

u n d e r s c h la u f ,  unter- m Unter
kunft 547 29, 716 2, 787 2 

u n d e r s ie c h  adi. aussätzig 882 
29fr

u n d e r th ä d ig e r  m Vermittler 
387 34

u n d e r t ( h ) a n e n ,  underthonen 
der Stadt Zug, z. B. 394f, 68 8 30, 

694 7ff, 845ff, 913f, 928 34; Eid 
780f, 783f; Entlassung in die 
Freiheit (1798) 792f; Untertanen 
eidgenössischer Orte 1108 1; im 
kirchlichen Sinn (Pfarreiangehö
rige) 360f,810ff, 1133 13

u n d e r tz ie h e n  v, sichü. sich(ei- 
ner Sache) bemächtigen 196 29 

u n d e rv o g t in den städtischen
Vogteien 770ff, 817 30, 823 27, 

846 25, 863 1, 871 21, 874f, 885f,



74

888f, 895f, 899f, 913 18, 928 4fr, 

1015 lfr, Wahl%7l 9; 787
lOff, 848 7 ,888 21; Entschädigung 
fü r  die Kosten der Bekleidung 
770 13fr, Einkünfte bei besonde
ren Tätigkeiten 920 4fr, Leitung 
des niederen Gerichtes 773ff, 
787 3 6 ,81710,87217,880f, 888 31, 

892 13; Anzeigen 698 32, 774 17, 

779f, 787 19; Aufsicht in morali
schen Belangen 698 32; Verhaf
tungen 78013ff, vgl. 88811; Ifän- 
dung, Pfandverwertung 776 1, 

888 25\AusrufungvonMandaten
u. ä., kilchenruef 773 2 2 ,780 8fr, 

848f, 873 2 6 ,896 20fr, 930 4fr, Ein
sammlung von wachtgeld 702 24 

u n d e rw e ib e l 341f, 34 5 27fr, 620
2fr, 64712,688 27 ,715 33; des Gro
ßen Rates 768f

u n d e rz u g  m etwa: Stützgebälk
840 26

u n e h e lic h  1. unehelich Gebore
ne: Sorgepflicht der Mutter 415 
7fr, Erbrecht 65 8 ,18012fr (180 23 

lies nebent der ehe), 414 27ff, 

683 15fr, 838 20, 878 17; Aus
schluß vom Dorfrecht 99815; Er
werb des Bürgerrechts, Genos
senrechts 581 27, 867 19fr; Ablö
sung der unehelichen Geburt 
durch Zahlung 683 19, 867 25; 2. 
uneheliches Haus 825 21 (vgl. die 
dortige Erklärung)

u n e h r l ic h  i. S. v. unehelich 
1094 14

u n e n tp r e s te n ,  unentbrosten 
unangefochten 244 5 , 1021 5

u n fa l m Schaden, Unheil 468 10
u n fry d e n  33615

u n fu e g , unfug 72 7, 728 21, 977
29, 1049 3; ähnlich: sich unge- 
bürlich haltten 157 37; ohn- 
anständige ungebühren u. ä. 
627 lfr, ein unreins laben haben 
692 25; s. a. Ruhestörung nächtli

che, unrath
u n g e a rg u ie r t  s. arguieren 
u n g e d is p u t i e r t  s. disputieren 
u n g e fe c h t adi., u. bliben unan

gefochten bleiben, bei Selbsthilfe 
(s. a. d.) 17618

u n g e h o rs a m , uhngehorsam 
(substantiviertes) adi. 171 32fr, 

395 13fr, 397 12, 4 4 0 18, 460 20

u n g e h o rs a m (m )e , -sami/T/zz- 
gehorsam: betr. Obrigkeit, Vor
schriften 451 35, 597 16, 83 0 24, 

1027 3 6 ,1045 9, vgl. 228 6 , 1068 
33; betr. Eltern 553 23

u n g e lt  s. umbgelt 
u n g e n o ß , ungenössin M ann/

Frau, der/die einem andern 
Herrn angehört: e (Ehe) m it ei
ner ungenössin 0. ä. 64 3 ,73 20, 

839 7, vgl. 10501 2 ,10521 8 ,1065 
23; einen ungenoß ze genossen 
machen 83913; dazu: ungenos- 
samj, -same/1054 7fr, 1065 23

u n g e s c h le ip f f t  adv. unverzüg
lich 1000 2

u n g e v a r l ic h  s. gefährlich 
u n g e w e tte n  betr. Vieh: nicht ge

bunden 961 20

u n g ic h t ig ,  unngychtig nicht 
anerkannt 166 3; ungichtige ehe 
5. ehe

u n g n a d , ohngnad/894 30; meist 
als Androhung bei Übertretung 
einer Satzung, in der Formel 
straf® und u., Z.J9.504 37, 510 
16, 529ff, 541 17, 563 31, 576 17, 
717 14

u n g w it te r  als GrundfürVermin- 
derung von Zehntabgaben 814 8

u n ifo rm  derharchiere 701f 
u n m i t te l  n unerlaubtes Mittel

450 20

u n m u s , unm uß / Mühe, Plage 
404 8, 408 27

u n p ro b h a l t ig  s. prob 
u n ra th  m Dreck, bey nacht mit

unrath umbgehen, die lüth be
schütten 975 19

u n ru h e ,  aufruhr u. ä. 370f,434f, 
460 28, 462 24, 47 8 32fr, 696f, 
780f, 1123 3, vgl. 95 2 28r, a u f f r ü h 

rische und gefährliche reden 
478 32, vgl. 977 29; samnung 
oder gesempt (Zusammenrot
tung) 264 9; zu Vermeidung ge
fährlichen trublen 1007 16

u n s c h l i t ,  unschlig, unstlit m 
Unschlitt 730 26, 737ff, 788 32, 

938 30
U n te r le u tn a n t s. lütenant 
u n v e ra n lä ß e te r  sach  ohne

Anlaß (zu Streit) erhalten zu ha
ben 303 2

u n v e r lü m b d e t ,  unverläumdt, 
ohnverleumbt: unbescholten, 
z.B. 337 13, 345 ioff, 433 i7f, 

610 8, 613 30, 619 4
u n v e rs p ro c h e n  nicht bean

sprucht (durch einen Herrn) 
83912

u n v e r ta d in g e t  ungeschmälert 
830 38; vgl. verthädingen

u n v e rw y ß lic h  (einem andern) 
nicht vorzuhalten 396f

u n z u c h t  40, 761 26, 975 11, 977 
27, vgl. 267 11 fr, s. a. ketzer

u o d e l m/n Sicherheit, Pfand, 
betr. Bürger-, Genossen-, Hinter
sassenrecht, auch: Gebühr bei 
dessen Aufgabe*?) 18,156 3 5 ,184 
24, 581 19

Ü p pigke it, VerboteMf) 1 8 ,4 7 2 3  

u rb a r , urber n, auch m, ferner: 
urberbuoch n: herrschaftliche, 
klösterliche Urbare, 3, 6, 9, llf, 
23 ,66f, 77 2fr, 121ff, 95718,1047f, 
1057 18, 1059f, 1065 28, 1067ff, 
1072 9; einzelne Lfründen 154 35, 
846 15fr, Stadt Zug  804 20fr, von 
Gemeinden, Genossenschaften 
822 32, 940 15; einer Zunft 
(Zunftsatzungen) 72 7 38; Rechts-
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aufzeichnungen inn allten urba
ren 160 4; Verbindlichkeiten, die 
nur durch Urbareinträge, nicht 
durch Urkunden belegt sind 567 
6f, Bereinigung der Urbare in den 
gemeineidgenössischen Vogteien 
381f; Kraftloserklärung, Ausfol- 
gung der U. bei Handänderun
gen 16 9fr, 114 2 3 ,1055 6, vgl. 1058 
13

U re n a n tl ig ,  Urrenantlit n 
Stierkopfmaske, Bezeichnung ei
ner Charge im Großen Rat 765f 

«U rfahr», Urfar (urvar) n Über
fahrstelle, Fahrrecht (vgl. Dal- 
cher, FT 129) 28,933 22; s. a. fahr 

u rfe c h ( t)  schwer(r)en, thuon: 
Urfehde schwören 171 4ff, 178 l-s, 
280 25

u rfra g , uhrfrag f  ähnlich wie 
umbfrag (vgl. Id. l,1289f) 608 14, 

767f
u rk ü n d  Zeichen, Beweis 933 38 

U rkunden : Ausfertigung au f
Verlangen (gegen Bezahlung) 
18918,331ff, 336 2 4 ,519 38; Streit 
zwischen Stadt und äußerem 
A m t betr. Aufbewahrung (Ban
ner- und Siegelhandel, s. pan- 
nerj, insbesondere 226f; s. a. 
brief

U rlaub  nemm en Entlassung 
(aus einem Dienst) erwirken 
1066 12

U rla u b e n , urlouben v (aus ei
nem Dienst) entlassen 45 4 23, 

1066 9ff
u r ( r ) s a tz ,  uhrsatz m 1. Buße, 

Vergütung 63 12, 243 39, 724 12, 

894 28 ,1095f; 2. Strafandrohung, 
Sicherstellung von Bestimmun
gen 397 2fr, 694 6, 928 12; 3. ur- 
satz 669 34: im Original: D eß
halb die obgemelten von Barr 
und Inwyl ankleger wurden; 
unnd als die obgmelten ankle

ger und zugsatzten gemelter ur- 
sach anderwert zu recht ka- 
mend, hand sy sich . . .

ü r te ,  vhrtQafRechnung fü r  Zeh
rung, Zeche 366 2 9 ,725 3 4 ,954f; 
Trunk 367 18; 5. a. tagürtten

u r th e i l ,  urthel f:  betr. die drei 
Urteile, die ausgefällt werden, 
bevor ein Rechtsverfahren seinen 
L a u f nimmt 3317fr, 568f; in die 
urtheil fallen s. red; dazu: urteil 
lo s su n g /Gebührfür die Ausfül
lung eines U rteilsll5  32; Urteils
buch einer ländlichen Gemeinde 
886 4

u s - /u ß -  5. a. aus-/auß- 
u ß b u rg e r , usburgermauswärts

wohnhafter Bürger, «Ausburger» 
(Gegensatz: ingeseßner burger) 
28, 30, 40, 89 28, 58 1 37, 596ff, 
607 32, 629 22, 912 30; Neuauf
nahme eingestellt 597 18fr; ähn
lich: ausgeseßner 694 7

u s e rn , die u. s. fremde 1 
u ß g a n  v 1. (Besitztümer, Gren

zen, Wege) begehen zur Feststel
lung von Lage, Verlauf, z. B. 634 
1 ,63918,650f, 653f, 655 2 6 ,960 4, 
1013 13; 2  ußgan m it klag s. u ß -  

klagen; 3. usgände gült: nach 
auswärts zu entrichtende Gült 
936 I9ff

u ß g e b e n  s. trölen
u ß h in  la d e n  s. herußladen 
u ß k la g e n  v zu Ende klagen 72

17; vgl. ußgan m it klag 1049 10 

u s lo h n  s. auslassen 
u s n ä m e n  v (Krieger) ausheben

86115
u ß rü ö f fe n  s. ruef
uß  s c h ie ß e n  v abordnen (zu ei

ner Kommissions- oder schieds
richterlichen Tätigkeit) 384 33, 
397 25

u ß s p r u c h  m (Schieds) Urteil 391 
3fr, 402f, 405ff, 41133

u s s ta n  s. Ausstand 
u s t a g e m Frühling 962 31 

u ß w ise n  v bezahlen 557 33 

u ß z i 1 e n  v mit einer Grenze verse
hen 1030 28

u ß z u g  m Abzugsgraben o. ä. 
816 25fr

V

s. auch F

va d m /f Grenzzaun 909 3 5 ,962 30; 
s. a. eefad

v a h re  56132, lies: wahren 
v a ll, vallen s. fall 1 
v a l lu a t io n  f  Valutierung, Bewer

tung (von Münzen) 520 30 
v a lu t ie r e n  v den Wert (von

Münzen) festsetzen 533 32 

v a rd e l n Warenballen, -bündel
739 22; s. a. sömvardel 

v a rr  s. fahr
v a se iro ß  nZuchtpferdlAY v,s. a. 

fasel
vastm uos, vasmis, vaßmueß n 

(eigentlich: Fastenspeise), meist 
(verschiedene) Hülsenfrüchte 
(vgl. Id. 4,491) 59ff, 9910,106138, 

1070 7
V ater: Wirt als V. (Herbergevater) 

der Gesellen eines bestimmten 
Handwerks 13lf; geistlich vatter 
oder m utter 758 21

V ate rlan d : betr. Zug, z.B. 371 
2 7 ,421f, 42 4 27fr, 426 17fr, 429 10, 

432 2 6 ,455 7 ,4 7 4 1 4 ,624 ioff, 694 
28; betr. Eidgenossenschaft, z. B. 
328ff, 388ff, 392f, 6941,696 2öff, 
793 17, 801 15; wohl betr. Tal
schaft Ägeri 948 29 (vgl. 948 20); 

dazu: vatterländisch gesint 483 
27

v a t te r  m ag , v. mog m Deszen
dent a u f Vaterseite 584 15, 877 
28ff, bildlich: Bevorzugter 680 29
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V a tte r  u n s e r :  Gebet eines Va
terunser vorgeschrieben 327 12fr, 
wird an Landsgemeinden (wie
der) unterlassen 436 4fr

v e c h e r: pl. zu vach, s. fach 
v e c tu ra  f  Transport (betr. Natu

ralabgaben) 119 18ff 
v e d e rg e w a n d , fadergwandt n

Bettzeug 737f, 740 33, 939 8 
v e n e ra b i le  n Altarssakrament

1113 24

v e n li(n )  5. landtsfendli 
v e rb a n ( n )e n  v unter Strafan

drohung mit einem Verbot bele
gen: eine bestimmte (waldige) 
Gegend352 9; Wald allgemein, s. 
d.; ein Gericht 335 2 ,773f; dazu: 
verbanung des gesessnen 
grichts 163 3; Verbannung in dem 
uns geläufigen Sinn 264 25,270 8, 

280 18, 440 13fr, 451 33, 46 8 4, 

47920; s. a. Ausweisung, leisten, 
leistung

v e rb ie te n ,  verhüten v l. mit Be
schlag belegen 942 31, 95 9 33; 
2. mit Akkusativ der Person: je 
mandes Besitz mit Beschlag be
legen 73 38f, 163 4fr, 200 25, 582 
6fr, 10516f, 3. der Schweigepflicht 
unterstellen (s. a. d.) 326 3 ,600f, 
986f; 4. betr. Bäume: bannen, 
bei Strafe schützen 1016 29; 5. ein 
. . . gantz verbottne gmeindt 
(sonst: gebotne; s. gemeind 2) 
1121 12

v e rb o  d t, verbott n Beschlag
nahme, Arrest409 3; wohl i. S. v. 
furbott (5. fürgebot) 986 37; ge
bot und verbot s. gebot

v e rb r e n n e n  (Todesstrafe) 339 
18fr

v e rb ru c h e n  s. stüren 2 
v e rd a n c k h  m Beratung 674 16 

v e re h re n  v schenken, z. B. 1130
3; dazu: Verehrung f  Geschenk 
1072 36; verehr gelter 5. Pensio

nen
V ereinbarung  s. vergleich 
S t. Verena Abend (31. August)

192 15

v e re n d re n  v veräußern 1057 26 

sa n t V e re n e n  tag (1.Septem
ber) 154 9 ,231 2 2 ,488 5, 495 34,

839 28, 841 23

v e re r s c h a tz e n  s. erschatz 
«V erfachung»: nachverfachen:

ein Gewässer (übermäßig) mit 
Flechtwerk (vgl. fach} versehen 
(vgl. Id. 1,642) 108 20

v e r fa lle n  v 1. frefel: vorfallen, 
verübt werden, z.B .12As\ 2. Bu
ßen: verschulden, zu entrichten 
schuldigwerden, z. B. 558 3 ,1018 
19; meist im Perfekt: verfallen sin 
schulden, z. B. Y14 36, 176f, 181 
38,252f, 255f, 258ff; 3. betr. Kon
fiskation, von Gütern: zufallen, 
anheimfallen, z. B. 229 21, 257f, 
33610,338 4; 4. verfallen sin von 
Personen: verwirkt haben 220 36

V erfassu n g  derH elvetikl93  5fr 

v e r fe le n  v, sichv. 102 7 35, dazu: 
verfälter m einer, der sich ver
fehlt hat, Fehlbarer 562 28; ver-
fahler m 1097 5

v e r f e n d re n  v veräußern 257 13 

v e r fe rg e n , ververtigen v ge
richtlich behandeln 813 2; betr. 
Pfänder: zu Händen nehmen 166 
29, 269 7fr, vgl. 881 23

v e rg a b e n , vergeben v, dazu: 
vergabung/* einzelne Vergabun
gen, Schenkungen: an geistliche 
Institutionen 1,5ff, 15,43 5,5123, 

5 7 12fr, 68 3 6 ,80ff, 8 4 1 2 ,86f, 91f, 
113 3 6 ,115 2 3 ,134f, 887 8 ,913 29fr, 

an das Siechenhaus 630f; an das 
Schützenhaus 390 30; rechtliche 
Bestimmungen 186f, 250f, 287 
13fr, 584 2 3 ,1051 3 , 1078 2 4 ,1110 
16; s. a. gotzgaben

v e rg a n te n  s. gant

v e rg e h e n  5. verjechen 
v e rg e l te n  v bezahlen 633 28 

v e rg e n  s. fertigen 
V e rg e s se n h e it /  Aussöhnung,

Abtun eines Streites, so daß man 
ihn vergißt 434 12fr

v e rg ic h t f  Aussage, Erklärung, 
Geständnis, z. B. 337f, 341ff, 
344ff, 65134,72131 ,92215,1083 
16; öfazw; vergichtig {vgl. gichtig)
1. geständig, zugestehend 666 8;

2. anerkannt 1011 3 5 ,1076 10 

v e rg le ic h , Vereinbarung, gütli
che Übereinkunft: einzelne Fälle 
7,1008,1906,1925,2322,245 5, 
394 7 , 74130, 824 7fr, 8291 5 ,860 
18, 895ff, 903 7, 958 25, 995 11, 

103114,1070f, 1074 8 ,1137 19; in 
Rechtssetzungen 171 19, 174 27, 

183 20fr, 254 2 5 ,2619,776 8,779 
1 0 ,855 22; dazu: verglichß receß 
1074 37; s. a. tag, Vermittlung

v e rg o u m e n  v hüten, bewachen 
69211

v e rg ra b e n : Hingerichtete bzw. 
ihre Asche 339 23fr

v e rg r if f  m zusammenfassende, 
übersichtliche Darstellung38518 

v e rg ü t h a n  zufrieden sein, vor
lieb nehmen (mit) (vgl. Id.
2,542f) 558 14

v e rg w a ltig e n , verwaltigen273 
22, 691 29

v e r h  a f  f  t f, in v. kommen 34126fr, 

betr. Verhaftung s. a. gefangen 
legen, griffen, thurm  1, versor
gen

v e rh a l t  m dasSich-Verhalten;za 
jiedermäniglichemv.: damit sich 
jedermann zu verhalten wisse 
502 26

v e rh e f te n  v mit Akkusativ der 
Person: in Schuldhaft nehmen 
200 24; mit Akk. der Sache: mit 
Beschlag belegen 959 33; s. a. 
heften
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v e rh ö n e n  v beschädigen, zu
grunde richten, z. B. 177 18, 256 
14, 337 8

v e rh ö re n , sich v. s. Heirat 
v e r im m in e n  s. immy 
v e r ja (h ) r e n  260 I5ff, 877 35,

1040f, 1088 n,1090 19,1119 18, 

1121 7

v e r je c h e n , vergehen vkundtun 
(s. a. vergicht) z. B. 204 n, 272 
22, 1078 12

V erkä u fe /K ä u fe  545ff; einzelne 
Kaufbriefe im Wortlaut 75f, 
850ff, 107 lff; Beurkundung
durch (geschworenen) Schreiber 
377 6 ,416 5fr, 873 30, W lt-Ferti
gung vor Gericht 33lf; Besie
gelung durch den Ammann 37, 
251 19; Veräußerung von Gottes
hausgut vor dem Abt oder seinen 
Beamten 837 12, vgl. 25; Mel
dung von Käufen an die Kanzlei 
377 5, 789 8; Haftung fü r  Bezah
lung der Kaufsumme 899 26fr, 
Übernahme von Verbindlichkei
ten, die a u f dem Verkaufsgut la
sten 563 lff; Verbot von Verkäu
fen  1052 8; vorgeschriebenes 
Feilbieten an bestimmte Perso
nen 72 26fr, 838 2 lff, 933 lff, 1049 
20ff, 1052 30ff, 1086 3 ff, 1117f; s. 
a. Vorkaufsrecht; Verbot, aus
wärts au f Borg zu kaufen 416 3; 

Höchstsumme fü r  Verkäufe an 
Hintersassen 94 1 25,94 4 22fr, Wi
derruf, Rückgängigmachung von 
Verkäufen/Käufen (s. a. Kraft
loserklärung): bei widerrechtli
chen Verkäufen 4 ,24,292 8, 683 
io; bei schadhaftem Verkaufsgut 
30619,41512ff, 494 22; innerhalb 
eintägiger Bedenkzeit 545 32ff; 

K auf au f Kommission 499 29; 

K auf von Waren bei verdächtigen 
Leuten 958 10; freier Kauf '/Ver
kauf50 5 23f, 507 i6f, 549 5fr, des

sen Aufkündigung 194 17; Ein
schränkungen, z. B. 546ff, 712 6; 

Unterbindung von Spekulations
käufen 707f; 5. a. furkauf; Vor
schriften betr. Sonn- undFeierta- 
g e (s .a .d .)W 2  I2ff, 711 1, 715f, 
730 lif r , Verkauf bey denen haü- 
seren u. ä. 511 7, 548f, 719 12fr, 

784 38, 788 34; A nkau f bei den 
Häusern (Speichern, Ställen) 
506 4ff, 512 3, 536 2f; Sicherung 
der Versorgung mit Lebensmit
teln 839 I5ff

v e r k e r e n v f einen Beamten) ab
setzen 204 36

v e rk ie ß e n  v 1. fahren lassen, 
preisgeben 1129 15 ff; 2. ver
schmerzen 960 37

v e rk o m m n u ß  f  Abkommen, 
Vertrag, Vergleich, z. B. 3921 (lies 
verkomnussen), 889 11, 898f; 
dazu: verkommnuß-instru-
m ent 894 34

v e rk ü n d e n  s. ruef 
v e rk u n d t  u n d  b ie t t e r  lo h n

m Gebührfür das Aufbieten, Z i
tationsgebühr o.ä. 11b 2

v e rlan g en v V . zuteil werden, zu
kommen 1080 7 ff, 108212; 2. zu
kommen lassen 1089 8 , 1120 5

v e r la s s e n  h a b  u n d  g u e t 585 
33

v e r le g e n  v (mit Geld) versehen 
39112

v e r le id e r  s. leider 
v e r le i th e n  v etwa: zum Guten 

führen, (Streit) beilegen 949f 
v e r le m t t  225 4 verlemtte Sa

chen, kaum zu verlernen (lahm 
machen), vgl. vielmehr verlüm- 
ter (verlümbdeter) Sachen (un
ter verlümbden)

v e r le n e te  f  Beleihung 590 17; 
ähnlich: verlehnung 892 27

v e r l ig e n  v versäumen 7416 , 834 
2 6 ,1046 1 6 ,1050 35

v e r lü m b d e n , verlümen v betr. 
Personen: beschuldigen, in 
schlechten R u f bringen 257 11, 

776 37; verlümt betr. Sachen, et
wa: als verwerflich gebrand
markt, unter Strafe gestellt 2515, 

30516; s. a. verlemtt; dazu: nqt- 
leumderisches reden 453 3; ver- 
lüm(b) düngen, verleümdun- 
gen 475 6, 696f

v e rm a c h e n  v 1. (als Vermächt
nis, vgl. gmächt) zuwenden 1,92 
2 5 ,250f, 274f, 286f, 290 22 ,414 2, 

437f, 584 23, 683 20, 880 7ff, 

1051f; ad pias causas 553 19; Er
laubnis, Pfänder zu vermachen, 
durch Lehensherm  23 3 25fr, Ver
mächtnis von Geistlichen fü r  Ge
währung des patrimonium 947 
5; 2. wohl i. S. v. versperren, bild
lich 866 11

v e rm a n n e n  v betr. Rechte: 
durch Heirat mit einem Mann 
verlieren, verwirken 943 3iff

V erm ittlung , Versöhnung u. ä.: 
einzelne Fälle 32f, 139ff, 14ß 36, 

151 14, 203 18, 228 23, 240 32, 

349ff, 637 3 0 ,673 9ff, 805 2 0 ,824 
7, 86 9 34, 889ff, 904 14, 939 19, 

942 20, 1132 16; eidgenössische 
Vermittlung 32, 78 2 4 ,205ff, 225 
3 3 ,234 3 1 ,24211,1055 31; rechtli
che Bestimmungen 199f, 27013ff, 

241 26, 776 7ff, 779 10fr, Gebühr, 
Lohn fü r  V. 270 I5ff, 776 11; 5. a. 
einlag, mediator, tagding, ver- 
thädingen, im Weitem: recht
lich, Schiedsgerichte, vergleich

V erm ögensnachw eis: einhei
ratende Frauen 592f, 684 5ff, 791 
9ff, 943f, 947f, 976f, 1105f; sich 
ins Burg- oder Genossenrecht 
Einkauf ende 593 4fr, sich nieder
lassende Fremde, Beisassen 791 
6, 878 15

v e rp a n d is ie r e n  v verbannen
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440 14

v e rp ü t ts c h ie r e n  v versiegeln 
152 li

v e r rü e fe n , verrußen v:Rechts
brecher: verrufen, fü r  vogelfrei er
klären 220 3i, 255 12fr, 336 14fr, 

liederlichen Sohn: bekanntge
ben, daß man sich aller Verbind
lichkeiten seinetwegen ent- 
schlägt 415 35fT, Münzen: fü r  un
gültig erklären 517f, 521 35f, 

523ff, 529f, 537 5ff, 539ff, 543 22; 

betr. Gültbriefe 566 3lff, vgl. 5612 
v e rs a g e n  (versegen) v, sich v. 

sich weigern 837 5; pfand v. s.
Pfand 2

v e rs a tz u n g  f  Verpfändung 203 
29

v e rs c h a ffe n  v gewöhnlich: te
stamentarisch vermachen 73 35, 

229 24, 250f, 274f, 286f, 290 22, 
333 15,414 2 ,554 2 7 ,584 2 3 ,683 
20, 880 2 0 ,1051f; i. S. v. verpfän
den 209 8

v e rs c h a l te n  v wegstoßen, ent
fernen 8321

v e rs c h in (n )e n , verschynen v 
vergehen, schwinden: von der 
Zeit 26917 ,280 3 0 ,55 9 4 , 685 33 

{lies verschintt), 881 2 5 ,104412, 

1080 32; Partizip Perfekt Passiv 
verschinen als Adverb: in ver
gangener Zeit, früher 417 6; von 
Rechten, Einkünften 268 3ff, 779 
38 ,787 2 2 ,9013,1064f; von Gren
zen 639 10; von Anzeigen 763 6, 
767 16, 784 23, 888 28; dazu: ver- 
sch inung /fto r. Zeit) 9819,988 
21

V ersch o llen h e it: Annahme
des Todes bei 25jähriger V. 684f 

v e r s c h ro t te n  (mit der Schere) 
zugeschnitten (vgl. Id. 9,1695)
630 34

v e rs c h ry b e n , verschreiben v 
1. schriftlich niederlegen, betr.

Recht(svorgänge), z. B. 560 14, 

873 31, 897 15fr, 2. urkundlich 
übereignen, z. B. 49512,55122; 3. 
hypothekarisch belasten, z. B. 
317 6 ,415 3 8 ,5532fr, 5612 5 ,564f, 
683 28; über einander verschrie
ben (mehrfach belastet) \Y29 20; 
dazu: verschrybung/t/rZcw^de, 
Beurkundung 5ff, 807 2 5 ,885 
29, 1077 32; gült- und zinßver- 
schreibungen 565 29; verschrei- 
bungs brieff 565 5

v e rs c h ry e n  v verrufen,fürvogel- 
frei erklären 200 3iff, 255 28fr, 336 
14; verschreydt machen in Verruf 
bringen (soviel wie: fü r  amtsun
würdig erklären) 450 16 

v e r s c h u ld e n  v 1. den lip: ver
wirken 200 30 ,255 27; 2. den tod: 
verdienen 257 7

v e rs c h w e in e re n  v unnütz ver
brauchen, durchbringen 105 17 

v e rs e tz e n , versezzenv/.Bäche
durch Fischereivorrichtungen 
verlegen 945 20; 2. verpfänden, 
hypothekarisch belasten, z. B. 
117f, 137 5 ,23012fr, 25015fr, 317 
5fr, 415 3 8 ,555 9fr, 564 4fr, 683 28, 

788 27, 822 32, 837 11, 1052 8, 

1057 26

versicherung/Ä hw nozz 110120 
v e r s i lb e r n  v zu Geld machen,

verkaufen 486 2, 1128 13 

v e r s i tz e n v  nicht leisten, versäu
men 49 27

v e rs o rg e n  v verwahrt, in Gefan
genschaft halten 261 5

v e r s p re c h e n  v l .in  Anspruch 
nehmen 65 14; 2. sich v. sich ver
antworten 258 19

v e rs ta n d : inn unglychen ver
stand ziehen unterschiedlich 
auslegen 405 29

V ersteigerung  (s. a. gant) 849 
22fr

v e r s tü r e n  s. stüren 2

v e r ta g e n v  a u f einen bestimmten 
Tag vor eine Behörde laden 781 ll

v e r te i le n  v verurteilen 221 7 

v e r th ä d in g e n  v 1. schlichten
183 20fr, 774 18; 2. betr. eine ge
schuldete Leistung: herabsetzen, 
nachlassenl065 3; dazu:verthä- 
tigungsherren Vermittler 890 24

v e r t ( i ) g e n  s. fertigen 
v e r t is c h g e ld e n  v, sich v. sich

gegen Entrichtung eines Kostgel
des verpflegen lassen 1114 27

v e r t ra g e r  m Verträgen betr. Sei
de, die im Verlagssystem gespon
nen wird 578 6

v e r t rö s te n ,  Vertröstung s. tro- 
stung

v e ru f fa h le n  v in den uffahl (s. 
d.) ziehen 878  9

v e ru m b g e ll te n  v, etwasv.: da
fü r  das umbgelt (s. d.) entrich
ten, z. B. 168 18, 738 9 

v e rv a n g e n  g u t vorläufig zuge
sichertes Gut 286 27 

v e rv ö lt  vielleicht zu verfallen, 
betr. Vergehen: aburteilen (vgl. 
Id. 1,761) 99110

v e rw a (h ) r e n  v l.  sichern 930 18 
(sinngemäß ist vor verwahret 
das Wort sigill zu ergänzen, vgl. 
980 22); 2. verwa(h)rte persohn 
u. ä.: erwachsener Mensch 193 
25, 756ff, 761 3, 1136 30fr

v e rw id e re n  v, sich v. sich wei
gern 729 23

v e rw ir th e n  v (Geld) fü r  einen 
Trunk verbrauchen 1103 7

V erw undung H l  6fr, 256 3ff, 263 
3fr, 2815fr, 30510 ,322 I3f, 324 33, 
42211,430 30 ,7 7 9 1 ; ohne Waffen 
311 20; s. a. blutrunß, schlagen, 
waffen

v e rw y se n  v nachweisen 378 14 

v e r z a 11, Partizip Perfekt Passiv
zu verzelen v verurteilen 221 8, 

229 20
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v e rz e h re n  v betr. bestimmte 
Zeit: benötigen, (solange) in A n
spruch genommen sein 418 23

v e rz in s  m Zins(barkeit) 970 30 
Verzug, Verschleppung von

Rechtssachen 211 5 

v e s e n  m /f «Fesen», unenthülstes
Korn bzw. eine Getreideart 6, 71 
17, 74 35, 231 13

v e s ti f( s . a. bürg, Schloß) 15,130 
4 , 133 i6f, 802 4fr

v. g ., verbi gratia zum Beispiel 
554 24, 684f

v .g .l .a .e .,  unsere getreuen lie
ben alten Eydtgnossen, z. B. 
796ff

v ic e p le b a n u s  mPfarrverweser, 
Vikar (s.a.d.) 116 4

v ich  s. vieh
v ic tu a lie n  s. Lebensmittel 
V id im ierung  päpstlicher Briefe

an der bischöflichen konstanzi- 
schen Kurie 359 34

v ie h , vich, fe(e)ch n: Weide499 
3 ,63 8 2 4 ,819f, 832f, 859 2 6 ,999f, 
1023 1 2 ,1025 2ifr, Verbote 490f; 
Schädigung fremden Besitzes 
182 16fr, 961 20; Lösegeld, Scha
denersatz bei Entlaufen des 
Viehs 682 iff, 85 9 28,102813fr, vgl. 
935 30; Transport 860 2fr, Vieh 
muß au f gewissen Wegen am 
Strick geführt werden 933 2 3 ,962 
36; Bezeichnen des Viehs, das au f 
die Allmend getrieben wird 676 
iff, 923 Ufr, Schälen der Klauen 
50014; Metzger dürfen nur gesun
des Vieh schlachten 706 12; Ge
sundheitsschein fü r  ein- und 
durchgeführtes Vieh 502 4, 504f; 
krankes Vieh, Viehseuchen (s. a. 
finnig? 415 liff, 462f, 504 22, 671 
36, 730f; verendetes Vieh: Kada
verbeseitigung 183 34ff, 262 5fr, 

462ff, 10001; Handel 492ff, 958 
6; Ausfuhr (s. a. vieh triebj

492ff, 549 13, 952 5 , 1103 4,1106 
30; Verbote, Beschränkungen der 
Ausfuhr von Mastvieh nach den 
reformierten Orten 472 5 ,480 34, 

487f, 492 12fr, 494f, 717ff; A us
fuhrverbot als seuchenpolizeili
che Maßnahme 463 24; Bezeich
nung des auszuführenden Viehs 
(orth Zeichen) 500 28, 1106 31; 

Anmeldung fremder Viehhänd
ler bei den Behörden 49 6 26; Ein

fuhr  504 26fT, Einfuhrverbot als 
seuchenpolizeiliche Maßnahme 
463 20fr, Mindestfristfür Wieder
verkauf50 4 28fr, Zoll 740f; Zoll- 
freiheitV)217; Umgeld! 938 
34r, vich furkauff, vieh vorkauf, 
für- und aufkauf 492 21fr, 495ff, 
500f, 503f, 536 iff, 717f, 873 20, 

896 15fr, gemeinsamer Viehan
kau f der Metzger !Q6 7; Viehan
kau f der Metzger nur fü r  Eigenge
brauch 730 15; (Schein)Verkauf 
von Vieh, zur Sömmerung a u f der 
Allmend  999 13; Zehnten von 
Vieh 810ff, 10612; Annahme von 
Vieh anstelle von GeldzinsenMfi 
36; Verschreibung von Vieh 495 
6ff, 570 7; Pfandnahme 292 14; 

nebst den einzelnen Arten s. a. 
homvich, küehmalen, kuh so- 
merung, sümmerig

V ie h h ä n d le r, viehgrempler, 
vichskauffleüth 496f, 500ff, 539 
18, 1108 3

v ieh  tr ie b , viehnachtrieb, nach
trieb m das Hinwegtreiben (d. h. 
die Ausfuhr) von Vieh 497ff, 504 
2ff, 1107 30

v ie re r , fiehrei; die vier (des 
grichts) m Mitglieder eines Vie
rerkollegiums in einer Gemein
de, Genossenschaft, z. B. als Ge
richtsbeisitzern! 3 6 ,823 3ff, 853 
37, 85 5 27r, 859f, 867 16, 869 5, 

871f, 874ff, 881 4, 884ff, 888f,

892 i3ff, 895 21 ,899f, 920 5ff, 992 
7ff, 1011 6fr, Eidestext 888f; ähn
lich: die fünff m an des gerichts 
(d. h. die vier nebst dem am- 
man) 182 1 9 ,18615

v ie r te l ,  fiertel Hohlmaß, na
mentlich fü r  Getreide f = 1/4 

mütt, vgl. Dubler, Maße 34f), z. 
B. 6 ,47ff, 55 25, 59ff, (61 24 lies 
viertel), 8 7 1 7 ,118 3 0 ,122f, 1317, 
135 23ff, 167 2 0 ,193f, 243 13, 918 
21fr, 920 20; fü r  Wein 933 9; 
Zürcher Maß  87 17, 23113; 5. a. 
quartale

v ig ily  f  Vigil 239 30

v ih le  f  Menge, Anzahl 1033 18
V ikare, kirchliche^) 13, 81 35; 5.

a. viceplebanus
v il lic u s  mMeier(s. a. meyer)48 

29; als Beiname 96 30

v in u m  s. wein
v is c h e n ( t) z  s. fischentz 
V is ita tio n e n :  bischöfliche 80

21; von Klöstern durch andere 
Äbte 96 20fr, dazu: visitator 
(betr. ein Kloster) 103 13, 105f

v lo s s c h if f  74619 
Vögel: Jagd, Abschuß485ff, 494f 
v o g e lf re y  von Tieren 1106 33 

v o g e lh e rd  m Vogelfangplatz
487 26f

v o g e lro h r  n Vogelflinte 485 9, 
487 28

v o g le n  v Vögel jagen 47 14 

v o g t m Beistand, Vormund,
dann: herrschaftlicher Beamter; 
Vormundfür Frauen, Kinder 946 
18;.für Frauen 13711,187 35 ,3 3 3ff, 
551 23, 1063 iv, fü r  Kinder 151f, 
181 34ff, 261 2 6 ,268 5 ,581 3 8 ,649 
3 3 ,651 2 9 ,95 0 3 3 ,99312 ,1093 20, 

1105 1 6 ,1123 2 7 ,1129 37; Rechts
beistand bei Nachlaß 568 2fr, 

Sachwalter eines Klosters 63f, 
72f, 837fT, 1046 2ff, 1049ff, 1060 
8; einer Pfarrkirche 139 8, 142f;
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vgl. vogtbare Güter 574 l i ;  habs
burgische Vögte 17; zugerische 
Vögte (städtische Vogteien) 40, 
750 4f, 802f, 817 29, 854f, 859f, 
906f; amman, ratt und gemeind 
ze Zuge insgesamt als vögte ei
ner Vogtei bezeichnet 921 34; Eid 
der Vögte 784 20ff, 854 36; Vorsitz 
im Gericht 853 3 6 ,859f, 876f; Ei
desleistung der Untertanen an 
den Vogt 854f; nicht an den Vogt 
144 6, 146 li; Rechnungsablage 
803 3; Entlohnungen Schieds- 
rieht er 148 4 , 670 iff, 863 21; vogt 
als Charge im Großen Rat 762f; 
s. a. advocatus, bettelvogt, be- 
vogten, kastenvogt, kastvogt, 
lantvogt, obervogt, pfruondt 
vogt, spital (Spitalvogt), under- 
vogt, Waisen (weißen vogt); 
vogt 775 32 lies volgt

vog tey , vogty/7. Vormundschaft 
(o. ä.): des Mannes überdieEhe- 
frau  333 4; über Kinder 584 16; 

Rechtsvertretung bei Nachlässen 
568 5; 2. herrschaftliches Recht 
23 ,28 ,35 ,86 19fr, 117 8 ,128f, 131 
li, 585 30, 829 Ufr, Vogteilehen 
12ff, 217f; Handänderungen von 
Vogteien 77 34, 91 3 3 ,95 3 8 ,116 7, 
137 3 7 ,90419fr, 1024f; Bruchteile 
von Vogteien 92 3,1024f; 3. insbe
sondere zugerische Vogteien 29f, 
39f, 146f, 210 29ff, 393ff, 770ff; 
Verpfändung 803 31; hohe Ge
richtsbarkeit der Stadt allein zu
gehörend 340 21,394 2fr, äußeres 
A m t freiwillig beigezogen 394 4, 

vgl. 7931; 4. prägnant i. S. v. Vog
teigebiet, z. B. 845 26ff, 870 21,917 
7 ,929 25; 5. i. S. v. Pbgtam/ 314 22, 

606 3 0 ,609 3 6 ,61317,618 3 0 ,626 
6; s. a. advocatus (advocatia), 
landvogtey

v o g t g u o th  n Abgabe an den 
Vogt(?) 920 19

vo g t h ab  e r m Hafer als Abgabe 
920 20

V ogthandel, Hünenberger 
(Tschurrimurri-Handel) 29, 
793ff

v o g th u e n  s. huon 
v o g tk in d e r  n unter Vormund

schaft stehende Kinder 972 29 

v o g tlü t t  einem Vogt unterste
hende Leute 771 3fr, 845 21fr, 

933f; ausdrücklich Eigenleuten 
gegenübergestellt 933 36

v o g t re c h n ig  s. rechnung • 
v o g tr e c h t n Naturalabgabe der

unter (habsburgischer) Kastvog
tei stehenden Gotteshausleute 
122f

v o g t sc h w e re te  f  Gemeinde
versammlung, an der man dem 
Vogt schwört (und erderGemein- 
de) 871 4ff

V og tstre it (Streit um die Ge
richtsbarkeit in der Vogtei Hü
nenberg, 1701/02) 38, 886 8fr, s. 
a. Vogthandel

v o g ts tü r  /1 2 , 22f, 28, 778 38 

V ogtzins  749 23; hoff unnd vogt
zinß 80710

volk : anwachs des volks 1113 31 

v o lla n g e n  v zuteil werden 257 21 

V o lljä h r ig k e it derjungen Män
ner, betr. Ausübung politischer 
Rechte und Pflichten: 14 Jahre 
1116 24 (vgl. 1084 13); 16 Jahre 
202 19, 323 21, 366 20, 368f, 449 
2 9 ,451 19, 780 25, 788 1 5 ,1084 4, 
1127 12; Stadtzuger Bürgerrecht: 
20 Jahre 589f, 603 2 5 ,60716,611 
8, 616 1, 621 18; Teilnahme an 
Bürgergemeinden: 16 Jahre 616 
4, 621 20, 628 7ff, 703 20fr, A us
übung des Zugrechts fzug 3): 16
Jahre 950 10

V ollzug von Ratsbeschlüssen 
und Gerichtsurteilen 376 10

V o rb rin g en  s. leiden 2

v o rd e rg e n te r ly  nvornebefind- 
liches Pförtchen, allenfalls Käst
chen (bildlich, mit Bezug a u f den 
Körper der Frau) 763 38

v o rd re , vorelteren s. altvordere 
v o r f a h re r  m 1. Vorfahren, s. alt

vordere; 2. Amtsvorgänger 928 6 

V organg, praeminenz einer Ge
sandtschaft vor der andern 1074
13ff

v o rg e s e tz te  m obrigkeitliche 
oder genossenschaftliche Am ts
leute, Mitglieder des Rats, z. B. 
704f, 893 1, 895 6

v o rh e n n a  fForelle (vgl. Dalcher, 
F I156) 58 20

V o rka u fsrech t 148 13, 150 31, 

579 10, 748 20, 86417; V. des Be
sitzers bei Veräußerung von 
Schuldbriefen (u. ä.), die a u f sei
nem Heimwesen lasten 1126 34r, 

gegenseitiges V. der Inhaber von 
Teilen früher zusammengehören
der G üterlül iff, von Teilhabern 
an gemeinsamem Besitz, s. ge- 
teil, theilung 2; s. im übrigen: 
Verkäufe/Käufe: vorgeschriebe
nes Feilbieten, zug 3

V orm und  (5. a. vogt) 11711,946 
18, 1110 18

v o rs p re c h  5. fursprech 
V o rs te h e r der Gemeinden 479 2fr 

v o r s te r  m Förster 1011 iff 
V orteil einer geistlichen Insti

tution bei Besitzveränderungen 
45 24

v o r tiechten v etwa:für jemanden 
einen Text abfassen (vgl. unser 
«dichten», ferner «vorsprechen» 
u. ä.) 440 29

W

W aaggeld  s. wäglon 
w ach s , wax n, als an die Kirche
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zu entrichtender Zins 48f, 97 22, 
834 24; als Opfer 841 25; Bei
steuer von Wachs an die Kerze ei
ner Zunft 724 8f, 726 2fr, 729 2fr, 

als Buße 734 16, 949 22; Zoll, 
Umgeld a u f W. 737 29, 739 23, 

741 3; wachsgelt 724 20; wachs 
pfenning 724 19fr, s. a. cera; 
Wachskerzen s. kerzen

w ach t fW achtdienst 89 40 
W ächter: zur Abwehr fremder 

Bettler465 8fr, Nachtwächter^!] 
19; Torwächter 692 5ff 

w a c h tg e ld  702 25 

W a c h tm e is te r  456f 
w a d tlü t t  T u c h h ä n d le r ! 23 

w affen : Gesetzgebung 455 13fr, 

Inspektion 45514; W  in Erbmas
se 1130 25; Abnahme der W  bei
Verhaftung 170 37; Verbot des 
Tragens von W. 45515f;.für Ehrlo
se (mit Ausnahmen) 280 18,422 
3, 430 23, 477 9fr, Verbot, be
stimmte W. zu tragen 45 6 29fr, 

459 2fr, betr. Gerichtsversamm
lungen 26410fr, 296 9r, unerlaub
te A  nwendung von Waffengewalt 
172 28fr, 174ff, 255 23, 264 20fr, 

266 4 ,269 3 0 ,324 2 8 ,77411,781f, 
879 2 9 ,1046 8 , 1050 28; s. a. ge
w eht harnisch, stachel/ysen 
und die einzelnen Arten von W.

W a ffe n s til ls tä n d e , befristete 
Friedensschlüsse 18, 26, 197 18, 

203ff, 212 3, 233 32

w agen  m: Zoll, Umgeld 737 26, 

739f
w äg en  v Wege machen, instand

stellen 1027 32
W ä g e r ,  w e g e r e r  adv. besser, z. B. 

337 29, 346 2; d a s  w e g s t(e )  das 
Beste 854 21fr, 856 25,101110

w äg lo n , weglon m Lohn fü r  das 
Wägen von Waren, Waaggeld 
741 7, 784 16, 78 8 35, 847 24

w ä g m e is te r  m Waagmeister

730 27
w äh r sc h a f f t,  wärschafft, wer- 

schaft f  Qualität 731 7; betr. 
Währungskurse von Münzsor
ten, z. B. 289 11, 724 22, 738 37t, 

908 1 3 ,1046 22fr, 106115; i. S. v. 
Nachwährschaft 76 1 {lies: wer
schafft); übergehend in adjekti
vischen Gebrauch, z. B. 782 29, 
830 20

W aisen , wayßlein4465,110434; 
s. a. wittfrau(w); Waisenherren 
443 18; wayssen rechnung 5. 
rechnung; Waisentribunal 446 
6; weißen vogt m Vormund von 
Waisen 972 29, 977 13

w al, W ahlfl. Wahl i. S. v. rechtli
cher Möglichkeit: der dryen 
wal(l)en halb 271 lfr, fry wal 313 
26; 2. Wahl von Beamten 703 8fr, 

s. a. am pt 1, besetzen, m ehr so
wie die einzelnen Ämter; Wahl
vergehen s. trölen

W ald: Besitz, Erwerb, Veräuße
rung: herrschaftlich ! ,  16,28f, 92 
30fr, 125f, 129 I4ff, 8517fr, Genos
senschaften, Gemeinden 634ff, 
646f, 649ff, 751 22, 819ff, 857f, 
861 28, 864 14fr, 995 23; Einnah
men aus Holz 826 24; Streit um 
Waldbesitz, -nutzung, z. B. 90 23, 

125 24r, 35519,682 2 8 ,819 38,848 
4, 857 29, 940 2 0 ,1012f, 1015 17; 

Waldbann, ba(a)nwald, verba- 
nete wäldt, holtz in den ban le
gen, bannen {s. a. inschlachen) 
489fr, 634f, 637 ioff, 6 81 1 lfr, 909 
32, 925f, 963 8, 1012 3fr, 1015ff, 
1027 9; Frevel (s. a. Bäume: 
Schädigung) 1613 3 ,919 9fr, 925f, 
960 22, 1003 10; Wald abholzen 
995 18; hocher wald 934 20; ru -  

her wald (rauher, d. h. ungenutz
ter, wilder Wald; Q W II2 , 191, 
Anm. 1)65 3; s. a. holtz, Bäume 

w a n d e lb a h r  adi. a u f der Wan

derschaft befindlich 973 7, 989 
28, vgl. 976 38

w är s. wer
w ä rc h  s. werch
w ä rc h b a h r  arbeitsfähig 1004 2 

w ä rc h m a n  m Landarbeiter, der
ein Gut selbständig bewirtschaf
tet, Pächter 950 4

w ä rm e n : Aufnahme von Leuten 
im Pfarrhaus zum Wärmen 15411 

w a r t te n  v, w. u ff . . .  (jemandem)
auflauem  175f, 267 7r 

w aschen : in den Häusern verbo
ten 715 3

w asem  m grasbewachsene Erd
fläche, Rasen 52 1 

w a sse r  hat kein zug 1109 3: Be
deutung? Zusammmenhang mit 
Wasserrechten?Ev. Gegensatzzu 
Blutzug?Bedeutungvon zug s. u. 
zug 3

w a sse rg u ß , großer w. 1004 7, 

1007 7, vgl. 1003 24
w a sse r  le y te r e n  f  pl., fü r  ge

bräuchlicheres wasserleitenen, 
zu wasserleiti (vgl. Id. 3,1496): 
Wasserleitungen, -grüben 910 1

W asserrech te  190 28ff 

w a s s e r rü n s e n  s. runß 
W a sserw erker  825 17 

Wege, Straßen 82419,82 6 3 2 ,910
1; Bau, Unterhalt 162 3 6 ,491 32, 

512ff, 545 8, 572 25fr, 659 17fr, 

663f, 818 2 7 ,823f, 827 2 5 ,863 31, 

868 6 ,903f, 91513fr, 924 30fr, 927 
13fr, 94115,952 3 2 ,956 2 4 ,1015 28, 

1020 3 3 ,10261 9 ,1029f; Schäden 
durch Bäche, Wassergräben 903 
2 8 ,924 3i; Sperren 927 9; s. a. be- 
legi, esttürlli, gatter, port, tür- 
li(n); Verbot, Vieh an Straßen 
weiden zu lassen 671 32; Verbot, 
gegen die Straße hin zu bauen 
629 13; Bestimmungen betr. 
(Mindest)Breite 93318fr, Höchst
gewicht von Wagenladungen 572
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31fr; öffentlicher Weg durch einen
Stall 665 13; offner weg, offne 
straß u. ä. 656f, 659ff, 933 17fr, 

Handelswege 741ff, 818 19fr, ze 
weg (künden) an den Wegen (et
was bekanntmachen) 837 l; an 
fryer offener straß u. ä., s. straß; 
weg geben, gen: Wegrecht ge
währen 818 24; K auf von Weg- 
(recht)en 657 30, 660 37, 663 24, 

924 34; weg absagen 818 31; 

Streit um Weg(recht)el48 2 0 ,662 
23, 664f, 741fF, 825 26, 941 loff, 
993 l, 99 5 25fr, 1015 1 9 ,1039 6; 

Feststellung des Verlaufs von 
Wegen, bestimmter Wegrechte 
655ff; Weggeld 575 35; 5. a. bu- 
weg, fußweg, gaß, holtzweg, 
houbtweg, kilchweg, landstraß, 
mennweg, sumerweg, trenk- 
weg, winterweg, ferner steg und 
weg, sträsß rodel, wägen

w eg e r er, wegst s. Wäger 
w eg e rk e n n e n  v betr. Satzun

gen: aufheben 945 36, 949 6 
w eg lo h n  s. wäglon 
W egzug von einem bestimmten

Ort: Erlaubnis 72 3 4 ,1051 34; Re
gistrierung des W. von Gottes
hausleuten 1065 22fr, Verlust des 
Genossenrechts, Aufgabe der 
Nutzungsrechte 157 20, 854 12fr; 

W.: Grund fü r  die Abhaltung ei
nes gekauften Gerichts 441 2ff

W ehrverfassung , eidgenössi
sche 457 7

w e ib e l, weybel m zugerische
Weibel allgemein 221 31, 269 9,

292f, 331 5, 336 27, 338 7, 345 9,
36 6 2 8 ,37 2 2fr, 376f, 382 7 ,417f,
450 35,47015,557 26,569 lifr, Eid
293 l, 325f, 329 25fr, betr. Stadt
581ff, 6212 2 ,626 3 6 ,689 32fr, 707
21,743 33; Eid 599f; betr. die drei
Gemeinden des äußeren Amtes
666 20 ,676 35 ,945 8 ,954f, 96514,

970 2 ,972 34fr, 97714,979 2 0 ,991
35,106911,107133 ,1081f, 1088 33,

1091f, 1096 13, 109 9 34, 1106 35,

1119 35,1122 7fr, 1129 6fr, FzW986f; 
betr. Stadtzuger Vogteien 144 29, 

19216,77113fr, 817 30 ,88117; w. in 
ländlichen Gerichtsbezirken, 
Höfen 29, 73 32, 144 30fr, 161 3, 

74135, 859 6, 886 1 8 ,1050 7fr, w. 
hält Gericht 161 3, 859 6, 987 2;

w. in Nachbarschaften 758f; w. 
des Großen Rates 762 23fr, der 
oberst weibel 293 9, 334ff, 337 
5fr, 654 18, 941 17, 956f, 992 36, 

102517fr, im Großen Ra f l  62 31; s. 
a. großweibel

w e ib e llö n  316 28, vgl. 3315 
w e ib e rg u t t  5. Frauengut 
w e ib e rm e n s c h  «73418,11018,

1105 32; s. a. mensch 
W eide (Baumart) s. wide 
w e id ( t)g a n g  m Benützung eines

Landstücks zur Weide bzw. die
Berechtigung hierzu, z. B. 650 20,

830 lifr, 85710,90918,94218,993
9 , 1015 19

w eig la  f  N apf XV) 20fr 

W eiher zu St. Andreas, Cham 14,
28

w e in , win, wyn m: Sorten 53  6,

7401 2 ,954 2 4 ,984 27fr, Qualität:
Vorschrift, W. sauber zu halten
5456; Versetzen mit anderen Sor
ten oder anderen Getränken ver
boten 168 4fr, Handel 99 1 0 ,479 
27fr, 485 35, 545f, 719 10, 738 3fr, 
939 5; Transport 47 9 27fr, 545 5, 

738f, 744 11; Preis 168 9; Wein
schätzer 707 7fr, Versorgung mit 
Wein 83917; zürcherischer Wein
zoll 1125 2fr, s. a. umbgelt; Wein 
als Ertrag, Abgabe: Weingülten 
558 24fr, Weinzehnten (s. a. re
ben) 231 27, 236f, 93130; Wein, 
der a u f verpfändetem Gut 
wächst, anstatt Geldzins AVI 28fr,

W. in Leibgedinge 53 6; quartale 
vini ad refectionem rusticorum 
58 14; Abgabe an W. bei Erwerb 
des Bürgerrechts 581 22fr, bei 
Handänderungen (s. a. wein
kauf) 933 7fr, als Gerichtsgebühr 
167 2 0 ,25115; als Gebühr in einer 
Zunft 729 36; als Buße im Gro
ßen  Rat 16S 1; als Lohnbestand
teil des Scharfrichters 339 32; 

Wein als Spende: anArmeVQ  6; 

an die Wöchnerin 1052 12; an 
durchreisende Herren 418 11; 

wyn vereren470 lifr, betr. trölen 
z. B. 626 lifr, s. a. landsgemeind 
(gespendeter Trunk); A  usschank 
von Wein 738 5ff, 740 lifr, 87310, 

895f; als herrschaftliches Mono
pol 63 23; Einschränkung des 
Ausschanks 481 28; A. eigenen 
Weins durch Private 818 9 ,8 9 6  4; 

A. im Schützenhaus 39024fr, Ver
bot des Weintrinkens fü r  Ehrlose 
318 lfr, meist: nur außerhalb ih
res Hauses 31019 ,322 2 0 ,42218, 

430 37, 474 5

W ein g ä rten , Rebberge 7, 9,14, 
28f, 58 35 ,12910,630 5 ,659 3 ,851 
5; s. a. reben

w e in k a u f, winkhouff m Trunk 
zur Bekräftigung eines Kaufes 
bzw. Kosten dieses Trunks (vgl. 
Id. 3,167) 595 2 5 ,966 6; starckhe 
weinkäuff: übertriebene Lei
stungen hierfür (in den K auf ein
bedungen zur Steigerung des 
Kaufpreises und Erschwerung 
des Zugrechts; zug3) 689 5, 929 
16; dazu: winkaufen v 966 3; ver- 
weinkaufen v (Geld) dafür ver
wenden 966 4ff

w e in rä b e n  5. reben 
w e in s c h e n k , winschänk oft ne

ben wirt (s. d.) genannt, z. B. 744 
15, 755 13, 984 26

w eiß  u n d  b la u  Formel zur
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Kennzeichnung der harchiere, 
welche die zugerischen Wappen
farben trugen 7161

w e iß e n  v o g t 5. Waisen 
w e it r e i te  5. witreiti 
w e itz e n , weißen m Weizen (s. a.

triticum? 6, 48 14, 54 9 7, 719 26, 

102211
w er, wär m Gewährsmann, Bürge 

259 17, 837 29; wär syn Gewähr 
leisten 32111, 852 3f

w e rb e n  v ausbeuten, bewirt
schaften (s. a. bewerben) 184 37, 

747 24, 815 17 (statt werken lies 
werben)

w erb e r, frömbde w. 458 8ff, vgl. 
39

w erch , wärch n Werg, im schwei
zerischen Wortgebrauch: zur Ver
arbeitung bestimmter Flachs 
oder H an f45 5 30, 738 17, 741 6, 

763 36, 788 31, 939 6

w e rc h e n , wärchen v l. arbeiten: 
betr. Arbeiten an genossen
schaftlichem Gut 911 4 , 1020 33f, 

vgl. auch 1027 29fr, ähnlich: ar
b e i t e n  1004 lfr, schaffen 1013 
Ufr, 2. bewirtschaften 950 3; 815 
17: statt werken lies werben

w e rc k m e is te r  in einem Stein
bruch 632 2

w e rd e n , werchden v bewerten, 
dem Wert nach bestimmen, 
schätzen 517 24, 731 20; Partizip 
Perfekt Passiv gewehrt, gewährt 
1090 5 , 1120 34

w e re n , werren v 1. verwehren, 
verhindern, z. B. 80 9 30, 934 8, 

988 24; sich weren z. B. 854 9, 
94210; pfender w. s. Pfand 2; 2., 
auch wä(h)ren: leisten, bezah
len, z. B. 49 26fr, 142 13, 252 20, 

293 2 7 ,556 3 ,72419,813f, 838 8fr, 

936 2 7 ,1011 3 6 ,1046 22, vgl. 915 
36; zum glicht und tagen zu wä
ren 314 23; tagen zu wären 606

30; w. i. S. v. gewährleisten 7 6  lfr, 

gewert etwa: durch Bezahlung 
zufriedengestellt 851 26

w e tte n  v 1. eine Wette eingehen 
297 lr, 2. zusammenjochen: we
der zu wetten nach zu melchen 
haben zur Kennzeichnung großer 
Armut 879 26

w e x e llg u o t n Naturalleistung 
durch eine andere als die ge
schuldete Abgabe (betrifft Ge
treide, vgl. «Gut») 813 35

w ib e n , wyben v heiraten (vom 
Mann gesagt) 1050 1 2 ,1052 18 

w id e , wyde f  Weide 672 2; i. S. v.
Rute? 1017 30; dazu: widen ruo- 
then (oder nur wüten?) 919 21

w id e rd r ie s  m Verdruß, Be
schwerde 198 15

w id e rn  v, sich w. sich widerset- 
zen, weigern 292 28

w id e r  r e c h n e n  v Rechnung 
ablegen 803 lff

w id e r re d  5. red 2
W id e rru f einer Abtretung von 

Rechtenl9Q35; Widerruf, Aufhe
bung von Satzungen 15914; 5. im 
übrigen unter m indern und 
m ehren (Satzungen, Bündnisse) 

w id e rs ä c h e r , -secher m Gegner
421 39, 430 20, 597 34 

w i(e )d e r s c h u ld  f  «Gegen
schuld»: Guthaben des Schuld
ners 778 26, 113019

w id e r  s e tz t  f(?) Renitenz, hart
näckiger Widerstand 597 21

w id e r th ä ü f fe r  480f 
w id e r tu o n , wider tun v erstat

ten, als Gegenleistung erbringen 
104 6 33; wiedergutmachenYF)35

w id re t t  s. witreiti
w id u m , widern, widme, auch 

wiemen fz u r  Dotation einer Kir
che gestiftetes Grundstück!^ 26, 
28,47f, 5113fr, 5513fr, 57 7 ,84f, 92 
3 6 ,117 21, 805 29, 954 8; widem-

hoff 243 17fr
wi e is t  e in  mprimitiver Herd 811 f  
W ie n ä c h te n , W ychnachten55

3 5 ,78 2 9 ,492f, 60218,608 8ff, 612 
25, 745 13, 897 27, 963 11, 992 8, 

1002 9; Beköstigungvon Kirchge
nossen durch den Pfarrer 15410; 
Wienacht büchen 162 28; Wei
nacht gemeindt z. B. 916f, 919f; 
Wienacht dorffgmeindt s. 
dorffgmeind; hl. Weynacht 
rechnungen s. rechnung; s. a. 
Joannis Evangelistae

w ild  b a n n , wiltpann m Wild
bann, Jagdregal 351 36; territo
rial, vom Geltungsbereich 48912 

w il lb r e t t ,  willbrädt n 450 24; 

Verbot des Erlegens von Wild 4SI
10

w in d b ru c h  m Bruch von Holz 
infolge Sturmwind bzw. dieses 
Holz selber 162 30fr, dazu: wind
brüchig adi. 162 35

w in te r e n  v (das Vieh mit Futter) 
durch den Winter bringen 89120; 
dazu: W interung/das hierfür be
nötigte Futter 891 19; s. a. kuh 
somerung /  kuh Winterung

w in te rh a u w  m Anteil an Holz 
( in genossenschaftlichem Wald), 
das ein Nutzungsberechtigter pro 
Winter fällen darf (s. a. hauw? 
1026f, 1029 1 3 ,1032 2 0 ,1035 29

w in te rw e g  656, 662 5 

w ipp  e r e r s. kipper(er) 
w irs e n  vschädigen, verletzen!!!

8fr, 256 5, 263 3

w irt m l. Gast-,Schankwirt467f, 
578 9ff, 665 11,707 7 , 730 1 2 ,744 
15, 754f, 984 2 6 ,1125 5; als herr
schaftlicher Lehensmann 63 31; 
Eid an den Lehensherm  167f, 
vgl. 954f; Wirt als Verwalter einer 
gemeindeeigenen Trinkstube s. 
Stuben knecht; Aufseher über 
Wirt 168 16fr, s. a. Stuben mei-
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ster; Entzug der Wirte-Erlaubnis 
31519,59 9 9 ,6113 4 ,615 2 7 ,621 5; 

Polizeistunde 468 6; Verpflich
tungen betr. Spielen 31514,468f; 
Trinkverbot fü r  Ehrlose 318 4; 

Anzeigepflicht s. anzeigen 3; 
Orientierung von Gästen über 
bestimmte Verordnungen 458 26, 

467 33; Verbot des Ausschanks: 
an Minderjährige 471 io; vor Ge
meindeversammlungen 449 l, 
697 28; während des Sonntags
gottesdienstes 482 lOfF, Verbot, 
sich am trö lenzu b e te ilig e n d ^  
s. a. Schulden (aus trölen ); Wirt 
als Münzpräger 54 2 27; als Ein
zieher eines Brückenzolls 818 4; 

Funktionen im Brauchtum des 
Großen Rates 762 36, 767 33; 2. 
wirt, wirtin Logisgeber(in) 723 
29; 3. Beherberger eines Verwun
deten, betr. leistung (Einlager) 
Y lli, 256 5ff, 304 22

w ir te n  v eine Schankwirtschaft 
betreiben 31519,599 9 ,61134 ,615 
27, 621 5, 873 lOff, 994 29

W irtsh au s , wirtzhauß 6791; als 
herrschaftliches Lehen 16,191 8; 

s. a. tafern; Ort heimlicher Ver- 
käufe/Käufe 711f; Wirtshäuser 
au f Zürcher Gebiet (Konkurrenz) 
506 21; Anschlag von Verordnun
gen 715 14; Hausieren in Wirts- 
h ä u sem lll  2; bestimmtes W. als 
Herberge fü r  die Gesellen eines 
Handwerks 731 3i; gemeindeei
genes W. (s. a. gesellenhaus, 
Stuben); Versteigerung der 
Wirtsstelle 892 27fr, Befreiung 
von Umgeld 873 liff, 896 2fr, Ver
teilung des Ertrags 892 31

w irtz  m Wirsing 485 3 

w is b 1 e tz  m Stück Wiese 59 f, 62 5 

w islo s hilflos, verlassen 584 17 
w iß ta n n e n  s. tannen 
w itl in g  m Witwer 866 22

w i t r e i t i , wytreytte, widrett f B e -  

reich, der von einem H o f weitab 
liegt; in die w. bieten einem wei
teren Umkreis, der Öffentlichkeit 
anbieten 72 29, 933 6, 1049 22, 

1052 3 2 ,108610

w ittfra u (w ) f  W itw e  699 4, 866 
22, 94 3 28; witwen und weysen 
43912fr, 778 5 ,893 4,94617,1104 
33

w i 11 i , wity f  offenes Feld, «Weite» 
640f, 643 32, 64618

W o c h e n ric h te r  m Vorsitzender 
des wuchengerichts (s. gericht 
8) 95133

w o h n  m, ungleicher w. unbillige 
Meinung 693 26

w o n rä c h t 941 1: Abschreibeva
riante fü r  man(n)recht, s. d.

w o rt undt werkh zeigen glaub
haftmachen, Sicherheit leisten 0. 
& 1032 2ff, 1035 liff

W o rtze ich en  n «Wahrzeichen», 
Merkmal, Beweis 335 7fr, 46 7 28, 

739 33, 837 5

w u c h e r 793 31; geldt wucher 531 
6; dazu: Wucherer 510 2 2 ,578 25; 

geldt Wucherer 53112

w u lle n , wulen f  Wolle 482 22, 

576f; Spinnen von W. im Verlags
system: Unregelmäßigkeiten
576f; füechten und netzen 576 
24r, wühlen spinnen 6951; wüh
len gespunst 952 8; wohlen 
undt seiden träger 530 37; 
wullen tuch, wullin tuch 73413, 
738 16

w u n n , wuhn, wuen f  Futter-, 
Weideplatz; in der Formel wunn 
und weid (u.ä.) 92 30, 147 15, 

819f, 853 2 7 ,857f, 869 2 3 ,907 3fr, 
959 23, 992 1 4 ,1019 26; in Perti- 
nenzformeln (s. a. d.) 30, 52 2fr, 

130 2 3 ,136 2 9 ,35016fr, 85115,900 
13 ,907 3; inEidesformeln\92  32, 
600 3fr, 779 36, 784 5, 787f

w u o h r, wuor n Wehr, Buhne9129, 

750 28, 961 34, 1003 2, 1006f; 
«Währung» fFlußverbauunglSi 
15

w ü rd ig e n  vschätzen 1101 2; da
zu: vAxr^igangf Schätzung, Valu
tierung 535 4 , 1130 29

w u rm  m krebsartige Pferde
krankheit (vgl. Grimm, Wörter
buch 14 2, 2247) 415 14

w u r s e t e : Konjunktiv Imperfekt 
zu wirsen (s. d.)

W ürste  706 24fr, 730 22 

w ü s s e n s c h a f f t  adi. i. S. v. ge
bräuchlicherem wissenhaft, wis
sentlich 883 35

w y b en  s. wiben
w y b v ig e n d , -fyend m «Weiber

feind», Bezeichnung einer Char
ge im Großen Rat 164 35fr, 766 21 

w y ssu n g  s. beweisen (bewei- 
sung)

w y tre y t te  s. witreiti

Y

y en  f  Eiben 491 9 

y rru n g  s. irrung 
y se n  s. Eisen 
y s e n g r in d t  5. isengrind

Z

zäch  f  Trunk, Gelage 725 32 
z ä c h e n d (e n )  m s. zehnt(en) 
z ä c h e n d e n  v verzehrten 1061 39 

Z a h lu n g s a u fsc h u b  237 6 
za l s. zoll
z a n g e n , furige oder gluonige 

(Folter) 339 11

z e e ru n g  f  s. am pt 1 (Entloh
nung)

z e h e n d l i  n geringfügige Zehnt
einkunft 55 27, vgl. 91 25
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z e h n t( e n ) ,  ze(c)hend(en), 
zachend(en), zend(en) m lff, 7f, 
12,15,23ff, 28ff, 47f, 51ff, 98 i3ff, 

100 4 ,11515,117f, 12219ff, 137 34fr, 
193 2 3 ,20517,231ff, 59017,6314, 
63313ff, 68214; Tausch, z. B. 46 3, 

817ff, 956 35; Verpfändungen 125 
34, 133 l, 231 16, 233 2, 238 4; 

Ablösung 8, 22, 231ff, 633 27; 

Zehnten als Lehen, z. B. 7 , 13f, 
47 2 5 ,80 2 5 ,86 1 3 ,93 3 ,95 9fr, 96 
3ifr, 127f, 231ff, 238 2fr, 590 n(?), 
813f, 90117fr, 903f; befristet aus
gegeben 9813; auff ein zähenden 
bieten (bei seiner Versteigerung, 
vgl. bieten 4) 813 8fr, Z. ausdrück
lich als freies Eigen 91 25ff, 902 
2ifr, Streit, Beschwerden, z.B. 884, 
108 2iff, 2322,8101T, 833 29,843 19fr, 

954 8; Bruchteile von Z., z. B. 91f, 
231 li, 90116fr, 90314fr, 906 9fr, bi
schöfliche Zehntenquart 80 I8ff, 

92 2i; Z. nur in jedem 4. Jahr 
(schaltjar) 906 I7f, nur in 2 von 3 
Jahren 11912 (decima); Z. in den 
städtischen Vogteien 810ff; 
kirch- undt spittal zähenten im 
Besitz der Stadt 789 9; Chamer- 
zehnten 23317ff, 237 33; «Böggen 
Zehnt»2yi Heranziehung des
Z. zur Instandhaltung der Kirche 
840 27; weltliche Zehntabgabe 
von Beisässen, Fremden an eine 
Gemeinde 946 25; z. als Gerichts
kompetenz, z. B. 35016,778 38; z. 
territorial: Zehntgebiet 819ff, 
918 23; ausdrücklich Großer oder 
Laienzehnt, leyzechend(en) 22,
26, 29, 232 8, 235ff, 633 27, 829
27, 901 2fr, 904ff, 1060ff, 1070f; 
dessen A uskauf bzw. Abgeltung 
durch feste jährliche Geldabgabe 
943 lOfr, 1070f; Kleiner Z ehn te l, 
87 2fr, 232f, 244 isfr, 811f, 82 9 27, 
1060ff; dessen Ablösung 189f, 
834 15fr, Umwandlung in eine

Gült, einen Geldzins 833 8, 925 
2fr, 10614fr, 1070 8fr, mit Nennung 
des Kapitalwerts 84 6 22fT, Ersatz 
des Kleinen Z. durch wöchentli
che Geldzahlungen an den Ffar- 
rer 913ff; Verzicht a u f den Klei
nen Z. 30; s. a. brachzechend, 
decima, Fische (Fischzehnten), 
flachs, garbe, garten, hanf, 
heüw, Jagd, Kartoffeln, kesten- 
boum, kom, lemberzehende 
{unter schaff), M inuten, Neu- 
grützehnt, novalia, nübrüch, 
nusboum, obst, Primiz, reben, 
roß, schaff, talzechenden, vieh, 
zehendli

Z e ich en  n l. GlockenzeichenTKl 
3 5 ,343 18,34612; 2. Stempel zum 
Zeichnen des Viehs 923 12; die 
Zeichen des saltz 739 I4f

Z e ich en  g e l t t  n Gebühr zum 
Unterhalt einer Allmend, zu ent
richten beim Bezeichnen des 
Viehs 923 16

z e ic h n e n , anzeichnen, be
zeichnen v betr. das Zeichnen 
von Bäumen zum Fällen 920 
I4f79, 1001 7; betr. Holz, das ge
flößt wird 961 8, 1124 I4r, betr. 
Kennzeichnung des Viehs s. vieh 

z e ih n e  f  «Zaine», (großer) Trag
korb 717 3

Z en tn e r , centner m Gewichts
einheit (vgl. Dubler, Maße 62f), 
z. B. 572f, 737ff, 938 30

z erg  e it  n: Vater haftet nicht fü r  
Zeche des Sohnes 578 15

z e r 10 u ff  e n v, das sin zerlouffen, 
das sein zerlauffen in jemandes 
Besitz eindringen 273 21, 691 28

Z e u g h a u s  s. züghus 
z ie c h e n , ziehen s. zug 
z ie g e l 993 28ff, 99519 ,1004f; da

zu: ziegel hütte 993f, 1004f; 
ziegler 706 29, 70 9 23fr, 994 1, 
1005 6

z ig e r  m Zieger, bestimmte Art 
Kräuterkäse 22, 55 1, 65 1 9 ,122 
39, 737ff, 938 15fr, 955 28fr, 1046 
26; feiß ziger (fetter Z.) 954 27

z ig e u n e r , ziegeiner 466 27, 785 
19

z i l  n (f: 666 27) 1. Grenze, oft, z. B. 
198f, 809 25; 2. Termin, Frist, z. B. 
269 13, 837 32, 881 2 1 ,1018 14fr, 
1046 31; z i(h ) l  und tag, z. B. 289 
4, 317 2, 813 23

z im m er, (ge)zimber, zinber n 
Gebäude (aus Holz), Wohnung 
584 29, 864 25, 959 27; in weite
rem Sinn etwa: Holzkonstruk
tion 584 37; £aw/zo/zl014 3fr, so 
wohl auch 230 21,555 20; ebenso: 
zimmer holtz, zimberholtz 910 
33, 9613

z im m e r le u te  735ff 
z im p e re n  v zimmern 96138 

z in  n Zinn 737ff, 741 5 

z in n in  g e sc h y r  n Zinngefäße,
Zinnwaren: prob(marckhen) 
dafür 547 2, 7 1 4 13fr

z in s , eins m (s. a. censusj sehr 
oft, z. B. 1, 5f, 9 ,12 ,19,22,45 8, 

49f, 114 17; zins und gült, gült 
und zins u. ä., z. B. 47 4 , 21129, 

565 5fr, 77 8 28, 802 16fr, 829 33, 

845 lr, 1087 2 7 ,1119 2, 1133 36; 

zins und recht etwa: geschuldete 
Zinsen 47 16; die nüwen pfen- 
ning eins 62 10; s. a. zinspfen- 
ning; Goldzins 46 14fr, järlicher 
ewiger erb unnd boden zins 807 
8; gelt grundt und bodenzinß
1072 13; Erlaß des Bodenzinses 
fü r  bestimmte Zeit 808 38; Zin
sen von Darlehen 3Y12fr, Verzin
sung von Ausständen 1068 33,
1073 18; Zinsen von eingezoge- 
nen Gefällen 77 2 28fr, Streit, Be
schwerden betr. Zinsen, z. B. 108 
2 5 ,23 2 2 7 ,236 3 4 ,834 2 6 ,1059 30; 
Ablösung, Auskauf, z. B. 94 24fr,
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2441 3 ,8 0 4 1 5 ,83313,95631,995 
7; nach auswärts geschuldete 
Zinsen 968 18fr; Versäumnis von 
Zinsleistungen 49 2 7 ,84 35f; Ein
forderung ausstehender Z. 269 
5f, 1046 24fr, Einziehung, Heim
fa ll eines Lehens bei ausstehen
den Z. 65 4fr, 1046 36fr, maxima
ler Zinsfuß 3177,416f, 562f; Ver
bot von Wucherzinsen 566 20; Er
mäßigung von Wucherzinsen 411 
12; Annahme von Naturalien an
statt Geldzinsen 485f; Zinster
min: Einhaltung 63 19fr, Frister
streckung 566 23; zinsen durch 
einandem vergriffen 108 7 27f, 

1090 2if, 1119 2ff, 11219; verschie
dene Bestimmungen 416f; Z. als 
Gerichtskompetenz, z. B. 72 14, 
350 1 6 ,1049 9; inn synen zinn- 
sen: in der Wohnung, die jem and  
gegen Zins bewohnt 175f; dazu: 
zins(s)er 269 9fr (vgl. 881 I7ff); 

vor zinsser, nach zinsser 269 14 

(vgl. 88124 vor nachzinsen); s. a. 
Fische (vischs zins, zinß vische), 
gaden zinß, hofstatzins, huß 
zinß, kernen zins, Vogtzins

z in s p fe n n in g  m Geldzins 906 
20f, 934 18; dazu: zinspfenning 
gült 1046 20

Z in s rö d e l  631 28ff, 902f 
z in ß  sc h ill ig  m Gabe an Abga

bepflichtigen oder Überbringer 
der Abgabe (s. a. Gabe) 920 18; 

zur Sache vgl. 920 27
z irc k h , circkh m Bezirk, Bereich 

872 3 8 ,1026 3 6 ,1041 1
Z is te r z ie n se ro rd e n  95f, 103ff;

ordens Statuten 105 1 9 ,107 io 
zo ll, zo(h)l, zal, czolle m 2,22,99

li, 546 25, 572ff, 579 12, 583 12, 

659 21 ,737ff, 78416 ,788 35, 835 
2f, detaillierter Tarif137ff; Zoll
recht 197 9, 213f, 573 13, 585 23, 

937f; Streit darum 744 25; Zoll

verträge 364f; Abgeltung eines 
Zolls durch jährlichen Fischzins 
2 ,934ff; Zoll in den gemeineidg. 
Vogteien 1114 18; Zollabbau 575 
20; ZollfreiheitYfl 18,54514,744 
6 ,817 i9f, 847 20fr, 936ff, 952 4; 5. 

a. Brücken (Brückenzoll), 
pfundzoll, vieh

zo ll er, zo(h)ler m Zolleinneh- 
m erl30  2 7 ,739 3 4 ,744 21,78416, 

873 4; ähnlich: Zöllner 751 7fr, 

stattzohler 788 35; dazu: zollers 
fry vom Zoll befreit 937 29

z o llh a u ß , zo(h)lh. 732 35, 872 
37, 895 32

z o p f m Zipfel 737 32 

Z s, Zürcher Schilling, s. Schil
ling

z u b r in g e n  v (Vermögen in die 
Ehe) einbringen 554 25

z ü c h e n  s. zug
zuofell, Zufälle mpl. Einnahmen, 

Sporteln, die jemandem zufallen 
1133 12fr

zug  m l.  Runse, Bachbett, Holz
rutsche 63 9 3 3 ,643f, 648f, 652ff; 
2. Tätigkeit bzw. OrtdesFischens 
(vgl. Dalcher, FT148fl) 3,10, 55 
29ff, 69 9 , 141 21fr, 811 7, 839 19fr, 

ähnlich: züchen vfischen 561; 3. 
das An-sich-Ziehen einer ver
kauften Sache durch einen Drit
ten bzw. die Berechtigung hierzu; 
dazu: zie(c)hen, züchen, den 
kouff abzüchen, zugrecht (so 
auch 1126 4 zug rechten): 22,27, 
148 36,180 30ff, 55 2 34,685f, 687ff 
(vgl. 849f, 928fl), 848ff, 864f, 
866ff, 889 3 7 ,8916,91713fr, 940f, 
944f, 949ff, 958 26, 964ff, 970ff, 
976 15fr, 982f, 1052 3 3 ,108228fr, 
1084 23fr, 1086f, 1103f, 1108f, 
Ul7ff, 1126 28fr, 1128ff; erbrecht
lich begründetes Zugrecht: 
erb(s)zug, blutzug 690f, 84814fr, 

850 lff, 869f, 884f, 930f, 944 9fr,

950f, 971f, 976 3 0 ,982 lifr, l086ff, 
1103f, 1109 1, 1128ff; betr. Teile 

f ursprünglich zusammengehören
der Güter 686 18fr, 970f, 97619fr, 

1087 2fr, 1090 21,1092 23; vertrag
lich ausbedungenes Zugrecht 
(zugandingen u. ä .)68627fr, 944 
I3f, 95114, 971 28f, 976 31,982 25, 
1104 3; brief(en) zug: Zugrecht 
des Inhabers eines a u f die Sache 
lautenden Schuldbriefes u. ä. 
982 2 7 ,1104 5, 1126 33 (brief zug 
ohne Komma); Zugrecht betr. 
Lehen 31819ff, 686 8ff, 946 9 ,965 
30; betr. Gülten 32,55712,953 21, 

1079f; gmeindt zug: gewöhnli
ches Zugrecht eines Gemein
deangehörigen (im Unterschied 
zu spezifisch begründeter Zugs
berechtigung) 982 2 6 ,1104 4; ewi
ger (unbefristeter) zug 690 9 ,849 
32f, 9301 8 ,9661 2 ,968 2 8 ,983 16, 

109011, llOOf, 110712; Sonderre
gelung bei Veräußerungen an 
Kirchen und ins Zürcher Gebiet 

, 690 5fr, 849 32fr, 93015fr, 96610fr, 
ewiges Zugrecht der Stadt betr. 
Burgstall/Schloß 807 34t, 809 2fr, 

(bauliche o. ä.) Veränderung am 
Verkaufsgut innerhalb der Zugs

frist 689 17, 929 27fr, 970 32, 976 
20; Fristverkürzung 929 6; Rei
henfolge einzelner Zugsberechti
gungen, z. B. 98217fr, 1080f, 1088 
16fr, 1103f; Verträge betr. wechsel
weise Ausübung des Zugrechts 
1024 8fr, den ersten kauff ziehen 
1086f, 111819fr, Zugrecht bei Ver
steigerungen 892f, 983 24, 1107 
21; bei Konkursen s. uffal; kein 
Zugrecht bei Verkäufen des Va
ters an den Sohn 891 39; Streitig
keiten um Zugrecht, z. B. 982 28fr, 

1104 6fr, Ausübung des Zugrechts 
fü r  Dritte 965 2 5 ,1089 3f, 1120 1, 
1129 27; kinder zug (für Minder



87

jährige, durchvogt) 1105 n ; Zug
recht gilt nicht, wenn der Käufer 
in Jahresfrist an den Ort herzieht 
816f; Ausrufung der Verkäufe 
betr. Geltendmachung des Zug
rechts s. kilchenruef; Zugrecht 
ohne kilchenruef (kleine Werte) 
1128 3o; den zug abkünden, an
künden lassen: ausrufen lassen, 
daß man ein Verkaufsgut «gezo
gen» habe 688f, 849 7 ,869 2 ,928 
36, 930 3fr, 970f, 1088 3iff, 1119 
33fr, (den) zugschilling (legen) s. 
d.; Manipulationen, Betrug zur 
Erschwerung des «Ziehens» 687 
13fr, 689 lff, 8491 3 ,867 6fr, 869 5, 

889f, 929 lifr, 940 2 9 ,971 3fr, 976 
23fr, 1089 33,109 2 3 8 ,1101 3,1120 
24; das Zugrecht betrifft haupt
sächlich Grundstücke, Höfe, 
Häuser, z. B. 110 2 ,1581,180 29fr, 

31814fr, 592 2 7 ,59518fr, anderes: 
Wald 63115; Holz 6911 2 ,848 22, 

850 18, 931 19, 979 I9ff, 1041 27fr, 

1100 2 7 ,1111 16fT, 1115 4 , 1121 23ff, 
1128 22fr, Reben 97212fr, 97 6 35f, 

Obst 69112, 85018, 931 19f, Heu, 
Stroh, Gras u. ä. 691 6ff, 848 22, 

850 12fr, 93113fr, 945 lff, 969 21, 

977 3f, 979 34ff, 1100 27r, 1115 4, 

1128 22fr, Schlachtvieh 503 21; 5. 

a. züger, zügig; 4. Rechtszug, 
Weiterzug von Urteilen 23, 36, 
43819,83718fr, 106 6 35fr, Abgren
zung gegen Appellation 1069 3or, 

dazu: zie(c)hen 64 16, 74 21 ,166 
39, 241 23fr, 772 9 ,1076 34; recht 
zügig adi. 934 8; 5. a. appellieren 

z ü g e r  m derjenige, der ziecht, 
das Zugrecht (zug 3) ausübt, z.
B. 689 20ff, 929 30ff, 965 26fr, 

1111 19
z u g e s a tz te , zügsatzte m pl. 

Beisitzer der Parteien in einem 
Schiedsgericht 353 25, 664 29, 

668ff

z u g e w a n tte , gemeine z. in der 
parodierenden Sprache des Gro
ßen Rates etwa: Zaungäste bei 
dessen Versammlungen 768 30 

z ü g h u s , Zeughaus 340 9, 389 2, 

455ff; Ausschuß zur Visitation 
457 2; Verordnete zur Rechnungs
abnahme betr. Zeughaus, Ge
schützwesen 389f 

zü g ig  L f:  das «Ziehen», Aus
üben des Zugrechts (zug 3) 180 
29; 2. adi.: a) dem Zugrecht un
terworfen 789 12, 873 32, 897 15, 

917 13; b) zum Zug  (zug 3) be
rechtigt 1086 14,1090 2fr, 1118 7, 

1120f
z ü g m e is te r  389f
z u g re c h t zug 3 
z u g s c h il l in g  m Anzahlung bei

Ausübung des Zugrechtes (zug 
3) 595 21, 689 32fr, 849 25, 869 2, 

930 4fr, 1088 3ifr, 1119 33fr

z u n  m Zaun 1015fr, 14811,15319, 

186 6fr, 645 loff, 1026 25; Beschä
digung, Entwendung 96116; da
zu: zün(n)en v einen Zaun her
steilen bzw. mit einem Zaun ver
sehen 6812 5 ,83016fr, 910 30,935 
20fr, herstellen, instandstellen 
962 30; verzünen v mit einem 
Zaun umgeben 1026 18; z(e)ün- 
holtz 821f, 90 8 3 0 ,910 3 3 ,92418, 

1026 3 0 ,1029 3 , 1036 2 1 ,1038 11, 

vgl. 10341; züni /1010 31, zün lat- 
ten 1014 27fr

z u n a m e  m entehrender Überna
me 434 8

z ü n d s tr ic k  m Zündschnur455f 
Z ü n fte , Gesellschaften von

Handwerken 721ff, 92 2 28; Zür
cher Zunftverfassung 2018

Z u re d e n , züreden v (mitDativ) 
jemanden beschimpfen 176 25ff, 

258 3fr, 270 3fr, 298 5fr, 467 2 3 ,876 
32; dazu: züred/4 1 4  32, 747 19; 

zü redung /276  25, 298 2; ähn

lich: zu sprechen 258f
Z u sa m m e n le g u n g  von Gütern 

49 8
z u sa m m e n  te i le n  v von Ge

schwistern: (ein Vermögen) ge
meinschaftlich innehaben 789 
31; dazu: Zusammenteilung 789 
32

z ü sa tz  m die in ein (Schiedsge
richt Einsitz Nehmenden 438 21, 

1058 29, vgl. 941 1 8 ,1058 32; mit 
eim glichen z. (betr. zwei Inha
ber eines Gerichts) 352 17; ähn
lich: zuogesatzte richter 396 22

zu  s p re c h e n  s. Zureden 
Z u sp ru c h  m Anspruch, Forde

rung 778 24

z u s te h e n ,  zustan v eigentlich: 
hintreten; betr. Konkurs: Güter 
an sich nehmen 568f, 578 8,949 
11,1129 21

z ü tr in c k e n  314f, 467 15, 782 6 

Z u zu g  Auswärtiger an bestimmte
Orte 72 30, 151 30, 155f, 276 10, 

292 7, 940f; Entscheidungsrecht 
des Zuger Rates betr. Zuzug 
Fremder in den Vogteien 90816ff, 

911f; s. a. einzug
zw ang  s. twing 2
z w e i g u n g , zweyung / Entzwei

ung, Zwist 666 2, 670 24

z w e lff te r  tag  6. Januar 1010 35 

z w e tsc h g e n  51014, 548 30 

zw ey e r m Münzsorte 529 19 

zw ig e r Zweige, Schosse 52 1 

zw in g , zwingen 5. twing, twin-
gen

z w ir e n t  adv. zweimal, z. B. 63 11, 

65 33
z w ö lffb o tt,  zwelffbott m Apo

stel, z. B. 710 1, 984 11, 1010 8, 

1083 18; aller Zwölffbotten 
abent am Vorabend aller Apo
stelfeste 745 36

zy t, düre z. s. Teuerung
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corrigenda zu SSRQ Zug 1 und 2

Die nachstehenden Verbesserungen betreffen die Bände 1 und 2 der Rechtsquellen des 
Kantons Zug. Die dort beobachtete Unterscheidung zwischen Normal- und Kursivschrift wird 
hier ausser acht gelassen. D ie zu korrigierende Textstelle ist in runde Klammern gesetzt.

214 (düfte): dürfte 
2916 (w urden): wurde 
3715 (Stadthalter): S tatthalter 
4 4 1 3  U nter den D rucken fehlt der mass

gebende: M onum enta G erm aniae 
Historica DLD Nr. 91

5117 (als E rb lehen): streichen
6124 (vietel): viertel
761 (erschafft): werschafft 
7724 (G c-):G e-
8 4 19 (uhd): und 

11113 (kuaben): knaben
119 16 Nach «anno» ist einzufügen: seracia
119 28 (quelibel): quelibet 
12013 (pertinantia): pertinentia 
12217 (am ptam n): amptman
12820 Richtig ist: Item  von Weliswile die

vogtii (vgl. QW  2/2, 306 io )

1341 (M um e): Muhme 
15313 (die): die
15412 (Mutschli?): siehe Sachregister un

ter «multschäre»
I8 O 2 3  (ehr): ehe
18212 (sechen): secher
1871 (er): es
19712 (löm vardel): sömvardel
212 n/13 (Czur[i]ch): Einfügung des [i] ist un

nötig
230 5ff Nr. 391 =  Nr. 1044!
23619 Im Regest muss es heissen: die jähr

lichen Steuern und die Fälle
236 20 (Lehen): Pfand
2465 (erte): erste

253-256 Sämtliche Verweise auf Nummern 
des Anhangs erhöhen sich um die 
Zahl 1; statt 113 also 114, statt 124 
also 125 usw.

259 2 Komma weglassen
265-270 Sämtliche Verweise auf Nummern 

des Anhangs erhöhen sich um die 
Zahl 1; statt 107 also 108 usw.

297 26 Punkt nach «sollen»
306-314 Sämtliche Verweise auf Nummern 

des Anhangs erhöhen sich um die 
Zahl 1; statt 99 also 100, statt 100 
also 101 usw.

3229 (S .38-40): S .272-274
33626 statt (aussern [mit ihm nehm en]): 

äferen
340 iff Nr. 454 =  Nr. 567!
346 6 (großseibel): großweibel
375 in Nr. 567 =  Nr. 454!
37514 (Besoldung): besser: Entschädigung 
38518 ([ge]langen): Ergänzung [ge] ist un

nötig
392 2 (m üssen): nussen
39518 (erkeend): erkennend (nach E A  5/1, 

1925)
4011 (auch so ahn dann): auch stahn, 

dann
418 2i (dem ): den
41915 (hero ): herr
43113 (beisteifung): besteiffung 
440 3 (M itfasten): M ittfasten
459 3 (Stilete): Stilette
4617 (beühren): berüehren
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47728
4 8 0 ii
48128
48233
4853
48627
48827
499 34

500i4

51520

5212

5227
524i8

5274-6
52815

53223
53226

540ii
5411

5443

555 2ff
56022
56033
56121
56132
56230
57127

57232

573i6
59017

*
601 is

(Stachel): Stahl
(Johames): Johannes
(M itfastenfeuer): M ittfastenfeuer 
(1599): 1566
(wirtz kabis): wirtz, kabis 
(richtieren): richtienen 
(ad referendem ): ad referendum 
(nechst gelegenen): nächstgele
genen
(Klauen-Schellen): Schälen der
Klauen
(Nova M oneta Tugiensis): M oneta 
nova Tugiensis
(ausländischen Kreuzer): ausländi
schen 10-Kreuzer 
(löum en): löüwen
Nach Bernbatzen ist [nit] zu er
gänzen
(1714 W e g e n ...)  : =  Nr. 981! 
(flachen G esichtern): Fratzengesich
tern
(Angstm achern): Angstermachern 
(Joseph Keiser Angstmacher): D er 
Angstermacher Joseph Keiser 
(ausgesommen): ausgenommen 
(einfache, 3 Schweitzer kreutzer): so 
im Original; «3 Schweitzer kreutzer» 
gehört aber zweifellos in die rechte 
Kolonne
Komma nach «vollgewichtige» strei
chen
Nr. 1044 = Nr. 391
(Landam m ann): Landm ann 
(w ann): wenn 
(aufgereicht): aufgerichtet 
(vahre): wahren 
Nach «pfenigs» ergänze [wert] 
(Salztransport): besser: Speditions
wesen
(ordina[n]zen): Einfügung von [n] 
ist unnötig
(Be-/löhnung): Ent-/löhnung
(der zenden, verleneten): Komma
streichen
(Christm onar): Christmonat

603 36 Komma nach «kombt»
608 27 (A polstoli): Apostoli
611 ii ...sch rey en : «Haben uff» (d. h.

«Haltet die H and hoch!»)
613 2i (trunken): trinkhen
61517 (am bstm an): ambtsman
61833f nach «gaben» bzw. nach «trinken»:

Komma entfällt (vgl. 613 20f)

63228 (vor[her]): Ergänzung [her] ist un
nötig

634 24 (B anholz): B annholz
65831 (fuoswag): fuswäg
66934 ...a n k le g e r  wurden; unnd als die 

obgmelten ankleger und zugsatzten 
gemelter ursach wegen anderwert zu 
recht k am end . . .

67027ff . . .  rechtungen und harkom en un-
schedlich und unvergriffen, all arg- 
list in allen obgschribnen dingen zu 
vermyden

6723 Siehe im Sachregister die Präzisie
rung unter sarbach!

685 33 (verchintt): verschintt
691f Nr. 1276 ist zu tilgen; die sehr min

derwertige Fassung entspricht dem 
Text S. 27318-25,29-31. A uf Grund der 
Formulierung bei Stutz ist zu vermu
ten, dass er keiner anderen Ü berlie
ferung folgt. Ausserdem haben sich 
zwei schwere Fehler eingeschlichen:

691 27 (sich re tten ): sich rotten 
6921 (gelangen): gefangen
710 22 (m ertgeren): metzgeren
71517 ([feil haben]): streichen 
726 26f (erneut): ist zu streichen
738 23 Nach «schmer»: Komma
756 37 (selcher): welcher
775 32 (vogt): volgt
78213 (w urde): wurffe
788 27 Nach «versetzen»: kein Komma
789 6 Nach «gross»: Komma
81310 (gändig): gnädig
81517 (w erken): werben
837 39 Nach «zins» ist «nicht» einzufügen
86910 (Erbzüg): Erbzüge
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876i7 (Erbfäll): Erbfälle 105820 (Schifm ann): Schiffmann
897i7 Nach «stadt»: kein Komma 106919 (bittett): bittet
900 24f . . .  erwölt haben, erstlich . . . 107213 (geltgrundt und bodenzinß): zu tren
91535 (stein): im Original «steim» (ver nen: gelt, grundt und bodenzinß

schrieben für «stim» im Sinne von 10834 (ardittel): ardiccel
Stimmrecht?) 108423 (B erbrief): Bergbrief

92135/9221 (am-/züg): armzüg 110521 (R estel): nestel
92915 Nach «insigel»: Komma 111624 (ansprach): im Original zuerst «ver
92916 (scheis): speis (nach 689 6, der an sprach», dann «ver» gestrichen, dar

dern Ausfertigung des nämlichen über: «ge»; das Ganze sicher ver
Erlasses) schrieben für «geschworen»

95138 (A rtik le): A rtikel 1121 if Zum Verständnis vgl. die Parallelstel
95334 (S. 1303): S. 1302 le 109014
95718 (G otteshaus): Gotteshauses 11263 (ehren ausschütz): ehren ausschutz
959 2f (wegen der Erblehen Weise besit 11264 (zug, rechten): zug rechten (also:

zenden F.): wegen der als E rble Zugrechten)
hen besessenen F. 112633 (brief, zug): brief zug (also: Briefzug)

97535 (b itten): botten 112813 (könne): können
977 n/13 (zieht): bezieht
98018 Vor «verwahret»: ergänze [sigill] 

(vgl. Zeile 27)
989 s Nach «uffnämenn»: Komma (vgl. 

die Parallelstelle 9813i)
99218 (genört): gehört
99327 (Leim ): Lehm
993 32 (Holziegel): Hohlziegel

10009 (zu nutzen leiden, wahr nem m en): 
zu nutzen, leider wahr nemmen

1014 i2f (anwalter): verschrieben für: ban- 
walter

1019 io (dorm an): dorfman
102216 Nach «lieben» ist «frauwen» ein

zufügen
102218 Nach «versamblung» ist einzufü

gen: und einheligem mer
1023 h (fron): Original undeutlich: soon 

(?); jedenfalls ist «Sohn» anzu
nehmen

103617 (dise vorgemelte): disen vorge- 
melten

103619 (m it): nit
1037 io (stukh thannen): stukh oder 

thannen
1042i (sagbauwdannen): sagbaum-

dannen
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Sammlung Schweizerischer Les sources du droit 
Rechtsquellen Suisse
Nam ens des Schweizerischen Juristenvereins 
herausgegeben
von dessen Rechtsquellenkom m ission

Recueil edite au nom de la Societe suisse 
des Juristes
par sa Commission des sources du droit

Der Subskriptionspreis gilt bei Bezug 
des ganzen W erkes 

Ziffern in
Klam m ern: Publikationsnum m er des Verlags

ISBN: In terna tiona l S tandard  Book
N um ber

* Auch broschiert vorhanden

Preis: S tand Sommer 1985,
Anpassungen Vorbehalten

Jeder K an ton  b ildet eine Abteilung für sich 
Die Num erierung entspricht der offiziellen 
Reihenfolge der K antone

Toute commande de l’ouvrage complet beneficie 
du p r ix  reduit de souscription 

Chiffres entre
parentheses: Numero depublication

IS B N : International Standard Book
Number

* Edition brochee encore disponible, f in  du stock

Prix: valables en ete 1985,
modifications reservees

Une subdivision distincte est consacree ä chaque 
canton
La  numerotation suit l’ordre officiel des cantons

Verlag Sauerländer Aarau Editions Sauerlaender Aarau

Repertorium schweizer geschichtlicher Quellen 
im Generallandesarchiv Karlsruhe
herausgegeben von der R echtsquellenkom m ission des Schweizerischen 
Juristenvereins und  dem K ura torium  zur Erschließung schweizergeschichtlicher 
Quellen in ausländischen Archiven
im Verlag H ans R ohr, Zürich

Bisher sind folgende R egestenbände erschienen:

A bt. I / I  Konstanz-Reichenau, Urkunden m it Selektenbestand, bearbeite t von
Franziska Geiges-Heindl und  M artin  Salzm ann, Zürich 1982 
(xvii +  697 Seiten)

1/2 Konstanz-Reichenau, Bücher, bearbeitet von M artin Salzmann, Zürich 1981 
(xii +  379 Seiten)

1/3 Konstanz-Reichenau, A kten, Nachträge, bearbeite t von Josef Brülisauer, 
Franziska Geiges-Heindl, Pe ter H oppe, M artin  Salzm ann, Zürich 1984 
(xii +  351 Seiten)

I I / 1—4 Säckingen, Urkunden, Bücher und A kten  samt Register, in V orbereitung.
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Bisher sind erschienen/ Ont dejäparu:

I. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Zürich

E rster Teil: Öffnungen und Hofrechte

1. B and Adlikon bis Bertschikon, von R obert Hoppeier. 1910. X IX , 570 Seiten (8)
Zur Zeit vergriffen

2. B and Bertschikon bis Dürnten, von R obert Hoppeier. 1915. X V I, 541 Seiten (11) *
ISB N  3-7941-0724-1

Einzelpreis F r. 105.--/DM 1 2 1 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101 — H albleder

II. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Bern

E rster Teil: S tadtrechte  (dieser en th ä lt bis je tz t nu r das R echt von S tad t und  S taa t Bern, 
w ährend die Rechte der L andstäd te  Laupen und  U nterseen im  Zweiten Teil: Rechte 
der L andschaft, Bände 5 und 6, zu suchen sind)

1. und
2. B and

Das Stadtrecht von Bern I  und I I  (H andfeste, Satzungenbücher, S tad tbuch , S ta d t
satzung 1539), von Friedrich Em il W elti. 2. Auflage, bearbeite t von H erm ann 
R ennefahrt. 1971. X L V III, 765 Seiten (54) * ISB N  3-7941-0726-8

Einzelpreis Fr. 168.—/DM 193.— H albleder
Subskriptionspreis Fr. 148.—/DM 170.— H albleder

2. B and Das Stadtrecht von Bern I I  (Satzungenbuch nach dem  W iener Codex; S tadtbuch), von 
Friedrich Em il W elti, 1939. X L, 129 und X I, 176 Seiten (29) *

ISB N  3-7941-0728-4
Einzelpreis F r. 80.—/DM 92.— Halbleder
Subskriptionspreis F r. 68.—/DM 78.— Halbleder

3. B and

4. B and

Das Stadtrecht von Bern I I I  (S tad t und  S taa t Bern bis ins 15. Jah rh u n d ert), von 
H erm ann R ennefahrt. 1945. X X , 611 Seiten (31) * ISB N  3-7941-0730-6

Einzelpreis F r. 116.—/DM 133.— Halbleder
Subskriptionspreis F r. 98.-/D M  1 1 3 - Halbleder

Das Stadtrecht von Bern IV ,  von H erm ann R ennefahrt (Aufbau des S taates und 
zwischenstaatliche Beziehungen von 1415 bis 1798)

1. H älfte. 1955. X X IV , 724 Seiten (37). Zur Zeit vergriffen

2. Hälfte. 1956. X IX , Seiten 725-1349 (38) 
Einzelpreis 
Subskriptionspreis

ISB N  3-7941-0734-9
Fr. 130.-/DM  150.- Halbleder
Fr. 110.-/DM  127.- H albleder

5. B and Das Stadtrecht von Bern V  (Verfassung und V erw altung des S taates Bern), von 
Herm ann Rennefahrt. 1959. X X X , 803 Seiten (41) * ISB N  3-7941-0736-5

Einzelpreis Fr. 140.—/DM 161.—H albleder
Subskriptionspreis Fr. 120.—/DM 138 — H albleder

6. B and Das Stadtrecht von Bern V I  (S taat und  K irche), von H erm ann R ennefahrt

1. H älfte. 1960. X L V III, 688 Seiten (42) * 
Einzelpreis 
Subskriptionspreis

ISB N  3-7941-0738-1
Fr. 135.-/DM  155.- H albleder
Fr. 115.-/DM  132.- H albleder

2. H älfte, m it Register des 1. und  2. H albbandes. 1961. V II, Seiten 689-1084 (43) 
ISB N  3-7941-0740-3

Einzelpreis F r. 105.—/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101 — H albleder
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7. B and Das Stadtrecht von Bern V I I  (Zivil-, Straf- und  Prozeßrecht), von H erm ann Renne
fah rt

1. H älfte. 1963. X X II , 731 Seiten (44) 
Einzelpreis 
Subskriptionspreis

ISB N  3-7941-0742-X
Fr. 140.-/DM  161.- H albleder
Fr. 120.-/DM  138.- H albleder

8. B and

9. B and

10. B and

11. B and

12. B and

2. H älfte , m it R egister des 1. und  2. H albbandes. 1964. X I I I ,  Seiten 733—1122 (45) 
ISB N  3-7941-0744-6

Einzelpreis Fr. 105.-/DM  1 2 1 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.-/D M  1 0 1 -  H albleder

Das Stadtrecht von Bern V I I I  (W irtschaftsrecht), von H erm ann  R ennefahrt

1. H älfte. 1966. X X , 530 Seiten (46) ISB N  3-7941-0746-2
Einzelpreis F r. 105 .-/D M  1 2 1 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.-/D M  1 0 1 -  H albleder

2. H älfte , m it Register des 1. und  2. H albbandes. 1966. X , Seiten 531—880 (47) *
ISB N  3-7941-0748-9

Einzelpreis F r. 105.-/DM  1 2 1 - H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101 — H albleder

Das Stadtrecht von Bern I X  (Gebiet, H aushalt, Regalien), von H erm ann  R ennefahrt

1. H älfte. 1967. X X V II, 476 Seiten (48) * ISB N  3-7941-0750-0
Einzelpreis F r. 105.—/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101.— H albleder

2. H älfte, m it Register des 1. und  2. H albbandes. 1967. IV , Seiten 477-923 (49) *
ISB N  3-7941-0752-7

Einzelpreis F r. 105.—/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101.— H albleder

Das Stadtrecht von Bern X  (Polizei, behördliche Fürsorge), von H erm ann  R ennefahrt. 
1968. X X , 703 Seiten (50) * ISB N  3-7941-0754-3

Einzelpreis F r. 140.—/DM 161.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 120.—/DM 138.— H albleder

Das Stadtrecht von Bern X I  (W ehrwesen), von H erm ann R ennefahrt. 1975.
XV, 500 Seiten (51) * ISB N  3-7941-0757-8

Einzelpreis F r. 130.-/DM  150 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 110.—/DM 127.— H albleder

Das Stadtrecht von Bern X I I  (Bildungswesen), von H erm ann  R ennefahrt. 1979.
X II , 292 Seiten (52) * ISB N  3-7941-0758-6

Einzelpreis F r. 105,—/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101.— H albleder

Zweiter Teil: Rechte der L andschaft

l.B a n d  Das S ta tu ta rrech t des Sim mentales (bis 1798), von Ludwig Sam uel von Tscharner
1. H albband: Das Obersimmental. 1912. X L V I, 337 Seiten (9) *

ISB N  3-7941-0760-8
Einzelpreis F r. 97.-/D M  112 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 84.—/DM 97.— H albleder

2. H albband: Das Niedersimmental. 1914. L X V III, 334 Seiten (13) *
ISB N  3-7941-0762-4

Einzelpreis F r. 97.—/DM 112.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 84.-/D M  9 7 .- H albleder
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2. B and Das Statutarrecht der Landschaft Frutigen (bis 1798), von H erm ann R ennefahrt.
1937. X , 436 Seiten (27) * ISB N  3-7941-0764-0

Einzelpreis F r. 105.--/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.-/D M  1 0 1 -  H albleder

3. B and Das Statutarrecht der Landschaft Saanen (bis 1798), von H erm ann R ennefahrt. 1942.
L X X X , 512 Seiten (30) * ISB N  3-7941-0766-7

Einzelpreis F r. 116.—/DM 133.—H albleder
Subskriptionspreis F r. 98.-/D M  1 1 3 - H albleder

4. B and Das Recht des Landgerichts Konolfingen, von E rn st W erder. 1950.
L X X I, 711 Seiten (33) ISB N  3-7941-0768-3

Einzelpreis F r. 158.—/DM 182.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 138.-/DM  158 -  H albleder

5. B and Das Recht des Amtsbezirks Laupen, von H erm ann R ennefahrt. 1952.
L X V II, 455 Seiten (35) ISB N  3-7941-0770-5

Einzelpreis F r. 116.—/DM 133.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 98.—/DM 113.— H albleder

6. B and Das Recht der Ämter Interlaken und Unterseen, von M argret Graf-Fuchs. 1957.
L X X II, 756 Seiten (39) ISB N  3-7941-0772-1

Einzelpreis F r. 168.—/DM 193.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 148.—/DM 170.— H albleder

7. B and Das Recht des Amtes Oberhasli, von Josef Brülisauer. 1984. X X X X IV , 431 Seiten (73).
ISB N  3-7941-2515-0

Einzelpreis Fr. 180.—/DM 207.—K unstleder
Subskriptionspreis F r. 165.—/DM 190.—K unstleder

III. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Luzern

Zweiter Teil: Rechte der Landschaft

1. B and A m t/ Vogtei Weggis, von M artin  Salzm ann. In  V orbereitung (77)

VII. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Glarus

l .B a n d

2. B and

3. B and

Urkunden, Vereinbarungen und Gerichtsordnungen, von F ritz  Stucki. 1983.
L II  +  539 Seiten (68) ISB N  3-7941-2446-4

Einzelpreis F r. 180.—/DM 207.— K unstleder
Subskriptionspreis F r. 165.—/DM 190.—K unstleder

Einzelbeschlüsse bis 1679 (altes Landsbuch 1418—1679, weitere Einzelbeschlüsse 
dieser Zeit), von Fritz  Stucki. 1984. X X X II , Seiten 541-998 (69)

ISB N  3-7941-2447-2
Einzelpreis F r. 180.—/DM 207.— K unstleder
Subskriptionspreis F r. 165.—/DM 190.— K unstleder

Einzelbeschlüsse 1680—1798, allgemeine Landesmandate, von F ritz  Stucki. 1984. 
X X X V I, Seiten 999-1506 (70) ISB N  3-7941-2448-0

Einzelpreis Fr. 180.—/DM 207.— K unstleder
Subskriptionspreis Fr. 165.—/DM 190.— K unstleder

4. B and

5. B and

Gemeinden und Privatgenossenschaften, von Fritz  Stucki. 1985. X X V I, Seiten 
1507-2053(71)

ISB N  3-7941-2449-9
Einzelpreis Fr. 180.—/DM 207.—K unstleder
Subskriptionspreis F r. 165.—/DM 190.—K unstleder

Register, von Fritz  Stucki. In  V orbereitung (72) ISB N  3-7941-2450-2



97

VIII. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Zug
1. B and Grund- und Territorialherren / Stadt und A m t, von Eugen Gruber. 1972.

X X X V III, 578 Seiten (55) * ISB N  3-7941-0774-8
Einzelpreis F r. 130.-/DM  150 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 110.—/DM 127.— H albleder

2. B and Stadt Zug und ihre Vogteien / Äußeres A m t, von Eugen Gruber. 1972. X X V II,
588 Seiten, m it Register des 1. und 2. Bandes (56) * ISB N  3-7941-0775-6

Einzelpreis F r. 130.—/DM 150.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 110.—/DM 127.—H albleder

3. B and Sachregister und Glossar zu den Zuger Rechtsquellen, B and 1 und 2, von P e ter Stotz. In
V orbereitung (76) ISB N  3-7941-2467-7

IXe partie: Les sources du droit du Canton de Fribourg
IX. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Freiburg
Prem iere section: Le D roit des Villes / E rster Teil: S tad trech te

l.B a n d  Das Stadtrecht von M urten, von Friedrich Em il W elti. 1925. X X IV , 633 Seiten (17) * 
ISB N  3-7941-0777-2

Einzelpreis F r. 116.—/DM 133.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 98.—/DM 113.— H albleder

Tome 2° Le droit d’Estavayer, pa r B ernard  de Vevey. 1932. X X I, 478 pages (22) *
ISB N  3-7941-0779-9 
dem i-veau fr. 105.—/DM 121.—

P rix  de souscription dem i-veau fr. 88.—/DM 101.—
Tome 3° Le droit de Bulle, par B ernard  de Vevey. 1935. X V I, 174 pages (26) *

ISB N  3-7941-0781-0 
dem i-veau fr. 80.—/DM 92.—

P rix  de souscription dem i-veau fr. 68.—/DM 78.—
Tome 4° Le droit de Gruyeres, pa r B ernard  de Vevey. 1939. X X V I, 268 pages (28) *

ISB N  3-7941-0783-7 
dem i-veau fr. 90,—/DM 104.—

P rix  de souscription dem i-veau fr. 78.-/D M  90 .-
5. B and Das Notariatsformularbuch des Ulrich Manot, von A lbert B ruckner. 1958.

XV, 747 Seiten (36) * ISB N  3-7941-0785-3
Einzelpreis F r. 158.-/DM  1 8 2 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 138.—/DM 158.— H albleder

X. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Solothurn
E rster Teil: S tadtrechte
1. B and Die Rechtsquellen der Stadt Solothurn von den Anfängen bis 1434, von Charles Studer.

1949. X X V III, 612 Seiten (32) ISB N  3-7941-0787-X
Einzelpreis F r.252 .-/D M  290 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 222.—/DM 255.— H albleder

2. B and Die Rechtsquellen der Stadt Solothurn von 1437—1604, von Charles Studer.
In  V orbereitung (78) ISB N  3-7941-2439-1

XII. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Schaffhausen
E rster Teil: S tad trech te
1. B and Das Stadtrecht von Schaffhausen I  (Quellen von 1045—1454), von K arl Mommsen und

Elisabeth  Schudel. In  V orbereitung (63)
2. B and Das Stadtrecht von Schaffhausen I I  (Das S tad tbuch  von 1385), von K arl Schib. 1967.

X X , 195 Seiten (53) * ISB N  3-7941-0789-6
Einzelpreis Fr. 80.—/DM 92.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 68.—/DM 78.— H albleder



99

Serie D orfordnungen/T schan tam ain ts (Bestellungen an: U niun dals Grischs, Chesin Manella, 
7505 Celerina/Schlarigna):

B and 1 Tschantamaints d’Engiadina bassa / Die Dorfordnungen des Unterengadins, von Andrea
Schorta. 2., unveränderte  Auflage 1982

B and 2 Tschantamaints d’Engiadinota, da Bravuogn e F ilisur / Die Dorfordnungen des Ober
engadins, von Bergün und F ilisur, von A ndrea Schorta. 2., unveränderte  Auflage 1982

Zweiter Teil: D er Zehngerichtenbund

l.B a n d  Gericht Langwies, von E lisabeth  M eyer-M arthaler. 1985. X X V III, 604 Seiten (74) 
ISB N  3-7941-2401-4

Einzelpreis F r. 180.-/DM  207 .- K unstleder
Subskriptionspreis F r. 165.—/DM 190 — K unstleder

XVI. Abteilung: Die Rechtsquellen des Kantons Aargau

E rster Teil: S tad trech te  (dasjenige von A arburg ist im  Zweiten Teil: Rechte der L andschaft,
B and 1, enthalten)

1. B and Das Stadtrecht von Aarau, von W alther Merz. 1898. X X V II, 559 Seiten (1) *
ISB N  3-7941-0795-0

Einzelpreis F r. 105.—/DM 121.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101.— H albleder

2. B and Die Stadtrechte von Baden und Brugg, von Friedrich Em il W elti und  W alther Merz.
1899. X X IV  +  450 und  X II I  +  346 Seiten (2). Zur Zeit vergriffen

3. B and Die Stadtrechte von Kaiserstuhl und K lingnau, von Friedrich Em il W elti. 1905.
X V I, 421 Seiten (5). Zur Zeit vergriffen

4. B and Die Stadtrechte von Bremgarten und Lenzburg, m it einem Plan , von W alther Merz.
1909. X V I, 424 Seiten (7) * ISB N  3-7941-0797-7

Einzelpreis F r. 97.—/DM 112.— H albleder
Subskriptionspreis F r. 84.-/D M  97 -  H albleder

5. B and Das Stadtrecht von Zofingen, von W alther Merz. 1914. X V II, 509 Seiten (10) *
ISB N  3-7941-0799-3

Einzelpreis Fr. 105.-/DM  1 2 1 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 88.—/DM 101.— H albleder

6. B and Die Stadtrechte von Laufenburg und Mellingen, von Friedrich Em il W elti und W alther
Merz. 1915. X X V , 564 Seiten (12) * ISB N  3-7941-0801-9

Einzelpreis Fr. 110.—/DM 127.— Halbleder
Subskriptionspreis F r. 93.—/DM 107.— H albleder

7. B and Das Stadtrecht von Rheinfelden, m it 6 Beilagen, von Friedrich Em il W elti. 1917.
X V I, 515 Seiten (14). Zur Zeit vergriffen

Zweiter Teil: Rechte der L andschaft

1. B and A m t Aarburs und Grafschaft Lenzburs. X IX , 870 Seiten (15/16) *
ISB N  3-7941-0805-1

Einzelpreis F r. 168.—/DM 193.—H albleder
Subskriptionspreis F r. 148.—/DM 170.— H albleder

2. B and Die Oberämter Königsfelden, Biberstein und Kasteln, von W alther Merz. 1926.
X I, 350 Seiten (18) * ISB N  3-7941-0807-8

Einzelpreis Fr. 97.-/D M  112 -  H albleder
Subskriptionspreis F r. 84.—/DM 97.— H albleder

3. B and Das Oberamt Schenkenberg, von W alther Merz. 1927. IX , 363 Seiten (20) *
ISB N  3-7941-0809-4

Einzelpreis F r. 97.-/D M  1 1 2 - H albleder
Subskriptionspreis F r. 84.—/DM 97.— H albleder
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5. B and Grafschaft Baden äußere Ämter, von W alther Merz. 1933. X I, 398 Seiten (23)
ISB N  3-7941-0811-6

Einzelpreis F r. 97.—/DM 112.— H albleder
Subskriptionspreis Fr. 84.-/D M  97 — H albleder

8. B and Die Freien Ämter I ,  Die Landvogteiverwaltung bis 1712, von Je a n  Jacques Siegrist.
1976. V II, 872 Seiten (57) * ISB N  3-7941-0812-4

Einzelpreis F r. 235.-/DM  270 -  H albleder
Subskriptionspreis Fr. 215.—/DM 247.— H albleder

9. B and Die Freien Ämter I I ,  Die Landvogteiverwaltung 1712—1798 — Die Reuß bis 1798, von
Jean  Jacques Siegrist (60)

10. B and Die Freien Ämter I I I ,  Die Ämter Meienberg und Merenschwand, von Jean  Jacques
Siegrist (61)

XIX® partie: Les sources du droit du Canton de Vaud

A. Coutume

Tome I Enquetes, editees par M. Jean-Francois Poudret et Mme Jeamne Gallone-Brack. 1972. 
X V I, 586 pages (58) * ISB N  3-7941-0814-0

dem i-veau fr. 130.—/DM 150.— 
P rix  de souscription dem i-veau fr. 110.—/DM 127.—

B. Droits seigneuriaux e t franchises m unicipales

Tome 1 Lausanne et les terres episcopales, pubbe par Danielle Anex-Cabanis et Jean-Francois 
Poudret. 1977. X X X II, 836 pages (62) * ISB N  3-7941-1540-6

dem i-veau fr. 175—/DM 201.— 
P rix  de souscription dem i-veau fr. 150.—/DM 173.—

XXI® partie: Les sources du droit du Canton de Neuchätel

Tome 1° Les sources directes, par Dom inique Favarger et Maurice de Tribolet. 1982.
V III , 394 pages (66) ISB N  3-7941-1981-9

relie fr. 170.—/DM 196.— 
P rix  de souscription relie fr. 150.-/DM  1 7 3 -

XXII® partie: Les sources du droit du Canton de Geneve

Tome 1° Des Origines ä 1460, par Emile Rivoire et V ictor van  Berchem. 1927.
X X , 544 pages (19) * ISB N  3-7941-0816-7

dem i-veau fr. 105—/DM 121.- 
P rix  de souscription dem i-veau fr. 88.-/D M  101.-

Tome 2° De 1461 ä 1550, par Emile Rivoire et V ictor van  Berchem. 1930.
X X III , 600 pages (21) * ISB N  3-7941-0818-3

dem i-veau fr. 116.—/DM 133.- 
P rix  de souscription dem i-veau fr. 98.—/DM 113.-

Tome 3° De 1551 ä 1620, par Emile Rivoire. 1933. X X III , 673 pages (24) *
ISB N  3-7941-0820-5 
dem i-veau fr. 158.—/DM 182.-

P rix  de souscription dem i-veau fr. 138.—/DM 158.-

Tome 4° De 1621 ä 1700, par Emile Rivoire. 1935. X X X V III, 715 pages (25) *
ISB N  3-7941-0822-1 
dem i-veau fr. 168.—/DM 193.-

P rix  de souscription dem i-veau fr. 148.—/DM 170.-


